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VORWORT, 



NmIi dm ffitttiitte in ndR jatiigw Amt m dw KAdgüdM« QflkafUehMi BiUiotlMk.mfd 
mir btld — im mich de« Baralb nMh Allen Seiten hin t^stmogliek m tMBlditigMi — dM B«- 

dflrfiiiss fahlbar. mirh nkhi nur in dfr fßrtig'CT GcETonwnrt vf5l!i? xiirfThf m findrn. sondern auch 
in der Vergmi^eoheit nacli Auskunft über Ursprung, sllm&hliche Entstehung und Forlbildung der 
Anstalt umzusehen and die in beiden lUchtangen gewooDene Ambcate zn einem klar üu aberbUckenden 
Qaiueo m onbtaiL 

DukIi Migiltitigo Darcharbeitnng 8&nimt]ich«r Bibliothek» -Act«n nnd Cataloge. durch Zn- 
sammpnsnfhra nnd Bcschrmhfn dor tinoh nicht catiilcirisirten Ciinelien, Handschriffon und Trirrmabcln 
glaubte ich bald ein ]itatnrial gewonnen zu haben, das rielleicht verdienen mochte, anf seiiier Orund- 
Iiige eine genane BeKÜreiboDg der Eümdacbriften und Ineonabeb, wie aach eine kam OeBduebte 
der KOnlglitheB BiMb^ m nceaelM». 

Bit der bekannten hohen Qunst und Forderung, welche alle deiutige wisseuschafUiche 
l^^'strphiinffpn he] S. Exr.llitiiz ']'m Minist^T des Königlichen Hauses Herrn von Mnlcrtii'» stets 
finden, — dessen regstem Interesse and sorgsamsteui £ifer die K&n^liche Bibliothek jetzt nicht 
mt m fHi MMi im XOn^liAn ChinUer der Aielill flrtqnMhendei Iumvbi, min aocb 
im Inaera neue Ordnnng nnd neoaa ngae Wirken imd Scbtffut verdaakt, — erhielt ich aedeuu am 
2. Mftrz 1 864 dir' Erhubniss, die Ueschreibung der Haadidtriftea md IbboiuImIii, via die Ctonliiehto 
der Kftnißlif lieii Uibii' tliek für den Drack zu bearbeiten. 

Durch die Muniticens Sr. imest&t de« aliergnAdigsten Königs ermOglichl. orücüeint zunAchat 
Uenit die iBamaMhi-BeicihniboBg, denn TBrtnflnhate tjpographiaeh» Anaatattung die iflhailiehat 
bekaante Teriagidiaiidlniig ^ gtualen «ad unrigauiAlaigatem latanaM ikh hat aogiebgen am 
lassen. — Ti-^'idiT-Ahutv^ dar Quidaehrifttit iielwt ebar kncaa» Qaaebldite der Kmiglidei 
Bibliothek soll h-M nachfolgen. 

Was die Anordnung dieses Incuoaboln-VerzeichniMes betnfft, so hielt ich es f&r das Beste, 
die Seit dea Dradaa al« Korm ii Mbam, bab» jedoch fb di<yenigen, weld» Draebert «U Vmku 
wAx intaiwairt, an Sditnaae neben einem ^ptaabetiBelben yeraeiehnieee der Bumiabeln neeb ein 
besonderes Yorzeichniss derselben in alphabetischer Ordnung ihrer Drnckorte hinzugeftgt. — Die 
Beschreibung ist stete rrar nnrh ^nan^r Diirfbsirht der Oriirinale geschphpn. Eine ausführliche 
Beechreibnof; erschien mir nur dann erforderlich, wenn das betreffende Buch iu den bekannten 
Wentan Tvn Hain, Vkaiar, Ebeit n. A. Milte oder die daaolbat gepibene BendiTeibang rieb mir »la 
muidit^ nid nqgnan aetgte; aonat konnte eine HiBweiinng anf jene Weiln gentign. 



VI 

Die Fmiuiilia der Tvp«n und Holzschnitt« sind in dor Üfficin Ton 3. C. KOnig & Ebhirdt 
nuf (In'! Vortrefflichste durch ein neues, derselben ei^nthOmliches Vnrfiihren von <im teclmischeu 
Director der Anstalt, Uerm Eei necke, tjpogi-apbisc^ »osgefbbrt. — W&hrend das frohere Vor- 
fUiran, uldM Nadilrildimgnt avf liflMgnfliudMui oder xjlognpliiBebeni Wage Itenutelkn, tmI* 
Mtagfü b BasBlumg uf BaaflichkaH lud Sehlift, MOmt ud M mit ikh flhite^ mä diM» 
tTpognpIdaoheii Nachbildungen, deren Vergleich mit den Orifiialen die frtaat» Trau jMigaii «M* 
in kuKer Zeit und atif pine billige Weise hergestellt. 

Der Anhang mit den getreuen ^ia«hbUdaogen der Original -Wasserzeichen des Papiers der 
iriaht^stan luaudiMn «ird htilliKiiflich dan Bibliagnpihaa «flUnniimeii ad>, da dock dtea WaaMi^ 
laichen oft ireaemtlidi sor Baiurduiliuv luid appminalim Angibe der Zaii mid daa Oftas M 
mdsfirten Drui-krii dienen. 

Schliussiich hier nochmals meinen verbindlichsten Dank den Herren Archivrath ür. örote- 
feod and Senator Calomann, welche meine Arbeit mit grossem Interttsse gefördert und mir uis 
das lakiMiB Sctetn ftias Wkaau md Ouar Sammltiigao uf dieaan QatM* naiielwi Bttb md 
Mabiaod« liitlha{|iui8ea gewllttt lOm. 

■«nnover, sm 1. Deeanibar 189S. 



Ednard Bodananii. 
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Sayirticli* 
Sllltl- 

Bibhothik 



N2: 1. 



BIBLIA PAUPERUM om mb ARMENBIBEL. 



Nftme BOiU» Jhmgmm. odir AnwUlml beneht sieb nicht auf die anneii Luau, 
denn die AnidMlRiiig fluwr handsehriftliclien Bibel zn knstbar gnnatn wire, — denn diesen eatsog 
die Itttholiwlio Kirrhn dif> Bibn] ftbnrhaupt. — sondern anf die nieJ>'n'ii. nn Bildong wie an Uitt4;ln 
Brmnn Ordons- nvA K!.strri:<'i>tlii-lii'n. iV.r sicli M'lli^t „Faup«re« Chriati" naunten, und wnlchp 

— ohne gelehrt«* Kenntniss bin auf die de-t gewohnlichtm Kirrhenlateins — eines aolekeu kunen 
und fiualiehen Leitfiadeos und homiletischen HQlfsmittelB bednrften. 

Eb lat die AnMoUbd oiii» Uldliclie DondiAliziinf der TnOnifiiHy entlAlt aof 40 Tufete eine 
fortlaufende K<Mhe neute8faraentli<lier Vorstellungen von der Geburt der Jungfrau Maria an. durch 
das Leben Kivi T/tiilfii n>ri>1i liimlurcli Iii- f.mn jüiiirstcn Gt^rtrht, sli'ts diircli aus dem alten j 
Teatameutä gcnuuuiiene YorbiMliche Nebenvorstellun^u und Sprüche der Propheten erläutert, — und 
kette die Bestinuiuiiig, Akr «eUen Kniee dk Wehitaeitaii dee (Suristeotbmng in ihrer sjuboKaelM» 
Tiefe teedttulieh im neehen. 

BleDMDte zu einer solchen typischen und antitypischon Gegeneinanderstellung des alten und 
neuen TeHtamerts finden sich schon bei den Kirchfnvfttom der ersten JahrhuTulrrtf. Dir Ordankn, 
d«88 die Begebtiulteiten de» alten Tegtauients Vorbilder de«wB eeieo, was im neuen Tedtauiente zur 
EilUIang gelangte, ist efekender CManlte in den Sduifken deneltaie, ein Oediitk», der öoli tief i« 
ibn gmne AiflhaeBqeweisB eimenkte, nnd unter deaaen gemtt^em Einflnase deb der BeiehUmn 
tjpelogischer Bilder eafbette. der bereits mit dem V. Jahrhundert im Wnrts Tollendet dastand 

— und bei Entfaltung nnd lehnndinr'rer Be'gnng der Kunst brild hii BiliU^ sich verkörj'Pilo. Thnm 
Uobepunkt aber erreichte diese Richtung mit dein Schlüsse des Xi. nud dem Betone des XII. Jahr- 
hendeife, wo vir plotilidi dee ToUen ReiehtliMii i^boliaabflr lud typelogisdier Gebilde ftber alle 
SmeegniBM der ehriatlidm EodsI MMsegoBeen aebea. Bald eriiielt dami euch der ferne Yerreth 
der einzelueu typologtschen Darstellungen nnd Gruppen. — wie wir ihn in Portalen, GlaHfonstern. 
Kirchongcraihen n. s. w. susgeprftgt. finden, — seinen fcsteii Absclthtss tmJ einen fortlaufenden 
Zusanuneohang, — aus dem Einzelnen wird ein Cyclus gebildet nnd der Anwendung ein festes Gusetz 
n Oziude gdegt 

Li dieaeoi KiueiuneiiltBiige tritt nee der tjpolo(peehe WMam men/t eef ebem Euiül- 

Äntippiidinni aus dein Stifte Klfistemeuburg, einem Werke des XII. Juhrhundertä entgegen: die 
neutestamentlichen Begelxmiieiteu, mit alttestanH>tttli<hen zusiinimengeistvDt. hi>!rinuen mit d*;r Verkündi- 
gung Mariae, fahren uns die bedeutsamsten Mument4^ auä dem Leben l'iinsiti vor Augen und schliessen 
Hiit dem Jttosalen Gericht Und nidit nur die Toarbildair emi dem alfam TMeiuainte, aondant «neli 

r 
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die propliRtisihfiu Aussprflc]ie d^iSäelbcu finden wir in dnn Daretcllungcii di<^!i4>ä Antipondiuniä bOMok- 
sichtigt, pino Anordnung, dio von nun an in ih-n Vordorgrund tritt und hcrr^Jitni ! wird '). 

Dio voUstftndigst« und strengste ZusainuimiiAgsaiig des typologischcn BilduriM'hiil£*).s im Vor- 
laufe it» gnna WtteUteii* kigfk atier i$m imawe Wiätk Vn^jmm ifaur. 

HandMdiiiftm dArselbeiii — saweQflD nit der pniditiBBtas IpRktnr-lblwei — gx^hen bk 
in's XI. .Tahrhntidprf hinauf, wir di*^ df> rhrmalis'fn Klnstcrs Tpgemsöc, deren Onmäldc dorn MOnch 
Wernhßr (zwi.schnn 1061 — 1091) zugeschrieben wordeu^), uod vrareo, beaoadere b«i den Benedktiiiera, 
weit Tcrbroitct. 

SiM Bradsduitt, waldi« im Stille 8. FloiiMi in Oeetemldi Rnfbewaltrl winl toid »w dem 
Anfangt! d«« XIV. JnhrhimdertB «famunt, leigt miB m^deli «ine der eeUorten BUMlMa der wlcluieii» 

den Kunst dos Mittelalters. 

V<m einer andern alten Handsciirift der Bibjia Panpcruui, n)it den prachtvollsten Miniaturen 
md in kiter eflcluisch-dAiiiMfaflr Sprache« encäblt vom Biroberode>), wddier H'BlUter derselb«» 
rettei«. Fdgendee: »KnmlMitBr nilu neper, qwiutam nni habttaatem 'rinmi caeaacnhm bataro, ta- 
llbne oiegaDtor figmaln membniniK pirturatnm. Misi e«, et obtimri easdem nnniero nndecini, hene 
magnas et in forma qnani fnlii iuti'irri voi ant. ITtrinqu" .nnt'^m li.ip'c folia figuris et historiis hiblids 
onuiuiii colonim elc^ntissimis emata sunt, in qualibet yn^m tj'pos es Yetoii Testamemto renun 
«iiigidaran «nm aotilypis ex Voro, com (Qotie TitioiBÜB quo eo pertiosatibaa leftnintia, hoc qoidam 
wdine, at eoperiae dno, inltaiinB itidem duo Teterie foedfliie proplwta» quaai coUoiinBntM inrimm, et 
vatirini^i siia alter alt«*ri monstrniifis «^Togio depieti cernnntur. Ad lafera lunm Ustlrtw Uuw 
Vetpris Testament? mtW ft nffiirati' iingua aiitiqua SaK'.nii'o-Danica descripta«. mm pirtura oarumdom 
vivis et juouiidis roloriltus expressa cemuntar, et iu media pagina hktoria quiedum Nevi Testnmenti 
eea nNqaienin aatK^pw kaad leri aitÜdo ddiimta ceznitBr; ex. gr. una pogioa haM anperiaa 
Dandem et EaaiaiB, inferioe Jolmm et Aman dieta aeu ntäeinia sna iavieam aibi mmstaintia de 
rpRurrcrtione mortiionini; a dextro latere est historia pnemli mortui et ab Elia resnscitati tarn scripta 
quam elnjeT.ntfr pict.T, ii siriistm hirtoria pueruli a1« Flixeo vitae restitoti. tarn literi« qiinm foloribus 
jucundis exhihetur »petuiid«. In medio paginae Ciiristus Lazonun e mortois excitans ouiu adätant<^ 
Tiivran et feminanmi comitatn aimili «rtifleio eqxrinHor^). Sie alia pagina peeeatMam nrnilMianem 
tiactat «un iritidiatimiB Dgurie BattaiiiB Daridem paecite aliaalTentiB sao, Hcaifl Haiüm, et diriati 
Mariam Magdalenam, ndjnTirti': bistoriis scripHs, prophetarum imaginibus eoromquu pra^^dirtionibus de 
romittrndis in Chri.sti regno i)ef «atis *) : »lia pngina de tentationo Clirifiti ngit ntc — Omnia anteui, 
ut dixi, cum tjpis, antitypis et vaticinüs tarn scriptis, quam elefuntor piclis. Totus auteiu codex, 
ipaattOB «X Üb «ndedm ocSBgi Mu, n tu» elim Bilili* 1l!||lw-Bm«Blaft cenünnit, ingeoti 
adonatoe eampta, at ei adlnc intagnr flnmet, atiam piriitcipa alin|}na onai« pafadiflat bibliottacanu 



t) ▼•■bL JMt DanMInifn dw HliBk Fm^ Im riaw Hnaidir. i. Jn. JaM. Hu. hnm«^ «■ Omtäm ua 

HtUir.» WkDi laee, m. 

t) 8« *w nwOb !■ itiMT .OMob. i. mMmmA XImIi Im OtolMUwj.* Dodi UM iSM» IMiuf m Mi^r 
(.Htm ill|«M. KlMliln>LMic.' MtadNiii IMl] Im Miaar llh«M|*it im UmrOua «te Wafakw iwmrtai. ^ F. Kigiir 
(.D« WtriahmV Bml.) atgt Ünv AmMMc .mUmStapmmii in cwmrtlo»tgiMniiMt Mmbaatar, ikrtm MMalo 
zn. a«M)HMnH (.G«Mk 4 Utmar. AaHaltM ii BaSmm*, lUmAm UIO, 8*), miMtw MMÜHdLM, vm Um! cm 
|ii«torii «mild* 4* til« B. VariM« A tiUm V«ifate« tuHtatt «m nfattamt; t»* Miimi «efnto int im 
IHWaik Bulla XtMCMNi, «U toUm MM. T n irKii M H am« MTfMilu;* ' 

1) Tha«. MeA VfiOmm .0» i«fM4Wa tijtmäitmUuik «atlialMIMi* «t MiimM Mlw-OMiMi •!(;• M 
VmIiMm» Jtnmm. Mlk iwim Otimik Upa. ma» Ion. Ut, f. IN. 

•) TmiI. Blatt IS (I) mmr ^hgr. Aw^At. 
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UKL- inoiiuchornni rtpus iiliqu(*ni smao ineiitis lioniinniu ofTciidt^rot. Insup*>r aiitt^ni iiüii otulus leuicntis 
mr.Hft TTiirf' affprissrt. Timm iid compendiofiftm rarri rodicis copitionem band pütriim l'nisspt adju- 
rocDtum. At Uile quid «xtitisse nt sciamuT, iiniro jam Iiis picturis dobemns quibus post atwlitioiiem 
nHqwinm ob vukMm ecdonn pepenorant.* — 

So ii( m dtaHÜie BAderkraiB noek in aiiHr gnmn AnU andurar Haidaelirillaii dat XIV. 
und XV. Jahrhunderts 1) aufbewahrt, die in altoi Eiiiüelhinten vollkamitiii gtUArametutinuafiii und 
deehalb nothwendie von r-lripr Quelle ausgegangen sein inQssen. 

Wo sieh Abbiiduxureii in den Haadsdiriften befiudeji, ist die Auoiduung dieücr im Weseut- 
lidun «BuMlbe^ wie in den xjlognpIdfldMin AvagiilMB, nur dus bkr Jedea Bktt die 0«afaitt aioor 
geOAlBtien Altartafel mit zwei SeitenflDgeln angenommen hat, wo diu HauptvorsU^llung, — weldl» 
anf <\fr\ Bl&ttem 1 — 35 ih^ I,.'>b{>ii J>'sn iLt Yrnkündigung der Marin .ui Iiis mif das Pfingst- 
fest, und auf den letzten fünf Blättern die Krönung der Maria, das jQngste Geriebt, die Hollo, dos 
Pandiw und die Krönung der Seligen darstellt, — in der Mitte ateht, nnd dio typischen Neben- 
wnMbmsfia, die tm dem alten TeetanMile entnenmanen TeibUdair anf Clutielimi md aeioe jSeit» 
aiell auf den Scitenflr%'«>ln hründen. 

Unter und über der Hauptvorstellung sind immer zwei Ürustbildor von dm vcrsrliiiMleneu 
Verfassern der biblischen Stellen angebracht. Zu jeder der drei VorsteUaiigeB findet sich ein leo- 
niniecber Yera; anaserdem wird noch in einem oben oder oatan angeitwlittD faite — maMena hom- 
ktieeben Inbalta — die ^npjadie Sesebiut; der Kaban^der anf das Haq>tbild knn «ogedeoteL 

An den vier Bmetbildem b^fandoB länk Spmchzettel, welche glcichfallH St.'llnn aus der Bibd 
pnthalton nnd mm>^T ans den Verfassern foonman sind, «elclie abgebildet aind, so daas mebnin — 
wie 8, B. David — Öfter Torkommen. 

Anf Alt*iläldini »ni dar Zeit nnd Sohnle der ran Eyclca llndan vir — nater anfüdlendBr 
ObaniiislimnNuig m dar Aaordnnng dar BiUar — Tan ^Baaen aatban tgjfiflagaiikm Itanlieilagen 
Gebrauch gemacht Weini t inlleicht hiebei auch nicht an eine Entlebnimg ans dar Biblia Fanperam 
tn (Ipiilcoii ist, 80 zeigt doch iVw fast vollständige Wiederholnnp jener Anordnung in den vielen 
UandBchhflen« — auf einer Altartafel iu der Marien-Kirche zu Qardeiegen 2), — an den ChorstOhlen 
in dar Annan-Kiiche n Etdabon*) — im Httutar wo. Treiburg, — plastiaoh im Xroozgange das nltan 
DooAloBten cii Biamen (woran nodt nei Banaliafr Torhmdan ann aallaa), — vnd in den ölaamaleraiaM 
der Fenster im Kreuügange des bertihmten ehemaligen (1692 von den Franzosen aÜBfilaGiiaitBn) 
Klosters HirFcha« im Würtembergischen <), wie beliebt dieser Bildercyclns war. 

Lessing war der Meinung, dass imsere Armenbibcl nach diesen Hirschauer FeusteigemAldcu ver- 
fartigt sei, besondera dnrdk die gleldie, elwn ingegobene Anordnung dar Kider dun Tnunbaat, nnd weil 
janar Emn^iig 40 Fenate gshiM Uie nnd die Annenhibnl a» M BSdna bertahek JTadeek Hast 
sieh, wie schon gesagt, dies« Darstellung in gleicher Wcisn in ITaniischriften, die bis iu's XII., 
ja XI. Jahrbtinrlorl zurQcJjgehen, und an andern Orten naclnveisvii. n.n^h welchen die Holzschnitte, 
wenn sie keine Urigiualo sein sollen, können gefertigt sein. — Auch eine unter den Heliustedter 
Handaduiflan in der HanegL Bibliediek m Walftnbltttel beflndüelM Beihe m itadiehen, aber nidit 



•) Aich «MM fihiigL nUkM uaut tbtt Aqrfw-lbaMirift dtr BtblU Plnp> - «ker «ha* BtUir, - gt- 
HiBfatM um dwdi h. (MDMla n tum. 

<} V«^ FMIb & 0. n. p. M4 i««. - J. a BikMiia, .Bliltr. Btttlir, i» Cbu ■>< Witfe Bnaacataif *, 
Th. T. & I, Iu 11-tt. 

•) Anf AMcteUf im Mb» mttlM ma JMmm dte (Mm. 14aa-Uaa. 
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in gritlii-idii Feiisterrahnißii <'iiii.'>'f:t--'>t4>n Abhildungcu mit denselben T«xt-St«iko ans (lern XIV. iubs^ 
himdert, widerlegt ebeufull« Jeue MoiouDg Lessiag's^). 

Auf dam enteo Bktto dar KUia Pupenm in maerar Edni^ BibliaHiafc flndet sieh tob 
iriMr Hand dea Xm. Jakrhanderta eii^biiebeo: ,8. AN8QABJÜS EST AUTOB hi||w libri. 
Vid. Clftud, On)hielm'H histor. Sneomim Gotorunique i n li sinst. lib. I. c. 21. p. ru. 70." — Hm atvaa 
neuere Hand hat darunter geschrieben: „Diee^:^ luiillUlitige guttselige Bilderbuch ist aDf!li)(rli<'h zu 
Ck>ttes £hreD uud der eluiUti^^eu erbauuug [«.venuuthlidi" ist von einer noch ueoeren Hand hin- 
ngsaetat] tod dam anten Haadnugiadian Erti-Diachoffn S. Anadiuio nAldieh mvantiral nod ge- 
maeiiei* — Ton daiMÜiaa Hand, weldia daa Wort «venantidiich* binaagaifllgt kat, iat ladi liinu- 
gesetzt: ,}Iic liber egt de äs, qoi poat iuvenkm artem inqunasoriani priiiio est typis divulgatuH a 
I>iiurentio CVstero Haairlemonsi anno 1428 iisqn»» ml annHni 1440. Vid**; M -nsIl. T'nti rrml. dn nnno 
IC 98 meius. Jul. p. m. 608; vud Ouden, Chronik u. Historien von Zieiaud. p. m. löü in 4".- — 

AImt aidi dieaa nnbeg'laabigte Sage tob dar Antoneliaft daa Anafar*) iat aufgegeben, 
aaitdani dar adiarfUaDigB LaaaiDg*) aia auf ümn miunn Warfli mioekgalHhrt bat 

Der wirkliche Verfasser ist uuch unbekannt. 

Unter den 6 überhaupt e.xiKtirendcn xyliCTiijtbi'ifbfn Atisir.ihpn der Hihlin r;iu|i<.'niiii wird 
diu unserer KönigL Bibliothek vuu Ueiueckun und Kbert mit ab die Kweile aufgelührl, mit dein 
baaondam KanuaeieliflB dieser Aoagatw: daaa anf dem Blatte p ian aweiten Alphabet di» Tb» daa 
Hoaea obaa mä Homer habe; aoch be^he nnser Bnoqtlar nur ana 17 BMt. Jedoeh Beides ist 
fals4.'h. Auf dein Blatte 35'*). mit drr Sirnntnr: .p. finden sich allerdinirs. auch auf den 
Blattern 12 (4), mit Sipatur m, BL lä (5) mit äifnatur u, nnd Bl. 18 (25) mit Signatur a, an 
dem Haupte des Muiic» die bekunnton 2 Horner, aber auf allen 4 Blftttam ohne Tiara. Sodann 
bestellt inner Eieaiptar niebt nna 1? Bllttsfn, sondern ans 37 voDstlndigeB nnd den andan 3 mir 
Tollsliodipn Blftttem. (yargl siiiit. r.i 

Als frsfn Att'qjabc wird von Hoinarken nnd Ebert dicji antViMnlirt . wo dif ]]ii<hst;iben 
dos zweiten Alphabels: n, 0, r nnd a nicht zwischen 2 Punkten stehen. Dies ist bei onsenn Esem- 
plara der Fall nnd «flrde dieses hiemuh die erste Aiu^be »ein. 

Jedoch dw «iflndNebe ForacbN* in Tbofae im IrbgraiAie ud lltoateo Droddcnnst: I. B. f. 
Sotzmann^) bat bewiesen, das» die von HeiinM ki ii und Ebert als die sweite ruifiri'riilirt»' Ausirabe 
da.«i Origin;il soi, welchem allf üItilvii mit sTtJ^s,']- Tr»Min in den Bildern ntid in dor Ti'xtsclinll nach- 
gecicfaitittcn seien, und dass sie, ob(;leich nicht von einerlei Hand gearbeitet, we^'eii der Yentaudtwbaft 
nU der SdtHftfeni der Keatar'adMi Fnaae naafaraitif nJedariladiBeheB Unpruugs 8ein BnaaB. Soti- 
nun aagt in dem ndetat aagaAbrtan Aiftatae: .Bar Styl in diesn Holaaebutibildaim iat der 
flandrische oder der van Eyrk 'sehen Schule und zeiget sich dem der niederliwBachan Miniaturen des 
XV. Jahrhunderte so entsprechend, dass die dortigen Fonii^clirnidor und Briprmaler eti1\rf>df>r, bei 
thrai xylographiseheu Aufgaben dietier Bücher, gute Miniaturhandschrifteu derselben unmittelbar zum 
Teibild fenonmeD nnd kepirt, oder daaa sie damala iberbanpt aaf einer hriman, den Oelr nnd 



') Vcrtrl. !<<-liC.n<imanii : .100 N«rl.»ru licl.. it ii <] H- noffi. HU. I. WaltoMttd*, BuMunt. ChImMHH, UW, f. SS. 

» NrH-b ontrrratfttit ton Fiorillo, n. «- U- Ii. |). 145. 

') Vrrjfl. I.r»in^'a W»rk«, «1. I.achmMn, IX. p. 120 »iiq. 

*] Id unxirm Ki<:m)iUr«, wo dir lllätter »iiiUr f^H falsch «luaninen^baniii!« >iii<i. RIatt 15. 

>l >AclU'Htc GcicU. Jcr XyI^;rapbii^ imil der Draekkttiut Dbi!tliau|it< <'Cc. in Fr. i. Kaumcr'a hliiL l'ascbi'nbiitll, 
VUJ. hAtf. ie&7. f. Sä» »n- ■■o'- Hiottikitnr «Im )IUlMW«i)«r ad*r 4i» Bri«riln<k«r aad die Bocbdcaclw, 
Nme TOp, IL JdHy, U4I, f. US i^q. 




Miiiiiitiinniil''ni nlllu ni Kuuststuffi gostanden halxMi mOnscii. al« Jie diaitw hi<ii . dir üIl-'t rnhc 
natnraliirtische Rontinn, wie »e lilr das Karteniuaeherhandwork ausreicht«, eine gemoine Zeit laug 
nicht hiiMOügekoiDiien aind.* 

Die SödumgCB d«r BAUa BnqMniiii nnd vid bMser mA die Holndintte ntt mbr Xout 

imd Oescbicklichlknt »TngvflÜnt, als "onst von den Holzschnoidern (FornuchQnideni) in der xwaitHl 

Half1<^ ili'S XV. .Tshrh. gnscliBh; si<^ habfln die irn^ssU' Achnltchkeit mit iown i\c» S)n>nil(iiii hamamM» 
salvatioiiis, und siud ohne Zweifel dem Johann van Eyck (1366—1446) oder dessen Schule zuxu- 
Khnibfli. 

GbulM dft Bnn, dar sugnwidiiMMB ICMiopInle Belgfai'«, nd W. BBigar, TnrfiuMr dw 

.Trösors d'art de Manchester" (Paris, 1858, H") ond der »Mnaoos de HoUande" (Paris, 1858, 8") 
sind Bi'ii!«' in Ansicht, dass die Zeichnungen der Biblia Panpenim nnstreitbar der deutschen, oder 
vielmehr der uJ)rdUchen niederlAndischen Schale aar Zeit der van Ejdu angehören und nicht vor die 
«fte Hdfle dM XT. Jahriu n mIhd rind. «In ämu Periode bOdatn die FlluiBdiay HellltidiadiM 
md hoerodwfa die Dentadie Sdnile rar eine, di die na Eyck'e f«i dar Nerdie» bi» na boin»- 
dÜMlwn wie deutschen Rheine predominirten.* 

Nnch Oraesse') sind die ZeichminEren der RiMia Paufwrum dem Roger Ton BrQgg« (oder 
Bogier van der Leye, 1401 — 1464), einem i^httler des Joh. ran Eyek, zoziuchreiheD. Jedoch t 
ist n ifieMr iauAm h/k Qnnd TodniidaD. Die BiogniAeii dieaei Meist«» (TiMri» KrtbI vra 
HiBder, CjnnBu im AneeM) «nnhmn nidifB dem, daai er je SeidunHai mr niwtnläoB tob 
Manuficripten rcrferligl huU: D'h^ ist aber nifht der Fall mit Juli, van Ejrk. Dass Ton diesem 
selbst, oder unter ?*Mni n Atic'n, Manuscriiik' illustrirt soicn, kann nicht bejweifelt werden, nach den 
Mioiatoren draUSt Ni 6829 in der Nationai-Bibliothek za Fans, beschrieben von Camus 3), welche« 
enttfllt: jm abcdgd des pdboipeax linw de le BlUe^ cn Uläu et «■ TmKfßb, vm dee nflauene 
ägikniit dni Im dem Itnguw, mr ehtque ftit o« priceipt» fuAMd dam 1b Kble pov npMar le 
sen« tittpra! du texte re qn'il predit et m qu'il enseignc. - — Tjps tab!raiix sont alternative- j 
ment dans des cadres derores d'arrhitecture Gothiqnn. et dans dautnw cadres compos^s d'«rpa de ] 
cercle inscrits dans nn carre long.' — Die Gem&ldo sind nicht alle von deraelbe» Hand, aber I 
Oiunni «gt: Ym eUott jmfu'h iidtandf» qve qotlqiwB miniRtiunM sont de Jena da Bmgea 

■ 

(JoL Ten Efck) Iqi ni0BM, ae ne sentit pas faire tort ü sa repntaiioit si justement medtdab* [ 
Dil' J^fii-lintmsrr'n imspfpr Bililia PaniH-nitn kf'iiiiicn ulsn in t\vT Thst von JoVi. nn Ej-rk her- | 
rtihren, — uii l ein so bemhuit«r Ursprutig würde hinl&nglich auch ihre Nachahmung von XüaKtleni, 
wie: Springinklea, Albrecht DOrer, Sch&eaffelein, Lue«« ron Leyden u. A., erklftron^). 
In der Kstieial-IMIaria an Loadaa ündaB eich snf «inem OeHÜde nn Ejid^'s daaadbe Goettm der 



Bi MliMai mbcfllelicn .TTteor dM Utrm nm* tte„ Um» III. p. SM «|. 
<) Cum: .Noticea dn IßS i» U BiU. XkUrad«*, VI. p. 108; l'uii. in IX, 4*. 

1) Otr FlwMBhMMir SpringiakU« kat ia mäaim BmIm; »Dtsajai» tob HümaliMiiM FanlMiUini* (MnAw 
k. tiAngu. 14M) mbnta Ztiduaagaa im KU. Pupw eopUtt; «tat« tiitUlt die .Biblia com NBomdiiiliii Titoila «t 
Kovi Tmt* (Rank A. B»tMi|ar, Uli), iUutrirt tm SpriaetaklM, Ctfirn mA d« KU. l'aupcram. — 

Altr««1it DOr«T «ehÄpA« ivkUidi aat di«Ht Qii«U*> w t. B. Iii MiMr Bimindfiihrt, — K'nmg io JmmSm, 
— TtrUinaa CbrUU etc. — \Ui Forntchoeid» H. Leonard itchatnffeleiD in d«r l«Ut«n Hüfte it* XV. lalirk, Mgtt 
lalB Dutiptato sein«! Lehren A. r>iir«r, nad rvprodnciri« ilieadben ZclchauBfen. — 

Obgleich die Stich« von Lucaa voa I, eyden keine graue Aehallclikelt mit den HoliMbaittcn d«T DikL tmf. 
MigM, aaden «Ir jedoch in eiaiiren lon ihn«n di««elben Coetüme. — 

Je weiter wir in'e XV. Jahrh. fortaebreiten, desto talilrttfkw ««rden Ji« Nachahmangcn der belieht«« bUkaingM 
dar Bibl. Paap. i. B. in: Ladulph. de Saxonia >T boeclt tM 4 Imm Ma Beeren Jheaa Chrleti«, Antwerii. Qhnr. i» tivt, 
1487> — Uiidtm «DU «■ «Umn «w Uali bm« Uma <(IM{«. Aat«.> «an ItalA UU» - CBiitliii|«tliBl aDtr Hm 
BMtl«, Zwdl, Tat. r. uaB; - »HoiWm «Ibmm<. Hink ICttf - V. TbOti Jt/ttOm TuiMm, Hanh. Vtl»; - t. a. 
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Küai^ von SubA nnd der hlsaiiche bi^tnudige Uut das Salomo, wie in den Zeichnongea muanr 

Biblia Paupenun. 

Nftch T«igloiehuiigeii nlt aiid«m W«fcMi des Mittolattfln aiud dn HolBdudttB der BiUii 
Ttaiparmn TieHnelit wMm 1410 md USO m satniL IM H«hir-lllauck (.Ttaebtni du 

rbristl. MitlrfalfAra", Mannh. 1840, fol.) findra wir linf rinn Tafeln 18, 20 und 21 Costriiin^ der 
Jahrp MIO iituI Hl 7, w<>lfhn c'rfrMi in (!rr BiWia Panp-'nnii wii'ilcrknhren. Bfli Montfaucon, 
«ManimmntH (Ir )a Uonnrchin Fraii^Ais« ' , Paris ITÖO, fol. IL ^1. Lill. haben die CueiOnie des 
CIttilc« 1e Utmtk (19BC), dw Iieq(e^ «didw Ilm ftsbwIiiuiD, wd d«r Om uagefeendan QMt» «be 
gUridM AelnlNktaft; du CHädw «itt Ton dw OortAinni pL m tov. DL (1870X pl XXIV. (1389), 
pl. H. (Isert .'.K-rlhw Wert««. 

Dnr Druck, nnsnrer Bihl. Paup. — wio dor boidon AnEtgab^m Aes äpi^uium huinanao sal- 
vatiunis (rcrgl. UJi 2 und 3) — Ut wohl mit Sicberfaeit Lorenz Janszoon (Loronz Koster) in 
HMTleiB raiudinibeii. A^bm BRiliognpIiai, ww HftdrUn JaBglns (Adr. lomgli) in winar Bi- 
t»\m 1), »prechen zwnr nirht von drr Biblis Paupflnini, aber das Spoculnni hunuuiae HahationiB 
Pinn solrlio A'^liiilblilvfH mit th-r Bil'liit Paupenim, dass bpido als Werke dessclTmn Dmclcer! nnfre- 
nonnneu werden inn^<9en. l>ie That^ache, dasa Johann van Eyrk Zeitgonossu des Lorenz Koster 
(1370—1440) WAT, und die Wiedergabe seiitor religiösen GemAlde darob HoUwluitto geleitet hat, 
Terteiht der Andme Koniiif's h Beng Mif Köster groaei» WelnMiuiiilktldEgii IKaae Amuhm» 
wird unterslfttzt Ton Joly, welcher erzÄhlt'2): — — ,deux petits livros in Min, qnf M. de Ma- 
Iiii. '^:--t .l'iv.'ii ili' Mi]iist.T. fit vulr i\ M. Oirior cf ;\ riioi Ii' 2.".. Nnv. 1640, riin de TAnoien 
et NoaveftQ Tast«ment et l'autre de TApocAlypse, oii il y avoit des %urefl en taille de bois, et 
dedus €t Amma ioMn die jm ipA dttiiBt iM j i iBde ab kttres gothiqnes, «vee du pntnib de 
C0 Laareat Ooater w conuHiicement oh Q eaft dit, qie laa rm et Ügtm sunt des snndes 1428, 
1430 et 1440.* — Malliuckrot erzählte seinen Besutheni, deaa — winer Meinung nach — die 
heifli ri i rst. ii Ülatter, auf denen sich daa Portrait des Lorf^nx Koster \m'\ das Pntiini drr Bacher 
befanden, spater hinzugefügt »aien; aber die Meinung Mailin ckrot 's ist mit grOsster Vorsicht aufzu- 
nehmen, dft ar dar «itaehiwVmatfl Qtfpm der Hiarieniicheii An^fTfiehe aif die Eiflndang dar Bnek- 
dmdHukonat mr*). Jenaa Boah ,d« VAaeieii «t KaufMii TMaount* irird fon Hattaire ab das 
Speciilutn limnan. salv. angumoininen — das einzige sylii^rraphisfie Werk, weiches 1719 N^kannl 
oder vielmehr beBchriebeu war, — aber die Stalle des Jol)' beiidit sich offenbar anf die Biblia 
Pauperuiu. 

Wenn aiiias von den xylographisdiah Weikea, welebe Eoning dem La ranz Kaater aa- 
achnibt — (ffiattur. fi. Jmam BfangelialM — Biblia PWq^enua -- ^Mcolam hnnaa. adv. — 

Ars uiuriendi — Histor. s. Providentia Beatoe Virginis — Donatus «!..) wiAlieli ilm Köster zn- 
jfeschrieben werden niu»<i. raAswn wir ihn fftr den Drucker nnsen r lütdia IVitipennn halten. S • 
sagt üttlüj ^) mit Becht: .Thero is reason to beüovo th&t tbo Biblia Pauperuiu, U»e book «f Can- 
ticlea, «od th« cote ef fim Spendom Sahtia, wm engiaved in gtead part lijr fhe aane woodeggrawr, 

■I Hadr. Juntriua .BatarU*, l.ügi. BaL 1%S8, 4*. c. 17, |>. 255: .«tum pinae«« toU« ügnntn i4ditia charac- 

t<ribi>* riproasit. Quo In gtatte «Idi a1> ijMu Mcnaa advernrla, o]i«raram n>dim«Btuia , r«gini« aolam adTcnu, band opiatx>- 
grapbi«. I« lib«r «rat rentanilo •ermoii« ab aacUre c(Miam|itua aii«Bjriiio, titnlam fnthrem aSpMnlui imUm Mlltil", in 
<|iiibua id vbaorratuin fsrnit, iator |iriina artia inMinabnla (nt nunquam nlla ainial et rrpffftn (( alwQtalt wt) ftgfaii 
•TitiM gltttin« comBii«Mui «iba*mcermt, ar Ulac ipaao «acua« dcf»nnitateiB affmmt* «tc- ^ 

») Joly .Voyagc ä M«««trr\ t'ari« I«70, 8», ]>. 1»7. 

h \«tgl Bern, da Hdliicknt .I>o ort« ae fnptmn Hiii t]rr«Ctq>ki<»«*' C*t«L **■ 
4) Otthi^: .ia iHtrfV iBto Ui* tOifin m4 «m/tj IMtoiy «T mgnvtat«. Laate vau, 4t, |i. US. 




altliüii{;li fruui üa>i^w uf diflen'ul artiäts. S«venil of tiie uut» in Uic Speculuiu iMhU' m strickiu^ 
& iwaniblain im» «f fluM in flw Bft& Paupenu», at to Imt« Bttl» tr lo doibi fliit fhey 
mn «gnmd by fh« miw huii; «thMs, b their nid« of ««Mtion, nactly with Mim «rf fhoM 

IQ flw book of Canticles.* - 

THp Biblis Paupi^rttni besteht ans 10 Bli^ticrii in kl. fuli'j. wü-IcIil' ruit (l<"iu l{>A\m und 
hüuser Druck&rbo nur auf einer Seite des Papiers gedruckt sind, und zwar so, 4ms sich die 
BUdHilni niMder gegondlMnMMn. 4» Im Viebeit«ii al«r inuuaeqgaUtbt änL M» 
kl mischni im olNnten Mdm BautkäUtm in 4u MUto ntt kmih fiadutabw IwaeMlmt — dw 
erste Spur der später allgemein angewendeten Signaturw, — Mnlieh Blatt I mit einem grossen 
k, Rl ■_>—->i\ mit iIpii fcloineii Ruclistabr-n b— T, und Bl. 21—40 wieder mit den kleinen Bnch- 
sUh^n T, uur dA88 in dieaeiu lekteren Alphabet die Bachatabea zwiachen 2 Fankt«! »tebo^ 
Bit AnmaluM dar Bichitalwii n, o, r and • anf das VUMkb iS, S7 md 8& — 

T. HaiMckaa M aeiiMr BendmONu« d«r abiMlnni BIftttw kai dtn Taxt nkliV diplMutncli 
genau und zum Theil falsch wiedergegeben. Ich fnge — zu etwaiger Vergleichung mit andern 
Exemplaren — eine genaue B^s^-hreibniisr der Blilttcr iti (\m V.\m]<\im^ unserer Königl. Bibliothek 
hinan. Lieider fehlen in diesem an den blättern 38, äi> und 40 grOKsere Stocke. 

Dia WaMamidMii daa Pia]nsii in nmaran SicHplara deka im AslimgiB Mb NÜ 1, • ud fe. 

Ufttt 1 (I*), nrit Sigutitr A, oluie WiMBnoduo. Wlhiwd lieh aaf dn andani linka 
aMundan Blstton Obar den beidan adunalB Blidflo. mddie dia mittlin Huptronteiln; vm dan 

zwei Xelienvorstellungen scheiden, als Fallung der daselbst angebrachten Dreiecke iniiner ein Kreis 
CmAft, ist atif dwscm Blntti' dii< Folliing ein Stern. \Au dem ri'i'hti'ii iüindo diasea Blattes fehlt 

lu uuÄ<'nji Hxiiiiplarf! .'in schimik-r Ülreifeu.] Vergl. die Nachbild mi;: 1. 



Die Fenti€ktinff Entit dureh 
iU SMmgt. 

Vipen Tim pdit: 
diM tI poriM» ptwlU 



Die Vrrkünäigmtg Marw, 



iriietm «pd dm Zetchnx de» 
VUenet. 

p vi* aif arkia teiiu» 



Vii)^ Milutat''^ inupta mane« gravidatur. 



Blatt » (88X aut Sigmtor WaaaerNictoi l,a. 



GtH 

femriifni Jinsrh. 
Lacat et igncaeit : aed iMk 



Alwp dolmv psrii Tii|^ maria 
Blatt 8 (34), mit Signatar 0^ ohne Wasserzeichen. 

AhMr iommt tu David tmd> Dk ieäigm drei JKA^fM* 

Hebm». 

Pleba noiat geatta 
eriato jqgl 



Die RMe Amm'§ MSJI«. 

Ilir riitiTi iwtrf ■■ pdu- 
eil virgota florcm 



tu Sedomo. 

ITrc Qrpate gate : niukit 
ad 



•)9i*la 



Crktna adorat'' anifl Ü>yt min» locaA 
MgeniMi Md«a «a in In i 
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Blatt 1 (37). mit S^niatur i, mit Wasscrealriteu l.a. 



JJit JJanMiuug der ErH- 

llic pn-B. ritatiir. pt9 

prior at redimatnr. 



Die DartttUtmg C'ArMft im 



Ümma laeilä ihrm iiolm Sa- 
Oblatum x' 



Virga lilwiut x** ignn«onM rMipH vtm, 

Sfttt 5 (88)^ nit fligutv 6^ Wunrandiai l,a. 

Reherfa tckickt ihrm SA» DU Fludd naek 

Jnkob tu Lahan, 



Laquit tect* pri* Jacob 
Iwmidie ffiik 



Hmdii x* pner eMmk inm. 
Blfttt 6 (35), mit Signatur f, ohuü Wasiscrzcithöu. 



p myco! clAvii! &aul 
imidia« xibi cavit 



AfofM veniirhUt da» gcUene 
p mojncni ncrO trK> 



BlAtt 7 (aex mit 



ÜMil 4pt'> david : xpos 



V» dtm C'krittki»dt Mtüratn 



Vdoia pnle xpo cedd^ repente. 
WMamcielMii l,K 

MMfA 



Di^oh'» Stmrs vor dtr Btm- 



Archa rcpentine 
fit dag» canw ratne. 



iiako» ifMUaMiMM jm Auw 
/wb, oAer /omI« t«fM im. 

Joa». 

Uno anUnto «tiipa eat 



pro eriilo modo tolinntnr ab iato> 
BlAtt 8 (89), mit Sigiwtnr ohn« WMMneiehea. 



Die Jiückkekr drr heil, fa- 
mUie aus Ae^yptrv. 



Darid fiiii/f ihn Hi rrn tinrh 
SauFs Jode, oh er gunirk- 

Ad patriA david dtAtdO 
Mul remeavil. 

Ad toca sc« npC ihmus cgipto<|i rceediL 

BIfttt • (40), mit S^nttar i, obmi Wuseneieheii. 

Dtr Ihtr> hwtu'j (fiin h tlos Die Tai^t CKritti im Jardait. 

rothe Meer. 

per 



Jafob's Riiekkehr. 
Formidat frem Jacob 



nuuria itw 



Die Kimdsrhnfler mU der 
Traube. 

«t(pa) 

r) 



tri* 
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Blatt 10 (2), mit Sifj^tittlur k, VVaBsenseichen l,u. 



I>et9 ob aidort 4pM imle 
pdil 



JHe Vtmiehimg Gkrüti tu 



Adam md feVa vok der 



GriiM tapiftvil asibto nt ea mptret 
Bl«tt U (8), n» Signatur 1, WaaMneiehw l,a. 

Jüias erwtekt den Sohn der Die Aufervxckmy des Ln- 

Ert Tidw iMln 
p heljrs TMUflatn 

Per le fit eriMe rcdiviv9 Uaanu Mb. 
Xl«tft 18 (4), nit SigDitur 1», «bne WaMnneieban. 



Elim erteeckt den Solut der 



f tiu dona dens 

viU dcdh bniG heKwM 



Vor Ahrvkam rrtekcinm die 
drei Engel im Ifnme Miunre. 

Tre* atäpLator 
»VlU «Ol« 



Di* VmMinaif (SMitL 



EoM dei DSM «emltt \rm ^rificatt 

Blatt IS (5), mit Si^iatur a, ohne WusserzeichRn. 

Dfirid'^ Heue tvtr JfulAM. Die bSttende Magdalena. 

Voce natft UusbM 

Hai> « peeit ; almalvit fbiw bonltMw. 
Blatt 14 (21), mit Signatar o, WuMraeichm l,a. 



David, tMtt ihm Haupte dex (Stritti 
Goliath, wird von den Wei- 
iem ftdUA ompfemgm. 

ITcisti q' stTüvit : lau'-""! 
datur (nrnilc düvid. 



Blatt U ^2), adi Signatur WaaMtnklMii l,a. 



iHf 4ni Männer im ftnrifot 
Pandit'' eu isti 



Aaron bittet 4m Mam 



ßr 

«0- 



!ffrafti 
Beo b]^ VöM. t pua 



T)ir .'vU),. der Propheten 
komtnen dem Elisa etUgegen. 

OPa aata dci Ii' 

smnit V iAywA 



Darius befiehlt dem Esra^ den 
Tempel irii drr aufxubauen. 

T«mpla mlidari jubet 



Christug treibt die Käufer und 
Verkäufer atts dem Temjp^- 



JnimMaeuibmtnimgilim 

Tempel. 

Et tuB aSa de9 modar« 
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Blfttt 16 mit Signatur q, uIuhj WasserwicLcti. 



Jaagik's Urüdrr äihickrn den 
JMm wUi Joxeph'K JM tm 
Jarab. 



Julian irdft mit Jfm Hokm- 



Iii UMWlatt ceiMi «iiiMitt BriT iiti. 
malt VI (84), mit Signatur r, olnw WtMenwdieii. 



Janeph wird von »mini Uni- 



Judas ffrkaufl Christum. 



Te mgt urii«tA : 
V«niuidat9 int» 



Qni erianl rnmlii jada« ad 
Blatt 18 (25), mit Signatnr s, Wanaacuichea l,a. 



Mfifkinrdrh bringt dem Ahra- 
kam Brod und Höh cHtgegen. 

Sac nntAt oriiiti : q 

iDelchioedoeh dedit iili 



Afutttiim unegrtl das ViAk 

^^tMIk MHIMM Ri&V dlil* 

Bvnsn flniiMV rvmr • 

Nititur in fXit pni 
|»lei> H-vIcrota. 



Joseph vird au Potipiar rer- 

OSTett b* xpo q| 
|HiHK» flt in iatik 



jMis JUantta fälU xe/tu 
iki toiMit 1 n)«iiib9 



K«x Md«t ia oeim f'ba deMu duodena. 



mrtt 1» (86), mit SignBtir t» WuMMwichiD l.i. 

(!■ dar^ dia lioko Naibenvoratellung von «Irr iiiittkrt-n Hauptvorstellung sclieidi-nden Slub 
luif den BlÄttern: Ä>, 21, 22 und a4 die Scli»tt<>iilmi«'n.) 



Micha redet tu Ahab das 
Wari drg Herrn und leird 
fetäfffHOiumen. 



Christus begidtt sich in den 
Garten Oeßumame. 



J:lisa tirkmuiet titm Joram 
die Fluekt der Sifrrr, und 
der Bitter Jmm'» wird im 

praiO a ^pVo : nü 
cr«d«« ii* hc^yaeo. 



Uetliavniiiiiv trdait iU'a ituU; Miü vuledicib 



BUtt 10 (S7), Vit Sjgiuttur eine WaaMotidmi. 



Die- thörichtiii .Tuniifi uurn 
mrdeu rvn den leufrlu 



rin^b9 fatiii» auftar 
a|i«ss data gnaria. 



I>ir Schaar, welche Christum 
ijffavifeH ttehmnt icill, stürxt 
cor ihm. aU er sieh zu er- 
kmwn gidit, tu Bodm, 



c«i>tarti pati. 



Blatt 81 (2S). mit SignAtur .a., ohne Wusiwrmi-hcn 

,fti/':tli ir^lii'hf lfm Ahwr. 



Allo<j*uir büuxU (itie!) : j<uil* 
liAe piaiilqp naphdda 



jMcte« MrrdU4 Ckri^tm durch 
cnim Ktut. 



p pMi criato tlfait hya ta |4ilBr 



äaipM aal 
oeddit de 



Lueifer'a ABL 



Tr>ii<h.^>\'» Ferralh. 

v^rba gcr£B blanda 

yat IBM iPfhBtf nqtliida. 



Digitized by Google 



Blatt 88 (29), mit Signatur .b., WAaseneiduu 1,». 

liaM siicJu den Mat t» CUMiAw nr PAtAMt 

tödtm. 

FliBtrax kM:dflpiMt 
Iis tpU iiiil i uu 

UX tm pleba anu dApnim Kh'm aine 

Blatt 88 (80), mit Signatar .0., ohae WiuMiwielimi. 

üam »potttt teme* Voten Ckrittut wirri vmpoUet. 

N'iiclji vrn-<1» vidi*. (doQspni 
da ohA male ridoC 

|> nob' cri»tc: pbrfl paterü |mi< triitn. 

Btott M (81), mit ffigutor .d., WaHflnridim 

/Moe Inü^ telb^ da» Ikie Chriitm* trägt Hau Krmt, 

M» nitter Opferung, 

Lig fvrena crimri t> 
p«igt paar Sihh 

Fan cne? Ii* Kg" : i^ npwH« libl 

Blatt 86 (82), mit Signatur .e., WaKfwnuiichnn l.a. 



Die Hnh/hnifr traektnt 
Danifl tu tödtm. 

yoM b* nntdar : ftdit 
in 



IHf Kmder tu JietM vfr^ 

pcutit iia (Iii: 
deriMrcs helj'aei. 



Die Wfttire tu Zarpath trägt 
meri SJiicke H:>/; lii; FVnID 
viava Kreu*e»). 



Bt «ig : ocf 
Ii' ndae dm S% 



T>it- laaar'it. 

■HignatA x." : pnerü pr 
iltft. 



Vkrittm tm Kreut, «k «ciiwn 



Die AmfriehtuHg der thmim 
Sdübrnge. 

Icti ourflt' : sei] 
da apooalmtw. 



Krait a triati : bwrat* : noa paaio 



BUtt 8$ (<), mit Signatar .f., «luw 



ErsrJmffiiHg der Jim. 



('hrintwi am Kreut mit dfr 
der J£rieg»k$ieckt mit dem 



Motet teUägt Wtotr an* 

Eit MummMt : arfMi 
dia pet flMlem. 



Da eriMft 



Bl*tfe 89 (U mit Signatar .g., 



: «a ligwtiiii pfluft mda. 
l,a. 



Joeepk tcird von »eiitni ßrü- 

iltrn iu dir fli^ul/t- jyitrryfnL 

LLiic 1 u^Ht'na : detru|^-j 



Die Orablegtutjf CkriM. 



Jmkix tcird au» dem Sth^ 
ins Mfvr geitwfen. 

JonM glutit'' 



et ab b7> 



HpdiCi. 
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Blatt 2Ö mit Syrnatjir .h., uhn.' Wii^s^ r/ifichpi». 



David hauet dem Gaiiath Uwi 
Himpt ak 



Chrixtus sprmgt die t^orlm 
der BSU. 



Svmm ertcüryt den Lötutn. 

Ut TN 



Fit toüti morte. Immf* dolraocäa pdita. 

Blatt 29 i'.lj. mit Si^rnatur .1., ohne Wasseraeichen. 

Simsm träyt die ThorftUgcl Christi Avferitthuitg. 

«M Gnaa fbrf. 

valviu tulit urbia 

C2u<< wxo texit hngf» timiuln ihn exit 

Blfttt 80 (10), mit Siirnnfur .k., Wri'si'r^t'irhf'ii l.ii. 



Jonas wird vom Finthe wieder 



IK- tumuli) X' ; Kiirgfli 
te denotat ütc 



HttbtH tuteht «ctneM Jirudcr 
ifiwipft tu ihr Gnita. 

KubC subtittii : (i.ierft 
tiinet ee necatuin 



iWr irauen suchen Chri^um 
int €hvAt, 



Jhe Tochter Zim sucht ihrm 



hcc |>ia vnta si-nt 
da •povuju Boduk qrit 



Q* vivm erbte : ccrM docel Agelu» wte, 
Blatt 81 (11), mit Si^'tiatar .1., oline Wasserzfiilieii. 

Der K«mg lässt den Daniel Christus erschäui der Maria 
4M» der Llisengnibe jiMar. 

Rex j<M:a>I.>P hoo ut 
Viva iij)«cuUt'* 

To roOntrsa puk : solury crist« 
Blatt 88 (12), Mit Signatur .m., Waäserzekhan 



Die Tochter Zim findet ihren 
BräuHgam, 

8pn»o q«ito fruiO 
j* «pötia cupit* (ttc!) 



Jos^ giebt sieh seineu Brii- 

(juoi) voxit 
bl«dit> fratrib9 ide. 



Die Rückkehr des veriame» 



Hy» ih'« apparpl : «ii^ty gl's clnret 
Blatt 33 (lü), mit Siirtiiitiir n, ohne Wasserzeichen. 



AnK«^ liorlat'* ne q'd 
peAtb vemtar 



« (14), mit 

ChH trimwf den HeHodi M 

yich. 

Knuch träalat9 

6de«dW « todatf 



jD<r m^öHd^ Thomas. 

Te pra cdMb paipirf m dat ■! 

WtmtnSAm l.a. 
Die AÜMMMVUhf COMifi. 



patit 



Fli-U!' fij'lijxiir : nittfl 
pr uc rucreatur. 



Jacob ringet mit dem Msgel. 

Iliri,' eat di4:t9 lue»« 
jawb 



Dl» £lia« iRMMdlrUrf. 

Celit9 offectiu helia 
per aera vecttis 
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Blatt S6 (15), mit Signatur .p.» oboe WaaaenBeieben. 



herab auf dai JJerg Simti, 
md Mtaet t mp ßi»gf He Oe- 

Kat lex di'nji : mojrvi 
dato virlioe («ieO ngnw» 



Dm ktitige P/mg$ife»l. 



Ihif Ihoi'di/Jiftr ihs F!iiiS 

u-irtl rom Feuer drs Hrrrn 



('olica flAma veoit 
et pleb' peoioi« lenit 



JMIm 



PMom vmq ffit/t tfaM 
(16), Bit SifMtar .f., «hm 

Die Kr6nuMg der 



•iU 



Ahnnrr kHhit die JSMkfr* 
tbaP ttl ingrodiO : ot 
im TtnUnr. 



87 (IIX lüt 

VkhI nf\f just« 
dAd9 mri puer Ute 



in tf ohne WMWHwjdnii. 
Da» jaitffiU OmtU. 



David *lraft deti Btim «m 

8tinr<> Tnde. 

Ob dnmi crista : nie 



rtfrabo» aif alip aephlidot. 



Von m*tt 88 (18) iit in dem Bxenphra der KUtifl. BiUiotlMk mr noch oben Inda der 
Tuet MS .Hb. dMi* «ud die HiUlo der fiDkni tfebeDvonMliiig — ,dio Botto Koiaih «iid toh 
Foiwr ToiMhTt* — tAtlten. 



Von Blatt 89 (19), ndt dem Md m 
NobenTOiatAUong eiliaiton: 



W M M H U io b ett 1,% iat mr die iwdito 



HimmthleUtr. 



Tot Blatt 40 (20), ist in 

Tochter Zion trird vm 
dm Bräutigam gttrönt. 



AngeB « 

Jaeol» t h* mU* gnM 

BxaqdRre our die Inke KelienTOEBtelliiif «rliiltai: 



Toe gandM 



V 
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SFECULUM HÜMANAE iSALVATlONIiS 

ODKK 

DER ÜEIL88f lEüEL. 



Dor HeilfiRpi«gfl1 ist «ine Uinarheitung. eine ErweiteroDS der Anneiibibel iind flltUlt dis 
tyin'liisi'''<'hp PtirsftHtiiit; und Gesthichte des Sftndenfolls mA i^n Erlnsini? (J*>s >fHiisrhpii'rps;rh1pHit'i. 
deren Stoff der Verfasser am dem üten waA amm Testament«, uis der griecluRlien und bt«iiiiächeii 
IdtttnitiBr, jft MÜlat «■ du Logondn mA TTibaiUsftniigBD aobk Zrit geschöpft laL 

Dur T«xt üt in elN« m fkH» Oipitd soUiBilt) ■]> iMatMtaiiM(n.fliehe AaptUldar aind. JedM 
Capit«! bOdek 4 Stocke; dis ente ist das ELauptstOck: das VorbiM ii>!>t Urbild, Type; die 3 anden 
«inj damit Terwandte Owrensfaiide, die Qegenbilder, Antitypou. 8o stellt 2. B. (Bl. 55 tind 56^ 
der Typus die Auferskhuui; Dhristi vor, die ChrisU Auferstehung vorher rerkündendeü Antitypcn 
Mldn db Ikwtelhiiigen : 1) SuBMn, der dl» Tbon m Qu» forttr^, 2) Jonas, der tm dtn 
BMHdM des fhdm herrnnkinuBt, ud 8) di» Biteimr ^ Satoneidsduii Tenpde. 

Der Text ist in lateinischer gereimter Prom grachriebon, wobei sich Uur Verfasser ivedcr 
an YcrsniaEB noch an Quantität der Sylbon g(*!iiiTidmi hat; es ist Tinr Hfirksicht auf den Eoim. der 
aber vofl grosaeni Beichthum ist, und auf den tonischen Acceat gonoinmon, welcher meistens mf die 
TvritWv Sjlb« de* SeMuasworte» Ulli Tergl. t. B. di» Ixiden eoreten Zeil«« dei Prokip: 

„Fn'lii-i:iiuin mijii.nlion ilicipit ttuv.' t'otii|iiljitiiiiiin 

Cujus uotncn et titulus ust spocolam hamon» aalTsdonia." 

Der Hülsspicgel war eine der bekaontesteo tmd beliebtesten Sduiften der danuligeu Zeit, 
ward» in mäatn SpiMÜM flltenMlit und duch Uiiflg» OovieiB wfieliM%t, 

Ifadi Heinocken soll die illtt^sto Haml-fi iirift des Speculum in Wien dem XII. Jahrhundert 
MgehiVren; doch nach Denis („Cxiices MSS Tlf^ol. BiMiot!). ?alnt. VinilTihm).") ^pM dies von 
Hflineckea geeeheae MSi nkbt Uber dos XIV. Jahrhundert hinaus. Auch beruft sich der Verfasser 
ilMMlbHi Mf die ffiitar. idulMt. d» Tet» Chmettif (f ll88), die Legeuda SuNtonm dot 3&ulb. 
da Tong^e (f 1298), imd eiwilnit dm häligim FruiciacBS t. Ainri (f 1286), «omi» bervoigekt, 
(liiss der Ursprang des Heilaspiegels mdit bis zum XII. Jalirhundert hinanfreichen kann. Das 
Wefk lird im XIY. Jahdiundart voa dneini bisluir mbekanut gebliebenen Schriflsteiler Terfasst aein. 



I) t. Heiaccktn. Uit geair. tu. 1771, 8*i )f. 448: ,L« fim »acieii MSl, qae j'si vu, me pirait Mrt da daiitün« 
•Itekk Ii ^ßüivm dtatiMi, qu Jt tMm Am Tunrtgt, M^blMt ladlfw Ji aSiat 
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Mehrere Handsehriftpii fraffpii das Datum von 1324, w*>lrhrs Ticllnicht iiiirh du« <l(>r Abfiissnng ist 
80 zwei HikDdschrift^n zu Pnris, von d«u«D die eine beginnt: ,inri]ut iirnhemiuni ri^nsdam nore 
conpiblHois Odile nb nno Dmniü 000" XXir. ngnMn Tin» «nctorto hraOitKto riMnr, aed 
ütiiln Df« vmm opow Ml SFBODLini HUH&MAB SALTASIOm- 

JehaJi Miiilot, wplrhpr rtns SpwTilnm 1149 in frani^nsiwhn Proai übersetzte (MSt »1. kaisorl. 
Bibt. in Paris), srlin'ittt das Original dem ViDceuüiu) Bellovacensis, dem Verfasser des bekanuten 
.Speculnm quadriparütum" -) m, da dieser aber 1256 — oder nach oinigeii Biographen 1264 — 
■tub, «ina mdinn dar im HflOupiegd cHirtan SduiflstaUer ZcftgcBOBBeB deanllMa and die Le- 
geuda des Jacob, de Voragine wurde erst nach dessen Tode in Frankreich bekannt. Nach Heennan ^ 
(wli <ler Beiii-ilittiriiT-Moncli -Libaniifs in der Abtei St.-lllrich zu Aji^bnrrj im XIV, Jahrhundert 
der Verfasser sein; nach Ueinecken aber war dieser nur der Urheb«r eines lateinisch-deutschen Au»- 
zages. Auden — wie Sethebj and John lugUs — nehmen als Autor dae Speculuni einen gewinea 
Gränd Tm lUdtdiii (Couadna de Abefa) u, mlder an 1870 UOkto, und >iatMB ihn Amuloie 
auf die Stelle bei Jeb. Tritheniius: De scriptoribiis Hccleseasticis, Colon. Queutell, 1546, 4°, pw2l7: 
,Conradu8 de Alzeia oppido Moicuiitiiien-b dlufi't'bis in Palatinatii , , . scripsit utroque stylo quacdani 
praedan opuacitla, qiiibuH nomeu suam notificavit. E quibus extat volaiueu veraibns et rhftbmia 
palehit wiflil» depietum, de «Bdiaiiitt et jnntmm Jim gniliin Ibim, ei redemptione gemti» 
Innmiil, pnMMttitnMi Fignnmm (ifin, Hb. I. Ctanit dm tanpoi» Cudi IT. bifeatorie um« 
Dombi I370.' — 

.\iis di r Achnlichkeit des Styls nnd dps Srhnittis der Bilder und aus der Ai linlichkeit der 
Tj'pe in der Biblia Pauperiun and dem Speculuin humüii. aalv. ist au scUieswa, dass beide nicht 
«rit TOI emmider fifgen. Tkt wiMtiMiitA» Ursprung imdi diiaw ao iummt «dtiien xylogra- 
pUadm Werkel, mir ynMm die BoUlnder dee fiwptbeirets dar FiieiftH der ErfliHlmig ihne 
Ooeter bauen, ist unzweifelhaft. Nach der der Stadt Haarlem günstigen Ansicht würde der Text 
in dipKpf Stadt gedruckt sein 1420, odor .«piUwtnns 1430 — 39. Nach der entgegenstehenden An- 
sicbt wiude der Druck sp&ter fallen, und Sotzmann setzt denselben um 14ö0, wo die Tjrpogiapbie 
in Mmns Dm» Anbaf mthm. 

Bs eiiatiren tm diaaem Weite 4 Amagaben, S mit lAtebdaebem imd 2 wt ImlliDdiadwffl 
Text, in welchen allen die Abbildungen von einerlei HolzstAcken mit dem Reilwr nnd blasser Farbe, 
der To5;t damntor aber in der einnti lat-jini^dim Ansehe (Tcrgl. A.) bnsnndrrs mit beweglichen 
Lettern und schwarzer Druekfiarbe mittelst der Presse, in der andern lateinischen Ausgabe (vorgl. B) 
mr mm TMl Bh beara^ichan Lattem, — in bellen «bar «neb, trie ii der BiUw Fmfeiu od 
der An moriandi (TeigL He. S), mir uf ainar Satte dae Fipien sadnekt iat 

Die vollstnnditre Ausg:a1i^ besteht an« 63 Blättern; din nnrten 5 Blätter Inldm dpn Pmlojr. 
die folfreiideii TiS Blatter h.ibeii ülwr dem Texte jedesmal eine für jene Zeit vortrefflich gezeichnete 
und geschnittene Abbildung aus dem alten und neuen Teetomoite, zuweilen auch — wie schon vor- 
bfat bemerkt — m der PmAiigiBaddchle, imd iat mn Ende dae dam ipMAgm Taztee atete be> 
merkt, woher sie genommen sind. Dieae HolxBchnitte bestehen jedesmal aas 2 neben einander aieh 
befindlir'ht'n, diin h i'iui> Süulfi von einander getrennten AbbiMunireii. in einer gothischon Einnümmng. 
Unter jeder Abbildting steht eine lateiuiaebe Untenehrift, welche die Voistellang eriüArt. 

■) VerK'l. Griui«t, UiMtl tc. V, p. 176. 

>} TerjL soter dea tj^og^rngbui^u laomaMo No. 12>. 

^ hmowi« OidiM tmp^ I, Ml. 



UamK KOntgl. BMotbek Iwdtst die beideu latoiuischen AusgKbeii: 

A. Die erste lateiiiisehe Aufgabe 0. 

In diew U 1er f «zt mtwr dv Htiiwhidttni durchgehemds mit l»ew«gUduiD Lettun in 
aobvaner mit Od gatrlnktw Farbe nUtdtt dar Ptmm gedraeki 

Nldl Ilebecken und FalkeDst4;in w&re dieso Ausgabe dio zweite, jedoch nach Eb«rt, Bmns^ 
OttleT, Sothebv u. A. ist sie als din cretn anzimcliiiifn. Sie ist auch wnit srltrri.ir. als d:.» andern 
Ausgaben, und es exiatin»i von ihr aasser in unseror KOnigl« Biblioibek nnr noch bekannte Elim- 
pkra aof dem Stidthan» m HMohm, In den KaMidMo BABoflube n Faiis ud Wim nnd 
(nsdi Ebart) in inr BBiU«di«k «inM Vma HoHlMin b HAlbiidL 

Unser — leider defectos — Exemplar dieser Aas^bß be8i«bt ans 4C mttein. Bs fehlen 
die drei ersten BIMter der Vorn^dc und dio 14 B!ätu.r: ÜO bis 43 in nnserer zweit-«n Ausgabe 
(vergl. B). — Die Bl&tter: d?, ä8, 39 and iO sind in uoserm Exempkre falsch gebonden imd 
gefeann nriadwu di» BL 38 nid 9S. 

Bi« WMsennicluo des Vi^Sm in dieser Anqgnl» eiehe in Anhenf» nnter N«. 8, A. 
Bbttt 5 der Vorrede hat das Wasserzeichen No 2, A, b. 

Dio noch in der Umrahmung der HolzsfJinittn bnfinillichon, gleichfalls xyln^rsphisrhrn Unter- 
schriflen — bei Heineckou (Nachr. tob Eonstlem nnd Kunstsachen, II, p. sqq.) zum Theil 
taledi nnd niobt diplomnijfldi genu wiedeigegulNa — eind folgrade: 

nalt 1, mit dem Wueeneidien Mo. 2, A,a: 

Ca«u lucifori | da Buwh hoSaf ml jiMigtoi t nÜtodtay an*. 

Uatt 8, ohne Wasserz(>ti )i>'n! 

SlKtt %f mit dem Waeeeneidian No. 2, A,a: 

iiidUv daeefit virt v% aeofl cOoiederat | «ageiR espdit «m de pwüio ghdio ignitoi. 
Ustt d{y Blit dem Wasserzeichen Ko. 2, A, a: 

hic- fida opator IM in nul'e ▼ottiu rai | «raba noe. 
Blatt 5, ohne Wasserzeichen: 

■de AnOoiatnr ortn Bam | nx wt^ngn nnaUle ^idlt MMafHifl. 
natt 6, olmo WaesemidMn: 

ortnt rnnduniB fnns signatiiR | bnloMn fnOflümt vM BuriO I ateüa. 
Slatt 7, mit dem Wasserzeichen No. 2, A, a: 

nativhw gl'iMe virgia nuurie | egredi«tur Vg« de radice jraiw. 
Blatt 8, eHine Wieoaneielieu: 

clauaa porbi ngt btim "ffpaS mann | teniplll aalamflii a^ btim aiarii. 
Blatt 8, mit '\cnt Wa<>si'ren)rh™ N.i. f?. A,n: 

Maria «-st du» in tomplo | M<jiis,i jrir< k in tMibnki oblS 6 in Mplo aoliii. 

Blatt 10, mit dem Wasaerzeiclm No. 2, A, a: 

dapt» oMolit filiA ann dSo ( Raffm fmq ttUfUbt^» poliibl auA I otrto muftaP. 

t) ZnMiniaeiig'« baeiit» aiii lii-r Hibiiii l'mi]»njiii. 

IH« Kteinplar To« La Vulli, ro »-.xril für dit Kii»oil Hihi in Wion ir]j;ol,»ii(r für liji'i) fr 
bi« beldüB leUUn fiUtt«r der Vorrndc lind in (naenii Eiemplue flUscIilicli an d» Eade gebunden und bilden 
dU BL 4S w4 44. 

^ - J 
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BlAtt 11, ohne Wassereoichen : 

Ilk vgo tarn» d««]>oawUar Joweph | llic zam dopontatur thubi«.- iiuuri. 

Ibo liinit fcnii ilik narfl | H«e tsnit ditvid de ) padetatt miO« c^ypei. 

Blltt 18, nhnn WasM-rzeiilicn : 

Hii: ruincintnr ili^ [> «iKutA vgiiii nuuio J Dht appaniit mo^-si in ntb« ard«iiti. 
Blatt 14:, ohne Wasserzeichen: 

Vfill gadMl» iflm « in ajeea manMit* | Babwes tifld» abralM poto tribuekat 
Blill Ifif mit dem WuseRächen H«. 2, A,&: 

Nnttvita» dfii nri ihfi xprinti f Pinc'nn pharaonia vlffit I iBlMlb vincl. 

Blatt 16, mit dem Wasaeneidieu No. 2, A,a: 

Vgft MfMi flondt 99 Milium ttail» dlua | tOäl^ viAt ^n« c» piier». 

Hai* Vif nit don WaannuicluB N«. 2, A,»: 

Tres rtmgi iidorant puora cfi nuUMnlMB i ttm nag| tldatit nOMl Molla ilt orieilte. 

BItttt 18, ytiiie Wris.-i.'r/!./iflir'n r 

'IVOS tbrtes attulenst david rgt a^m de ciat'na | Tturoniu laloiiionn. 

BUktt 19, mit dem Wiksserzcichen Ho. 2, A,&: 

Ifarik tAttiSk fiÜA «nt ia iem^ | Aidw leilanMiiti dgmlteat marfam. 
Blatt 90^ nit d«Bl Wasserzeichen No. 2, A,»: 

CAndelabrd t«pli MikNBOto | FMr MOU«! obbtu« «t dBft. 

Blatt 21, ohne Wasfterzeicheu: 

Dia ydob enin««t IMte iha in «gipH ( Egi|iti ÜMsaKlt ymt^ iglM cS pneni. 
Blatt mit dm WimnaichAii No. 3, A,a: 

MoyiH» pjcdt c'onft pliaraonig t tKffit | NaimgS vidk ilataa pmdf 1 MipiUl. 

Blatt S8, ohne Waaserzeichen: 

JhHan haptfaatas < a joh'e in jurdauo I yUn eneft i igreaaari t täplA la?a1ittDr. 

Blatt ohna WuMraeidiei: 

Naam lofmA aeptiM et inulatna eat | Jordan» aieaBlS 4 in Mala fiio^ M. 
Blatt 86, mit dem Wassentejehon Nd. 2. A, a: 

Oktua triplicritcr fmt U^ptaniH a djabolo 1 Daniel dostruxit bei et int'focit dractmA. 

Blatt 86, ohne Wassorzoichen: 

Dairid aapavil foSan pliliaM | DatM intYaett wA «t komm. 

Blatt 87, ohne Wasserzeichen: 

Ma^dalfnm prnituit in domo fpaaim | Mnnmf 4^ pniam in eaptivitale. 

Blatt 88, ohne WaaserzAichen: 

FaitH&nuliaB fili« |id%ll aiiwwpit | Dwrid «le «Mtal» redaigm!» padtult — 

Nun fehlen in onserm Exemplare dieser Ausgabe 14 Bl&tter, welche aber in «iinnn Ex«Mh 
plata d' r n"' ni AiisirnfM voihamlen sind. Vergl. B, die Blatter 29 bis 43. 

Blatt 48 (in unserm Ex. Bl. 29), mit dem Wasseneeicheo No. 2, A,a: 
CMatnt fa^nkvlt CMMMnt «um | Yaaae Vgna portat f ioa [udadmM. 

Blatt Ük (in auann Ex. BL W), vtt don WananaidMB No. 2, A,b: 

Kx-pliiratori-'B uvani in vcctu p^rtant | Hcres vinc« [iji i-tus f i>x vincn t int'fi-i't*) j 
[Die«e Unterachritt ist vom Fonoachueider verkehrt g^ctzt: Ucrea vinco &c gch(>rt unter die erete [ 
AbliQdiiBg;^ and RzplanloNa nram fto. «atar die nraitoL] 

. J 
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46 (iu Mm. Ex. Bl. dl), mit dem Wnsiwrseirlieu No. 2, A, b 
M (ia nna. Ex. Bl. 8SX idt dam WaaMnaidMU Ho. 2, A,b 

Yaaiiu 4|ih'a dividitur cfl sarrn lignea | Kcx moftb liiMlIttH Hüft Ml| 

47 (in nns. Ex. Hl. ^Ti. üinio Wasserzeichen: 

Criatua pendans in cruci* ) Natiugodonosor in B6pmo vidit urbort, 

48 (ia mtl. Ek. BL 88), mit dan Wuninklua N«. 2, A, b: 
Bodm «fedit w ipn in «xiaM 9 m | EkMur aMü alt|ifatBlk ab ipo 

4l9 0a uns. Ex. Bl. 39), ohne Wasserzeichen: 

l>n1or marie de filio ( Jacob dcflet filiu snft jwcflh. 

60 (in ans. Ex. Bl. 40), ohne Wasserzeiehau: 

FMhoplHMti haum aec* mM | Nocngr flet aorlm Oiwo. 
II 011 an«. El. BL SJ^ mit dem WasaeraeielMa K«. t, kfii 

Mora rtplotorii datur nopulture | Davirl fl^^^t «ip pxequias abner. 

68 (in uns. Ex. Bl. 34), init dem Wasserzeicben No. 2, A, b: 
JoMfih miMOi in «utecnaa | Jona« • cete devomtiH. 

Ci (in uu. Ex. Bl. 35), obne YfdmmbSkmt 

^ pFe* Kb«w)tnr d« infenio | Lnbal libeimfio • pbanune. 

(4 (in uns. Es. Bl. 3Ö), mit dorn WnssPTOTichnn No. 2. A, r; 
Liberatin abraliA de yr caiiicuni | Liberaüo lotli a «odomi«. 

66 (in nns. Ex. Bl. 41), ohne Wassorzeichon : 

Bflnmwli» «BS iffi IM xfü | SnipHii tnlll portw giM. 
$6 (in nns. Ex. Bl. 42), ohne WoAserzoicbea: 

K.vitii.^ jonc vrntrt' coli | Lapi» repbAtiu IS» 9 in Caput ignlL 

67 (in uns. Ex. Bi. 43), ohita Wasaeneidien: 

Bi[lr«Hö judicia | Holib nvoim «■ kiginq« fuch 
CS ^ nis. Ex. BL 44), «Im» WaoMMiehaa: 

BdgM «akrt *de 4cM viqMlwa | Ibaua Ott In 



B. Jiie zweit« iateiuisohe Ausgabe >). 

Di«'se unlerscheidnt sich von der voriergr-heuden Ausgabe b<>i gnnz gloii-li<!n Abbildungen 
und Tpxtpfii^'ortrn dadiircli, ihss der Text untar den Abbildunirnii auf Jim 20 Blättern: l, 2, 
4, 5, 6. 7, 8, ö, 10, 11, 13, 14, lö, 17, 21, 22, 26, 27, 4ti und üä xylogniphisch, in die 
EobtaJU nüt eiogesdmhten Bind, irftbioid die 5 BUttor der Torwde «sd der Text der Obrigen 
Btottar nittfllft der Pmm nH toweglieliM Lrftmi gedruckt limL AiuwideB ÜsdaD mO. lau 
einzftliif! Abbroviaturen der prstr-n Ausgab« anfcplBst nnd piiiign orthographische Fnhior dprscdb™ 
verbessert, — pin Zeugniss für das spfttere Erscheincu dieser Ausgabe. Auch ktimt man vnii ihr 
mehrere Exemplare, als roo der ersten: ausser unserm Exemplare noch 9: in Paris, Mouchen, Ber- 
üii, Autordan (Tei|^. Eb«^ Bibliogr. Lex. i. 21571). 

In nMBim ExHnplne fthlea > Btttter, nlmlieh Bhtt 19 der Torigni As^gibo, 11 



■) DiMe An«(rai>c lit im Jahn 1840 ~ 
ObHMUkfhitH Dr. FUk Ar < 



mit den Incanabcln Xo. 14, Ii, 206 ind 219 — roa dem <U- 
Piiia tn e LnMiir i 
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Stf'lle hier noch einmal Blatt 15 fnlrt. vvi'l< hos doppnlt vuiliandfMi isf. und Blalt 24 der vorisreii 
Au^be, au deüäeu St«lle sich hier noch einmal daü gluichfullg doppolt vorbandoue Blatt 28 findet 

Die WuaeiReicheu des Pftpiaa in diesem Exemplsro aiahe im jüdung» wlar Ho. S,B- 

ÜBser Ximpitr iMgiimt nit dar Tolbltadigm Tmwie, Blittcr 1 th 5. Dia Blttt«r 4 
imd 5 der Vorrede haben dos Wasserzeichen No. 2. B. a. 

Der Tt xt der Unterschriften unter den Abbildung «af den 14 in der vocigHi AnagalM 
fehlendini. a^'nr m dieaer voriiaadeneti Blattern lautet: 

Blatt i^: 

CUrtN Bsvit «qMT afantatcn UulVu | Janariaa famwiitalMlur aap Hafn. 
Blatt SO: 

I>nviil Hiiac-cptiu est cA Uttdibiu ( Ucljodunu ilagallkbatur. 
Blatt Sl: 

CkiMH nadaeat paaeha eo diadpCk aua | Manila datnr filüa krl' a dawria. 

Slatt 32: 

Judei iriMiducavert a^Q paschnl«^ { Melchisedeth (mc!) optuUt «b''be pane t rina. 
BUtt 88: 

Crialna |MtaiBfit ha H a i mum vaka vt/A» | SIihob iwIniiTit nilla tA «Idibl'a aiiiiL 
BUtt 84: 

Sauger uccklit Mxcvntoa viro« cft vom'e | Uavüt occid' octii\g6lo« viros cfl pctit «iiu. 

Blatt 86: 

Griataa dolate tradiloa | Joab intliBeit tlm ano aoaaaaai. 

Blatt 36: 

Itex Baut rddidit david nudti p bmm (»ic!) | ()nym («ic!) eolme («ol) int'fecit frem »uo abel. 

BImtt »: 

CMm hät TCktaia gqmtna t calopkiMl» ( Bnr vir auria rnftHMÜ» jadaaf. 
Blatt 88: 

Ca dulsit pröm mtO noc t alü ci sdolcbant { Fhitistci «unpaono cxcixAtca düriieflnt. 



Jlie«u« itd aafal]na Bgalua 8 al ü^ilaliia | Aeliior Hg^ 6 ad ikoie (aiel) a amia haiefaT. 

Blatt 40: 

Ijinieth aatngir a mal' gaw nxoribiu | .lob tiageliabat^ a demone et ab oxore. 

BUtt 41: 

Criatiu co'aalnr apiM oanm | Otaabia ipiiia «o^ i'gf «oeapia Ai ipi iponH. 

BUtt 42: 

istbinvy umlutikit tiarid | Hex amon dohnnciitavil nUdoii david. 

Die Butter: 6, 7, 10 und 46 biben daa WaiaeiwidMii No. 2, B,a. 
Die Blfttter: IS, 18, 17 vnd Sl kabcu das WaaaneidMU Ne. S. B,b. 

W Blatter: 12. 31. 41, 49. 50 und 54 haben daa Wasserzeichen Now 2, B^c 

bk IJIätUr: 11 und 53 habpn das Wassenüpichen N«. 2. B. d. 

Die Blatter: 28, 34, Hb nnd 50 haben das Wasserzeichen No. 2, B.e mit dem Krenxe, 
die Blittar; 28, 26, 28\ 29, 82, 88 utd 44 daaaalbe Wiaaetiaidiaa duM daa Xnna. 
Baa Blatt: 58 hat daa Waaaeneifibaa No. 2, B,f. 



■) Solltci irgcixl«» tußtli; die beiden in DDKrm EiompUr« fehlciulfa BtlMtr Mk itpflÜt tultm aal At M tai 
dan«lt wrkMdmtn Hittw feklm, «o «in «iii AaitaMch Mfcr waaaehMiMrtrtli. 
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ARS liORIENDI 

ODER 

DIE KUNST ZU STERBEN'). 



Auch dit'stw stilti^im Blich gehört niitor die erste» PrwJiu'te xyloguiphisrhen KunKt und 
ist i'iii virlfach flbprarbritotps und in einer Menge von späteren ty|)0^niphisrl5Pii Dnirkmi bokuTintftR 
Werk. Keines der xjlog^phi«cheu Bacher ist so oft wiederholt, wobei das holliliidische Original 
mh YoiMde dinto; imii kmut fBgm 80 AoqgdMD, dmnter nebme in daulaßlwr, «glbdHir imd 

D»8 voUständiE-f ^S'<^rV hcstpht niis 34. auch — wie bei der Biblia Panyi. mid im Sp-nnl. 
hiim. saW. — mir auf einer S^-it*' xjluirnii'iiiHjli. mit ilcm Reiher codmckten Blittt*rn. riilmlieh aus 
2 lilAttem Vonede, 1 1 Hl. mit Abbilduu^eu und 1 1 Bl. mit Text, und behandelt in Fumi eines 
DfadogB wiadMiin T«ifi>In and Engdn an dam Ltfgur «htn BtsriMMlaD dis QtgtaäOade dM Olaabflu, 
der Tagendaa and iMter. Beide Thnle ndum die Seele dw Sterhendeii Ar sieh sa grainiHL 
Die EingfbntttTfn dpr Engel wie der Teufel sind auf bandartiirr'n Spnirhzi ttcln im Bilde selbst dar- 
geKteliL L>er eigentliche Text aber, welcher eine Anweisung Kam Seligtiterbeu eulhAlt, kt anf be- 
aondefMi Tafeln, welche immer den Bild-Tafeln gegenabersteheo müssen, eingeschnitten. 

fftlkmsteiB^ kalt dau Mttt&iiu T«n Kialuii («der vMaielur ven Kvokwr, ndetet Bladiof 
VOM Worms) fOr den Verfasser, dessen bekanntes Werk ^) auch rielleicht die Idee dazu gegeben hat; 
jVdorh di( Au miirun;- isl rerschieden. Da« Werk des Mktihftu TO« KrokoT iat nnr eim Sanm- 
Inng TOD Qebeten und MtHÜtatieuen. 

U«b«r dM VAelwr ^em all«M xylographisehea Senfanals rind die Xeiiioogen der Biblio- 
gtaidien lebr TeBKhiedan. Pklmer (Q«n. Bi«L «f Privtnif, 1733, 4*, p. (2) idiniU diBHlbe 
dem Johann FiihI von Mainz, - Clement (Bibl. cur. II. p. 146 nn-ser Exemplar) dem William 
Caston, — Multairr (Annal. f.vpng:r. I. 1959) und Koning (T.'rliamlfT. iiver d. oorsprong &C der 
boekdrukkuast, Haarinm ISIO, p. 102) dem Lorens Coster von Haarlem zu. 



■) In Jahr« 1749 ron Javier in LDn«bsrK g«kuft flr 40 Tbal«r. 

1) FtlkeBsttin, Qmh. 4. Bacbdr.-Kanst, JjApi\s, T«ub>i«r liMO, 4«, ]i. 22. 

*) «An kn« iMfMndi. Tnctttai bnvlt u takl« «tUi* d« utt 4 adcatl» benc mniaMÜ*. (Vtoct per 8«iiwi4an 
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Uns«r Ext^mplar. narh HciiKw^-kmi. Cli'aiu'iil. Eln-rt. Giiirhiird und Hnim't die ftiiifU^ Inlciiii.vho 
Ausgabe, besteht »m 22 Bl&tt^^ni, dk bf!i«l<'n Bti^tb^r der Vorrede fehlen. Die HulzpUtt^n zu deii- 
seUwD infinea mkoa «iel gvibnuidtt gewesen sein, denii dk bM twa-^ bftld dreifaclien Babmenlinien 
nnd nwhiCMb tMgtKftvtfjtu. 

Es flndeu Bich in unserer Ausgabe nrhon Initialen mit Ijnnbwerk; ilie DnH&fhrlie iat aehwin; 
noigB dnr Bl&ttnr sind unten mit Bn<list;ifi*>ri siLnurt. an'IPTi' iiiiht. 

Die Zakhnangnn sowohl al» «litt T^'peii sind ganz verschißJeu von denen der vorber^übtiittittii 
xylogTsphisclMn Wwle, ja sie haben gar keine A8lnilidik«( mit dgoaelbai. Die Zeidmuageu ge- 
liMim flitadiiedeB eiaer gias andern Sdiider nnd der Snnlc einer andern Ofidn an. 

Das Wasserxeirhen (ins Papiers in nnaerm Exemplare ist dnrchgehende ein §faus >[>'! (si>']w> 
Anban^r. Nn. S. a), aber nidit in dmpH-ipn Wt isi'. uls i>s rir-tni-nt. a, n. 0. von unuemi Exemplare 
angiebt. naeli welchem abereinstininiHn bull tiiit dem von Jos'^ph Amea (TypogrupL Aniiquitira, 
Ltndon 1749, 4". p. 75) in Ablnldui^ wiedergegebenen WaeBeiieiclien der enten Werit« William 
OaxtMi'a. mnluüb anek CIMnent — wie eben erwtiint — genetgt ist, nnaeni Omdc dkM«n anin- 
schreiben. Du WamerKeithen bei Anu^s a. a. 0. ist das im Anhange nnter No. 3, b wiedorge^obene; 
das WiiHserzeifhen in tinwrm Exoni]'!i»rt' soweit es sich deutli*"!! «erkennen Iflss», da jedes 

Blatt mit diokeni Schreibpapier beim Binden hiuterklebt ist — ist das im Anhange unter No. 3,* 
gegebene'). 

äSMMmag S, ndt fi^nalir d (et nmgaltelirteB b] nnd ten 3 Balinaiilinita angebeo, atellt 

neben dem Sterbenden drei Teufel dar, mit den Sprucbbllndom : ffuc «cut pa^i — Interfidaa us 
ipm — Infcmus factuK ert. Am Fussendo des Bettos sif^ltt man einen König nnd eine Kruii^nri vor 
einer SAule ksieen, aaf welcher ein Gotsenbild steht; am Kopfende de« Bettes stehen Vat«r, bohu 
und Jn^ftan. Linlv neben da« Bette aiebt uhm diei Mlonor in BeitifliBdilBgniB; Beebto aieltt 
mn flinai Mma fortgebea, vekhar im B«griff iat» aiek den Haie ahmaebneiden, «nfelgt tob einen 
Weüie, mit einer rnisM'l in (I.t Hiunl. 

Das Text>Blatt dazu, iiiil Si^puitui b und drei BAhiuenlinient bat die Ueberscbiifl: Ten- 
tncA dyaboU d« fide, und darauf 25 Zeilen Text 

AHUdUif jui Signatar e and nveä BalnnenlbneB, neigt una neben dem Sterbendan 
nmt Eqgd mit dani Spruchbande : Si« finniu t fid«. — Ueber dem Sferbendnn, aaf den Kiffende 
dos Bettes, befindet sich eine Tnuli*', als Symbol des li.''i!iv'»Mi Gi'isfes; links nrt'f-n rltim Bolle stehen 
Vater, Sohn, Jungfrau und die 12 Apostel. Drei Teufel »ind unten iii<^h<'i)<l. mit veraweifebiden 
QebehrdoD und den SpraehhAadeni: ftiwtr« laboniTiiu9 — victi aamv» ~ dugiomuB 

Dm ItatSMt dam, mit SignaiaT e nnd dnd BabnnnlinieB, bat «Ue Uebenchrifl: Bon» 
Mpiaefl angeB de Sde und 29 Zeilen Text. 

AbblldTlBg 8, ohne RiL'nutur; mit ohvu. uiili'ii und rcrlits 3, links 2 Rahir.i'iiliiiicii . zeigt 
uns das j<ager de.s Sterbenden von Teufeln imigeben, welche ihm seine Sünden Torhalten, H(it den 
Spmdlbindern : Eccc pcoca tu» .;. — Oeci&ti .;. — P«riiinia «■ — ffornicabu oa — avaro vixM • 

Daa ttoMOttt dam, «dme Signatur, mit 3 BahmenlinieB, bat die ITebendirift: Temptaoe 
djaboU 1 cracöo, und 28 Zeilen Toxt^ 

AbbUdiut 4, ebne Signatur, mit oben, nntea nnd rechte 8, linke 2 fiahmenliiiien: Petraa 



I 



•) AmA M ümtm Warka tini BItttar in vmm Bieniflw« «kder MmIi gOinim, Mhm BiM und T«rt 
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lind dit' Jiiii^rfraii (f'l sti-lien DcVi-'n dem SlL'ri;L'iKl*?ir. liefen ihnen ndi\ man deu (jut^n SchAcher am 
Kreux«; ueb«>a dem Petrus, auf dem Kopfuudti des lielte» sleiil eiu Uiihu. Im Vordnii^nuido erblickt 
mu Ptnlig, mit dam Pftnd» gaalBiiL Eb Eng«! mit dam S^nMUmd«: NequaquA da^Mnt tiMtrt 
den StvbaodML Untan nadita liaht «iu Tmtlld, mit d«m S^iahlimid«; TIeiiwk nidri ndk. 

Das Text.BUtt dam, mit Ri?natnr e imd S Balimaiiliiieii, bat die Uabamduifl: Bn» 

bufbact) Angeli cAtra deaperacAi, und HO Zeilen Text. 

Abbildang 5, mit Signatur f und oben, unt«D und rechts 3, links 2 Rabuiriilini'ii. stellt 
den Storbenden in seiner Ungeduld dar, wie er mit dem Fusse nach soinor Wärterin siosst; eioe 
■adtn Frau aiaht vltkUig auf dan Starbaatoi Unab mit dam Suvnclibaiida: Be» ftm pm* patif; 
eine dritte Frau bringt Siwisan harM. Unten rechts neben einem von dem Kranken unigeworfenaiB 
Tische sohen wir ein«a die Zange Muatreckandeii, trinmphinadni Taofol mit dem Sprodtbuide: 

$ bene d««e]M «am. 

Das Ttatinatl dm, mit Siguitonr f mid It Bahmeidmian, bat di« üeteiacliiift: TmiM» 
dyMÜ d« iiipmiciMla, md S7 Zaaan Text. 

Abbildung 6, ohne Signatur, mit 2 Rahnienlinien, zci^'t uns im Gcgentboil zn der vorigen 
den Trinmpli de« bflssenden Sterbenden, umgeben von Vater, Sohn und ajid- ni Fiinircn fS. Stephawu, 
S. Barbara, S. Sebastian and S. üatbarina?). Zwei fliehende Teufol ftkhreu die äpmchbauder: 
Smi oaptivalM — Irfibopot miiL 

Dm ftafeSUtt dasn, mit Signatur g and 2 TtahwwBHiitaii, bat di« üebendirift: Bom 
ttpinoft Mtgeli pnckiicis, niid 34 Zeilen Text. 

Abbildung 7, ohne Signatur, mit 2 Rahnieuliuien : 6 Teufe! mit den Spruchbändern: Oio- 
tum — <>ronA memud — Exalta t« ipsa — InpMÖenci« [i«everaAti — bieten dein Slerbeudea 
Kronoi an, Ton denaa diaaar andi «m mit dar Inäam Hind hllt Oben neben d«nt Bett* »tabaii 
Vater, Sohn nnd mehiere Heiligie, mit dem Spraebbaada: TW « üisnu fn f da M 

Das Iteb-Blalt dazu, « hii«^ S'eniator, mit 3 Bainnenlinien, kit die üebenekrift: TBiqrtaflfo 
dyaboli v:it!" L'l-n';i. nnd 23 Z.-il.-ii T.ixf. 

Abbildung 8, mit Signatur i uud 2 Hahmeulinii'H. st-:»!!! uns die heil. Drrieinifkmt, von 
der Muria und S. Antonio begleitet, am Lager di» Siurbenden vor; ausser iiiueu noch drei Engel, 
TM dmen einar daa Spnchbmid fldurt: Sk bsmüb Unten linla ein diehmider Tenftl mit dem 
Spmchbande: viotiu Mun und untaa taebta dar MoUe Baeban, dxai menaehlieba Vlgnna TanehÜB* 
gend, mit dem Spnichbando: Muperbus punio. 

I>ii<; Tezt-BIatt dnzn. mit Siomntur i und 3 Rabmenliniea, bat die Uebeiadirift: Bona 

tipiracA migeti cötra vana gtorüuu, U))d 2U Zeilen Text. 

Abbüdiuig 9, ohne Signatar, mit 3 Uahmunlinlen, zeigt uns das liOgcr des Sterbenden 
biater «nem Oabttude, bei deeaen HanpttbeOe linke mam unten iattk ab« faOfliiet» Thilr in ninan 

Keller sieht, in wtkhem vier Ffisser liegen. Durch die ofFene ThDr des rechten Seitengebäude« 
^ieht ein Mann w>in Pfnrd in den Stall. Drei TaolU umgeban dem StarbendeOi mit den Spmdi- 

bbndom: Intend'' ifii Haiir.i - rrovii1pfi?i ainici». 



Das Text-Blatt daxu, mit Signatur (h? undeutlich; uud 3 Rahmeuliiiieu, hat die Ueiwr- 
achrill: Temptacio dyaboi da AiwiiM, mid 22 Zeilen Tart. 

iliUMiiBf 10, mit Signatur 1 nnd 8 Babmonlinien: oben nOm dem Lag«- daa Steibenden 
der HaOttid am Krem, dmelNm Haiia. Sie läigel eimalut den Sterbenden: N«« tb inw»$ ein 
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iiDÜori'r Engel im Vorder^undc hält ciu Tu<-b nnfrifln. v<.r Wi^lchi'Ui füi Maiiii und eilte Fnu gehaa. 

VnU'u m-lits auf dem Bo<Jpn sitzt ein Teufel mit ili in Spruchbaudö: (^uid fudiiiti. j 

Bas Text-Bl*U «iiuu, luil Signatur 1 und 3 Kahmeulmien, h&t die Uebenüluifl : Uoim 
taplraoo moffH oin ATaihta, ud Sl ZtSkm Tut. | 

IbUlAiug 11, ohne Signatur, mit 2 lUbmenlinieB: elu OntanqineiUcher gwM d«m olwo j 
.Stnrf'PTidcn dii' ccwcihlt' Kcrz» in die Hand. Die Sc»''!«' - in Qpst^lt ninns betflnd dip Hilnde 
empon^trockeDdeu Mifuschnn — wird von einem Engel in Empfang gcnummen. An der einen Seitt- 
des Bell«»: Christus am Kreuz, an der andern Seite: 6 rasende Teufel mit den SpmchblUideni : i 
H<« M :•: - GonM »«9 ^ An». i»».«N.r * - Sp- «Ai. wüh . _ «rim* «eidm» .:. \ 

Das Text*BliM dm, nit Signatur m und :i RAbmenlinien. beginnt uhne Ueborsibrifl : | 

8J n^"nt!>/t«^ lri<i ei niuiiti noK )inWf>r>' potiicrit tu- | dat orAnw deO J^no ivocAdo etc., lud achlioast lllit 
der Zeile iimrit-ncio «pi- miwrubiliter pericUtAtur. 
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IL 

TYPOGßAPHlSOME INCUNABELN. 



- 1465. - 

jS— 4i - (Perganwiit- Druck.) — CICERX), Dn officiis iibr. ilt, paradoxa Torsus XII 
sapieutiuDi. Maiaz. Fust und Schofför; U. fol., S3 Bl. h 28 Zeilen, ohne Sig^tnr und Blattmhlon. 
B1. W tagronai dio psndoxt, md BL 8ft* fblgan die T«niis XII npioitima. — Bl. 87* 

lantet die SeUauadinfl, roth gcdnicict: „iVnaiw Uansi tuBj ckrissima npiis. .In c j hannea fust Mo- 
gtttinuB civis. nö Atraine>|to. plniii;i!i c.'inft iieqi ncrt-a. Stid arte i]ua:|<l»iii j)crpulcrn. Pptri innnii pueri 
moi feli«iciter offoci tiniium. Anno M.C'CCC.LXV." Auf dem letzten Bl. SS* fol^ noch in 28 Zeilen 
die (Me dM Hon» de ritM hmnaiHM breviteto: „Dtttagwe tAnt «i& • nit der OdmtdiHft: „Mudi» 

tOfqjWlo. Fls(X'iiii>. de vite liU'Inmnc brevitiU«. \> oparac'^) l'^pi«. beOi* 

Die rutli :r-"!iui:k1->ii Si tM''': ':-'ii der Drucker fehlen in tinsprm EKcmplaro. — 
£rete selir seltene Auijg)ili>; {mit den Tjpeu dea Ikltonale Durandi von 1459). Die gric- 
«fakehiB Stttcnm der Tluid«Kiit rind »dt gnadmeltaii Lettern gedruckt, den «leten, wehibe in 
einem Dnieke «ageimidet ebd. Bl. !*, 88% 68* ud 78*: Initialen mit ydiwaebroller Band- 
malcrei. die Ueberschrinon sind roth gedruckt. [Auf einem vorijjobund. Bl. findet sich die Notil: 
„I. Primi Typograplii FanAti Oflioi» Giocninis, aoff Pei^ganent gedruckt 2. Kpigramniatit (iraecnrum Te- 
teniB, andi aaß Pcrgamont nü Venal-LeHKii. 8. VS OttniiM Friüngvtuds, auff P«]i]g»ment 4. Cioara 
«a fatD, HS Miff PtaKiuMiit Dar kisto Fiws ol«awtsta- 4 BliobB^ H 1« 4-* — Yoa Leflllin Hnd 
ist darunter geschrieben: .obstcliende Büch er M-vn von dem Hr. Kectnro von OlWlfold SR QBtlillMH 
gakttnft wordvn ItiTO. NB. ich Labi- du« Ucld dafür nicht wieder bekommen."] 

Vo^l. 6. W. Zapf, Aeltcste Buchdr.-üosch. v. Mainz &c., Ulm 1790, 8", p. 33 sq. — 
Ibin, Beperter. Iriblitigr. n. 8838. — Fraier, Annel. iypogr. II, [18, Ebert, 6ibli«igr. Lexlc. 
n. 4535. — Srhaab, Gesch. d. Erfind, d. Buchdr.- Knnst, I. p. 434 '). — Th. F. Dibdin, BibBo- 
theca Spencer. I. p. 304 sq. — Bmnot, manuol du lfbniir( . i ilit. V. II. p. 17. [425 fr. Oaignet. 
720 fr. Askew. — 1450 fr. La-ValUiire. — 27ü fl. CrovenoA. — 82 1. 19 sh. Hibbert.] 



- 1470. - 

Nt 5. — iUCHJSTIinJS, D« oiritate Del Tened^, Jebaiai fr Wendelin v«n Spefer; foL nuut. 
888 Bl. 8 60 ZfliUD; oliiie ^gnaliir mid BbttMUeii. Uteiniedie ScbrifU 

Bl. 1': Aurclii Aupni^tiiii do civitutt' dci f prinü libri imöpifit Rnbrica^. — Bl. 15*, roth fg^ 
druckt: Atmlü Anguliiii de ei?itate dei primi libri iacqMimt RubriCB. | CBpituiiHn primiun. | (farbig ftt- 
oalt InMal I)NTEREA CDU KOMA OOTTHQRDM IRRUP(tkm» ngntian mb nge Alarfco «c 
BL 888* am Selda»: 

CJui dncuit Venotos exscribi poiw Joannea 
Menao fer« trino centenn voliunina plini 
Et tutidcm Ma^i Ciccronia Spira libcllo«: 
Oepcinit Aorali: anbit» aed morte perentus 



I) Srhiab a. a. O. : .Herlnr&rdig Ut e», du« Fiut und Sehöfler ein W«rk von Cictro all ihren CTat«B DrucV latoia. 
ClaatiiMt «lUtcik VidUtehl nuidit« tii ra 4iMtm Vonug üa kakaaat« fttaUa (Da aat. dm>r. lib. II. ea^ 80) be«tiiaait 
iMkaa, «dcha tamM, iam Ctawa 4ia wUkaanawwta Maa dar SrBuUiag dar BaaUiatlar-Knut gilialit haf 

4 
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Non potnit ooptum Venetü finire Tolumon 
VindelmiiB adeal ^oidem Aaler: art» 
Hob atnoR iaiihMiiii nwWlMr wIm. 
MXKXXXUX 

Sin mkns Praciktnanplv, «rf dM sdOnnte waSaio ttigm wäi Imit« BMrie ftimM. 
K» bitüÜM rind mit Vtnm md nthan IMmi msflltig aotgulUirt, — die Bnbrikao nfli «in- 
guebrialMBi). 

Tm^ Hain, tt. 2048 (nur 2G7 BL). — Panzer, Ännal. typofr. III. p. 64. — dement, 
Bn>]. cv. IL p. — Dibdin, BiU. Spancer. IT. p. 447. — Btiert, m. 1867. — HmuA, 
■MMl, edit T. I. p. 6S« (371 BL) — GnoHB. TMaor d. lim niw, L 8S4. — (4 1. 

» dl. Hibbert; 72 fr. Soubise.] 

Wkflseneieheu d. Papien aialie Anhang NOk 5. 
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NS: 6. - lUPTISTA UASSk DE AMBÜTA, OpuscBlim d« friotitii TwceidU et tne- 
Utas d« mod« CMfitiendi ordeuMB. fensn (AndioH Bdfiifäi); 4**; 49 BL & 86 Zeilm; 
oluM Sign, nud Blattx. Lateiniscbe Schrift 

BL 1': INCIPIT TAnUlJV OPUSCUlJ | DE FRÜCTTmUS VESCENUIS. — Bl. \\ 7.. 15: 
Fmi» TABULAE. — BL 2: vacat. — BL 8': AD ILLUSTREM. AC. JNVlüT-JUM. AlUIüKUlL 
DOMIMDM. JiaSBäaaLElL EBTEK8EM. 001101101. BEMEUCEHTiaSI-IMinf: OP080DLUM DE 
FKUniTlHl'S. X^CENDIS PHMCI. / LICKT. INDIOM. BAPTISTAE. J MASSAE DE ABGFMTA 
IN I UiMiiASIO FERRAnirasi | PRAKrr.Ai:ii»8IMO: | (P>R«dentisaiinuB illo & excollAtü I | genü Oa- 
Uenus etc. — BL 4G'': TltAC'fATU8. DK. MODO CX)N|FinENDl OKDEACEAM otc — Am 
SdiliMB, BL i9\ Z. 18: Onn tum» ut nIcM. El | me «Ii hI« «im Nw hA itadU p ta» onUt | 
pccBtom Uaptüta de aigM» aitifl <t mdklM | docior i Mki giBMb ftrarfaL Die XT. Juü. | 
M.(XX»XXXI. Fmk. 

Hismnter noeh das Tetnaticheii: 

TIirAc pnier itedArc siäm li qvuerii «nNHA 

Hmb bqMiatM dogmate HlMlk 
Ord«K qua refertt lynipha doeoeta aaiittl« 
Iji«nj! ji-iuiii« fj Jiivet hauüta ilcK-N iit. 

Sehr wlfi'n. Yergl. Hain, n. lüSSl (48 IM.). — l'anz.T, Ann. 1jp. IV. p. 290, n. 70. 
— Kbert, a. 13358. — Dibdiu, BibL Speuc. ilL p. 417. — Brunei, nuuuel, edit. Y. Iii. p. iöl 7, 
n. 7060 (48 BI.)l — Giaaiae, trawif tc IT. p. 488: .attriM aox pnaaei de Famum par 
AidiBfadi. apee. adiL itel. p. a66S)«. 

WaaaaiB. d. Paitoa aieba AiüHuig H«. 6. 



I) Vater Mhna tm Bmtr, Mkfe« dta baii Im BMhinMfctw nct ▼tntflf teMÜi. vaigl. OmI«, •■ft^in 
p» Johua« d« BidM, intaa TmL tipifM^. TtaiA. 1194. a*^ 

>) Itotw dia Badidr,^Kniit n Vwnim *ai|l. ItanAUJ, mffit HBa typifr. V«r. ITM, ««I, AalMillt. licMilM 
UWoir. Mril» adb. ftinMt dd mb. XV, IIU. 1881k 8«. 
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X— i, — PHISONOMIA REGIA (.Lapidarios Ariatotolis do noro a gteco translatos*). Henebug; 
JSd. S8 K. ia S Colamw» i S7 Zcilm. Olnie SifD. md Bbttv. Ootbiid» Sditift (^Ibe, 
wanit Lucas Rraodn in LMnek die krI* «nU dradloX flüt frio saHUdtan bitiileii. 

Bl. 1*: ('A)Tten(lite a fr^hU [ ppht^tis qui v.:'ni|unt od tus in ve | stimanti« ovifi. in|trinBcCUH ."»Ql 
•unt I Inpi mpaoet Ao. — Am Sililuss. Rl. HS'', col. 1, Z. 2: IJivina igit^ «njnuenta gra miilt» 
inqniaicAc | habUk «K plnriM libris ji!]) | luituplu^ liäc Ubeüum qui I phiMaamia np» intititlat'* | inlle^i- 
HM in pp«ttt«in nic|ntoriara exc^IlentiMräu ^m^fpis diTi Wi>nc<>|Iay MCfldi n»|gw bohema^ nt Ixmoa 
no* I »cat et »e ipi« »ociarc raleat. | et fiigcra eonaoreia impia^ | IIa cp p cörenacAs) «t atiiii | trtqBÜlI- 
Uttet q Unpeditor ox | iinpio^ ofiaoroS cS bonu Tsfleat oftranare; et ex tati o6>|venM6iM In l^ita 
Iniila pttjva nnte es des qd cat bonofr« olm fem et origo in ceB» | gaudia ptiidpat acmpilenut | 
A^rRV I KxpliV^ (ihpT de phiiionoraifi J Libcr 6m ilividit'' in trpB par[t<'s In pimi ptc tniiliO \'ide|lic{ 
Lapidariiu aristotitiK. | du nova a greco tra«Ut9 cCL | Onüb9 uii'u lapidariiii et en|niiii dicii« in un« «|UOif 
k||dde I M!| de «atg «ohtiW | vir|tB|{bi> «I low g'moOii «o^ldniii. Bei*« qOo viitnlM pdfomf 

lapid' Aiif.'iiifiitjiO et al|terat"' i"!.''!'!!! Jivursjis sifmicn [ liCi dicit lii- (I^Tirn lapidü | in mihiris ] iifc >i 
poirtat'' in di|'^giiw vi' wb omiclU« | et «ic de | alü«. et tjuottKido vtrt9 | augtuentaf et alteraf* , 
Hd*in I dimm coqjiwlM rei« aliajrt vt «p|»nt in j b b m h 1 p | jnui^kt \ iwMterai | et no | 4« 
alnti El inöptt MOnnda | pan. Licet pcinn lapidw I in M! virtuttai liabcntcs. | Ti-rcia pars ect de ipatiu-t j 
pMaoniiiiw j «t iadfit ibi | iteatat do «igaia plÜMNnie. | Anno dm MiUeämo 4|drin<> | gcnteMitto aeptaag^ 
dm» lMP|Ea In vlgiUn XI ■lllbl nigiall | «OpkM «u pHent opu» In 1 civlM^ IfenjbDrg. 

BMlnt BtltMi«« Werk; «• dnd rar »och dni anders ExempUtn totainiit: in der UMgeiaieili- 
ncten IwsKUBlielii-Sammlung Senator Culoiniuiu iu IIriiui>>r«>r. — \n der Hambarger Stadt-Biblio- 
thn];, — mA in ('«pcnhagen '^). Auf einem vorgebtind. Bl. fludet sich die Noti« von t^r Hand des 
Rector i. Ij. Bünemann in Miuden, von welcbem dies Buch 1732 (Ur 18 Thaler gekauu wurde: 
,Hoc opua anüquiaiina« xopnarionia» qoad aoolar da Ph^onoini« (|h« eanupta ajoa tantpana aaribandi 
»done) inacripsit, e»t ita rnnini, ut iiulli . 'tniiii. nuI <1.- L1BRI8 ANTlQT'I.^^SrMTS IMI'ÜKSSIS ex profe«»o 
acripMMnnt, inaotneriL Agit vcro auvtor non tautum do Pbjrüognomia, sed multa curiosa habet de 
dttma P redaa i » el Gvmniii IGrac mdli «fiam aonim, qid d« Ph^aiagiMnida et Oammi« acf^iaaraiit, beo 

Vergl. Hain, n. 1777. Panzer, Ann. typ. II. p. 10. n. 2. — Einit, n. 13S') und 
Ii. 1050-1. — G. Scbwotscbkc, Vorakndemische Buchdr.-Gosch. dar Stadt Hdle, üiille 1840, b", 
Anhang p. 110. — Falkeneleiii, OeBch. d. Bmbdrv-Xjunt» p. 173. — Bmnet, nauttd, edit. V. I. 
p. 47». - 0. BeickiKt, Die Dradurte des XT. Mirb.. A«g4>. 1853, 4« p. It (4" «od duM 
AigilM dar Blitteld). 

Wasnn. d. Pkpiars aMie Ankaag No. 7. 

N2: 8t — JOH. BOOOAGIÜS, Libri de mntieribne cUris. Ul», Jdb ZefaMr. ftHe; 9 nicht 
noMrirte und ll( nnner. BL k 84 Zeilen. Olne Sign. OaihMw Sdirift KU 81 Holaaduütten. 

61. 1*: Libri JohAnia Doocacii do Ccrtaldo, do mulioribus | clnri-< ' nrl nndrt'A de afciamli« du 
I-lon-ncia alteviile | oomitjaaam Robrice incipiunt fclicitcr. — Bl. 3' (mit Blattzah) I): Johannes boc- 
cacitui de Ceitakki mulieri clarianime | andreo de auciajrolia de Florenlia altcrille cumitiaH:. - Bl. 5* 

(Blttli. S; ndi MUln. hSüA nnd flgaMunridm BudHaMnn): (SjCripmni» igitar «luilmi VvSg^ 

*> B^giBBt celaauM S. 
TeqjL Vfnah apaeiah MMIafli. ftaei 1. p. 1. 
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ribiw «tc. — Bl. lO'.i iriLttt^. IU7): 'liT merk würdige Holzschnitt: (Iff Papslin Johanna, himittcn 
eiuer Prozession gebiliirend , mit der UnteiR-lirifl: JUlLAi^NEä. FAHA. | iJjohaniKMi e»to \ ir nominis 
TidelMtur rau | «amm FW» fait — Auf d. Holndm. BL 81^ (Bhtts. 81>) ladet aidi die Jahrea- 

Sahl 1473. — Am SchlnSB! Ub^r JnhAn» bocuicii de certaldo de rnlVibu« clari» | «(tma ctun diligentia 
nnipliiu sulitu corructua, ac p«r | Johlnam onniar, de B«iit|]D|{Bii Vhne jn^nMnm finit | folioitor. Adim 

dni. M"cccc°Lxxrn. 

Ente AiHigtlie mit der Jahnaaiigalw; adv aelten md gUMicht, begomden wegen der farter^ 
emuten und Torlieffliclien BolzBchnitte. 

Vetffl. Hain, n. 3329. - Panzer, Ann. typ. III. 528. - ÜLtri, n. L'^Hfi. ^ Hasslor, 
Buchdr. - Oesch. Ului's, p. 06, n. 21. — li«icliliart, Die Diuckorto dos XV. Jabrh. etc. jViigsb. 
1858, 4% p. 18. — Bibdiiit BibL Spene. TEL p. fi78, n. 3. — Bmnet, mamiel, edit V. I. 
p. 880. — Setbebjr, The tniegrapliT <X the Afleenfh centmy, Laad. 1845, ftil., n. 95, p. 37. — 
enusv'. fnist.r. 1. p. 44C. [149 fr. La VaUite^ —4L Finelli, - ISO fr. 10 «. Briemw-lMre, 
— 7 1. 10 sh. Hibkrrf. 50 fl. Butsch, - fr. Bmonerd, 1853.] 

W»8««rz. d. Pikpiers siehe Anhiug Nu. 8. 



- 1474 - 

NS: 9* - KICOL. PANOBMITAFUS. OIosbm Clementinae. €0lo, Jolu Koelbeff; Mo, 88 BL 
XH Sigutor, olme BlettaaUen. OotUiebe SebriA. 

Bl. I' (mit Sl^l. il 'i): Iiicipiunc glo. (^1«. cum quibusdam aliü nll«gacnibus nccurrendbu«. nota | 
dignc. cnliccte per dnm Nicolauiu Siculum MoinatMweui AbbotA digniasi | mum. Nüc m Arcliicpin Panor- 
initanuni. | Jobancs epOs sorvus servorfl dai «ic. — BL 82*, SID Schluss: Expticiunt glo. Clc. com (jui- 
batdani alüa JSxptimähm oeearlraotilHW. Hol» digne. flolkflte per doiainiiiB Niodaum Sicvlam | Vhm^ 
tevßom Abhateni digi>i«*iiTin mmr vero Arcbiepiu Pannr | mitmuni. In imliu Tivititi! rnlnnipn. opa 
atip Impendio Ma|giiitri Jobania Kuclboff de Lulwck. Civin isivc Ineolu C^vitati» | Cvloniuii. Imprirsav 
Httf inSlo Ahm» donim HiUenB» qmdzinl-gentgaiiiw Mptw^eiiiiie qoaito. die Jorie vigganR at^/Snm 
MaMi I Octubri». - Hiennf k-h'- » h Bl. 82^ bis 88^ Oontiliitiv EanenUee Jehamne Fkpe 3Uai 

•upcr pluritlit/ttr' [ hpnefitlorum niodilie«nda. 

Ver^l. iiain, ti. 12336 (abweichend); — fohlt bei PauMr und Ehort. — L. Eunon, Katal. 
d. Lieaiab. m d. Stadt-Bibl. t. E«1d, IbOi. I, p. 74. 
WiMen. d. Fapien eiehe Anhang No. 9. 

[Zraiiimieiigebniidflii mit No. 78. Ex Biblioth. 8. Michael. Lmiebuif.J 



- 1475. - 

N- 10, - RUDIMENTDJI N0V1TI0EU.M. Lübeck, Lucas üraudis (d« .Schara); gr. foUo. 470 BL 
in 8 CoL b 47 SMlen. (Urne S%n. md BbtUnUaD. Oivaae BchAM gvtliiadie Sdirifl. WIt viekn 

elwftli^e».^^^ Gomliviaebe IWttn mit Helnchnitiaii and BuduaMkaB. — BL 8* (bitikl B 
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in HolEHrbiiitt . David mit di-r Ilarfc tlarsWlend): E | A | T | U j s M' t I • It | Q | U | I » in 
Mpiencia iiKirubitiir Sit: — DI. I t*: ij«4}uat op«ra »ex dierO | «». VI. de opc piiio ilkti | (Initial I mit 
6. gnn. Hotuehn.) N principio cnxtU de«|iu c«him ft terram ete. — Am Sdlluw. Bl. 470", Ool. 2: 

Amra fm camom tilii. tlA n nativitntc. | H.CCXXMAW". Ipim dip ii:U:Ü!wimL regia | & mnrtiri«) nttwultli. 
qal vnt. V. augUKti | «cinim» i xp» pru no dno. itiit» sixU'» pn|[Ni «jrt« IKitstriiiKiin» pcluriaiiinio dma^ ' 
iui»triii fmlerivo turcio liüiiorfl iuipato|rc invictixiiiinn op .iii^ut» oc p nunc CAjIunic cxhtc. linpiali 
nohiU in vA« lnUf«MiK. wie mp-nri». apadaÜ |^ i&viiiA | «HurO ob whW liddiA iimmtii. Eplliiol 
itm istud piulc» in rcx. jiixt.i lüfuli sex | l Ui'.i-J ilivi-^iitn. pri9 nlibi F» rv ntfi. Q. V [ pl ir-uit nidimf-tuin ix»- 
viciortt intitulftri | dei luljiitorin. qui «iipnr» nc 8<ihtor{nM. fortitor. «imviier. trAqUo<y dkptmut | Tor 
milfm Umaa brtdH de aohan ftU|eiter « «»einrfl abjf finita. Veteria navnp | tortnAtorQ. ae aliiiTQ lact* 
dontiu lii-t'ti'ii [ r i ftintivu, ii protlinplnsb» fi w';!. J nl ^f;lll. ut in pliomio b pnilmn. sj otift J oiiii 
impatora nc xaninrn pAlifica. unjf J «d Anwm pmcinoratlt. otb9 cQ dnrt>ii'b9 | famcM). pocüit & M|w>tib9 
efttymeii e|nr(lde) gtialMba, cd mCnnitnlio^ibiV «ort | ßoriSm. cets'Si pdir| in 1\\m vaäeo ftiit pMjiiUle 
Vdlnic «NK'Judi ut pnnpc'K niultn« | siAvc libn)» n vtücnU». tinfi tiTi. \\Tfnt | enchcridio Inen nd'torfl «p nd 
niBtuim lijbnnra. Neo dl« qn^j) moveitt «bbrem|lio cft xpo Ahm oM Mpte multa fcc»1t <{ | Maipla ii 
■At . 39. XXI*. Tio ine tue 4 . tHnn eil mn. Al^f, 

DiaeM Woik — än« in G ZeitaMor gciflMilte nniTfliMlhistorigdw GompilAtfam, jfidock in der 
spattirn doutschon, goul Lfibt'fk'Rfhon Qeschirht^^ Original und bis znm Jahre 1473 ^'ehcnd - wir! 
dem Joh. do Colnmna zngosrhriebon, dem Vorfassor einps Hhnlichon Werkes: »Marc historiinum' '). 
(Vergl. No. 102.) Weil die Bl. Iß4 —188 uuseror Aiugnbe die Um» des Bonhard uucli dem 
beil. Laitda «nttiltcni und es in AnJinige der Enftidimg, BL 164\ Z. 10 luiiit: ,Cupiunii igin» 
onmm dwIdMift — — — «Inn leca leme Huetao Mtisrnccn-. Sga Borchardus profeiMirm mcmc |Mfpnae 

nitnimn« <nmiit«m jviswim torraiii i'Jtn?« pnrtraiuiivi qu«!>tnm potni i i-irutidcriivi et notnvi diligeiiter 

etc.", haben einige üibliugrapiien mit ünreciit diesen B«i:>unden als den Yurfasser angeuoiuuien. — 
Ewler Lnbaclc. Ihiek, du typogtaphiBches Piaditwcirii fhr j«M fridiB P«(lod«; wt ?idgii, rieh alwr 
oft iMtiA/ilatiiB. voitvellidiai Holiadittiltau: ,iH« Sebiafllniiigni tm uul kmit die dhuaetera 
nicht vcnvirflich, bisweilen selbst fein und edel*)'. — Der Drucker: Lucas Brandis aus Delitach 
heisst gewöhnlich .ron Sehnsz* fI>rurkrL>)il>'i für «Sacbson* 1^) Elin Exemplwr dieSM Buches Mf 
Pergament s«lt sich in der Bibliuthck zu Hostock befinden. 

Ttsi^L Bein, n. 49M (474 Bl.) — Fenior, Ann. iftm. L p. &24. n. 1 (4G0 BL). — 
Ebert. D. imB (460 B1.}l - r. Seelen, eeleet Ikt ^ «SB. — FlMae, BibL nad. et iaf. 
art. I. p. 401. - Bnrkraann, Litt. d. Reisobeschr. IL p. 44. — Rnichhart. Die Dnickorl«^ des 
XV. Jahrb.. Augab. 18r..3, 4", p. 10 (400 Bl.). - BruDet, Manuel, edit V. IV, p. 144», 
u. 21276 (400 Bl.) — Graossc, Tresor, VI. p. 18ß. 

Waeaen. d. Papien nebe Anbang Ho. 10. 

[1782 Toia Beetor BdnenuHtn m Ifioden gekauft Ar 84 Tbeler.] 

N— 11. - JOH. GRITSCH, Qniulrajrrsimiilc. T!m. Joh. Zcinrr; ful, tnn-?. !?fi<) P.l. in 2 Cc,]. « 
50 Zeilen. Ohne Sijpi. und Blattzahlen. Qothisclio Sclihfl, niit Randanibeäkou und grossen Uobt- 
acboitt-Initialen. 

In Aafam« des Begiaten afaid in anaem Ezonplaro nwbrem Biälter anageviaaaa. Daa erale 



') \'ttg\ F.*!iuril, Sit;].!. Ol;! JVii, .licnl. T, ]i 41!»: vuii l'rii.-l, Citii •]. livr. ira|r. «nr vtlin d« U Bibl Ja 
t) C. F. V. humohf. '/.ut Gf*h. a. Theorie iU'T Pi>nii»rbBfi<l*|[iiii»l, U-ipt. ISiT, S«, p. 12&. • 
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lilatf dr<s Ti^xtos (nach Panzer Ül. 2(>"), mit Arah«>«kr<Ti in ITnlTisrlmiü inn in l,;nilnverk sitzender 
Miiiiii) bugiuul Col. 1 : Qmiidra^eMnuü« fntrU jotiis Gritach | nrdinU fntt^ inincr^. doctori« esintü. p totfl | 
lempl» anvi a|»titt da|«ieM cA llianaM | rnttgOimg t «fing InlraAiMBiW t talmb | poplilwu bdiil'fe- 
lidO. — Am Schluss, »ach Bl. 262, fehlen wied<«r einige B1i1tt«r. [Nach Hmh B1. 269'': ExfMt 
(^Miulragcaimalo triptitA EdUfgioii tM magiilri Jotik OrtMck d Bacilo« | fStmaoM Mcr» diMiIaci* «siiiiii 
ImpreMum | t atinoaM eom dei MQotorio p Johannei | letner de Rflünigeii Anno SL UXV. dto «o | 
TWwiiHT octobris.] 

Die.so ?rt'<iiirten mftwn in Dontsrhhnd nra Emln iles XV. Jahrh. sehr beliebt gww w tt Min, 
deuo Uain (n. 8057 — B0S2) Iwschreibt 25 Editionen derselben aus jener Zeit 

Vcrgl. nain, o. S063. — Pooser, Ann. tjrp. III. p. 531, d. 11. — Ilassler, Buehdr.- 
Oeaeli. Ulm*«, p. 99, n. 80. — BnuMi, ttumd, «dii T. II, |k 1790. — OiMaw, IMmt, m. 
p. 160. (19 i. BatKb.) 

Wiissenc. d. Papiers siehe Anhang No. 11. 

[Ex. Bibl. Muuäterii Marieurodensis.] 



- 1476. - 

NS: 12t — LACTANnüS, OperiL BoBtoek, Fntras tritM oommaniB; folM; 203 BL k 89 g«!]«. 
Ohus EBgiL nnd Bbttt. QofliiMte Schrift, ndt Mail oud mfli aingenMlkDH iBitblan. 

DI. 1': LikcUincü Flrmtiuii de divinii« itutitiitionibut | iii1v< r^ni» f^eiiU« nibricc primi libri incipiuiA | 
(Q)L'anta ait et fiicrit «eiiipcr co^iti» vcritati« elc — Bl. Ii*", Z. U: His carminiW: frator Adam (»e- 
nuenaitt iacropat trotr« /VathoniO. | Ks folgen i Distichen. — Bl. 12*: (M)Agno et cxcollflti ingenio 
Tin c« NM dootrine pe|rii» dtfidiMot tfAUji lalMtfa <M. — Am Soblott, Bl. 803*, Toth gsdniekt: 

(Irmiitni Lnutancü viri pcellenti» iiigenii qui vel «nliu inter xpia | ne pfcinioni« »criptores frupctninut et ni- 
Mre quodik) et cvpia : Tel nut | lum eotg M^nitiir facnnJw nqmi et ienitate Mnmmil. VrriiMq iB|*tiliitioiitt 
aiTanu gontnu D* ira (|au4p dd ad Dimatum. N«e tum | et d« ofil&lii dal Tel fimnalidn« iMninb ad 
Demetrimifl fininnt Nbri | IV-r fnUrc« prc»bit<T(i« et d'ico» cö{(refpiiioni8 domu« viridU orti ') | lui i£m 
Micbfti'lein in opido Itortnckcen pthun inferioris ÜdAvie. | put facultas et industria tulit omeiidate «ati« et 
aocurati! anunmati. | Anno incanaikmb dnuinJoa. MIH— quadringeicaimo wsptua» | gvnmo acxto. Quinto 
Idut AftÜM. Deo Gradaii. • 

[Daruut4>r ist von r-incr Hand dos XVIU. Jnhrli. fcc-rhrii^hpTi : .r^iiliccra hunc «pud ummimIkm 
OodeckeiH«« reperluni tam^nam Mamwcriptiiin cel«brat 11. U. Martunc, itin. litcr. IL p. 243.") 

HMliBt sellgiie Angabe. Eiatn in BMtodi fadndifa» Bvdb imd ng^hieb in (ItfllMBto 
Dnd( in HeddenVnif . Dar DnA ist Tortnfflieh, nit denellN» Tjj/mffJübaf^ womit udi sadnckt 

iit: S. Aiis^nirii oratiiiucutae s. collectoe snper oinoes psahu» tc., 8", 82 BL'). — Ueber die 
Brilderschafl im Klrist<^r zu St. Michael in Rostock, sowi« »her die ersten Dn)cl{<> (lusotbst vergl. 
(i. G. F. Lisch: ,Oesch. d. Uachdi.-Kuust in Meddeuburg bis zum Jahre 154U*, Schwerin, 1839, 
8*. Kaaa HiduMtln-Bittdcir dnuUan liitaimaehn nnd danlachMi Sali ndt gofhiidMn, dan CUniacban 
und LnbackiadMn Ihnlidtan Lettam; ihr letiter behaimtBr Drndc int rem Jahn 1681, ohwohl si« 
1548 Otie Bmckavai nodi in Bants hatton. 

'I orti — Wti. 

*t i> il«T tiMMnUng ie» ütnaim CiUcinaaB in lUaienr, wo »irh anrh ein aiHlm'« KxcmpUr uiwrnr Ausgabe dt« 
Ladan. aiM noch 4 aalcm Draokes «m IctmU«! Ofidi, MM«t. 
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Verel. Hain, n. 9812. Vm\7m, Ann. typ- H. p. 557. — Ebcrt, n. 11595. - Dibdin, 
Bibl. Spenc. IV. p. 522. — Falkenstein, Qcech. d. Baehdr.-Xonst, p. 177. — Beichhart, Die 
DnduMrte im TV. Jihih., Angab. IS53, 4^ p. 15. — Btnii«!, Ibudt edit- Ol. ^ 786. — 
Ol»(M^ Triwr, JY. p. 65. [tO IL B■M^ — 1 L I ah. Hebtr, — SO 1 m OMlm^.] 

WiSHBL d. Fi^ion flidw Anilwvg Bo. 12. 

N- - CLEMENS V. PAPA, Constitntionos. Basel, Mich. WonraK^r; gr. Mio; 71 Hl. in 

2 Coitunnen. Text tob Oomiuotar W 2«ika) «ogwehlOBsep. Ohoo Signatur and Blfttticikhlen. 
Gothische Schrift. 

n. 1% lofh fodrackt: Inoiphmt awlitumm« I Cüa. papa. V. vm «ni aplpanai WL Ja. 
diUL I (ichta gimlfc lutial J)Oliiai<Jim <'|>i | >><.'(>piu j «crviui | «ct-ro^ | dci. di«|lccti« ü|liw. doc|tnrt- 

kii8 I et iico1a|ribiM univorma Bonunic *c. — Bl. 70* col. 2 am Sfhluss. roth gpdruckt: Armn nJuiU 
iKMire. LXXVI. |HMt. M. ei. CCCC. ] VL noniw may. ingonio et indtutriii. Mihnhetn (kioI) j Wcnjlßr. h ahatj! 
rtma atto «t fanprimeodi peri|da. eomphtatn Mt has diipHim m«p «aMMiaW«|anun <^ ooMtUndowt» 
Clcmeiiti« ()uinti : in | inefita turbc BanUcnn. Mimn non aoluni nori.t etc lmi-tiL'ifi >'t furtilitaii a^. vunw 
«c-iam imiiriini niriiim nuhtiliiaa ruddit fiuii«tii«iHmiii. J Daruntfir das insigno typogT. roth godrorkt. - 
BL 70^: Bej^istruiU. — ßl. «1*; ( ) Xlvi de pttnulinv. dixi rigabo orta iilAtatönO. ait iile cclostia ngri- 
eala I ate. — Am Sdllnas, Bl. 71% eol. 8, Z. 44: Datnm AvinML Xm. U*. deemuliria Pan&|fiaa1u» 
BDltri Anno wcundo. 

Vergl. Hain, n. 5418 (s«hr nnis:i»jiau). Piinzir. Ann. typ. 1. p. 146, n. 5. - Gnwsst^, 
Tresor, II. p. 199. [Heber den Dnickor rergl. J. Stockme^er und B. Bdior, B«itr. a. Baaeler 
Baehdr.^Q»!k., BmoI iSiO, 4".] 

WaawR. d. V^km ridie AOmng Ko. 18. 



14TT. 



N- 14« — ALBERTUS TB0TTU8, Tractatns de jejauio. Nfiroberg, Fr. Creusnwr: folio; 33 
n. * 85 Zailtn. Obne Sigi. ud Blitii. GoOriaeha Seliiift. 

Bl. 1: Indn: INribulM aat nta tnwMaa jajmii in cupitid» nmaan» qualdeasfaita «mmi & in 

' qnib9 qucritur Ae. infra acripti» c|uo»tiitiu|bw. Kt priiii'! in |>rincipio primi capituli tractatur. — Bl. 2*: 

■ Albcfti trotti f< rraric>niiiii nA rnv- ii iKlUnitimm i»ntii*tilüiii do | ptt'Inn in tnu-titii d<> Jf jitiiio jimfu-miitra in- 

cipU, — Am ikhlOSS, Bl. 22' : Smuniula brcvia iUberti trutti fcrrariösia Ad n-v^nMiu«imii | »nti»tit« de 

padiw de jijitauo tatfäA Ukker. Au» douInL | K.OCOCXXXVn. La« dco elcmcnliariiw». 1 tepra- 

mm per Fridcricum Or« iWricr fiveni NunT)ber);en«em. 

Vergl. Hain, n. 58i>. — Panzer, Ann. typ. II. p. I7B. 
Wassorz. d. Papiers siohe Anhang No. 14. 

N- 15. — LOTUABIUS, Diaconas CardinaUs. postea INNOGENTIUS III PAPA, Liber do ni- 
»«rift kamanae eoaditioniiL Nfinbus, Fr. CraiBDir; foKo; 28 BL A 86—86 Zaik». Olne 
. S%P. und Bhtti. Dieadbe golMadia Schrift wia Vt. 14. 
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I 



> Bl. 1': VacaL — Bl. 1': Prima jiar« principali» liabil XXXI. cnpituln. Hl. 2*; Inci^t 

Kbar de witniria conditfoBii kuuie edttoi n hOMnio | ^yo"»*»» ewdimB «mcto^ Sorißi et bacIiL qui pottM 

Inno I ccncioB torciaii papa appoUat9 phL Kt ilivi-iu oat in trrs parc|teB primöpid«« et «ornndem aipillllll. 

Pnfegm. — BL 28^: Ei^Iioit tmotetaim Innooeneii pnp« de miacjiia «nMlitiioiBH huiuuw nftlure pw 

YeisL Hain, n. 10S16. — Fauer« lu. n. 178« — Fehlt M Eberl. — Bniwt, 
IbBiMl, edit "V. TU, ],. ii<^n. - nrur^sr., Trrsnr. rv. f. 884. [7 II. Bnteli.] 
Wmmr. d. Fapiers eielie Aaboug No. lj>. 

N- 16. — OERABDUSDESCHUEBEN, Yocabularius, qaÜDtituliitar TUEUTOMSTA. Cök 
Anuid tim Hoernco; folw; 403 Bl. in S C»l. i 40 Z. Mit Sigutar, ohne ^tteUen. 0»- 
thifldw Sehrifl. 

. Bl. 1' (mit Sign. AI): Incipit rocabutari9 q intitulatiir | Tcutlioniiita. vul^jarit dicoiid» <U-r { 

duytachlvniT ca rHv (]t Imini t cnpi j te riga-^ n tiiuutbonic« süt inceptL | Edicioq) binoi opU oplntA c de 
an|no dominL M.CCCCXXXV. Kt mvnae | Mardi. — Bl. 200^: TOOt. — BL SOI* (mit Slgä. a 1): 
FtabcH in Ihm nliwiiufc dpi» | LMjplt filkitor .;. — Bl. S99^ COl. 8 m SdlllM: Explidt prMwm 
viicabtdnnim | iiiatcria. a peiilm tii < 1n(|utfntii«<Iino | <p viro. di'io Gl,» nirili> iic •srlnnTon | C4<H"llori« IlliuitriK- 
siuii diiuis CIi| veuMi ex divcrsorum teminiata^ { vobuuinUMw contcxta. proprii»<]t | ejiudem nunilHU luborc 
ingeiiti c<i|ficript« mo oorreeta Ooloni« per na | AtnoldA Ifaer fagme jÜligwitimim | impreiM. fimte aub 
anniiB dandni. J lL0CCX7XiXXVII. <li>; ultimo ineuak | nuii. De qno eriilo iitarif fiUn »it j laus et gloria 
per i«>culi>ruin Bcenln f Artien [ Ibnintcr das tiisijpie typojrr. sfhwarz iTf'inj'kt . - Rl. ;190* (mit 
Sigll. II 2): Incifiunt tcnuiui grecomm. — Bl. (mit Sigu. 1 x): Incipit libuUus do partibus indej 

oUnabOilmi. ^ BL 408\ t«l. 1 am SehllMS: ExpUiii opaMnhm da | fu&nm IndacBnaLili | bun 

Sehr Hltonoa und vMitigiM nltdmnfttihtiadi-faitainbdiM WOfterlmdi. BnsMlbe bestoht, wie 
aus Obigßm orholU, ans drei Tliwlcn; der ereto Theil, Bl. I — 200 (roinplota NTT» imnsc M:it1.1: 
i!r<nts> Ii lateinisch; der zweite, Bl. 201— 3«4: Inteiaisdi-dentMli, und dor dritte Tbnl, Bl. 395—403, 
handelt von den ktein. Partikeln. 

Ya^. Hain, n. 14013 (lut nnSDOMi nnr den Titd). — FUnr, Ann. ijp. I. p. 281, 
n. 42. — Ebert, n. 80689. — Bnmot, Xan. edit. Y. T. p. 887. [61 fir. de Serfiia, — 
80 fr. Beber.] 

Waaaen. d. Papion siehe Anhang No. 10. 



- 1478. - 

Ni 17. - BIBLIA L.\T1NA. Nfirnbcrg. Ant. Kobnr;g:«?r: pr. folio: 1 nicht nnmcr., 4ßl ninnor. 
und noch 0 nicht uumur. BL in 2 Ool. k »\ — ftS Z. Ohne äignatur. Getliische Sclirift, mit 
fein gemalt Initialen. 

m 1*: twüt — BL 1*: TkhnlB Ubn»ni. — BL 8 (ndt d. Bktti. I) fihU in nna. 
EsenipltN. — Bl. 6* (mit d. Blattx. IUI): (I)K ptiaai|iio cnn|Tit de» «in c tan« | Tem aM 
•Mt Mnia t Ta^fena «e. — BL 307* (m. Blatlx. CCCLXVI): Inopit epl« beali bieroniini ■■«bitcri I ad 
danaafl |Apft i ^Miar «rageiiataa | elc — BL 4Ö2^ coL 2, Z. 18: Anno iuoamatonia diioe. MiUeeim» 



Dlgitized by Google 



37 

qttft ! rlrinppntMimo ««ptuaf^imo octavo. Nnve|l>r!» Vo y«lus qtinrto. <^ inmf»nf> vptriis im | vi(ji tosla 
nienn opu«. com canonib^ «vlge | listaninHy conconlaotiis. In laude; t glo< | ria| iSonote ac individuo trini- 
telia. liitelnanto ykffinämf Hu» impknnt. In fl|i|l»|do NiinilMiigE. per Antonio Oobmigar pn|firii 
oppidi incolatn indiutria cnju» <jp dilis | gentt^mc fahfefiuitdn. fllüt felicitor. — Bl. 4(13* (m. Blattz. 
OCCCTjXII): (V)EncraLUi i-iro do|mino Jocobo da jMUioit. MagaaiidO mIo XMxJuiiiui monachua utinA 
xpi 1 aervoa etc. — Bi. 4tiS^; Et «ic ust fioia. 

Svsitv KolMagiindu Ansgabe (die «rrt« iA ton 3. 1477); «ie «ielHMit anb, im tet Alb 
BibduiBRlMiiii «Basar OflKm dareli T«rtnilidw t|p«sii^»hiM!li« Awfllhnng mi ttHOn» Bopisr tm. 

Vergl. Hain, n. 3068 (etwas abweichend). — Panzer, Ann. tj-p. ET. p. 180. — Brunot, 
Mannel, edit. Y. I, p. 871. — Qmma, Trewr, I. p. 301. [Q 1. 6 sb. Qanritcli, — 16 IL Beck, 
— 13 Thir. 19 gr. Naumanu.) 



- 1479. - 

S. BONAYENTTTRA . S^^rmrinps 1(>nipore simnl «l .sanctis. Zwollc (Joh. Vol- 
lenhoe); folio: 337 Bl. iu 2 Col. 4 39 Z. Ohoo BlsUalilen, Signatur oben auf dea S«iteD. 
Schöne gothische Schrift 

BI. 1 nd 8 fthkn is onienn Ex«DpUn«i BL 8*, an Sdiln» dar Talmi»: Dao OiadM. 

— Bl. S*": Vacat. — Bl. 9^ (mit Sign. I): Hoc pruscnti roloniino cui vcro comfpctit illud cnmici: 
invidiogO bonfi. vt ) qd' priores abaoondituin ««rvavcre in almicitia oonjunctiMiinis. plcri«^ fncilc | doü- 
deratu. aed coluptu dütioUe : veutu|r* bona docenti* »erapbici doctoia Bo|nav6turo aacroaancte Köne ecdeaie 
ear-l diaiila ügfimämi : Mnmna da tanpofitt Amä «t aaiielii. «t al b'vilianau M f taimii infrnalnidnim 

opus : hActcnus | abditom et occultum : ntine t iri'lö im [ prf-».'' >ria nrto paliUD pc<Miit in liicr m : | Hi^ Ad- 
ventu Senno |. — Bl. 'ääl\ COL 2 afii Schluss: Ventura bona dooälia aeimphki doclturia Bonavcntuf« 
memtttiiM Ifaiaa | eoeleaie CSar^BaaUs dignumni da teB-|pore nmid et aaacGa pcvfriialiMMim | npna Zwaliia 
illHlfdlllllllll * Ptliciter explicit — : — Aiiuo ilmnini MiUeaima | quadringcntraimu aoptuageiiinio noM. 

Erstps zu Zwollo gedruckt«« Bnch; nach Holtrop') ist Joh. Vollonhoo der Drucker. 

YergL Uaia, n. 8512. — Panier, Ann. typ. III. p. 566. — Kb«rt, n. 2730. — Reich- 
■ hart, Dia Ihnskwria daa XT. lilufa., Angsb. 1853, 4", p. 20 (ohoo Angabe dar Blattnld)^ — 
FaUt bei Bnnat. — Qiaeaaa, Tr^aar, L p. 48t. ^ (10 11. Bateb, — 19 fr. I e. CMfUi. — 
88 11. Kühaff.] 

Wassens, d. P;i)iicrs sifhi' Aiiliaiii: No. 18. 

[Ex. Bibl. Honosteni Marienrudenois.] 

N2: 19. — JUÜ. (lEWS, De vitiia liuguae. N&niberg, Fntres vitoe couuBauis S. Aug., 4", 
8> Bl. ia 8 GoL 86 Z. Ohne BlattaaUan, mit ^gnatur. Gafluacha Sehiift, ntt eingemaltan 



BL 1* (mit Sign. A 1): Vcncrabilia BagM Johaanw | Gem imaen. TnKteta» de 
Kilgw. vtüiter i dilucide «bleo editn. Insipit feUdter. — Bl. 88' (nit 8%n. BS), ooL 1, Z. 10: 



I tirpofT. in ?tj»-Bm vt XV. atMe, UmriMot XII tt XIII, M«. 77, — 



« 
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TnaolMw penrtUw Rubricis | mi» Incidknuic nnnotattu de peolatlia «m wy« lingue vene | i-abUi« luagutri 
Jofaimiii Omm I wicttoB flatt ffalidter Nwnb«rge | impraHW wlarli iDdoitrik i v^llanli opm p fiatna 
onUnb lwM-|iiilta« dtvinl doelorb Avenliid | Arno inawmliaia dmnUm 1I«.|CMX!0>.LXX1Z« — Ead. 

pag. col. 2: Itcm Über Alb«rtani c«u»i«li|ci Brixien«» de «loctrina Jit'<'n-|di et taccndi, Incipit — 
Bl. 89", col. 1, Z. 23: Bxplicit tractot*! Alhertani Cau|iiidid nrixiennüi. de mo<lo !oq>i^|di et tacendi. 

Seltene Work des golehrtcn W'ivuer, iu weldiem die ZuugeusUuden gründlich b«hand8lt 
«erdra. — Dm tn/U Bach «i» der Dnckeid der AigwÜBsr b Nttnbarg. 

Tfli^L Hab, n. 7759 («1>w«ielMii40. — Pmur, Ann. ijf- IL p. 184, n. 78 (gkdeUklb 

«lnraieh«>nd). — Oraoss«, Tr.'sor, III. p. 76. 

Wasseracichon d. Papiers sinhc Anhang No. 19. 

[Ex. Bibl. HoDiist. MiLrienrodcnsis; zuaainmengubunden mit No. 243.] 



- 1480. - 

20. - (WERNfifi BOLEVINCK), Fasciculus teinporom. Utrocbt, Job. Yeldeuar; fülio; 
B nklit itttoMr. imd 880 nnn. Bl. Ohne Signitir. Oofhüche Sehrifl; nit ndm HolnehnittttL 
Bl. 1*: vacaL Bl. 1^: Holisekidtt: smi Lom», «aleke dnaa roppenlMan Schild haltan, 

mit d«r Inschrift: Inniciiiin Mtiuti ewagclii m>ciindum | johannem flloria tibi dnmine Umgeben ist 
dinsrr Hrilzsphnitf von <l"ti 14 r-rst'Hi Vi'iseii J-'i vrüm C:i|i. E\ Ttr;^'-.'!. Johannis. — Bl. 2*: 
(dio gunze NciUi vuu vortrefflichen ÄriiUii^kon umgeben, und mit grossem venuertam Initial ß)£n«i«cio 
at gMMncki Uiu>)d»bit opera taui et poteiioiA | taan ete. ~ BL 4*— 8': Tabula alphahiL — 10. 9> 
(Ton AnhaafceD uaigalMa, nad au An&nge de« lüextes eh Habaelmitt): ht begUnnl hauh god gh«- 

ecaprii }icinel | pcrdn Sint<> Auj;uf)djn Hcyt opt boeck | gen<»im dat die. auctnritcyt dßft acriftuo | rt^n etc. 
— Am Scbluss, Bl. 338' (mit Blatts. CCCXXX): liier Ejmdet dut boeck dat m«n biet f««dcaitts 
tenponun in hmdende <fi« Cro|nijak«n Tun mtdan lijilMi Ab Tan dot (Ba wtrit Mnt ghvm^pen ia Ende 
van dat f Adam endo Eva ci-nl gUmm' n »' nioti totter gfaeboert xpriitti Uns Ende vo^rt vA | allen Pucuu-n 
«nde Kcvüereii die nndcr ßheboert xpriati ghowecat hebbcn tot noch | toe Ende daer one Corttelick be- 
alateiule mit die Crunijcken dar eoningben vaa | vraaekrjrck. van EnghcUat Ende van die faertogban van 
brabaot Ende tm | die Biaceppen van Utrecbt ES rait die Qrevea vaa «Uenderen. Tan boUaiit. M | 

7.<>4>la!it. vsn firr.fi^ouwcn. vnn Ohelro. van Clcvi". tnt hiideji op den dach f Rij mij vobnaect Jan vel- 
d<;nnr wueiii^nilf liitn'cht optvn daui Int jiusr un« bt'= ] rvn MCCCCLXXX op tdntu valcntijns dacb up diu 

vaatalamnt fl. — Biemiiter wieder dsnelhe Bolndndtt Ton BL. l\ 

Dies Fitacicalas tenpenn dw artduH« and gasdi^ln leh. Tddaoer ist im «mIb Bmäk, 

wo sowülil auf dem Tit«1blatt<», nh h rlnr Mitto nn?' ßlAltcni und Blnmon bestehende BandTerzio- 
rungen vorkommeu. vrelcho man siiaterhin in Fnuikrcirh, weil diese Bandeinfassnngen zuerst ans 
Wcinrankon bestanden, .Tignettes" uanute und diese Beueuuung behielt miio akdanu für alle klei- 
mren Venrianrngen» Ansichten n. b. v. bd'). 



I W'loli gf«f 1ii<-ltf r Miuin Wliloner war, »fh' 1: .?5plilii8H8thriri spinir Ausgabe ilcr .Kormtil ■ Ut. laien" 

•ir-ji K. Wi'ulu.: bfrvor, M-i. rji firifsi ; ^Snl»r. «i 1p (i>r» U-. , nini^i' liil^^ptc unviiuw jnvabit, i|aiN hnju« TolumiDt» £ »«oria* 

artiH tnttjriiili-r nti, v f l"' r f i'rit: u riin: p ..r-iri. I r, I II, I i) riH-M' [Tri Jiilinnni VrlilrntT rui q fY-rU niMDii inBCUljti'ndi, 

cviiuKÜ, iiilurculuniii, riinirtcrizjiiiili asuit iiiduntria. mh\c i*t ll^irnnUi vt <-ftigiaiMli A^c. Vergl. .W K«uiBv, Varivt«« bkblioij{r. et 

IkL Bna. IM», e«, ^ II» H< 
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Vtr?:! Hnin. ii. <'9(f? (tinErcnflni. Päüzm. Ann. typ. III. p. r>47. Dpinont, VIII, 
p. 251. — Kkwrt, n. 7361. — Dibdin, Biitl. Si>enc VI. p, 126. — Falkenstciii, Ucewh. <l. Biichdr.- 
Knnst, p. 2&6. - Brvnet, TSumA, «Ut. V. II, p. 116». ~ QnuaBc, Trosor, II, p. 554. [21 I. 
UMnoun, - 8 TUr. K. F. KdUer (Oetob. 1864), - 49 fr. Boriaabl 

W mo bi x . d. Papiers awho Anhang \o. 20. 

MJnsor Exemplftr irt im .T. 1720 aus d. BiM. dos Rom. MallinrUnt iri'k;iiift fhr 1 Tlilr. 
I Gr. Auf dem Titelblatt« findet sich «u^geachriebeo: ,Ex donatione iuniuiiM8imi &*trw mei Dfli 
Eberiundi « MdlhmWot, Gauoiilcl HooMteneiuit, e Doipaolea ea|MivItat> liMliH redaoU» |NMiidaR Dcni. • 
uaOnAn*, Dvmm ll«iiMiMiMiifa.« — Und m läntr Hftnd des XVI. Jdiili. bt noch wm im 
TtiK he pini.'i<si-hnebcn: MoMiMril bte lIMo d« OaBIa» In Zybekaba ordinn ChteniMM. Ti^i«e- 

tdisis DiooaiäB''.j 

- BIBLIA LATINA. Nnmlwr;.', .\. Koburjer; fol. m\.; 1 iitilit nnnwr. 4ßl nnm. und 
noch 1 nicht uuiuer. Bl. iu 2 Ck>l. ä 53 Z. Ohne Siguator. Qothische bchrift, mit schönen etn- 
gemBltm Initiilan. 

B). I\ TMftt. — BL 1^: ordo libroram. — BL 2 (m. BIttts. ]) fehlt in ua. Ez«mpL — 

Bl. 5* (m. Blatte. Uli): (I)K principio crca>|vit d«9 ccia t t«rrft | Ten» Ml «ni lauit olc — 
Bl. 367* (m. Blattz. CCCLXVI): Incit-it i pl u titi Hieronimi pxbitcri | wl damiwH papA l i^tuor «ivAirrintii«. | 
etc. — BL 367\ ct>\. 2, Z. U: lucipit evungt-lium |m Mmbeuta. — BL 4Ö2\ coL 2 am Schluss: 
Aimft itnannÜQiHi tföioe. HillMinM» qteldriii giw l www o gotangieaniio. Mai votp Kl'. | «okv*o decirao. Qaod 
inKigno i'etcris novitji te | stametiti opus, i. iuii tjaniuiili'' i vjuif;('li>L:i ( riitni|t conconlantüa. In ImnlLin z jjln- 
räun I MncM ac individiic trinitati«. Intcinenu | tc virginigip Marie imprewoiD. in oppido | Nurnbvrgii. 
|i«r AntaniBi GMknifcr pfati | oppidi inoolan iRdmtiw cujna $ diligOtw>|aBiw fiibrafcetaiik fint ftüdler. — 
BL 4flfl\ ua ScUus: Et ife m( ftiia. 

VergL Pansier. Ann. tjp. IL f. 186, ü. 7S. — DibdiB, Bfbl. Sp«nr«r. TV. — 
Qmm, Tresor, I. p. 891. - ^jf^ ^^'fV 

[Ex. BibL MüDast. Harit^urudeasiii.j 



N— 22i MISSALE [.Loctioncs Dominicalns']. Löbcck, Barthol. Uhotan aus Magdebui^; 
folio; 4G5 BL ia 2 CoL & Zeilen. Ohne Blattisahlen imd Signatar. Gothiwhe Scbrift. (Tor- 
geboidaa iaA 5 BL H«imMa;: Odiete, trau einer Hrad das XTI. Jtbilk) 

BL 1*: TWMt. ~- BL 1^: BartholdHa d«t at ^oati^ce radis gm Efian liibkiiotiipn. Ao ppetaw 

Ecclle verdftfi .irlininiotm f tnr. I'niri^r«' i »ing^Uii .\bhatih!, Prioribj otc. BL l*" ßlii Sr?lllt';T P.ntn 
Lunobuiigk Anno dni. Milicstmo rjclringi-ntiaiiiH) uctua{gt;iiinio »cd'o. Die vuueri» acd'a mens' Oetobris 
nftttra «ub SigiOo pnMotiM «ib b^mw': | Ad miidaitiim pvefiiti dä EpI «t Adunniitntem | Petras 
NMuiiu ad bee aubwiripait - Bl. 2-7': Eilender. - Bl. 8': Registrum. — Bl. S'': vatat. 
— ■ Rl. 0'; Dominica prinLi it: riilvi-ritn iliimini jiil ! vi'spas. Suj) pf.'ilmtif« frrinlf* aiitipbi*. | Yen! i1n>' »»t 
noli tardarc etc. — Am SchlutiS, Bl. 405'*: lu cri«t<i patri« t:t doiuiui Jumu rKvcrettdi | Üartoldi doiuini 
TerdfiiM» Bnicaieip | HiMaMMneM» antiitiln wt« iwvari | PrewiT» dat npv« inqgiw ▼ioarim ilfaid | Mmt' 
dttn«°i|;lui'D«i4 laurenciuit. adjiuu nunivn | Sit rtxui valii« ci. ipiu sollivitantv Mjyj^iütLT f ItUiu artb opus 
Qbotan explel Baitboloaietts | Amto miUeno > qiuler «imul octtHweno | äub doinini tenio Imm jitgiler 
faideaipcnio. — 

Bieaee ünienni, dae Miaaald dee ffisdM^ von Veiden und HildeAeini: BartboU von Lende- 
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borg, iiaO ron Barthol. Qhotan aus Magdeburg auf Kosten des Bardnwykor Vtearius: l<orenz Ro- 
sentlml gedruckt, ist nur durch disses unser Exemplar bekannt. VergU Lappeuberg, Zur Qesch. i. 
BiMhdr.-Knut b HMibiiis, HMilHii|r 1840, 4^ p. XVI, und: MKrtioi, Bcjtrtf» nur Eemriaia dM 
XlMtmm St. Michael za LQneburg, p. M iq. {w« Ar »SiMfsD* ii lemB tat: ,G1wtiD«)u 

F.'lilt ])(■'] allon Bibliographen. — 
Wassere, d. Papiers siehe Anhang No. 22. 
(Ex. Bibl. Monast St. Miehad. IdmelNiif.] 



- 1481. - 

N- 23. — (WERNE]! HttLRVINCK), Fasciciiln* tempornm. Venedig, Erhard RaWolt von 
Augsburg; Mo; 7 nicht immer, und 64 uuw. BI. Ohne Signatur. Vorzüglich schone kleine go- 
fldsclA Schrill. Hit vOm ffidawliiiitlwi. 

I 

BL i* (mit BUttl. 1): VaHlmdu tmtiperuni «mnea aatiqnaRun efanieM eoplaeleiia faie^ AmH- 

citer. I i'O^KTiomtii t pfTifmrir» ImiiliiViit ripa tun rte. — Bl. 64' <Un Schluss: Kasciculu» tcmpnrfl nA< 
({uaai antJquiis | chomnicaa (siclj mortolia asqi ad licc tempora | oOplecleai felicil'^ eaplidt Imprescusip 
iiB-lpciim t aito niim EMiiirdB radolt (awl) da augii|«t». 1481. 12. «aten Jm. — BL 70: Tkbnh. 

Um BaUdfadun Aiii«bii]mb des Flucicaliia tenqp., — gau vonOglidi diese von 1481 — 
leiehiMii sich als die schönsten aus. 

Vergl. Hain, n. 6028. — Panzer, Ann. typ. III. p. 161. — Zapf, Augsburg's Buchdr.- 
Ge«cb. 1780, i", L p. Iü7. - üibdin, BibL Spenc. III. p. 321 stiq. Ebwt, n. 7357. — 
BnuMl, Mumel, «dit. T. H, 1187. — QfMsae, Tcfaer, n. p. 554. — 

Wiaient. d. Bainm ilahe Anikuig Ho. 28. 



Nü^ 24i - SPECDLUH EXEMPLORUH. Berantor, Bidiud Pieftnod; 502 B). in S OnL i 40 2. 

OkM BInttzahlen, mit Signatur. Qotliischc Schrift, mit eingemalten Initialen. 

Bl. 1* (mit Sign. A 11): Incipit tabula cx.n^iilort lill>ri -..ufiti, ,(<. Bl. 1* iV: lim- 
strum Alphabet. — Bl. 42' (mit Sign, a i): Iit«i|>it iilugtu in »pcculum f t-^iuiplorum ex divurais Übris 
in I muiB hbonoN wltoatoD. — Bl. 48* (mit Sign, a u), ool. 2: Incipit «paaulnu exeraplo^ | es 
dlTCMl» librfi in TBO) lab«irio|M ooleemm f priiM» «x dyalo|go Gragoifi papa. — Am Sciillin, BL 502*, 
col. 2: Ad Liudcm t jclorinni scmpi | ti-rnc iodiriducqt trinitatis. bo« | timimo tDurio vir)nnii) omniiim iia| 
cKHrvin t aqgelomm finitmni t oO|pleUiin ei«t lioc Spcculum exetnlplonun per me Bichazdoi paief|roed 
otrwm daTentriaiuem In eim|itino Iwifiwipioru) apostoloruin | Philipp! et jaoobi Anno dnL Jt | OOOOT.X AXI. 
Da qao «it deim beiM|diettti in aaeala. Admil 

Sehr seltene- editio princeps dieser au« Grp'-'firius, Hieronymus, Boda, Caeaarins n. A. m- 
aaminengctragenen Sammlung «rbiuilichor Geschichten und Bespiele; f(kr die Culbirgewtbichte niebt 
ohne Intereaa«. 

TeisL Btin, n. 14215. — Vm», Am. tjp. l, p. 354, n. 4. — Ebat, n. 81688. — 
BiuB«!, MiUMl, «dit V. T. p. 47«, n. 31811. - 
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— MCOL. BB LISA» F*itll1«fl norftlu m nyiti«*» tiper totam Bi1»U»ii. 
Mmittm. Pnnl .TohnTinr<; ron Rirfsrh^rh; foU»; 299 Bl. ill 8 Ool. A Dld 5S 8. CUm TXMtr 
zahlen, init Si;:iiatur. Outhisi^he Si-'hrift. 

Iii. 1': Tiicat. — Iii. 1^: Jmw | KpiatiiiA pm opcrU omendationc : z pro | ipiius Tabnla mirn 
airdigio «BiBwto ata., datirt: «ix loeo 8ait|eli Apdoidi Mlmliifaliim.Xn iA. DeomiMiu ILCOCCLLXXX. 
— Itl. 2' (mit Si^). n 2): Angclici t uxccUcntüsimi viri Sacro tlMft-|klgie monnrclic z pfcasoris oxiniii 
Nk-otoi de I LjTm ordint» niirifva ploßtl». pro iplu* ino> | rnlilMW Miper tntnm niblmin. | Prolog«» | 
Bl. 2iu\ col. 2: Expln-mni poetillc mor«le« um mytüco »upcr | oouics libroR sacrc ecripturo. uxccpha 
«HqdM r qd iim TidcbnilRr tili expoMtinM imdlgaM. | ligiE 9ga ft«tor Ncoliiw de Ljnm de wdiiM | fralf 

ni5nr.;2 ilro ^a'i.iF ci^r, qai tlcdit mihi | gratiam hoc rtpan incipiundi Z pficiendi. annn f '!fii. M.OOCO.XXXJX. 
in <lii! Boncti (Jcorgii inar|tyri«. Kogo eti* «0« qui «tudtMnnt I boe U|io | quatentw deuin p me deprecmii 
qd Mliir eil | omulii boni. | ImpraHam liee ofus llttae per Pknliiiii Jotfni» de DatMhlNMili. mw «dalü 
jM.fX:Or.LXXXI I m Kai. inadij. rcgnaiitc ibiJc fcliciiHimc illu° | Htiinaimn tlnn dnO Fitdecioe de Qaugli 
Bar|cbionc wnio. - Bl. 258*— Tabula. — Bl. 209'': Rogistnim. 

Yergl. Hain, n- 10375. — Panser, Ann. typ. II. p. 7. — Gnesse, Tresor, lY. p. ai3. 
-~ Vaber dto Dniekar L. 0. Tdlo» nggio stor. er. tullft tipogniA HutonnB dd aee. XT. 
rm^. 1786, 4* — 

fZüBaiimwQgelnmdai mSt No. 68.) 



N2: 26. — THOMAS DB AQUINO, Saper qaarto libro MBtentlMin. Towdlgr. Johua tm 
Galn and Nie. Jenson; folio: 299 Bl. in 2 Col. h riß Z. Ohno Blatt«., mit 81ga. Ootbiadie Sdirift. 

Bl. 1* (ni. Siffn. i)'. Sancti Thomo de Aquino nnlinsR prvilicaUMj | »upor qusrtfi ühm !»(«nt<>n- 
ti«g preduruia opus f<:|licjter incipib — Bl. 291^ eoL 1 am Schluss: OpiM poin^ »«01« paj;infl doctoris 
«xfnii Hof eli TlMnne de etjono Mper qneittim eenteslia^ f fanpandk» Jduumw de Onhmie: Kioglai Jcbeon \ 
iu>ciornqi nimma cü dilig^ti» Venvtiin impaauin | fioit: Alt DO Mluti« dfiicv, MCCrCT.XXXI. nctaTO CftflandM 
.lidii. I Laus dun. | — Oanintor da« insigno typogr. rr>tli godruckt. ~ Bl. 292* (m. ^gn. HS) 
BL 298'': Tabula. — BL 299*: Be^strum, an dcswn ^fcbluss: Finis: laus deo. 

Vorgl. Hain, i. 1484, FiMuer, Ans. ^ m. m 1(8, n. 495. 

Wuaen. i. FiplefB Bidw Anln^ Bo. 8«. 

(El. BiU. HboHtorii lbriennMlearä.1 



NS: 27. - BABTHOL. 8. BAFITBTA PLATINA, Vitaa postifiean. Nflnbeis, A. KotaiBw; 
Mk; 128 Bl. in 8 CoL i B» Z. Obna Bbtti. anA Sign. GMbifldu) Sdiritt. (Hit rtdan Bor- 
gimlieii v^n >>. Hnnd des XVI. Jahrli.) 

Bl. 1': v;icill. — B!. 1^: f T!icT<ii]itnni« (M^iinrynllcns nlr'XAi.ilriimi' ilnftK^inui v'iru Plrvtiin'. 
S, P. D. etc. — Bl. i^^'- l'rolicmiuni platine in vitax poniitica ] ml Mixtum Uli pontiliceni nmxiiuu. 
BL 188*, CoL 8: Eicdtenlliiiiiil blmuiiei FhlfaM In vitM f «imiiwram poBlüieam «d Sixtnm. im. pim | 
tificcm iiHuduBB prodarQ opw feÜciter ezIpUdt: eccuratc ca«tig»tll nc imp£<iui Automi | knijur).'' r Nurcn- 
bfll^ improiimi|. III. idua aalgasti conmiminntiini. Atrno aalutis xpiane. j M.CCCCLXXXI. | Lnu« deo. 

Vergi. Hain, n. ISO!?. — l'anzer, Ann. typ. II. p. ISS. — Pauzor, Nümborg. Buchdr.- 
GMdu p. <1. — Ebert, n. 17006. — Bruwt, Ibooel, edit T, IT. p. 998, n. 81603. — 
OiMM», TrfMT, T. p. 818 (80 fr. Hus-Oarfhj). — BhunnuB, OMilog, p. 17: .Bditk» bi«c, 

» 

v> 



1 
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1 48 1 , rarissima et non rastrata* otr. - 
9. Nov. 1744 gekauft lUr 4 Thlr. 4 ggr.] 



[Aus d. Baikhud'achen Aoetüni in WolfonUMtel an 



N2: 28. — ABLÄSSBßlEF fQr Alheide Hartiingrk, ausgestellt von Prater JohaniM>s d<^ Canlona, 
BailUf des Johannlteronluis. d. d. 28. Aug. 1481. 1 Bl. in quer-folio; 28 Zeilen; gotii. Sduifl. 

lacipit: FVater JoliMmw ^ Cüvdaiui ordin» haqiitaln aaaeti JobMniü ibawaGnutem brädlTf 
majoricon KovcrAdiau- 1 mi mafpatri et sacri Cövetittu Kbodi iocütcni'Di ac Cümüaarias. A lanctüiimo in 
xpo patre o( döo nn> däo Sixto du» pvidttM (Mipii qiuito Vignre Blenull aaara f espeditöc otra pfidos 
turduM xpiani noia hoatet in da|l«iaifl) Inanb filMdi. «t fidci üuHwÜBe hau «t fiwiflda p utÜTeraa orbem 
OQMMML «d inlis Mripto dspaliM» dDceta iwUt in xpo | (ALHEIDB HARTDNCK) ete. — Zeil« 16: 

DlUü dio (XXVIIl) Mensis (Augusti) Anno dni | MiUcsinio quadringentenino octuagcaimo primo | 

«baolntioini | MiBorcator tui do. — Letzte Zeih (28): äi tä ab lue egritndino no deccaaeiM. 
1 luditlgcntia, ends aaeioritaite in nortii arüenlo IM allartdA ftnrvo. | (Sigillutn.) 



N- 29. - jIENEAS SYLVIUS tpoBtoa Pin«!!. Pontif. max.), Epistolae familiäres. Nfimboi^, 
A. Kobnrger; folio; 245 BL 4 52 Z. Brief«). Ohne Blattz. und Sign. Gothisctac 8chrifL 
BL )*: SnnMntt «t ovdo «piilritt». — Bl. 6*: TM»t — Bl. Praoonintfo Bm» iOfB 
poeta famnwtL ^ BL 7*: OmgMtida! ml«» de peperitete wtMMwa«. Epktek fOma. — Am Bditaaa. 

Bl. 245': Pii II. p4>tifici8 maxiini cui nntv sOmä cpntQ pnifi niipinli ^^rjcrctario. tAd6 cpo | dcidc car- 
dinali wn«6. Eomm ülvi) nooe ent fmailiM«* ept« ad diverso« iu <idru>lpli«i vita «gut «tMu ttimaim: 
nDpcoiii Antom! fcobniger Nnrtbcsga impin. SniU XVI liti ootobrii. Asm nlafii dinlüuie.- 18. 
1I.O00C.LXXXI. 

Vertri. Tlaiii, ti. 151. - Taiiwr. Am. U-\>. TT. p. — F.bert, n. 155. — Panzer. 
Nflnib«rg;. Buchdr.-Qesch. p. 63. — Hiipfaner, i>nick«itttcko aus d. XV. Jahrb. Augsb. 1794, 4". 
p. 68. — BiuMt, Mund, adit T. I, p. 73. — Onasn» Tr^. I. p. SS. [4 TUr. Weigel.] 

{I74S Mu i. Xdban'aehaa Aietion so Hdnatedt gakuift lllr 1 TUr. 4 ggr.] 



N- 30. — OUIL. OURANDUS, Rationale divinoram officioruin. Nornbeig, A. Xoburgw; 
Mio; 1 idekt nuur. oni 197 nun. BL n 2 Od. 5t Z. Olme Signatar. 0«tkinhs SdtHft. 
Bl. 1 : Tabob. ^ BL 8' (n. Blattl. 1): Incipit mtonalo divino« oAtdog p ref«|niidt i 

Xpr> prc) I dum GuilhclmQ du|rftti minntonHr) cfiTn. patr prtHficat. * specu:|li jaris autorora. | (sctiJin go- 
roalu Initial Q)Uocun(f i ei-clesiaati j eis atc. — Iii. Ü' (ni. Blattx. II), col. 1, Z. 38: Incipit lib«r 
pm9 d'eocia t occia4tictt ItMjcis z oruamti« x d' 3w:ctoib9 z aocramcntii). — Ani Schluss, Bl. I98\ Col. 2: 
Dhloif ofBeiotp Miiala. p twnrtim ta. xfo | pla^ «t dim ditm Chiiiiialninm dvmnli ndutoJtBB. fnia\ 

eilittl: >-t iii'^iiiitriA .Antliiiiiii ki'liurffp'i'r Nnr<^hrr;^t> (<^;nn«U| fnll fc]H|teE. AuO il«|iiMwl- MtÜMfa.* tfam. 
dringttoim« octog««imn | primo. Vlll. ydun. Novebri«. 

?eig^. Hiin, n. 648B. — Pannr, Ana. typ. IL p. 188. — [AagebBiden igt ommii 
EumpL eine Handidirift des XV. Jahrb. von 117 Bl. in folio, mit der TJebnachrift: Dtrinuni 

flamcn opus illud cünipt"-at Am«n. — Inolpit: Vorba Jhcromic, et libor hie tltvi^^i^lr in rtti.ia parte« Sic 
— Explicit: lilt hoo per gontile« et populiu ci «ubjcctua fuit, inductiw nd liiudaiidum denm <^ni cat b«u«- 

(Bx. BiU. Goraidi Iblud ASMät liiiocaniii.] 
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Nlb 31. — JA€OBUS OB VOKAQDR, Iiftgtnde 4« nneti, tradaet« d« itttiio in Uagna 

vulgare per NICOL. DE MANERBI. Yeiud%, OdftT. Swtea; Mk»; i88 Bl. in 2 OoL ft 68 Z. 
Ohne Blftttai. mit Sign. Qothisrhe Schrift. 

BL 1*: TMRt» — BL 1'': In cumincia gI libro intituJato icgund«rio «Itt aAlcti eamposto p«r el 
fmreadnifaHO fttn feato Ja|«obo ds wm^an del atdlne do fndiotori irciTwIooBi» ds OnMiffc | PhiK 
hgt.— BL S* ^ 8«n. a l): D» bdTCBto dd ndam^ e^llolo piteo. — Bl SU\ «Ol. I« 
Z. 30 : Amen' | Kicolao di manorbi voncto monacbo del online \ Camaldul««e. A tatte lo devot« i catbo- 
lice xpiane | psone: la gratia de dio otc. — Bl. 236'— 237"": TaToU. — BI. 237', col. 2 Olli 
Schluss: FUiUe le legöde de aacti oöpoito p ol rercrediaumo J padro frate jaeobo Ab voraginc dct ordino 
de fieA | pradlostiirf. ArelfMi» dA.geiwvm. IMnote de kltiae i liagiia Tolgera per d vaBeieUk nee- 
KVT flon f Niiolfii dl'- tiiAtn>rl)i veneto del orriinp pamnl-lrliit^m. Ahhate del moniuterio do aActo mathia 
de I miuÜQ. .SUlpate i yenetia p octaviAo scoto modoc j Ü6aa Adi XXlli. de sugnu. MOüOCLXXXI. J 
SeMo Knaljto diioe Kcmr womw nmwoett. - BL 238*: Begiatl». — 

T«m^ Piunr, Ann. tjp. UL p. 170 (nngiioM). — FAH M Hain, nie iUo Augnlm 
d«B Jnc. d« T«itgin«. 



- 1482. - 

N- 32. VnPABULARirs THET'TOMOrS. Nürnber;;. Konr. 7mm^T: i"; 310 Bl. ik 34 Z. | 
Ohiio Blattz. mit Sign. Mit einer uigenthümlicheii klemen gothischen Typ« gedruckt, wie «Ue die 
wenigen Schriften Zeningcr's. 

Bl. 1* (n. Sijgn. «ll): (CDITuMy eht wnimlll (|ni litlenlw aa appeUflani du] taneo bene «»• 
gitant eto. — Am ScbllBS, Bl. 310': Explicit vocabuLiriue theutaiii>)i!iii in qoo rttlgarat diolioBee or| 
dino alphabetk" prt-ponuntur x I lotini termiiii ipaa directe «ignili|eaiitoi eeifuiintiiri impinmiie Mo* Inn- 
beige per cunradü zcniogcr | Anno döL M.(X1CXJ.LXXXIL 

Tttgl. PuiMT, Anul. d. llL dantadi. UtL p. 18S. Puunr, Ann. ijp. II. p. 193. — 
IVUt bei Hain, «i» nOn Tocalnkinn. — 

N2: 33. — JOB. rairft. DB PASIA, Jvii nora prnetiea. Kllniberg, A. Xulw^Bair; folio; 10 
nidit nnnr. und 304 nun. BL in 3 C&L fil Z. Ob» Sigmlnr. GothiidM Sdrift. 

n. 1*: T»wL - Bl. ]'-8*: Tabula. - Bl. 8' und 9: nxaai. — Bl. 10* (n. Btaitti. I): 

(gross, in Parhpn nnd GdIiI ausirrTilhft. Initial Q)r<>tiia) viu l«r?>vis ue i inrfm Mr. Am Schiusa, 
BL 211' (m. Blattz. CGUll): Opus pBs iuKigne et adiuedQ utile juris no>|Ta practica appellatu): a ju- 
tüpidnino Joii'e pe'|tri (q fc mrä iomil) de pepie: enrioee pauSg!»\tim, Impcam aadiimn kuiiuijpsr 
Mmilberge | efiigiatum: Felicitor finit Anno salutia chri-| Mtian''. M.CXXX«UCZXI1. pridio kl's Marai. 

Vergl. Pftozer, Ann. typ. II. p. lf>1. ri. lOß (mi'romiu). — Psnr^r, Anlt-'al^i Bm-hdr.-Gesch. 
K&mbergs, p. 70. — Uupliuier, Dmckstocke aus d. XV. Jahrb., Angsb. 1794, 8", p, 60. — 
JMäk W Bain und ElMrt. — 

{Bl Bild. Bionuteiil MsriMradanaii.) 

^ .. J 
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N- - GREGORTTS TX. PAPA, Docretalinm libri V r. jrlr.ssn. Yf'm<]\^. Pptr, rremo- 

nensifl de Phtsiis: 4"; 50C Bl. in 2 Ool. h 49— 5g Z. Ohoe hhüz. mit Sign. GoUiische Schiill. 
(Mit vielen H&iginalien von e. iiami des XVI. Jahrh.) 

B). 1% (nth gadnckt): In aomim «Mwtg tmÜHlln Aana. Oonpiktio de|crataNvB grogmü 
DMH. I (Ota VoIgnHfo Khwcn gBdndt) ( ) Rcgwi»* | cpimpiw | inm* mi<-|wi«| daL el& — Bl. 504' 

am Srhlnss: Exoctuin divini« AnnpicÜ!« opus Hfrirctnliiiin [ Oii-'r^nrii. Villi, xuniinn ciirn Jrligcntia vpnptiia 
imlpreuum cor» iiupensiaip «mendktnin. Adho ab incsrna | tiCKt donini. MCXXXJLXXXH. die. XXIIII. 
«priOs f BagmnfiliW «anclltiilmn tu ebiito palire SIzlo. f nO. pontiiiM tnudmo; nw nS t JoaiiM 
nigo I incljto vcnctornm principe ilttutriaidnui. — Bl. 505'— 506'; Tabulft ot Registrani. 
Tagl. Bun, b. 801« — Puiaar. Aub. igf. III. p. 183. — GnesRe, THtanr» HL p. 1(8. — 

35. - SUMMAEIA DECLAMTIO BULTiAE INDULGENTIARTJM ECCIiESIAE XANCTO- 
NENSIS (Sixt. IV. Papa). Rom; folio; fi Bl. k 4(5 Z. Olnic Rlsttz. und Sign. Gothiscl))^ Srhrift. 

Bl. 1*1 Sumnuuria doclanitio buUu indulgctinrä ccdio XActonun ejas|dä t pro tuitiono Kiini c^^om- 
nrnm. | (PjiBiwi iwttdA « 7 quaUnnr etB^ — Bl« 6\ Z. It: Dm nmw mpnd wm p«knn ndb «BKla 
piscato|ria. die XXVL npriliii. >LCCCC.LXXX1I. pütilicatiis nri anno undt-ciiuo H'iga mpn | pUeft fiigii- 
m^im Va in «Mprn««riptri(< tVt\~n filio Rnjoittndo penwdi Ai«bidi|«c«no Alniiieii elo. 

F)«hlt bßi allen Bibliographen. 

I 

36i — EUCLlDbS, Elementa geometriae Ut. cam Campani annotationibus. Venedig, 
E1I1. Bstdott; folio: 187 BL Obne Bkttz. mit Stga. OotUadiB Schrift. Vit intiBL Aomfibaa 
ud viekn nutiwmat. FignrwL 

Bl. 1*: vacat. — Bl. 1': Kilianln-i rahlolt Augiirtensis impremor. iScrcniiwiino | »bii«> urbis 
vüncw Principi Joanni Mooeiiico S. — Bl. 2' (mit Randvoninnineen, roth cednii*Iit>: Pnxkri*irimus Ub,T 
cloincntonim Euiolidü penpi-JcMÖMiitti: in «rtem Geometrie incipit qiiA foolicimuie : j (Das Folgernde schwans 
gedr.) (P)l]netu ert a^aa ps nö eat. Uiiea «at | ele. — Bl. 187': Opus ekmeiiliull eudldi« mL-garonsii tn 
gjaonetriA arte In id quoip Cainpn-|ni pepicacLsaiini Conn iititiunca finiOt Erhardvu ratdolt AugiuteiiuH iroprc«- 
nr I aolürtiaiiimu». vcnnti« imprewit. Ai;n') h;»1uüs. .M. < '(_'('< '.LXXXII. Ocüivt«. Calcii. j Juii. I.ector. Valc. 

Ein für jene Zeit tjT»ographische8 Prachtwcrk, welches den ßuf Batdolt's weit verbreitete, 

— zugleich dU ente AvagulM dioBer ValMtMlsiinf (rndeb» JtdMli iiielit BMsh im griadi. Tente, 
■ondon vusk nnar hiInkImb Yeninn genMlt iit) und entes idt nKÜMint. Ilgann letwlienai 

Buch, welrhcs die Presse vorlassen hat. RatdoH's rntrortor hri srim^r Flpmi.scaht^ der )natliemat. 
Wfrkn war Johann Engel (8. .Ingelns), aas Aichach in Baiom gebttrtig, eiuer der orston Astronoineu 
und Mathematiker seiner Zeit. 

TeigL Hais, n. 6698. — Punr, Ann. tjf. JH. p. 177. — Zvpf, Angslmig'a Bnehdr.- 
Oeaeli. L p. 160. — denrant, Eibl. cur. YIII, p. 143. - Ebert, n. 7019. — Dibdm, BiU. 
Spenc. Tl. p. 23. — Falkenstein, Gesch. d. Biichdr.-Kunst. p. 159 und p. 216. — Brunei, Manuel, 
edit. V. 11. p. 1087. - Graesse, Tresor, II. p. 511. [22 fl. Meernuin, - 18V« Thlr. Kanniann, 

— 21 fl, Bntsch.] — Veigl. auch noch die Diaaeitation von A. 0. Eaestner Ober «Gm Bach: ,Geo- 
metriae BncUdia printtin qiae port inventam <7pegntpliiam {nndiit ediMooen 1k,', Ups. 1750, 4*. 

WuHsnrz. d. Papiers si- ln' Anhang No. 3ß. 
[Kl. BibL Oenrdi Moiani Abhatia IjaiccflDnB.J 



V. 
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N- 37f - CLAÜD. PTOLEMAEÜS. Cosinographia. ITIn. Leon. Holl; fol. mtx.; 184 Bl. in 

2 c«l. i 44 7j. OhiM» Bluttz. mit Sign. I^atAiniiicho Schrift. Mit in Holz fnsrhnitfrnm und mtl 
Blumenanbesken verzierten (colorirton) Initialen, und 32 (giftichfolls colorirten) Karton in Holz- 
schnitt; auf dem obcni Rande der ersten Karte steht: loKulptum tmt per Jc^umne üchnitier de Anuz- 
W. [im Ibtginlitn van UuA dea XTL Jalnli.1 

Bl 1' (X. SIgB. « 1): BBAIiaSIMO PATKI PAUU) SE|CI;NIK) pontifici maximo. I 
ÜONIS NIOOLAL'S GERiLVNUiä. I (srh'Vner in Holz gcsrhiiithmer Initial N, in wMwm NiVulan-t 
Qermanus knieend abgebildet ist, wie er dem Papste Fani II. seine Bearbeitung des PtoleniAitB Qt««;r- 
nidlt') (in mo fu^t boatiiaime pater. Ca9 nuurao | ingenio etc. — Bl. 2' (m. Sign, t S), COl. 2, 
Z. 28: GLADD (irict) FTOIAMEI TIBI ALBXf AKDRIMI OOSHOORAPBIE U|BER FRIMDS WCI- 
I I I i etc Bl. 18*! über SECIIXDITS COS|MOORAPHIE PT(JL0MEL ~ Bl. 70^ 

rol. 1, Z. 22: HING SEQl'NTI'l? TAmn.R. - Am Schluss. Bl. 134', col. 2: CLAÜDII PTOU) 
HEI VnU AILEXAKüiUKl CO.SMOOILVPmE J OCTAVUä ET ULTiMülS UBEU | EXPUCIT. | 
OPUS DONNI mOOUI OERMArKI flBCUKDDM PrOLOMEDM | FIKIT. J ANNO ILOOOCXXZXII. 
AT-cn j STI \ KRi) KM FXT)AM. XVJI. | IMPRESSUM ULME PER INaBMlrOSUH VIltDlf LESOHAR- 
DU>I 1 UOL PKEFATl UPPIDI QIVI& .;. 

Sahr HUaMr, antar Ihael te Laanii Hall, ndt anar llr jaoa wabiiiaft hawuMfe- 
magsMidigaiB Konat, — xaglaidi du ante geagnipUaGha Weik mit in Hbls ftaAaiUmm 
Liudkart«!!. 

Vorgl. Hain, n. 13539 (abweichend). — Paiuer. Ann. typ. III. p. 535, n. 28. - Ebert. 
n. 18221. — IHbdiu, Bibl. ä[>eac II. p. 301. — Falkenstetn, Oeäch. d. Bitchdr.-Kunst, p. 171. 
— Baadar, Bii^d4i«aah. nin'a, p. 117, n. 88. — Bnmat, Mutnel, «dlt T, IV, p. 858. — 
QiMaaa, Iidaar, T. p. 800. [180 8. Maarmaii, — 88 fr. U-ValUini, — 188 9t. WalckaoMr, — 
5 L 8 ab. Libri (183»).] 

Wassen. d. Papiers siohp Anhang ICn. 37. 

[Anf der BioneuKeite des vordem Umsrhlogdeckels findet sich von e. Hand des XYI. Jahrb. 
dia Notii: nVcnenibilii demintti PhiBpinH de HMid« ceeteaiM nukjoriii padwrbnmonA Oammlana kmu» 
Ptolomei caamognphiiun dono dt^dit fmtribuB tnomaeUa in AbdinfHioff da ordlne taxteA Baa«diell, ul ]wo 
ifäm et pMOilmn ^ua Mhile «d deuni devote» fmdrnit oratwoea."] 



N- 38. — JA0QBD8 Ol VmiAGIME, Legend»» Sanetaran. mmheif, A. Kobniger; felio; 
I iridit Banar. und 188 mm. B). m '8 OoL 8 8d Z. Obn» ^gnatiir; fudiiadta Sdirift. 

Bl. I*: m»t. — BL Vi Index. — Bl. 3* (m. Bkttc. t): Indpit pnli^ in !cx«ndi«« 
MMclmnim qiua \ eoUagit in umib fbater Jaeobiia Jamumafa d« «r|diM imiUealDram. — Bl. 184* 



■) T. Harr, Hemonbil. Bibt. Pobl. Norimb. II. p. 86 sq.: .In IIU ti> cuniplripndiiin prMbrt Pontirei MuiinnB. 
throko iwtcleiia, iit etpiUs gciUu dUdema |iapklf. AnU eju gegiia proruUtaa jacet MoBKhiM, porrigmK librain; ^iia« etrie 
Nitotaam Doci«, raonacbim ordinit B<in«dict>noruiii. d«dicantein «t offercBUm PovtiSci Maximo libniin, a »t rtarndatam, iadi- 
tMi* mlfal Tidentor. Ei iiMa i^tir ncntratM Nicola» Donu nonniiUa in venionc Jieobi Angrii rorr«iit, inod iiutitiiU «om- 
pUtiam eollatie doceUt : deinde tabula* gvographican, qaa* jam Agatbodacroon «i mtnU IHolcmari dcliBraTit, riprcwii nomi- 
nibu nrbiiua et loconiia latini«. «mvertit, cni«niiaTit, et Gatcnsi Kmariar prindpi n)»tiilit; in qaibna tamm. nt i|i«r 
fat«tar .anlla in ro a Ptolemtri ratcnCioac, licrt a pictara, diccraait*. Ki ho« AoctorU aathograpbo, HlnrrntJai! adiwrtal«. 
rt nitidiaaira« Kripio, cam un i^ruphtca in aolia fcrt menaatcriia fucrit ciculta. plura fa«rc drarripta ciraiiila. qiioram 
vmm pnrmi» ad nMnw Uonardi HM, eivia «l tjftgnfii* Viumi», i«t«4, vm tum Uk>li« iKiai*. I.fpia, 
im^rimi «Ma*M.* 
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(n. Blatts. CLXXXIII), col. 2 am Schluss: Finit lombudicft hyttori« (• mAnd*ta An|Uionii kobnigev 
NuNiilMrp impruM Anna | hIhIhl lIOfXXSJUUUL VI, Mtobw 

TeigL Panier, kau Xg^TL^ 198. — Büa«r, *A<lt. Baddr.<4taBdi. Wlnili. p. 78. — 
Hvpbiwr, Dmelnt. bw d. XT. Jahit. p. 60. - lUilt bei Aiin. 



- 1483. - 

N— 39« in.RirH VON REICHENTHAL, Das Concil zu Costnitz. Augsburg, Ant. Soi^; 
falio: 3 n) Bl. in 2 Col. ä 35 und 3« Z. Hit Blatte, ohne äipi. GoUtiMlie Schrift; mit Tielea 
Holzschnitten (1156 Wappoo). 

Uoeer dafeetee EMmplRr Inginnl ent mt SL 16*: Abo fürt mm vmarm biqrl«« twlut 
Uactiii». I vft amb lM|Mt JobunMaa aia h&t Tor mdi litm \ (HoliednittX — Am SdilUB, Bl. 
CCXIjVII'; Ilii ondot «ch da« concilium buch gcflch«!=[hon zu Cootencz. darinn man vindet wie die | 
berrcn ^jatlich Tand weltlicli eingi-ritlini | acynd. vä mit wievil peraonen. Auch ir wapfpim gemalet. 
mtd wie *jr «bgMebiden leynd. | Auch die lAchen die darum rcwImImb Hod | hQpcli und gcrocht 
Gedruckt vnd rollnndt | in der kitiReriichcn atat Augspui-^ von An|thoni Smg an aftMIMBlag nadl 
Xlgidj I Do niA Ettlt rmrli Cri^ti f,'(iiiirt M.CCCC. | nt^A in <kiii I.XXXIII Jure. 

Erat« 8«ltono und d«n Hinidschriflea gleich zu schatzondo Ansgabo. Ulrich von Reichenthal, 
IKwdieirr in Conaten, enllilt >U Avsemeng« die üerkwfthligateB BravniM jener «oKIiiBtoiriieben 
KirdienfeiaMnDdangt mh Sdiloeee die Oeediidiite 4er TenuUieilnng nnd HiniHUHif dee Hnee. — 

Er ist (lios zugleich flas flHnstr ir^^dnirktn tittd- jiinmlirh vnMsilndiirp Wappenbnch, inilnm Sorfi: dir 
Wappen Bllmmtlicher Anwesenden in Holz schneiden liess, und damals die vomehiiistou H&aner der 
Christenheit iu Coostaiu beisommeD waren; jedoch sind viele phantastische darunter. 

Yeigl. Hain, n. MIO. — PuHnr, Aaul. d. Itt. destech. Litt p. 142, und Zneftin la 
denselben p. .50, n. IST. — Zapf, Angab. Bochdr.-Oeedi. p. 65. — Ebert, n. 6083. — Brunet, 
Manuel, edit. Y. II. p. 212. ■ Oraesse, Tresor, II. p. 246. [T'/jTblr. BOia, — 86 ü. Bntacii, 
i&l fr. van Borluut, — 230 fr. Üearri, - 10 1. Qoaiitcb.J ») 

Waaaera. d. Papiers siehe Anhang Ko. 39. 

N- 40. — JOHDANUS DK yUKDUNBURG, Opus postiUaruni et sermonum de tempore. 
StiialHiiv; fblio; 417 1». ta 2 Co). \ 68 Z. Olma Bhüi. nid Sign. QefliiaelM SdirifL 

M. 1* (Titel): Opa» FMüUam et Seimo|Bmii Joidaal de tompora. ~. BL P: TMftt. — 

Bl. 2*— 14*: Tabula. — Bl. 15'; Inr;|iU ipiw po»till«-g et w-nnona | de «ivangi-lii» «Inirunuiiin.'' u.pji; 
Uta a I Cratre Joniano de qusdolinburg locto|rc Magdcburgensi ordinii> fratrU he<|rcmitaruin beati AuguttiuL 
— BL 888^: Eaqilidt «xporifio doiminice pononb oO rai» the«rem«üb9 etc. — ' BL 814 OSd 886: 
fseast. Bl. 3S6*— 818^: Til>ullt. — BL 417^ Bxplidt «pna peadl|hrnm i leniioflA de ercu- 

gi'lii« doininiciilibuis | cöptUttim a fratre Jrir(l;in<i <1i Q i'. JrtnjIir.ry^ { Irctoro MagdcburgOHi Mdnia ftatf 
b()r«iiii«|tarnm bmti AiigiHtini Iiupretwin ArgCtine | Anno <liii . M.CCCCLXXXIIL 

Vevgl. Hann, n. 1488. — Puuer, Ann. typ. I. p. 24, n. 47. 



0 Ui* Ktoi^. tttbUotbek li««ltot aiKb «ocb die nr«it« «tvas rnmiliit* Angab« mit dcBseUicn (meiU. colorirtrn) 
HoliKtaitt«n: Aa|ib«q(; 0. BMüMr, Dm. 1U>, M. tlb U. 
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NS: 41. — ARISTOTELES, Ethica c. romni. Avorrois, Bolitica et Oeconomica. Venedig, 
Andreas de Asul»; fidio; 130 Bl. 10.2 Col. & 4» und 50 Z. Olma Bbtts. mit Sign. Qo- 
thiwhie Scbrift. 

BL 1* (n. Sign. A): Imäpit Uber pmiu othico^ Ariatotdia atni£oli|t(! od nicomachil. cbl 1. — 
BL W (m. Sigl. D): IndpH OOnmUm A^ro» ■t9«r libitw EDiSeonmi [ AriatotaGa. — Bl. 90^: 
iwA. ~ BL tl* (n.Sign.L): ZBsqiit über jiriniu poUüco^ Ai^tiuü» - Bl 132' (m. Sign. QS): 

Inclpit liber primnsi F.rnnnmicr>nuii | Aristotelia. — Am SchlUisS, Bl. IStV, (50l. 2: Rxplicit regist^ 
ohurtBif Toliuninii otinotis ii-|br(M decem etkicotg Aria. cO smcntu maximi | pipatetici Avoia : l octo po- 
Biiaof : dttOMy «M-|iiMirfoo« riiM ^ tttmtto: •om düIgMlB ea«-|dalH p eiiBla vig <Uim MieoleM 
artia IibiTa-|lifl ac mi 'lit inc pfiBsor«- i [intavino gymnasio le|gente : Vonetii» ipcndio iduütriAVO Andree 
de J Mulk Baitbolomeiq^ AlcxAdrini sodorum ru|giiAto Ja&ne mooenigo Vcmetos ictjrto pdiici|pa ipreaMw: 
Anw «lidli (äel) ebiüiaiik . M.CGCGLX|XXI1L IIL wwm Mmuriu. Um den. 
Bmnter dn luigne typogr. rotii gedrackt 

Vergl. Hain, n. 1660, p. 204, Z. 21 (sohr abwoichond). - Panzer, Allll..tin». Hl. IIS. 
— Brnnet, MAnuel, ed. V. L p. 460. — Gmewe, Treaor, L p. 216. 



N- 42i - S. HIERONTMFS. Vitae sanctorHm piitrura. Nörnb^^rg', A. Knli,irn:cr: p. foHo; 
156 uumer. und « nicht uum. Bl. in 2 Col. & 61 Z. Ohne Signatur, (ioth. Schrift. 
Vergl. Hain, a. 9606. — Feuer, Am tfp. II. p. 104. — 

N2: 43. — BOKTHIUS, De censelatione philosophiaa, c. conim. TluniM de Aqniso. Nfim* 
Ingt A. KelNuger; folio; 71 Bl. in S Ool. 59 Z. (nun Blatte, and Sign. GotUselie Sehrift. 
Tngl. Hain, n. S87ft. — Puier, Ann. tjf, IL y. 194, ■. 181». — GnUBM, TMaor, L p. 4(S. 

N- 44 - BABTHOL. ABGUOÜS, DB OLABTILLA, Be proprieUtibas reraiD. Nflmberg, 
A. Koburger; Mo: 2r>r, m. in 2 CoL 4 6S Z. Ohne Uatb. und S%n. eeOutciw Sohlift. 
(Hit schon gomalt. Initial auf Bl. 6'.) 

Dieses Work des Barthol. de GlanvillA, geschrieben um die Hitto des XIY. Jahrb., ist eine 
Art Ton Em^dopMia 4er NataigioBdudita md Medidn, weldn böge SMt im Oebiandi ««r «ml 
nodi tai Aningn daa XVH. Jalufc. luicligednidct iaL 

Taigl. Bi^ii, n. 2505. — Bannr, Ans. ifp. U. p. 196. — Oniease, Trteor, IIL p. 92. 
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Itt'iso nach Jerusa- 
Ohnc Blatts, mit Signatar. 



N- 45, mi VON MONTEVILIiA [MANÜKVlLLi: S. MAliMiHMLl 
lern. Straäsburg, Job. PrAss; kl. folio; 87 Bl. 41 und 42 Zeilen. 
Golhische Scbrift. Mit vielen Holzschnitten. 

BL 1* (mit giwam lÜMa-LBttwD}: JohmuMa tob lioii*|te?yh. mtter. - Bl. 1": facat — 
BL 3* (m. Sign, a ii): Hobiehiiitt, Kandefille'a Abniaa dantalland, in dar untern nehtan Beka 
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des Holzachn. ist ein Frouh angebracht, als Monograium? | (Initial iu Hola)clui.)o ich Johan van 
MontevtlU Rhter Gebore n» EalgeLaid | «m '«inw itat geaaut Samt aihaa von enten | wdttre | {tm 

der Iiieinunge du« ich wolte Caren Uber | möre ] xu dem hciligon grob etc. — Bl. 2**, Z. 11: Hye hebt 
•ich (Im i rvst« buch. Ihm erst Capitel ( (I)Ch Jolian von Montevillft Ritter • Oelxim vfun'. pnpi-:|l;mil 
Dir Uber möre etc. — BI. 62\ Z. 37: Vud dMelb»t bit Mich ich J«duinnca vun mO|tevilU | doctor in 
der wteny tmd Kttar obgcnuiter | Ooboren vaw Eng«l|land | von erösr ttet die hvImM fitot olban | der 

des enileti di««« biich <lt'm | ulmcchtigen got zu lob vnd r.u i roti ^^i inncht habe. Das wir tnii Jhesa ari| 
Amen. — Bl. 83* (m. Sign, min): (Iiili Otto von Demeringen Thumherre 

[hiur bind in nnsenn Exemplare einige WOrtor \m Buchbinder weggeschnitten: .zn Mets in Lo- 
thringen' ?] I haa dlm bmb «■ iMia yn. mkabw tgaüA b tMHadi galmlit | Uff dw die teuttchen «idi 
aagtn dojime leua «le. - BL 8S>-S7*: JiiBgMtt, - Bl. 87^: Sddunnrt dt« Uabcnatien 
Otto von Dfitieringen, tt daBBn ÜMfe: GMratkt Ji StaMfauB | Mumm Tnam Auw | DnaifaiL 

M.CCOaLXXXlIU. 

Dum cmit » vial fdesnw, nit dm l*Agtliohrt«B VUmId MgefldHe Bönbewlireibtuig ist 
■dt aäm wimlMiMurBii AbUldmgHi — HemeliCB ndt Tbwrfcl^iAii, Hflnia])luioditen imd üngaiMMim 

Mut Art — in Iliiksflinitk'ri geliert. 

Vergl. riaiii. n. 10649 (hat nur den Tit^^Vl. - PaTi7.nr, Ann. d. ftit. deutsch. Litt. p. 130. 
- Bnuet, Manuel, edit. Y. III. p. 1361. - Qraesse, Trnsor, IV. p. 361. - Oftnas, Dwtwbe 
TtlUk p. 65. - Fafmbond, BäHtiNh d. hflO. Landen odiL n. ]>. 75». 

Wmmh. d. Pipien riebe Anhng He. 46« 



46. HANS TUCHEK, Ueise zum huili^-en Grabe. Stnaebug. U. KüobUtMw; 4**: 67 BL 
ä 40 Z. Ohne Blattz. mit Sign. 0«llii^<^^hu Schrift. 

BL 1* (Titel): Ein Tnderrichtung von einem biuger Hann* | tucher vö >'arcmbet|; wie lUMi «ich 
baltBii nl I der dm beyügaB grab über ner Ihren vnd | die heiKgen Met aMo neliBn «iL — M. 
Hoixschnitt. — Bl. 2* (m. Sign, an): (N)Ach erinti vn*er» lieben herren ( gcpurt M.CCCC.LXXIX. 
Jan Am doiwtag | der do ww der «eobut tage dee moiM'lteB Maj. Uin ich Hann« tueher Barfger siu 
Nwenbos meiDee akan «iBa | vad AuMidy Jei« da aelbaat auTgt-zogt! | in dem nniueD de» «hneehtigcn 
ffrtea I ate - Ab Soblin, BL 67^ Gadrwte nad nlaadal dardi HeiaiMieB knoMitNr an Straa.| 
beiy Anno dni Toaent vifrliuiuti rl jm I.XXXIIII. jar. 

Wiederholnng der zweiton, wahrscheinlich durch Tuchers Mitwirkung verbosaerten and des- 
halb als Original zu achtenden Ausgabe: NOrnbcrg (Zeninger) 1482. 

Ten^. Vtamt, Am, d. alt dtnlMh. XML p. 161. — Ebert» n. SSI61. - Branat, IbiieL 
edit T. T. p. 973, n. 20530. - Fehlt bei Hain. 

WtMBii. d. CkpieiB äebfl Aobns tlo, 44. 



N- 47» - BEFOBMATION DKit STADT N0EMB£AG. NOmbeig, A. Koboiger; folio; 213 Bl. 
- Olne BIiHl md Sign. Qottiid» Sahiift; nit UtU. ii laibeii «wl Geld sugulUirt. 

Editie princepa dieses ersten deotsdun Stadtroehta, wdcbes im Druck ensehieiHO ist 
Vergl. Hain, ■. 18714. - FlniBr» Au. d. IlL deelaoh. Litt. f. 14«. ~ Oiimm^ 
Trteor, VL i>. 60. 

V ) 
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48* - INNOCENHUS. Vni. PAPA, Kegulae cancfllliriM apoftoliefte. (Rom. Suöb. 

Silber): f'^üo: nH B1. fi 4r> 7,. Ohne Blattz. mit Sign. T«Kt: lattln. Sclilift. 6l4M«i: gotliiaelw 
Schrift. [Mit Margtualieu von «. Hand de« XYI. Jabrh.] 

Vergl. Hain, n. »221. — FUtiftr, Ana. tjp. U. p. 485. 

N- 49. - [JOHAim, Bischof sa OLUKTZ], Leben des heil. Hieroaymns. LObodt, Bartbol. Ghoten; 
gr. 4"; 16S Bl. h 89 Z. Ohm Blstli. ntt Sign. Oottiteche Schrift MU (cdcrirtcit) BolsBcluiJttaii. 

BI. 1*: vacat. — Bl. l**: (I)nt «rsto | vinatu in dwwm Kokn (;e8v)ire|ven vah denic hlUigbaii 
levende Des | erwordighen vnd« Lochgi-lovcdcn | hillighcn nuuinca | nndc leren &nnte I Jnraiiimi. | Item 
TMl irpier «rlMnn goüykcu lere j De be »y*laen broderen gfaeaecht vmic ghclcrel hcfit J an tönen | 
laitan fydni ■jim dodo*. | Ueni van aywut gntm Iwgeriiig h e 1700 dodec | Item lyne gralea aadacht | 
\-ndo ynnichi-yt D<^ { he K^i^lmt hefft | dr> he godw Ijdhft cnl&ng« wolde. | etc. - Bl. 2* (in. Sign, aa): 
(Initial D in Ho]zsihnitt)cr dorluohtig««ta fe ntin e ii | mwe vrowe EliznUa | Markgrafliie tu Umher J 
inber giietltgeu sunderlik« | vronwen | Sntbodo kk Jii»|haiimM Tim godes gnaden | Byiaohop to Oiunia 
im I roncwheB keyam Icentm-|ler mjn vämmiBgB ghobaih ete, ^ BL S'l Qtomt Hobaduiiit mit 
4. Ultsnchrift: Beatiu Eusebiiu. ~ Bl. 3^: (D)yt in de erste breff den »nuUs Ei)«ebius ) DAniasio dciinr 
biwhnpp»- vnde dfiii | Romewli«» forst* Tlipo i ui . i'eiuujt | bcft. Bl. 71' fm. Siirti. l), Z. 15: 
Uyr cndigliet «y«k de Epüteio | ettte de aendc brcff j Euscbii des werdigben binsL-hoppon | Van dem« le-j 
▼«de Tilde ■terreiide de« hOfig^ miden lanetl | Jeraafaiii. Vnde tym «twvant | eMe tondM^dent : f 

van dcMer wcride ■ schal men vullonkonMilj'keil Sier|km | in >1>t ti^tin n hyr na stoyt — Bl. TP: 

Hokschnitt mit d. Ft'hf'nchrift : üii ys dnt »icrvcnt »untc Jeronimi. Bl. 72* (mit Missal -Tjjwn): 
Nu hevet ük an sunt« augustin9 | epbtok d«« meiatei-Ukfi grot£ Ie«|rer8 : de he vi werdickuit säte Jc| 
iwiiiid gcaehreven hxA rtto Cl|rilh> dnne Iwahoppe to JIiaHg»|lem : dar jxatm he etlike tp» ▼ade | 
andfnl lii!li^<" Imli' Sfcht ere ghe | lüchtc : du cn wedden.irfi sint v* | ap^ikaringf des alnicchti;;*' fr(.:|ilrs : 
dar ynno ok du» hiUigti täte J Jerooiiui wademftig« tcken« vn J wo de epittole be^iwin ay: inyt ] kortf 
«erdS: doch n ee toI etarlkee naiiteilikfla niiitti! ako eyn ( jKA mA proven laaah de ae mjt | yar- 
nuftigvn orcn vn ogß vlci«ch|^k»ii beaduwweji. — Bl. 72'': Derselbe HoInehiK wie Bl. 8*, jadoch 
hipr mit di'r T'nt.'rsi'lirift : Snncm» .\ngaatinuH. — BI. Z. 10: Ilyr valjrhrt nu na «unte CSrilli« 

cpi«tole, darjynne he beacbryvet des cnrerdighen auntv Jcroni|nii vrundcrafftighc U-kcno { dat eja yswe- 
lyck wol I pfimii aueh. wo wenlieh oade tra vunedifgen | ffuät aaiietiia JeMduma ate. — BL 64*: 
Bamlh» Holaadm. wie BL 8' and BL 7S^ hiernit dar UDtenehrift: Baaftaa OriOm. - BL 88*, 
nach 3 Zeilen Tost: ein H iksdin. mit 'li^r nrh(»r8chrift : De vnrweckinghc dryer doden myt .^ome 
c1<yrlc siinf Jeronimi. — Bl. Dl', am SchiuSS: Hyr na «Wyt dat stervent minte Eiuebii. Hl. 91': 
Dereolb« Holzschn. vie Bl. 7^. — Am Schlass, Bl. 153^: MlUe quadringends aimul octuaginta r«- 
tenilia | b q;urln criad pn lande deeua tati. | Hoc epoa ans nei pcafe clu ia burdiokin«. | Ohotaa ( de» 
gvntia a in urhe lubcck rcncli ti^is. 

Eine niedersAchsische Ueberseizmuc der drei Briefe: Eusebii od S. Danuunm et Tbeodumum 
de morte Ilieronymi, — Au^gtini ad Cyhllum Hicru!><.)l}imt. de magnlficcntÜN Hioronjmi, - und 
Cjrilli id Augnstfaram de fldnwalie Hieroeymi. 

Hain, n. 6723 hat nur den Titel, - fehlt dm «brigan Biblkgnpheii. 

Wasser?;, d. Papirrs sifhn Anhang No. 49. 

[Ex. Bibl. Mouasterii Marienrodensis.] ') 

I) AnfebandcB ist UMna Sxciaplan: Dst bwk vsa Ari DaTol^^ingc cruti. Mxi^drburit , Maurit DruidU, IMI; 
gr. 4«; 1« n. i aa S. Olw« BWti. Bift aiga. CMIiiwhs Mm. MH HgbailaiMM. 
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50. — PEßEGRINUS. Sermonos de tempore et Hanetil. Sine loeo; Mio; 140 B). n 
S Ool. Ä 43 'A. Ohne Blatt«, mit Sisn. Gutlnsi-hc Schrift. 

Ycri,'l. Uain. u. 12ä81. — l'aDzer, Anu. tjp. lY. p. 34, b. 269. 

[Ex. BiU. 



N- Ol. - DIE miOIKLSSTH ASZE .\ngsburg, Ant. Soi;(i Mi»; 818 niuner. oiid 6 nidit aooMT. 
Bl. k 35 Z. Ohiui äij$natur. Gotln^ tt«» Schrift. 

ß). 1 fbUt in nuem ExeuipLue.j — Bl. 2* (u. Blitts. II): Bie habt «a fafieh | 
le hj-moUitraiz. | (l))le himelstraii all die meudm | gwn ndlMII gen h}rnd kmilBm 



wollen etc. — Bl. 213' (ra. Blattz. CCXriT) am Sf>t1n<?t: iTIf ,nfl.-t sirh fl.-m liiu-li gf-iwumt | die hi- 
melstnuz. — Bl. 213'': vacat. ^In unaerm Esemplare ist hier ein c4)lorirt«r neuerer Holzschnitt 
aafgeklebt: da» jangstv Gericht dantellfliiul.] — BL 814* — 219*: Da* B«güter aber die himektraMe. 
^ An SeUUB. Bl. 219«: Hie «nd«t rfob dm UUBA bSdi gmmt die J UnehtnuM Godmekt and 
vollendet in d' key | »eriichcn statt Aui^pur^' vun Aiit!ionio aorg. | an lit Johaana sbeBt dfle tanflen. Do 
man | aalt nauli cristi ({cpiuti M.GOCC. vud im LXXXUII j jure. — 

Der Compilator dieaer eriwnlickKi Htttdia pErklinnig der X Gebote, der Glanbensartikel 
und Abairiimpt 4ea Xktodusmui] «sr S. huaktmuk C. R. Pnaporita» VieiiiMM ad S. DotoAmm. — 
Es itit keine UeberMtzung der scala coeli von Johannes junior, wie Panzer glaubt. 

Vergl. Panzer, Ann. d. alt. deutsch. Litt. p. 140. - Fehlt bei_Jl8iii, — t. Murr, Journal 
II. p. 347. — Zapf, Aogabiug's Bucbdr.-Qesch. I. p. 72. — Graeese, Tniiior, III. p. 280. 
/ >* [10 TUr. Eöse.J 

[Ex. BibL Menist. Httriauradeiuls. Ymm im Bad» flndcA Bidi «iaswdniobeii: .F. Jaeotan 
Lmpen pfofem» tn Marimnida im eMupanvit u avudma HUdailmn. d. IS. 8apt 1781 pw 4 4 |.«] 



1485. 



N- 52. - BAKTHüL. S. BAPTISTA PLATINA, Vitae'PoBtificum. Treviso, Johanneg [Rnbons 
s. Bona] Y«ttd]««i«; folio; 185 Bl. k B8 Z. Ohne Bktti. mit Sign. UtainHcha SebiUl. 

Bl. I*: YM»t. — BL 1*: PBOEHIUH PLATTNAB W VITAS PONTIFIC«» AD 8IXTUM 

IUI. PON ITIFICEM MAXIMl-M. - Bl. 2" fm. Si^. all): PLATINAE HISTOKICI UBER DB 
VTTA CHRISTI : AC I»<>>mnCinkl I OSmi M: t^lT nACTENl^S DUCENTI ET VIOINTI DÜO 
FUERE. Am ScUnm, Bl. 13&\ FINIS | ExcelletiMimi hi«torici I^Atüuk« i viua «tUnoB pOtifictt od 
Sixta. nn. petMiet maatima | pnNchB opna ibeliidter «xplidt aeewato eHtigaM ao IpeoM magiitri Joada 

Yeroelen- 1 MrTrr.J.XXXV. die. X. fcbnmrii. 'Tnn-i»il). 

Schöner Druck. Narhdruck der Ausgabe von 1479. — 

Ycq;l. Hain, o. 13048. — Fanser, Aon. tfp. lU. p. 41. — Bbert, a. 19007. — Brmet, 
Minu), fldlL T. IT, p. 698. — Oneawt Trtwr, V. p. 812. — Oeter den Dmkm n^ßL Fade- 
rid, MtfMMM Vrifigitii» •■]]» tipagnifl» del »e. XT. Tw. 1806, 4'. 
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N- 5^^. HUGO DE PKATO n/miUO. SeriDünes de sanetia. H«id«1t«s; folk; tSS BL tu 
2 Col. ii 45 Z. Obno Blaitz. mit Si^. Oothischn SrhriH. 

Bl. 1* (Titel): SennODe«. Uuj^jnw prnlo Hurido | de Snnctw. — Bl. l**: vacat. — 
BL 2' (b. S^IB. » 11): Jbdipilt MrmoaM d» niMitia p tM \ mnt : >^ a Ibtn Htigone de prato flo| 
lido oidnü pNdioitoniin. — 61. 272', ool. 2 ra ScUub: SamiaiiM pentilM da aanat» f Oi- 
ciilnm fratri« Hiu»nnin (!r prnfo " (luriil'i Ordin-r« sanrti Dominici «e [ ftJit/>ris fntisti-wiiiie finiunt. Impnwi | 
IIeydelbei]gt! Anno dominici DHtnU« I M.CCCC.LXXXV. XU. katendiw fcbriuui> | lui. - BL 2 «2': TKaU 

- Bl. 278*— S88^ TMtnlft. 

Dm «Ol» mit ZaTNUHiBk«t nMhwieiAaw Bith, wddi« io dkaer sdK» dMub ifaindi dm 

Ubenlen Smi des Pfalzgrefen Friedrich d. Siegreichen weithin b«ri)hiiitea ün?ersitAtsstadt erKhiSDilB 
isl. Zwar soll daselbst nach Marchiind (Rist, de l'oris. et des prpmiers prrtsrrts de l'impr. La H»ye, 
1740, 8", p. 7ä) bereits Jac. Galli .opnscnlam, nosce te ipsum, loscriptum* gedruckt sein, und 
A. Schmber (Httdelbeig tmd s. Ungeb. Hödtlb. 1811, 8^ 107. 178) nennt nla enlMi 
Bndidiiidnr (haellnt Hans Ton Lndanbereh (f lfil4, TnrgL GMmier, IIL .p. 297), wiIdiBr daMlbit 
1471 den Si-hwabtmspieiifel gedruckt habe; jedi'oli .t^m aiderspricht bereits Wundt (BadischR Wocheu- 
Rchrift, 1807. p. 773), und mit Öfwisshfit lässt sich erst misiT Dr.tA Act .SermOTt"- Hiii;(iiiis' 
Ton 14S5 nachweisen. Ob die«>r Bruck dem Fr. Uisch, welcher noch bis 149 1 Torkommt, zuzu- 
MbinlNa ist (SiiatMid»r, Awtb), oder dem StnadN^gMr DndDar H. Knobtoelitor (Pwuar), vA 
nicht »1 Iwaümmga, d» er umiirm ict. 

Vergl. Hain, n. 9009. — Panzer. Ann. typ. I, p. 457, n. 1. — (}. Reichhart. Die Drnckorte dw 
XV. Juhrh. AugsU IRn;^. r, p. [2«'' Bl.!]. tix?i^tm. Tnäsor, Ul. p. 386. - FeWt b«i Brunei. 

Wasserz. d. l'apiere siehe Anhang No. 53. 

(Ex. Bibl. Honnaterii MirienndaniM.} 

N- 54i - FRANC. BEL TVPPO, AeMpi fnbnlnn (l»Mn. vad itoUan.). Nwpd; foU»; 1<6 Bl. 
k 99 Z. Ohne Blatts, und Sign. Lateiaigche Schrift. Mit vielen HolnwhaktMi. 

Bl. 1*: Fmrrt'Hrn i|>^l Tti-ifi» NVnfrnüfnrio allo IUu«triMiino Honornto de | Arnti^niH Oiutano. Cnntr 
de Fiindi. OiUaUmli; duliu Sereniiwiino | ßc Don Fenuido etc. — Bl. 2*: PBÜU£UIUM. | ÜQrik ni- 
mm, «nonpia nwaaqi mMttt. mm idliMt Bmpl Me. — BL 42*: n.AttWWnil FAMILATOitIB BSOTI 
TITA I FBUCrmt IVSrt. SEQUOimiR TABDLE. — Bl. 42* ud 48: Tneant. — Bl. 44* (mit 

schönen Raudarabesken): PROTHESIS 00.\U\\K.VTIVA. TABULA. 1 - Bl. 185': FlLVNC^Isn 
TUPPJ PASTHENOPEI UTiUUtiQUE JU&iS ( diKrüiMiaii ■ndiMinimity ia vttam £M>pi &bttUtotk la«. 
ptdiiiliiti phil<>iiopbi<|i | elariianm traductio nuttnmo MnnoBa ffd«KHiin» : in ejv* fabalM «llef^oriae oO | 

exemplta antiqnis modvmiaqi finiunt faelicit"r. ImpresMv Neapoli Buk Ferdiiian|dn IlliiritriFi.iiiii') Kapien- 
tin.inno :itt,i Justiisimo in .SicilliM! Keffnu triniiipli nor«;. ' S«b Anno Domini M.CCOT.LXXXV. lüt XID. 
Menid« Februarii. j FINlä D£0 ÜKATIAS. - Bi. 166: TABULA IN FABULAH | ESÜPL 

Sabr adtma nnd aobtas Ampb«) nnt' Tklan in tw i wwTit wi und guten HelnelnittMi, «ideha 
dam Hatth. IbmTas mgeechiiabeD werden. 

Vergl. Hain, n. 353, — Panzer, Ann. t\-p. II. p. 161. - Ebert. n. 241. — Dibdiu, 
Bibl. Spenc. VII. p. 3. - Dibdiu, Voyage bibl. III p- ^13. — Bnmet, Manuel, edit. V. I. p. 98. 

— Graesü«, Tr^r, L p. 34. [2C 1. 15 sh. in London 1816, — 606 fr. Brieiine-iiaire.) 

WaaMH. d. Papiara aidia Anbavg Vo. 54. 

[1742 in e. Anetian an HannoTer gekauft Ar 8 TUr. 81 gr.] 
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N- 55. — JOH. CASSIA^TS, De institutis coeiiobioruni. Basel (Job. v. AneibMll); fiol»; 
208 Bl. in 2 m. h il 7.. Ohne BlAttt. mit Sigutur. Oothiacb» S«tirilt 

Seltene editio priiic«ps. 

Yh^. Bloemin, (Mal. p. 26. — Hain, a. 4fi«9, — Fürnr, Ann. typ. I. p. 156, u. 50. 
— Eberl, n. S642. — Bnmat, Ibnnal, «dit. T. I. p. lAU. — Oiimhw, Titeor, IL p. 62. 
(Ex. Bild. Oeiudi Iblial Abbfttia liDcoanria.] 

N- 56. — JACOBUS DE VOKAOINE, Lombardica historia s. legendi snnctorum. Ooto; 
folio; 303 Bl. in 2 Col. i\ 4() Z. Ühne BlAtts. mit Sign. Ctotliisolio Schrift. (Mit meriieh i> 
Farben und Gold auägefljhrL Initial.) 

Vei^I. PuiMr, AoD. typ. I. p. 29$* i. 188. — FaUt bei Usin, wie alle Schriften des 
Jac. de Tocaginai 

57« - (JOHABN TON CUBAJ, Hortns »anitAtia a. berbariia. Hmui, Peter SdUMbr; 
4^ 855 B). Ohne Blatfa. iind Siga. Bentache (SehvalHNbor) Schrilt Mit Tiden (colorirten) 

Holaaduiittoi. 

Bl. I*: ( vnd tO babe ich hy mir Mlfaat betfadit di« wOdnnani | wvtvk dw Mhofka <kf 
mtqier wie er «n «nbcfiiHle de hjlnwi büt benduAn nd fsiiafet mit aaiimMt IdleklBiidiB | ilaiMti 
eto — Bl. 2^ raeit. — Bl. 8^ (Ooloiirte Tflanaaii-AbliUdaiig:) | AHbemtik hnyut/t hjlim. Gaf 

priint!, I ptc. - Bl. 341*^868': Register. - Bl. 353', toi. 2 ;?55'': Die cupitcl dur kru|tor 
nach orJctiüg «low. alpliabsf« etc. Bl. 355'. fol. 2 am Schlnss (roth gwimckt): Disiier HerbariuB 
ut tzu j mencz gedrudit md gccns|dGt uff dvm XXV^llL dagc dea | mcrcs. Anno. M.CCCCJJCXXV. | 

Hienniter daa Pnat & ScbOffBiache Wappen letli gedmdd;. — 

Erst« Ansgabe der oft wiederholten deut^hen Uebersetzun^;, and zugleich das erste Bach, 
welches i» .1.11 M;iiti7.er Druckereien mit deutschen L- ttHrn (den sp-^u. Schwabacher) gedruckt wurde. 

Der Verfasser — der Ant Job. Ouba — neuut sich am Schlusa von cap. LXX\1, Bl. 72 ^ 
we Ttn der Aranaibnft dat Beine Anaenna gidiandelt wird: nnder swyiM c>-n gewisse aruaej 
dioka nwir vwiiMcht m «nta vaa mir | Mmritf Jehmi ytn Othe.*^ 

Nach S,lina!/s Vfirninthiingri) war es Bernhard von Brevfli'Tihnrh . welcher auch diesen deat- 
srhen Hf-rb.irins vennist.-iltft h;>t und in dessen Vorrede ron einer Wallfahrt zu dein heilig'cn ffrabe 
iiud der Mituelimuu^ eiueb Eitler» spricht, Bl. l^ Z. 16 sq.: „Und do ich vS entvetSange vn liiui| 
tuteyaug dar luMdar gaagmi byn bi müttlar aibejt venaeMbl Iclb. | dw vkl edelar kmitHr ^ die bi 
diiwen teutucli. n liuut<-ti tut wnrhxi^n 1 I)nrviMl> ich die «olbeii in irer rechten üu-bc vnd gcutalt aiiili>rs 
eat«|werffeo nicht niocht dan von hören sagen. D«aaiialb«n ich aoliobs an] gegangen werdk vufolkuinen 
vnd in der ibdder buigBn Beu m bug» | him ieb sS «rwerben gnade vnd afaku niicb fartiget an ^ban 
xü dein bf^iligeti grabe, auch zu dem berg svnay da der lieben ja((frauwe vn | vnfolkonien wcrck nit 
hjmd«nrteUig bli«l>e. «neb daj mjn fiut nicht { aUein su mjmer Mlen heyl. anndar aller weit cu stadt 
«MMbt kammi. | Nam leb mit mbr atnan maier von TwawidR md baut anbdal vi | babanda* atc. ^ 

Br^rdenlMdi bat wirUlek 1483 dieae Wallfbhrt angetreten und war I4S4 nufldtgekenuneni 
er hatte den Maler Reuwich bei sich. (Vergl. die Aumerkung au No. 64.) Yen Pater SdlOffar 
wetas man nicht, daea er nach dem heiligaa Lande genüat sei. 

I) adiaaK. dansh. d. £rf. d. nmUr.'Xmiti 1. f. MS. 
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VpnrI. Hain. ti. - Panzer. Ann. d. illt. <1pti!srli. Li11. p. ITifi. - Znpf. Aelteste 

Buchdr.-aeseh. v. Mainz. Ulm 1780, 8", p. 93. — öfhaab, ütsdi. d. Krf. d. Buchdr.-K. 1. 
p. 627. — Haller, Bibl. botan. L ^ 240. Eberl, n. 10297. - Dibdin, Bibl. Sp«ncer. IV. 
p. hOS. - Bnurt, VmaA, «dit. T. m. 34S (368 Bl.). [92 fr. Li VilKaN, - Wt fr. WguL\ 



58t - BIBUA UTtNl: fiDÜ»; BU Bl. {B 2 Col. i BO ZeHw. OIm Blatli. väi SigMtar. 
QoUiigclM Schrift. 

Rl. 1" (m. Sign. ;i 2): Incipit epta «ancti Hieroijvmi .ifl I'aii= f limini pr-vhrteru) <li' omnibw 
divine Iii|»torie libru. C-Apituluni I. | ( ) Kater Ambro«ia« | Qia mihi innnu>>cn|la perferens. otc. ~ 
BL 4*, Mtl. 1, Z. 18: Explicit pfotio. Incipit Uber Ucnuis | q dicil bebraicc bresith. Capitula I. | 
( )N prilcipio I otKfit dnw | «ala x tenA «te. — El. 2K\ wt 2: Bxplidt PidtariiMn. — BL 253' 
(m. Sign. G): fi|Hlolft aueti hieronjmii plijteri ad | Cliromatiu) z Htliodo^ cpM «le. — BL 328^ 
i'i'l. -'. Kxplicit a<H;andu8 lilior Mnrhaln-rirnm. Bl. 399* (m. Sl^. bb3): Jnci'pit npi.ifnla Krati Hif- 
mnyini nd iMJmMum papiuu in quattuor < viuirri ÜBtiM. — Bl. 506*, col. 2: Biblia qne rctinet «eqiui 

neirioiis ordo. | ete. Am SeUnM dar Apo4'a1.vp8o folgende 8 DiiüduD: 

FvBtibu» ex graecia Ilebraconim quoque Kbrii 

EnicndntA wUi« et d4<>coratA fimul, 
Biblia man praeaons «uperoa cf^n twtDr et aalni 

i>t imprctsit neo in orbe inilii mmi]h, 
Siiigttlft qoMf kHS» am «woociiiHiliw ext»iit. 

OrdMignpUa äBiil quam bene preaa» mannt 
ILCiCCOLXXXV 

Bl. rrOfi'' -514': Ordo textuum biblicorum. — Ganz am Srhluss: Fini». Deo p-atiiu». 

Verpi. Hain. n. 3092. — PftDzer, Ann. typ. IV. p. 35, n. 276. ~ Oraesae, Tresor. 1. 
p. 222. — Smpem 184A, n. 8. -7 
^ [Bx. BibL Garanli Hduii, AMmüb iMKtnm, tw dMMD End nck lof cmam fofiilnuid. 

' Blatto geschrieben findet: „Hutn* liHrum Muin 1485 MoguntÜK^. nt arbltror, quadraginta circiicr anni« 
^poat bventaitt ^pographian impreuiun, editor illins anaiiijinua, ita loq. introduät in fine Apo«aL: „Fontibua 
ax gAeaii* «ttu — , aode «arto oeithia cmjidft, iMagiHaa htitc vulgat. vankmU «ditionaim paat invcntionsin 

tj^pographia« , cx impn^SBU esse oninium primam «deoqac rariMimam. Teitattu e«t filius Düi Bvncdieti 
Carpzovii, patrem «uuni cminse hanc eiiitionem pro XXX Imporiolibua. Eandem emit pro iiua Ribliotheca 

Scrcniat. Dux Qouuius pro 50 Imper." — Von einer udeni Haad int daraater geschrieben: „Pro hov 
Tohmina pcUL OaL Ovt 1790 BiUiopob n«itar Dem. VMtat vSü alMnlil 196 InfeMm, qoi» Angloa 



N— 59. — AT.BOHAZEN HALT (s. Aboul-Hbaswn , filins Abenrag«!), Liber dp fatis »«itrornm. 
yeii«'<!i? Krh. Hjitdnlt : Mui; 4 nicht nomer. and Iö3 nnmar. Bl. in 2 Col. & 69 und 60 Z. 

Mit Sij^natur. (Jothisrhe Schrift. * 

Bl. I*: iMftt. — BL 1^: Ftafifid 8aai« baaaiae imparialia dvHalia M^la amIpHaalno : «baar- 
Tandiarimo patri : nft mlnoa ptaMlaiiiM» ] vanamid«. Comiti^ SpieadiiUidnio Joanni de wer | deabeig. 

Erhardus ratdolt augu«t«?n»i3: liVirnB impn ^for [ rrrnrrntfr Halutcm dicit. B!. 2': Tabidnnun operi« 
probamio etc. — Bl. &* (m. Blatte. 1 u. Sip. a): I>reclarisaim9 Uber o6plot9 in judicüt antraf t qM | 
adidit idbobaien Üalj ÜB«* abearagel feii|ciarinia indpit eto. — A,B SdÜlMIt Bl. 160' (luit 
Bkttl. 162): nnftfUiaiterlibare0p1ateüijiididiaatellag|(|ii««0p^ 

II 

V 
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ben» reviaua t tidali »tiidiu cmödatiiK p doruiriQ | Bartoloincu) dv AlUm de Nuaia gcnnanfl arlifl | t nsf^äi- 
dna doctore cxcelentiMiniO. Iiu)>res8us | arte z iiupesu Erluurdi Ratdoll d« Auguito : ra-fgiiAte Johau» 
Mocenlco dw» VMeAu« Aii|m duniniM ineannli«!!» dsi. 1489. qwito mfaM Jnm Vcnatün 

Verfe'l. Hain. n. S349. — Panzer, Ann. typ. IIT. p. 215, — Zapf, Au^fsb. Budidr.-Oescli. 
I. p. 169. — Bruitet, UiwaeU edit. V. I. p. IS. — Qnesse, Ti^r, I. p. bi. [6 Thir. W%>1.J 

N- 6t), — MARTTAT.TS'. Epiffrununata r. o.»mntpnt. Pruiiifü fulilfrini. Yfnedig. BaptiflU 
de Tortis; folio; 112 Bi. k 43 u. 63 '/j. Otmo blattz. mit Si^. Lat«jni8che ächrift. 

Bl. 1*: nott — Bl. 1^: DOMlTn» OAUnSUKUS JOASU nUKCaSOO LCMXmCI 
FRDNXP18 MANITUAKI FUG SALDTEH «lo. — Bl. 8' Sign. 1 11): Domitii Cddacinl Vcn>. 

neniüs Commvntani in M. Valurium Martialctn ad dariasimO Ti-|ruTu Laurentium Medicen: Floruntinum 
PBtri Medida. F. — Bl. 3* (m. Sipi. S III): Vita Martialis in commcnlarioB : quo« Dniaitiua Calderinua 
edidit : etc. — Bl. 3^: Piinü iiccundi cpistola ad Cornclium Priacum. — BL 4* (UL. SigU. k Uli): 
IN AUFHITHBATBini GAE&MUS. | ( )AItBABA tynaMm tOxM nimical* »auplik | «Ib — 
Bl. 11V am Schluss: Vencüi» per Baptiotaiu de f torti«. M.CCCC.LXXXV. | dk. XVJt id». — 
B). 172*; R<>gistnim, darnntor d. inaign. ^rpogr. mit d. Bnehstaben B. T. 
Dritte Ausgube des M&rtwl. 

Teij^U Hms, >. 10819. — Fktumr, Am. tjp. lEL p. 820. — Ekert, i. 13282. — Onwaae, 
Trewr, IT., p. 428. [28 i». de 1* Cortiaa, - 4 dne. StMMO.] 

[1749 in <\- OrrunrnVh. n Ancti«« SRI (!op«nlng«D gBkMft fltr 8 Bcidnttnler. «Uber 
EcderäM Calbednlis Wratulavien.- 1 

N- 61. — RuPKKTUS CARACCIOLUS DE LICEO, Sfirmnnns qiisdnis-osimaUs. StlMBlmiy; 
Mut; 206 Bl. in 2 Col. ü b'i Z. Ohne BlulU. mit, Siga. UuUii» ho Schrift. 
Vcrgl. Hmr. n. 4486. — Pranr, Ana. I. p. 87. ~- 



- i486. - 

N- 62. - THOM. LIRAR, Chronik. Ulm, Conr. Üintkmot; folio; 6« Bl. ä .SO-32 Z. Ohne 

Blfttts. mit Sign. Gotbisrhc Srhrift. Mit 21 (diu ganzm S-ntm (>i:iii''limi>ii(!<^n) Hnbwhnittpn. 

BL 1' (m. Sign. S ll): ^ )}< Uottiw luuaen Asocn. In discr Cro:|nick würdet durch verdrieiiz- 
Ikib Tenngideii hager ge«|Mfaift au heea. tB lle|dieli die kttrlM m Mnm. begiüFlen gar vfl mengcrlay 
adiöner alter gewhioht«!). «O VOT | BWr dann uonent jarcn geschehen, xu den iM-iten do die | scliwttbtiohen 
land vnd aiwlen.» land Haiden jteweiM-n j i>ind. Und durch wen »ic za criatonlichcm grlaiibi'n gc= | nntilrf iip» 
vnd gfbmcht wind worden. — Duraul folgt bis Bl, 2* d. Inhalls-Bcgistür. — Bl. 2'': Holzscliuitl. ' 
— Bl. 8* (m. Si^ % nu): (E)8 waa in deu Jar tuA der g««|bSnt eriiti vumt» hwam hundert | 
vnd in dum vierten jar ain kuiser | zu Sem de« nam waa Kuno | der | liet vier brader etc. — 
, Bl. 52% Z. 19: Vnd ieh Thoman Lirer g<*e*t«n zu | Ranckiveil da« do gehört in dum scblonz. vÄ 

hcrntchaiTt | Felltkircli huh diae ding den mereni tuU goaehen. vnd | auch vil ou (rumea leuteu erfragt 
vnd «ttuB. an «arlhafllen berren rittern vnd knacktai die mldt daa gar | warBah vodcfridit babent 
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dAÜ ich ftiieli \w\m- frnHdilf^n hi-m'n vr>n Wcrdcnbi'if; knecht bin pe-Kiwr, vntl mit ym luiaar p-farcn gen 
Port^gtJ. vnd mit wider | tuiiin kiinien. Vnil i«t (liw> bücli zum «rxten nb g«w:liri> | Uen wnnicn in dem 
•b nMB Mk m «kr gvlmrt ClMi | SL Irnndatl md fai .XXXUL Jw an Mut Osmlli tt«. OL SS^: 
BobndmUiL — Nim folgt Bl. 58—66 «iae kAiwn BchwUrisdie CbroBik von mm mlMklaatn 

Vi<rfH!r!«)r, welche TOn der Schftpflmg bis auf da« Jahr 1462 geht; ohne Holzschnitte. — Bl. 53' 

(m. Sifni* J ^ Oottes oMMb Ann. Diw Cr«i% | üt goBuehl «uff du aller kttrtMMt Daramb 
dia man | tob langer red idt VrOrliatg wenl darin an baan too | des B8niiiichen kfla^en. Vn 

von den die Bcic | der dem gnnaon künig Karoto an dam raniaehen reich | kumcn sind. IMa 
auch zu dem crslcii Omlind | (te*ti(?\ vnd die »elhon sUt Keftrlt | (D)Ks oriten ist zu wiimen et«i. 
BL 66* am Schluas: Noch der g«burt Criati voaers iiemui. M.CCOCXXXXVL | jar. am dum. Xli tag 
data Jenen, ward diaa Gk«ni^ ge«|<mdkt von Ctumd IMnaksnit au Ulm. 

SeltoD. - Vergl. Hain, u. 10117. - Panzer, Am. d. Iii. dantach. Litt p. 160. - Eberl, 
n. 12052. - IlassL^r. Btifhdr.-Gosch. Ulins. p. 128, 0. III. — Braii«t, Manu«!, edit V. DI. 
p. 1094. — üracBse, Tresör, IV. p. 220. - 

Dm Pkpiar ist «km WaiMmieliMi. 

(>'^. (BAKTÜI.US DE SAXOFKHKATO | , Tracintns prftfiirntnris editns snb ncmiti.' 
(iiaboH qaando petiit justieiam coram deo. et boata virgo Maria se opposiiit contra 
ip>nm »t «btinnit. ate non obmutuit pugi» ««nt» g«iiuB humaian. Born, Steph. 
FlMBck i» PitiTi»: i*: 9 Bl. «Km» n*tU. mid 8%n. Gothiseh« Sehrifl. 

Vnrgl. Hnin. n. 2648. Panzer, Ann. tjrp. II. p. 4flO. — Bmat, Hauel, «dit. T. I, 
p. 681. — eine«««, Tresor, I. p. .304. 



N— 64« — BERNABDUS UE BREYDENBACH, Sanctoe peregrinationos in niQnt«ni Syon 
ad vpnorniiiliiiii Phrlsli SE'imliri.m in .1" rti<!aleni atque in inontoni Sinai ad divaiii vir 
H^inem et inartyreni Katheriuam. iUainz. Erb. Beunich; folio; 147 Hl. ä 42—44 Griten. 
Oha« Blattohl«! und Signatur. Seiui-gothische Schrift. Mit «isgeaceichneteu Holxgchnitteu. 

Bl. 1: IKaM donb den T«rtnfflieben Holadui. mit dm W^tpen dar diei Eaiaaiidflin: 
Bern, von ßroydenbach, Graf Johann v. Sulms nnd Philipp t. Bicken, atugez. Titelblatt fehlt in 
nns. Exi»m]iliiri'. Bl. 2*: (Initial R, gebÜd. t Jun-h n\w Zw.ML'-Anibosku , welche das mit dem 
Maiiizigchcn Rade Tcrmehrt« Hennebe^sche Wappen umst'hlingt)£vcrcndii>inino in zpo patri et däo 
düo I BcfAoMo Mnele li^Min. ledia Archi | epiticopo Sacri Bomau Inperii per | gemaniA AreUeanoel- 
lario an pändpi | ilaelen dBo pia patiadüo B«niliar|dua d« Bnjdanbwsh dicto occlaiia MufgauliiieB. 
dccauu» lümul et camprunnit P nbedientiara promptam pt fisvr.tA \ Sc. Bl. 4'; Crmtinrnthim hujns 

opcria iOlyeotA inonntrabant | &c. Bl. 4^ — 7': Prvfatio in opn« crM>»tuiiriut' peras | grinationiM &c. — 
Bl. 7*, Z. 28 : Inientioni« expUcatm. — H. 8*: Seqtünr Laieiuiu hiyu* peregriDationi» • mIq | oataR 

vatMciaa^ | — B). IS uid 14: «m gnMnr — ttbar fi fma Ungar — sv 4 

Bogen bestehender Holzschnitt, mit der Uoberschrifl: CIVITA.S VENECIARO und Tieho die i 
Gr'gnnsÜndi' lif^zi'iclinon'i-'n InsTfirirt<'ii: Port^ scti nicolni — Fort9 int*r dit« cMtra — Cnnimuno ho- 
spitale — Polacia ducis - Eccleaia »cti AUrci &c — BL 15'' und 16*: «in gnuiser Hoizaehnitt mit 
der üaleii^lft: Fianna. — Auf mm l«r BL 18' ntai leeiht» geMidmaleii Hmel ein ritnwier 
Uhu, neban dmnalban eb atehendar mit einen Hinde bot Saita; die CMebter Mdar HtaMr 



J 



Digittzed by Google 



r 

56 

blosse ÜTaJo ohne Augen, Nas«! und Muud. — Bl. 17^ und 18*: ein groäsi^r Uolzsclui. mit d. 
Uetemlmfl: Corflin, dorcb figuronnicilw 8t«Aig« Im1«M; — Bl, Vt^i Ihb uf «taw Hlligal «in» 
miilsad« SetmAeeria. dtr HM litMod väk imm Ikgmdaa Hiiii46 nir Saite. - (Bie Bl. 19—33 

fohlon in unsenn Exnmplare mit den Holzschnitttin : Modon (mit dorn bni Bibdlu, I, 122 abgebildet, 
schönen Schiffe), Candin, Bl. 22: das bei Dibdin I. 123 n1i:,'''hild Fostnnarswerk rnil J.^m Gefechte').! 
— BU 23^ uod 24: ein grosser HolHohn. mit d«r Ueberschrift am linken Uande des angeklebten 
Bogvi» ja Ifitto: Bo^ (BL %V «b ntennutM groaBes Bndaradiiff, hnter dsueltai «im 
gann Baibe tob WindmOilaB; Bl. 24* im ffiileignmda du Vaiin mb Galgait.) ^ BL 89^: «iii 
mehr als die obere H&lfte der Seite einnehmender Holzschnitt, den Tempel des heil. QuInb Ab^ 

stellend, mit d<»r T'fbcrsrhrift : Hpc m% iK\f(^m\'ü(, pt fipnra l tompli iliTiti st^pululirl. iili extra. — «nd 
der Unterschrift: Ante tcmpla, sepulchri. dni. locat9. e. lapis. iate. »up . quo . sp9 . cruce] . baintaa. 

«Hl. is^ -r- — BL 84^: iit — nnch der noeh « SeUiiai Toa BL 84* Mindfidbaa üabandiritt: 
De «nuMitn ia Beilileein et de locii | e^jueenlilme — mehr ib die »bore BktOillfte leer gdinen ftr 

einen, zu dieser ersten Änsgabe nicht fertig gewordenen, Hoksdutitt. Bl. 53': ist ganz leer ge- 
l(!<!SPii und w.ihrsch.'inlii Ji ancli fftr ein.'ti Holzschnitt bestimmt gmresra. Auch dieser le»w Raum 
fftlit schon iu der 8pAtf<ni deutschen Ausgabe vun H86 weg. — IBl. 16 fehlt m aus. Exemplare, 
mit den Mdan Himbaehiiittan, U. 70*: die 5 Sumwneii nd da« SuuMitüdM Alphabet, mul 
BL 76^ die Mden JndeL] - BL 78': ein Holnchnitt. die imta» HiHte der Saite eiuMlmifliid: 
das hebräische Alphabet. — Bl. 78': ein Holzschnitt, 'lir- nbcr" Snitonhalftc einnehmend: links eine 
Qruppe von 7 GrifTftfni, rfchts ein \m Ro«mkrnnx bi'l^'nder griochischpr Mönch, mit don T>bpr- 
Schriften: «je pbUti' | «n* — sie ««cttirc» greci — «ic vnüat | greci inüehi. - - Bl. SO*, am tkkluss: 

die griachieche AlphaM »af 4 Uirian i IS Afetheüiuigian, mit dar üabancinift: linm Oraea qoa 
Mt proprie eorsm | hie bA» ■■bueietiur. — BL 80^ du HeüHelmitt» die aiMn HAlfte dar Saite ein- 

nehmend: eine Onippn vnii virr SjTcni hti pirir-:n W(»inlif»nr«*, droi Mtxi'nil. niiinr mit rinnr TVrinhfit't'i 
iu den IN'einberg steigend. Der %\x unterst linker Hand sitzende stre(kt den re«'hteu Fuss noch 
aber die Einrahmungslinie d» Holzschnitts hinaus. Bl. 81*, noch 9 Zeilen Text: das dmldAisc^ 
Alplnbat Mf G Unieo A 8 iMhailinigeii. - Bl. 8P iat wieder die oben Hdfte leer gdeaaga flbr 
^neo wahrscheinlich f1)r die Jacobiten bestimmten — Holzschnitt — Bl. 82*, nach 84 Zeilao 
Text: da.s jar.,hitiwhB .AlpbahHt imf ß Linien % 13 Abth.'üimiroii. IU. B2''. 83' und 84' ist 
wieder oben Kaum frei gelassen für Holzschnitte, wie Bl. 84* far das» armenische Alphabet, worauf 
der Text BL 88* am Schloss hinweist, und welches sich auch wieder in der sp&ter gedruckten 
deataelMm Avegibe van 1486 beflndei — Bl. 84\ eben: nrai Figniaik mit den HabenArillen: 

6gani indiano^ | aaoerdntuni, und: forma india|no^ >eculArm. — VL 85*, nach Zeile 7: das ,aba^ 
j-iiiiscliu Oller iiidiiuiische' Alphabet «uf 8 Linien 13 Abtheilungon. — Bl. 100*. Zeile 13: Prima 
hi\iu« operis pMs fiuit — - ßl. 100\ in f^oeser Miasalaehrift: In «econdA pengrinationü ab JeruMlem | 
per leÜtnlne in la o nt e m Sj™> *A «natam | Kelheiriiiaa pfirtie eflundatici« incipit fe<|liGilir. — 
Bl. 180\ Züle 28: SeeiradB ir-g-V— dinrn TiisUicm «t nmOnn | XaAariMB In mooln 
Synai pmp<?sn<ia Finit feliciter. — Bl. 131*: Ja|e aoit inanle ■ veneciis luqi Rodum. — Bl. 183*: Se> 
quAtur quiiLuii cOmunia Tocabubi dv ydioraate aarracenico in | latinum translata. Bl. 133': In se- 
quinitea huuiriaii pCiUia«ula incipit felicitftr. — Bl. 136*, Zeile 22: Uo« modo equitant 'i'hurci teoipor« 
pack da ob aliquk iolai«di«|tate «Iva aalacU eannm. UmScAtA tiMtur appaiatu. Goenw« tbwj tpe | eode 



>) Die ia dicMia EianpL fehlcndca Holuchiiitt« WAaden sich aU« ia der auch ia amerer Kdni^l. Hiblintlirlt Ix'- 
flBilicliiB 8. Utiita. A«vib«: Spitei, Futir Onch, M. Ho*. 1MB; wüt aca ÜMfeiHAia dir Oil^l.]blti*lmltt«. 
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jipTip hahitii sj armatura all», enaibiiit »c| accincii ?? in i>lin piit. f lliiTauf ein Holzschnitt: 8 T&rken 
zu Pferde, wovon einer eine Pauke, oiu anderer ein ülassinstniment spielt: — oben die Inschrifton: 
^e&eUer'^ tmd „turci''. — Am ScLluse, Bl. 147^: SanctarO percgrinatioaa in montem ä^on od veno- 
ranlfl xp Mlpnina ia Jcranloii. at^ in nwoM Sjnwl «A iM. lAns^ iiialiirt (aiel) | lUAcriB« opm- 

c«!nm hoc cötentivü p ErtMnI)) reowicti do Trajocto | infuriuri iinpresBiim In civituto Mogantiiia Anno | 

Mlutü. M.CCCC.|LXXXVL die. XL Febnuuü Finit fellter. | üaiftuf ia Holucbnitt: iu Heonebor- 
gische einfiMbe Wuppen.' — 

Bd der Bedeatmig dkiar SeiMbaidinibiing oad dem IntsnaM, valchM dienlbe TCndint» 
m « Hir CBBtittet, bier nodi in Kunem dm Hutpfmbalt dendb«! bbflinfllgca. 

BtTülianl Ton Breydenbach und Pliilii'p v.mi Biiksu »rwartetpn ?ii f[\fisPT Reise den Qrafen 
.Joliuuri von Sülms am 25. April 1483 in Oppenheim. Gleich nach der Ankunft Jfssflbc-n. dio 
noch au diesem Tage stAtUiuid, ward die Beiae begonnen. — Nach 15 Tagen erreichen sie Venedig, 
«0 im mehnn flmad» Banmt^ Bitter tnd CMetBcbe Mtreien, df» m gleicb edlen Vcmitit erfUlt 
alcb Palftstüut zum Bdawiel gewfthlt hatten. — In der Torrede werden znnAchst die Vorzflgo dee 
heiligen Landr;; go-schildort. Mit Abraham wiriJ boronnpn: Si hon 'lit scr vcriioss den hoimathlirhrn 
Bodon, um dae heilige Land 2a besuchen. Der VrjrfiUiüRr tragt mit grossem Flniaso viele That^hen 
aus dem alten und neuen Testamente, ans der Qeachicbte der Y&tor und dos Mittelalters zusammen, 
vm dHinetellen, wie dieeee heUige Land Oegnetaod der grtasten Tenlinmg und das Ziel d«r 
Filgerreisen fQr Morgenland nnd Abendhuid war. 

Beim Beginnf der Time sieht Act Vt^rfiiwr zunächst eine Copie des ViTtracrfs mit dem 
Schiffspatrone, dessen Qaleere zor Ueberfahrt nach Joppe gemiethet wnrde. Dieses SchrlftstQrk ist 
tCtt die Culturgeschiehte Ton hohem Wertbe, denn es giebt ein genaues Bild des Lebens auf einer 
SeaniM h dar Zeit dee XT. Jabdraaderis. Der 8dii{A|Mtnm Avgvstin vetpfliichtete aidi, bd Yar- 
iiu'iiliiniic einer bedeutenden Geldstrafe, eine hinreichende Mannschaft zn werheu uid Waffen für 
80 Manu, zmn Schutze der Püffer Seerilaber und goiroii die wilden Saracen^n, zu stellen. 

Zweimal am Tage ist derselbe verpflichtet das Essen for die Pilger zu bereiteo, gute frische Lebens- 
intlal, dl VUaA, Eiflr ni deigl., ferner gnte WaSne, inbanodm Iblndar, n liefera. Der 
Tktnn bat die Filgar nidit aüMii Ua Iqq» n flübiaa, denelben dne ai^^aoieaaeiM Zdt ran Be- 
nehe dar hdligen Orte zu gOnnen und dann aia naeh Tenedig nirflck zu schiffen, sondern er hat 
sie Leinde öberall zu begleiten nnd daför xu 9or«en, das« sie von t\m Hpidpnvrilk'Tii nieTst müle- 
stirt werden. Ausserdem werden die Häfen, in welchen auf der Heise einzulaufen sein wird, be- 
iddnet md die Mt de» Aaftntbalfi bafännii. Ha ffabi^ and Ibr die Eoat nblt jeder dar 
8 Henen 40 nan uannnate Bveatea, oder maannen SSO Dncatea; dia dm BiUla dar Suaine iat 
in Tanedig, die andere in Joppe zu bozalllanf 

Zuerst bei di in Aufenthalte in Venedig giebt der \Vrfia8acr eine äusserst uiiisiandüch«» B(>- 
sdueibuag der dort befindlichen Keliquien der Heiligen, dann der Ten^tiaaischnn Schntzkammer. 
Em awfldirlieliar JJwebnHt Ist aodam dner SebUdennif dar Staatavarlbaanis TeMdlg's gewidnot, — 
und bat b geeehlchtlicber Beaiehmg eiaa bobe Bedeatoog. Ee ist das mbafinigaiM Zeagnln eiaaa 
hochgebildeten, geistreichen Mannes, dessen an Ort und Stelle gemachten Beohachtungon gewiss ein 
grosses Gewicht haben. Sin bctrülTen politisrh."' 'Einrirbtnnirnn , wrlrlio im Stande wan»n, ans einem 
einfachen Fischerdorfe eine politische und materieiie Macht zn srhaifon, die durch lange Zeit die 
XaivpliBcbfln Miere allem bebamdile md im TereiB mit Ungarn eine Tcimanar dar OnMaalieit 
WM-. — Der TeitoBr gidit die EnMdnnmsadrichto dar Stadt, dn frdHdi mwb irt damaUgan 

M 
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tiHR'hiehtsschreibung .solir iiinfabelt »t; er BehUdAit dann aiusi&hrlich ibre ^ngrawiitige (1488) Blathe 
uud d«D Uiufanf des B«iebs. — 

Midi ciuB AuftnthBlte von 2K Tagm in Yaunlifp beatugen die Bfliaandiaii m 1. Juni die 
Qaleera, Mgaltm Eoeli an daamllHHi Tage ab imd tsaftn am drittelt Tage in Paniae ein, einer 

Stadt Istriens. Nach einer sehr stOmiischen Fahrt legte die GhileerK am 12. Juni in Corfii an und 
am 18. Juni traf ?i4» in Rhodos ein. Der Vi rfa-iser widmet den Ueliquieu in RhodoH ein ganses 
CSapitel. — Am 22. Juui verliesseu die Beiücnden Hhodos und gelangten 2 Tage sp&ter nach Cfpein, 
Üchtetgn Uar aai 27. «kdar die Anker nad InaMn bald in Sidit dar Kllale das luiligieit Laadea, 
das lang «nrimtMi Baiawiahai Dun Freode, Our Sntindmt aber diesen Anblick mr nnnnaipneblidil 
Sie priesen Gott den Allmftchtifren i]i>r ihnen gewordenen Gnade nnd sangen laut im Chor das 
Te Dnum laudamua und Salve n<:r;n;i. Noch an domsPÜicTi Tarf warffn ■go den Anker in Joppe. 
Hier verliessen sie die tialu^^ro, uni die Pilgerreise nach Jerusalem zn Lande fortzusetzen. Der 
SdiiflbiMtnni tmf dla.ngihigan Haaarag«!», un tw d«a Samcenwlilivtliiigm «in fMes Odeite Ar 
die Pilger m nraiilnu Kadida« iktm «liMigl war, ritbo aie in ataitor B^i^eitaiig fliber Bam» 

narh .Tnrti?nlpm. knmen nm 11. Juli in rtif Xahr- rJrr h'>il}?'>n Stadt und hielten um 6 TJhr Nach- 
mittag ihren Einzug zu Fuss in Jerusalem. Ani folgeudeo Tage bfleoditan die Beisendea den 
Belg ZioQ und das Kloster daselbst. ~ 

Bs fblgt dann bi nebreran Capitaln die fireiame Benbiribong der boiUgMi Stadt nnd des 
guien heil igen Lande<s. — Am 12. Juli Abend« gingen die Pilger mit Erlsuln^ der beidnisdwR 
Herren ton Jerosalem in die Kirchi' ilfs hci'iL'Hii OmVus; ilnrt nnnliM» sie von den Saracfloen ge- 
zählt. Jeder zahlte ein Eintrittsgeld von tänf Dueaten, sodann wurde die Kirche geschlossen. Die 
Klger begannen nnn ibie Andacbtadbaugen, die in Form ven Precenionen durch die ganze Nacht 
Ua nm ubracbenden Augen danerien. Der Verfbaaer schildert mit Ebbenden Werten, nie die 
Pilger, ab aie aidt dar beiligsten Statte in jener Felsenhöhle, dein G(>geustande der innigsti>n Sehn- 
sucht der gesammteu Christenheit uäli'-'rtf>n. vtn ihren Gi''fthlDn fllMTw.ihiprt sclilufhüpnd hitisiiukoii. 
um aus ganzer Seele ihr Gebet «im Herrn der UoerHchaaren zu erheben, wie sie in Anbetung ver- 
aaodna «iMi ibm aftetan*. — Dar Ver&aaar besdireibt dann £n h«il%ett Orte mit einer mdba- 
sandsn Kenntniaa der BIbd and der alten Profta-Oesebldite. Senie er alle Gegenden nnd Stidte, 
die an der Beiseronte lagen, ihm Gogchirhte nnd ihre Bedeutung in militärischer oder commercieller 
Bexiehiin^', dif Entfernung der Drtf vnii .'in;mdpr und vun Vinedig, die Grösse und Menf<> ilrr In- 
seln u. B. w. darstellt, ebeos« schildert er topographisch genau das heilige liand, s^gt, wie die Orte 
jetat baadmiaD aind und vi» de ea im AttarOnuM mren, siebft intwawante'Vwtfaijh» nnd Pacallden. — 

Kadidem ^ Bdaenden in Jemsalem allea MerkwOrdige gaadien nnd ihr» Andndit Tenkhtat, 
das Thal Josaphat, den Salomonischen Tempel, den Oelberg nnd .seine Umgebung besucht hatten, 
reisten sie am 14. Juli nach Bethlehem nnd kehrten am \h. nach Jernsalem zurück. Hit r brachten 
sie di« zweite Nacht im Tempel des heiligen Grabes zu. Am 16. ritten sie nach Bethanien und 
«m 18, aim Jordan nnd todten Veen». Ein langes Capitel ist aedann der alten nnd nenan €w- 
grapbia Phlistina's um! dar «ngnniandan Linder ganidmet, — ein Abaebaitt Ton behem Werdi 
ftr die TVissenschaft. Das letzte Capitel handelt vom Berge Sinai und von der heiligen Katharina, 
die anf dpm Gipff^l dpssnlbon begraben ist, — wo in der Einsamkeit der WUste Sinsi utp Fusse des 
Gesetzgebungsberges jenes von griechiscbeu Mönchen bewohnt« Kloster liegt, welches vor vielen au- 
deni Caltas^tton das dniatUchen Altertbnma sowdd tinser gemftfblidies, als aeuardmgs nndi iraser 
wasan adnf tlicihas IntsreasB in Ansprudi nimmt, denn hier entdadrte — vd der wicbtigate wnaen- 



5» _ 

si iiiiftlirliu Fund unser'» Jührlunidtii« — ein deutscher (loI>:'hrtt<r [TiielHllldaif] 4flD Oodnc SimittNa» 
üine lübelhandaehrifl, welche sieh als die Illt4^8td erweis^^n durfte — 

Zum BrnvaiM, «alehe Bedeutung uuaer Werk fDr die d&niHligv Z«it h&iU>, und irie sehr &> 
qAter Sil» QtgutltiuA gsUhitar StwÜM fawwd« ist, diant der ÜUBtutd, da» aa Aot gleidiaaftif 
in l»tai iw>8t» r md daateelMr Spndbe gedrackt und is die UMiatan hbandflo Spraebaa ibanaatat 
innde. — 

Unser Dmck dieses Werkes mnss in der Thal ein Meisterstück gensunl werden. .Die 
Fonnachnitte snd der Art. iass, aus deu Bachem geschnitten und fftr sich ausgelegt, man hezweifeln 

talBBte, ob ftbarkuipt einar t» fMlm Spoelie aie aiigdiBfaii. 80 vkl Blidt md Anaehinrag, 

mit 80 viel Geschick und Kunst im Formschneiden vereinigt, vrur daznmal wohl ohne Beispiel". 
(C. F. V. ■RiiiiK.lir: Zur d-srh. u. Theorie d. Formschnoidekunst, L^ipz. IS3T, 8", p. 77.) Da 
£rh. Heuwich als Maler der Reiiiflg«seU»:haft beigesollt war, athnien die Ansichten der StAdtc — 
baaondan BL 18 ■. 14: VaMd%, BL n. 84: BlwdM, BL 89*: Tempel des heil. CMte» — 
mid dw DaeaMlunssn ans dem TUkerlaliaii daa (MeDta «iw WiAdiait md Ibtartnaab wie ai» salM 
in spiltorer Zeit nur Ton wenigen Beisobesc-hraiftem emjeM VOZdan. BO dMB Wbüa <Bikl. I^MDCar. 
UI, 227) sie Canalctto's Pinsi'I wflrdi;' wnnt. 

Gedruckt ist das Work von Keuwirh entweder mit Schöfferschen Lettero oder mit selbst 
erflmjlenan, die er nacUier M SahMtar stpb. ITnaar liitaimaehar Text mid nant mah dam 
Beia^loaTiwl eaitveder Tan Brajdaolncll aaltot, oder nter sainer AiMeht res ainan andam fleiehrteB 
ansgearbeitet. und irild in danUMÜien ron Breydenbach S'H'st immer mit grosser Bescbeideaheit, von 
Renviich aber mit piwsspm liob« gesprochen; B^iinidi üi-fi-rt.' Ji.' ilulzschnitt«, m <k'im\ Rreyitf^nbach 
die erl&utemden AnmerkuDgeii durcli einen andern üelehrten rerfertigeu liess^). Darauf rerfaast« 
Baowidi 148S den dentaDhaii Taxt, in vakbem Biajdaalmch'a immer nnt groaaer Eiuaibietanf Br- 
wdmuiip geaeliehtt die im iateiniadiaii Taste cntlialtMMn LotiapiQdie BraydeidMdi'a anf Bemridi 
aber weggelassen sind, und druckte diesen deutschen Text in semem eigenen Hause („Erluu-t Rewich 
- von l'ttricht gebom der all dis g«melt in dieocm buch hat gemslet vnd die druckerey in lyneni hiux 

Totfurot"). Aneb iUlen in dieser denischeu Ausgabe schon die belBl. 34 ^ ö3*, 82 ^ 83' und 84' 
erwlbnten laen» Banme Ar die n der kteiaiaeheo Anagibe nidit ftrti; faverdenan Hobnebnitte wtg. 

[Nach Oraesse. Tresor &c. I. 53^ ist noch ungewiss, ob die lateinische oder die deutsche 
Ausgabe von t4Sß .las Original ist! — Mas^h, Beitr. i. Gosih. irmU. BiVht-r. VIII. St. p. 622. 
ud Paiuef, Auu. d. Alt. deutsch. Litt. p. 163, halten Peter ScbOffer filr deu eigentlichen Drucker, 
BimAA flir aafaum Oebllftn.] 

Teifl. Hain, n. 8956. — Pinnr, Ann. fjpogr. II. p. 181. — "SivA. Ann. d. alt. daatach. 
Litt. p. 162. — Clement. Bibl. cur. T. p. 382. — Masch, Beitr. z. Gesch. merkw. BQcher» 
VlU St. p. 622. — BsnmirartCT, Nachr. v. merkw. B. B. U. p. 233; IX. p. 218. ~ Zapf, 
Aaltest. Buchdr .-Gesch. von Mainz, p. t>5. — Ebert. n. 2973. — Schaab, Gesch. d. Erf. d. Bucbdr.- 
Kvist, L p. 580, n. 55. — Dibdin, fiüri. 8p«naar. III. p. 816 sqq.: IV. p. 459; VI. p. 87. — 



1) Kach eiDcr Stell« »na dem aixh ungedmcVtcn iweitrn Tli«ile det R«i«»-Joanial§ von Felii Fibri — riacm ItDiw- 
(«fiihlUB Bifvdmbuh'« - hilt Mour (Si-npeum, Jabrj;. 1B4S, p. 370) einen tUrtin Roth (oder Kath) ni in VeifHwr dt* 
latehiKhen Trit«i. J«n« Stelle beiut P. II. p. IS; .Si cai pUcet leger» laetiioMin orttioocm raper ilc«aliUion«iii terr** 
MBctae et ciTitati» JeniuUcin et Uin«Dt*liil«B d«|tonrtioiMB «cci*»iae orientnlin tiiper ejus ntiowi et minerrina ctata, et 
fidclem eihortttionrni regum, principnm it mbiliiD MCidwtatiim, tidcit prrefrinatoriiini dovini Bcrnbiinli de Breldenbu-b, 
dwaai fcdMU* moguitiatBii«, CMopoiiUn «fwt* ftt «fWgiMI MNfM tbt«l«giM nwgiltn« llBrtiaiiiii R«tb (oder Uuhi) 
■Mii MtettiHKadt NfnMa, MIM» rnmUtHtumm, «1 IM «MaMinr dw« 4* «naiku MMIettt* tt. 
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Briui.H, Manne! edit. V. I, p. 1249 sq. — Graeaen, Trmr äm-. 1. p. »38: 2Ö fr. \äk Valliere; 
12 1. iO sh. HiblMäri; 179 fr. Heber; 19 Thlr. Böse: 125 fr. Troas; 25 fl. Butsch; 35 Thlr. Weigel. 
W««MS. d. Pupen liehe Anhang No. 64. 

65( - OmDO DE OOLVHNA, Historia Trojnn«; StraiAug; Mo; 88 B). h 2 CoL 4« 
Ziäko; «ha« Bhtti., mit Sgnat.; fofliinhe Schrift 

Bl. 1* (Titel): Hi»toria Trojana | Ouidonü. — Bl. 1': Tacat. — Bl. 2* (mit Si^. a): In- 
cipit prologiM miper hi|Btoria doatructola Trojc. com J potibk per judice Guidon« de | cnlnmna mesMnen- 
sem. — Bl. 2**, COL 1, Z. 24: Indpit likur pri]n9 MC. — BL 87% COl. 1, Z. 22: HiUotia de»truc- 
dnib Tnf)e opoilta p >idb« GhiidM« d'oohuBB«. | lÜMniul. ftdt Mlcitar In äntoto ( AiiMiM imfm 
novissinie Anno ( dni M.^"OCCT.XXX^'T rirra fostfl aancti | dyoDwii l eocio^ ^0», \ («)T *fgi gMid)» | 4« 
ooliunna etc. — Bl. 88*, am Schloss: Explidt ubul» pmentiii f hutoriu. 

Yergl. Hflin, n. 560t. — Pinier, Ann. L p. 30, n. 95. — Ebert, n. 500K. — 
BruHt, Uanial edit. T. H. ii. 189. — Onease, IWeer IL p. SSO. — 

r 

NS: 66i — PE3BUS OOICBBTOB, Hi«i«rin ««liolnetieft; Bml, folb; SS8 BL in 2 OoL k 46 
2ei)w; ohne Blatti. nnil «ofli. Sehiift; mit g«nalt«n IntthOnt. 

Vergl. Hain, n. .003'). - Panznr. Ann. trp. T. p. 158, n. 64. — Gracsso, Tnisor II. 
p, 235. [ITi'O aus dfr Mallinckrot'schou Aaelion t,'.'kantt für 1 Thlr. 9 fr. xumimmeu mit No. 81. 
'~ Vom iui Buclie findet sich eingescbneben: „Libur domu» gratruia foati» aalientia, 1539", und 
«hrimter: „Tltdo penrataliiiiwi » Bew. Db. P«tn A fiitriliw rdigiMM domvi OBOiicanni Bagnbrinn 
«<] aalientem fontem MonaaMnI W«iqiliallM tOMO Bs», WdlhiehKlt, idBgum HbwNb EocL DsoHnn. 
An. 1634, 16 tie|rt.«> — ] 

Nü: 67. — JAOOBUS DE YORAGINE, Legenda Sanctornm alias Lombardica hiatoria; 
Basel, N. Kesler; folio; 12 nicht numor. n. 242 nun. Bl. in 2 Col. i 53 Z.; mit Sign., 
gvÜL Sduift. 

BL l'fTHel): U^ni». aaii«m | LomlMidii» Uatocia. - BL V\ vMnt — BL S'-Il': 

Tabula. — Bl. 11*, Col. 2: Incipit prologu» \ mper legendsB ejinctnni] etc. — Bl. 13* (m. Sign, c): 
Indpit legenda sancto^ qne 1onibardi|ca nokator historia. — Bl. 221% Col. 2, aiu Scllluss: ExplicH 
It^eda lombardka Jaoobi du | roroginc ordinis pdicuto^ cpi janutau. | alias lugenda aanctoram. — 
BL 888* (n. Sgn. 1c): Saqnimt qiudn | kgande • qdlMHdi allfe M^eraUIle «te. — Am SddllM» 
H. 864% col. 2: Legenda lancto^ al's Lomkardica hyfltoria nücnpata Improsea Boiiieo l felid|tW 
ammunato p Nieoka kcslcr. Stil< anffno düi Millwiiino qwidriiigMeiixBO OGto|garimo mxId. die ym. 
XXV. raeq} JuniL | (Insigne typof^r.) 

y«il0. Fmner, Ann. tjpogr. I. p. 188, n. 88. — Veihlt Ni SM», tri« alb AnqgnlMii 4m 
Jecobn de Yongine. 

[Ex. Bibl. 0(^rardi Molaui Ablihtis Liifcensis. — Angabundon ist eine Handschrift dos XV. 

JjlhrhniVflerffl von 139 Bl. in 2 üol., Vv\Av^ bririnnt: .Ave Marin. Kn.mt sipia in wie et hma et 
atcUui et in terria" otc, uod schliesst: ,Et sie cot üuis. l>eo gratiaa. Lxplkit JacobinuB, de tomporc 
todns aitd, par im JfltMum KMwbeigfa«*. — ] 
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- 1487. - 

N- 68. - UARTHOLl). Siiniiitft Johannis FrihtirfreiiRiB; Lnbprk, Steph. Amdee; fotio; 160 Bl. 
in 2 Col. i 40 Zeilen; ohne Blatlz., mit 8igii., gotiiisfhe Schrift. 

BL 1*^8*: TalNda. -~ Bl. 1*: D>-t y de ufeUe vn «kt } Kgbter aver cUt bock ghe|noimt 
Slla» J«ihHiiH> I dar n» hu» vlndtt wonf | dyt bock kret na oirdenjmfglw de« «bo. — Bl. 9* 
{n. Sign, ft l): Hir huvct Bik m do VOr|mlc dinscs bokc« g«noiiiet | Sotnn Johniini«. welker | de eer> 
werdige vadc« lexe'|mc«ter Johannm TMi Tiy|boigb |irodiker ordeoa. tn Udnc gfaenutket rad« nthldnine 
hylligun decret boke | gctog« bellt Unde v«q bfüM tat d«t dnduchc gL>ma|ket daitth ihaa Whgvlerl 
dm doctoM gckolm bnid> J BuIdM. dflanlmn pn^\kir ovdaiu. de ok menaige | itede nomel vi «dlo- 

gCTtrt in <lcmf- pci^tliko vn wcriiken } rechte, als mcn hir nn vint. Am SfhlnSS, Bl. 160, Cül. 2: 
Ujrr endet sik Sima Jobinis. J de g«taghen Utk dem« ky^lbgcn | Decret bokc. Dath tüder nattwt ia | 
den hdan to weHmde to erar aeta aa | Boheit OB vfl kifyae in dtuhidi gefttahet la AnA ani lioeUeid« 
man | )>rri<l<'r Berdiolt prodikvr orduns. | Explivit iSOma Jobinis Trtl«>|lala de bitino i vmigare. multo 
ati|lw pro b«beiitib9 curam aoimai« | «terida atmplioibV. HwM layna. | qni ao inforraare posuint es 
aadam | l divenfa ■ Taraa oaribV c pumslia | juräoaiumiei wibtitwiataai oeoarrtldM, Imprcasiwp in intperiaB 
ciivilA|te Lnbek. ArUt igoniosindmi Ste*||ihaial nmde«. An. M. ic LXXXVII. 

Vergl. Hfiiii. n. 7:^7-2 fhat ungnuaa nnr den Titol). — FMoer» Am d. Alt deotaeh. Litt, 
p. 166. — [£x. Biblioth. Qerardt Molani Abhati« Lneeenn».) 



N- 69. - (WEBNEE fUHSViirCK), Fsieievl» temporin; StaariMi;, Job. Pita; Mio; 

• nidit immer, nnd 90 num. Bl.; mit SignAtur; gothischr' Sfhrift; mit Hol/^flmittfn. 

Die») Ausgabn dfjf Fasric tcmp. ist mprkwflrili;: durch «üo Stolli'. wo ;\i.if diis Jahr 14ö7 
(Bl. 95 ^ Z. 10) gesagt wird: ,Librorura imprc«aionui »cienüA aubtibiwiiiia omnibua «ecuiw inaudita circa 
bae tentpom nparilwr In wiie nagwitipa. Hec aat an aitiuni, aeicaliR aoientianim*' eta. 

Teii^. liim, n. 6936. — Panxer, Ann. typ. I. p. 31. n. 102. — Qraessp, IWnr, II. 
p. 654. — [X«BninMiiipbaiid«i mit No. 183. lix. Eibl. Monaet. Marienntdenais.] 



NS: 70« - DULO&US Dicrrus HALOGBABATOI, eonpilatna a «aoilan Aiibate Hoqm- 
terii AalM Ktgif (KOnlgHMl) In Bolitni» Ord. «hUre.*, fitlift; 84« Bl. in 8 €oI. & 44 
Zeilen; ohno BLittz.. mit Sign., goth. Schrift 

Bl. 1' (Titel): Dyalo^ dicbu | JUlogranatum. — Bl. 2* (m. Siirn. all): Iiici|)it pmlo^is. — 
Bl. S'— 22': TabalA. — Bl. 22^: Tacat. — Bl. 23' (m. Sign, d i); indpit prohemium in djalo- 
gttm. — BL 87^: Ineipit dyalopu dien» malogralnatani. — Ab SohblHt Bl. 848*: Baplieit d^ologiu 
dictua Maloe | granatam spilatus a quoJuni vonLiabiH abiMla BMiiaatarU A«le fegte bl I Belwnia 
CpteraicDf. ) Anno dfii. M.CCCC.LXXXVIL 

Fehlt bei allen Bibliographen. 

Winen. i. Ikpim «Im Anlmg H«. 70. 

[Ex. BHiL Oomidi HolRd Alilnti> LDeeeuB.] 
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— HEFFSET, Seruioues de tempore et de sanctis, alias hortulus regiuae; 
Ntonlmir, 1. KolmiHr; Mio; 8 roll, tod KS, 302 wd 131 m. b S Ool. i 70 Zaan; olme 
Bhtii.» Bit Hgm foOi. Sdnin. 

Vol. I. RI. 1* flll. Sisni. a): Iii,;|,it f>i liv.i.iHli'« S.rmonü Mcffroth. at« ür<|tuliM «gine. Pro- 
l-i«;ua. I lliiiti.nl L in Farben und Goli ;iuSirijführt)AI)<>rn mm bon9 milea chri|(ti &c. — Bl. 145\ 
Col. 2: Finit par» bjemalia huju» operi». — Bl. Hü*— 153'': Tabul». — Vol. II. Bl. 1' (m. Sign.»»): 
iMipU pm Bitlndk hibuhmib MdM | Oitiilu i^gb». — Bl. 11I0\ Cd. 2, Z. ft?: i»ei. — 
Bl. 1»1*— 20S^: TAbaU. — Toi. ID. BL I' (o. Sigo. AA): Mg» d» luetft fa fltmaM» 

Hoffrot nt« j Ortnii n pini' Iiu ipit feüciter. — Bl. 128*, Col. 2: Opus semifiiin trlpülurii : pitriU vMclicct 
kjreai*«|lii: ettivali* x de eaactii. Sortaloa ngiiw vt Meffiwt ] inacriptom : rarüa aacre pagiu« dooa- 
mmtn ani|rtwir»e AdeHuni. OulSlMt fa» «fi ^M» mMkn ibi Aalhndi | kobttgan NomlMisaä. 
inoul« atqi coiici>-i« cura p- 1 vi^ili emendattt : raedullituii uük pMt|M«U| I HOaitR^ | Ilia ereis iTis efDgiatfl. 
r sine rj) »alnbri completa. äala|üi» anno. Mille«inio quadringenteilmo octuageumo »e|ptiinn. XVI kt» 
MareiL — BL 120' (m. Siga. YYiu)— 131', CoL 2: Tabula, nach deren Schloss: 9 Disticbeu. 

T««!. Hiin, n. 11004. — Piumr, Amt. tjp. IL p. SOS. — mndni. Aoltealo Boehdr.- 
ChiBch. XOmbMgB, p. 104. — Unpfauer, Üniekstücke aus dem XT. Jabrk., Aigab. I7M, 8^ 
p. 91. — Ebert, n. 13552. - Graisse. Trfeor, IV. p. 461: .Pi prftre gaxon somble avoir *te nn 
petaounage ridicul« on du moiiM un pr^catenr burieaijue tel que Barletta, Menot &g., car 1« peupl« aaxMi 
«PpflO» «Mon «qdiiudlud «u toi «t tal, «n qaldaiii tont iMmaaMut: mPatar IMfarf*. — 

(Tagl. N«. KS. - In Jalire 1782 Tun Bwtor BOneniHm ii MinA» gAuft ftr 7 TUr.] 



N2i 72. — NICOL. BURTIUS, miisiea, cum defensiono Ouidonis Art'tini: Linlogna, 
Hiujo de Riigerüs; 4"; 67 Bl. k ,26 ii. 21^ Z., ohne Blattz., mit Sign., IaUjIu. Scbrift. mit Fi- 
gniw tnd Votoi. 

Bl. 1' (m. Sign, all): Nicolai Burtii panuentis : niiuicM profeixori« : ac | juris ponlificit ■tit' 

(liiiKiÄsimi : inu^icpi opiisciihij iriL-i|pit : cum (Iifcnniono Quidoiiis iirotiii! : adrcniUB quefndam hyapanum 
veriUktis proraricatorem | i'au|>eribiu clericia : ac religioais : Nicolaua borjtiua . & P, D. — (Bl. 2* 

flndflt rieh eine Bmdbemerkung ron Lribnii EuA.) — BL 8* (m. S\ga. • im): OnDpendiuiu igiuur 
nmlnmi ^ tribu* tnwItiAn lUMliir : tonua Bbdm atatpatar. — BL 3\ Z. 17: GapilnIC primt 
VDd Iii mwioa: t un.le dicatur. - Bl. 66\ Z. 2S: Ute. f^ni ad lande otpotetis de! | mnt edita : 

«J vivit t regnat {> ifitnf.i stisulorij »wiiIa. | CfintiPH Nii nlai ljuitil raruu'ii. lul Icct^i-' m — ,^ni SchlttSS, 
B). 07': ImpesM Undicti Ubnuii bonoii. ac «Onrn indu-ttria ] Ugonis de rugeriia : 4111 projmtiiaiinus hv^UM 
■it* f flsMtor bap^ Bonnlau ASo. diu. ILOOOCLLlUacVII. | die oldu» aprilii. 

Editio princeps: seltenes 'Werls, mit den ältesten (in Holz geschnittenen) Figiiralz.^irhcn. 

Vergl. Hein, ri. 4145. abweitlwnd. — Panr.er, Ann. typ. I, p. 217, n. 97. — Ebert, 
n. 3198. — Dibdin, Bibl. Spencer. III, 233. — Brunet, Uaunel, ediL V. I, p. 1414. 

Wiaaen. d. fqnm ridw Anhm; N«. 78. 

[«Bz. IRwto Aofiad Ubmü MgiratlB«.] 



>) IHrKr |{fi]iuas, vrritstix [irorarirsUir, gtgm wtlrbni Borti«« »chrclbt, Ist Buih. Bamii >. Bamon, rin 8|iiuii«r, 
Pnir<M*r d«r Masik *n SalaBaaca, «etdwr lick ta Batvgna »Mtrtaiw ««Ut«. Br liatM Ha Uhr« dt* Oaid» Antia» ia 
•iam 1«S paUWit« Wart* anidgiMtii. 
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Nül 73i — C. PUNID8, HiatörU natnralit: Venedig, Muinw SuMfliiw; M«; S70 Bl. U 

M Z., ohne Blattz., mit Sign., iat. Schrin. 

Bl. r (m. Sign, au n): CAJUS I'I.INIITS MARCo SUO .SALTTEM Äc ■ Bl. 2* (in. Si^. 
aaiii): CAJI PLUJU SECUKÜl NATURAUS HY8T0R1AE. UBKR PWMÜS. | CAJU« PLYJUUS 
SECOMDl» NOVOOQHEHSIS. T. VESPASUNO 8U0 8ALU|TBM | FRAEFATia - Bl. 8* <m. 
Sip. a« HU); StnOIAaiM (dftQ HABC INSOTT UBIIIS fflNOULlS. — % S68^: Ckji PÜnfi 8^ 

ciincJl NatnmlU hiitnriao FJber TrigeMmu« »*ptimni« i-t iiltimiiB. FINTT. ( Vcnftiin iTnprpüsii] per Mn^ixtrum 
Marinum tjaracenum. Anno. U.CCCCX1XXXVII. Uic. XIIU. | Mensis Maii. Hegnante llliutriwimo Princip« 
Aagmta» Barten«». — Bl. SM'— 370*: Oometign«. — Bl. 270^: Bagiltnin. 

VaiSl. Hain, n. ISOM. — Fimr, Am. tjp. m. p. 244. — Start, 17S64. — 
QlMflW, Tresor, V. p. 338. 

[,Bx. tibris lUrtiDi Fogeli Hamburgeusis. 1671.'] 



N— 74. — AKTOMT'S DE ROSELLIS, Monarchiii s. trartritiis dp potrstato imporatoris 
Bc pjipae: Wm^iir. Horm. Lichtenstcin ; folio; 2 nirht nuraor. u. III uaiu. Bl. in 2 Ool. & 67 Z.; 
mit äi^., guü). ikhrift; mit schOn aosgenulten Initialeu. 

Bl. rwMt — Bl. 1^: Pkolitniiiui ««Mnb «t apeanlo. — Bl. 8* (n. Blatts. 9 v. Sign. 

In Iiao libm ftfliciter incipit tractatus de potcatate | impcratoris : m: papo. Et an npud papam ait pote|BtMi 
Qtrinsq! f^lndii. Et de inaCi riii c<';»>1i<^nirn : qui appel|latur monnrchia : EditiM per cxcctlftiwimfi utriusqi 
ju>|ns doctorera dominii Auloniü du rvitelU« de aretio. — Bl. 11 1\ Col. 1, Z. 20: Finit tractatus da 
{MMMlate tmiwilnrii ao pape tt tat «pnd papm dt pole«lM vtrinv giatKi : c de maltetia omciBof qoi 

appellat'' monnrelilii rditris p ex: | ccIlcritiMimfl iitritHrji jm-i« riocti.rcra f)(>rninfl .^nto|niO de rnaellis de 
aretio. Impenuaiy i licnuuiii | Licbten«t«in Ci>loni(hM« f iinpre««um anno »nlutia | milianint» quadrin- 
Smtadu» {MstDigwitti» aeptiino | MoB. odali. JiQi Vtnaffii. — Bl. lll^ Od. 3: B^bmin t^nta^ — 
Bl. IIS*— IIS': ThOmla. 

Yergl. Hain, n. 13947. - Panzer, Ann. typ. III, p. 248. — Bmnat, Man. ed. V. IT. 
p. 1894. n. 3220. — Qraeaw, Trtoor. VI. p. 163. — 



75. - BULU nmOCENTn Tin. PAPAS; Bo»; fbUo obl; 65 ZeUen; gotfa. SehriR. 

Incipit: InnoccntiuK Kp» servns sciro^ dci. .\A fiittirA rci ntemoria Thesnnri sncTntiMnmc poa- 
nioni* dnice qu6 in eccle«tasticia sacrai»6tis reconditS divine pi«itatiB niaeratio f rao^ salute fideliiua in 
etene <rU» ptanm wngui dfapoM» mrilia liest iMiitt.|«S«atil]t b domo Im di^iMMw dboti Mn« 

Qmiaie dispfnacfmis mutcriutn ilipiTir pa^en- uft ftbigim^ diitti cji ~[ (> reiM<"<3" ilnu ifV" acc^ptiitili n lloiiiaü 

pAtifieib) pdccca. nris i a nob' pcewerunt at ex tnde populu« ipe divine grc aptior rcddiii''. ac xpi fidc- 
fioB tSmq «ütM pernmpliu prolearetar «ataudiuiiw t auipliaiHiii. Onda mfiaili) ttmn Xanoteii (qiw t 

regno frantio adroodum iniigniK exi»tit &c — Riplictt: Datain Rome apud aanctum petrum Anno Incar- 
natjoniff dnminici» MilleiimD quadringentcBmo octnagcaimo | wptimo { Sexto Idua Octobrin PüliRnitua noatri 
Anno i^rto. | Auacultata ist corrcctn est pruaens Cupia z conoordat cum «uo | originnli ic-^ Per ine 
JiMnaon da MonlB dSf. 



Nü 7& 

liiilio; 



BtBUA LiTINA» c. po still. Ni«. de Lyn, tmm III; Nmabe^, A. XolmiBer; 
BlatfaL, nrit Sign., Ttart ia 2 CA^ itm Conmintar 
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[Im Anfiing« nnsors Excinpl. fehlon oini^r' BlAtUT.] Am Srhhiss dflr Apocalyp^v E<artn 
e«t Numnbergc in«igne koc : «c iniuilAta opos biblie una ca poKtillis vcti«rftdt J viri ordinis minorä iriktria 
Ntoohi de ^ : «Sip ■ddUflidlmi p«r vcaeniUb epimpa | PMlnm i Hugwwwu cdilli : ae repKcii 

mai^i^tri Mntlue doriuck i-juiMli'm ordinis mio(»ic!)|rfl friitris I t1ieol'i£rii- öptimi : cliaractere »o iniptsstim 
linbeit juc-unditHuio : iinpeiu)iM|i | Antlionü koburg«rs pl'ate civiiatM incolc : Auuo incAnuie deitittis. 
M.CCCCLXXXVII. I Mcnag . III. deonnbiift. IXi qm bimgr iavintiHÜm «rinitMli aw bmi inte- 

merüte I ^nr^ni Marie ihu xpi gorule Amen. — Auf der andern Ssife 'folgt: Indpit libellna oditu« per 
nigrum N'icoluiiin de lyr» | ordlni« minoa tli(Niliii,'i<- fifi -wrii ui ; in quo mint pulrL-rri | nie qonc« judaiefe 
p£diaiu t calkolica fide iu^roUuas. — Uanz am Schiu88 d«s Buchs: Kt «c vtx tinis. Laua de». 

VmsI. Tuner, Ini. tf|^. n, p. 804, n. 178. — plK. Sibl. II«MNtnii 



1488. - 



X- 77. — MODUS LEGENDI ABBREVUTUBAS IN UTKOQUfi lUKB; liyweti, Aegid. ran der 
Heanbitot; Mio; 88 B1. in 8 Col. i 41 Zeilw; obM Bhtti., irit Sign., gatk. Sdirift. 

Bl. 1' (Ktat): Ibdw IflgBBfi dilinTktmi m «towp jwe. — BL 1*: vaoAt. Bl. 2' (in. 
Sign, a 2): Invipit über dan» nioduni leRendi ab | brcvifitttm.' in ntroqj jure Äc — Am Sfhiuss. Bl. 33*. 
Col. 2 : Explkit UbeUut diUM luodum legfidi | ulriiui^ jur'' tam caaumici ^ ävilia in vt | continen» ^rtokw 
aiva BnbrioM ^ladcia | jaräi Per me egidinii tm dor hecntratt | aliiH in tATwuttt uuivawilte im. 
I Anoo domini. M.CCCC.LXXXVIII. quinta | Fcbniarii. 
Vcrgl. Hiün, 11. IMTO. - Panzer. Ann. typ. L p. 617, n. &0, Rbweicbend. _ 
Wassorz. d. Papiers siehe Anhang Mo. 11. 

pStiaiMiMi«ib«idMi ut No. Bi. BAL MouBt St MkliML Lmeburg.] 



N- 78t — JOH. LICUTEA'BERO (Eremit» Al«atas), Prognosticatio; kl. folio; 87 Bl. ä 44 
Zaileii; »luie Blatte., mit Sign., goth. Sdirift; ntt 46 Holndmitteii. 

Bl. 1* (Titel): Ptonoitieatk) in Latino. f IIhh t prius n6 audita quc cxponit t de«larat n«|millo» 
cvli influxiu t ineUmtinnA ocrtaia c«n«tel« | luciond mat^o vidolicet cöjunclionis c eclipais q | fiierant Ma 
anni« quid boni mailivc hoc tpns z ia> | futuruiu huic mundo portendant duiabitq^ pluria | bus annia. — 

Bl. 1*: PMiliä» In OtMucnlnni Hqnnw. — Bl. S*: «in gnMHv HidaoliniU nit 4. Vntafadtfift: 

Ptolomeus Ariitotck« — .Sibilla — Brifrida — R^nhardu. — Bl. S* (d. fijp. A Ul): ( )?! mm 

i!p fc.<lit i^i. Bl. V': Ilrtlx-tchnitt mit d. Uebcrsrhrift: Flexi« genubmi rOpooitia manibus I ornfnr hir 

atarc dobct z urarv ut scquitor. — iNacli dem Uolzsrhn. folgen noch 1 3 Zeilen Text. — BL 5 nach 
14 Bnlll TlKt: HuInchB. ntt f. Ualiandlfift: Hon» doenpiwa barbi^ dandiol« t nttlMia M linndo 
ca dliüitn Itiw ftlefl in dexteL Jaeena mp Iwiniiiffm kabeDtem bort «fl cwnuboa in drajtra ae «i 

vdlet opprimer'' <-iihi. S"^'irn !<iwpioniii in inedio Mo ilaR dcibet. — Bl. 6*^ «in gnwser Holzschn. 
mit d. L'ebersehrift: Hic dcbfl «tan» ^)alvato^ dicen» sumnio pftdfici. Tu mipplcx | ora. Irap«ratori Tu 
pr«tege Uuütiuo Tuq^ labonu Bl. G*', uBch 8 Zeilen Text: ilolzäciiu. mit d. Ueberschrül: äuiuniu« 
pradfex in OTOne poHtua Ik «tan dabei, — woiMf noch 6 Zaika Text fblfan. .~ Bl, 7* (m. Sigu. 
B >), nach 11 Zaüm Titt: Hotaaelm. mit d. Vabcfadiiifl: Eoelva b navl <a «da famfa tnoliBato 
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fluctnantr — Bl. 7\ luifh 9 ZoilwL Text: Holzsehn, mit d. rolicrschrifl: Adam x .vü 1... .tj«r. 
(lebent ut preva- 1 ricalorM s^inificMttc« ecclejtiam. — Bl. S'': Holzwhl). mit d. Ueberschrilt : Uic dubet 

«tare Brigida oucuiUta, woAuf iioeh 18 Zm1«i Ttst felgm. _ fil. 9* (B. Sign. B iit), ntdi 
6 Zdlen Tnot: HMiiokn. «ut TTtlWDMlirift: Mvator kqaiwr ad RrauuM« rogtui qui ibbat hie 

atara I Tu protc^n armata mMDM, — worauf noch 7 Zeilen Text folgen. — Bl. 10*: HDlnclu. mit 

d. Ueberschrift: nie dcbot staro aquilu tristia <-li rnmlici» pimnults z pullun urt <■», — folarn noch 

11 Zeilen Text. — Bl. 10'': Holsschn. mit d. Uebcrscbrift: Uic doUt staro lupus apcito on- qui 
fngat I oquilam t pidlua mb wtei» {■ «hm Md«« d«bat tritfk, — «S folfSU Mcb 12 ZoQaa TflXt. — 
Bl. II': Hbhadni. mit d. üdNUKlinft: Bis debat atoa »ilkr papd» iwiideali anpm | tomm Iiali«is 

rtcllam in ainistrn Indican» ctl digito dicens, — WCTiiiif norh 13 Zeilen Text folgen. — Bl. II': 
ITohsf-hnitt mit der — noch auf Bl. II', Zeile 12 «. 13 befindlichen — T>bpr«f1irift ; Ii:, «lebet 
Rtare Interfcctonss ammti duo vel tres | cum ^«düs inteiticieDte« pneros ut tempore horodis, — es folgen 

noch 16 Zdlen Text. — BL 12*, nach 14 ZBilen Tnt: Holndu. nit d. Uebendirift: Hio deb«B( 

tHaxK Septem principe» electores circa aquijlam z aquila dcbot atare mpfm luwiin tptiA lohDaiMim. — 
Bl. U* (m. Sip. Cn): Hoteehn. mit i1. T'i k-rsilirift: Hic dobct ctare roti Fph! inter diir>!« ppis- 
opptm. I qttÜib«! cum manu tenere debet rotain oranh», — ffODwf noch 13 Zeilen Test folgen. — 
BL \4t\ Mdl 10 !W1«1 Text: fl^dllAl. d. üdMieAlift: Hio debet «taro opi«cnpaa TreviKiim 
hibem ] aect r«h«ntt craM b anui t bamdo nedio bftrioi« plem. Bl. \h\ ndi 9 Keika Text: 
Holiedlll. mit d» Uebneduift; Bptcopi Trevirciisis z OolonienoiH Ilic debcnt stir liAcrin ID 

manib<>. Et veniot ursua niROr rupiCs bacJ'm z lup* . — M folgyil nutli 1 ZimIcu Ti'Xt. 

Bl. 16*. nach 8 Zeilen Text: Hulsipchn. mit d. Ueberschrift: Ilic dcbent m<icre trea epieoopi con 
firmati | a papa Infulati prodicantv» piipuÜB, — tfOCMlf naeh 6 ZoQai Taut folgen. — BL lff^ UMH 
10 Zeflet Text: HelSHto. mit d. Uebecechrift: mt debet elera MewMhne penwdiaiie eBo memaifta t 
dnulcn». — Bl. 17*, nach 4 Zeilen Text: Holzschn. mit d. Uoberschrift: Hic debont «tarc tn« galü, -- 
worauf noch 10 Z.^ileti Toxt fnU-nn. - Bl. 18*. nach 14 Zeilen Text; H'.l/.^rhn. mit d. üebor- 
schrift: Hic debet stare rex Frandc cum lUio. — Bl. 18\ mich Q Zeilen Text: Holzschn. mit d. 
IMwedhiift: ffle dabei abin neAt «qoib bi daam« la dniitn. BUma, — ee folgeo Dodi 5 ZeOeo 
Text. — BL 19': Hataedui. nit d. Ueberediiifl: Bio dabat atue BabeineQ rax «tmitaB, — mnif 
noch 14 Zeilen Text folfticn. — BL 20* (n. KgO. Du), nach 15 Zeilen Text: Uohschn. mit d. 
Uebcrschrift: Hic debm stare Hungaro^ rcv armRtua. - Bl. 21' (ni. Sign. Pill): Holzschn. mit d. i 
U^rscbrift: Uic deb«t «tu« c«me« palatinu« Hern, — wonulf noch 13 Zeilen Text folgen. — 
Bl. tP: Heibedu. adt d. rebwechrift: Hio debet volare Aqwl» aupra ailvui. | Svb luu dn lao 
nedfaiB vidaC>. Sttb alk alln lao iola» videP. Sob tertiit ko «faeeoncBf , — M (blgoi nech 13 Zeika 
Text. — Bl. 22% nach 7 Zeilen Text: Holz.schn. mit d. Ueberschrift : Hic d) «t«rc Ico supra mbvb I 
c«ronat9 z trcH l<:nnci sccfl m\h mcti\, w^raaf riorh 1 Znücn Text folgen. — Bl. 23": H^rlnsrhir. 
mit d. Ueberschrift: Statua imu ubi dau p«dv» «limt ut tiun »tstiic nabuchodonoiior. — Bl. 23*: 
Hotaadm. nH d. Ueberaidinft: Atber TbiiMOf hie ata» dabat dafkta es quindacitt | iwma. Uadielaa 
dabot «tae arid», — fli lUgw nooh 19 JEeilei Test — BL SS* (n. En), sacb 14 Znlen 
Text: H:>!z*€hn. mit d. T^«berschrift : Hic dobct nt^n Jr)ct9 \ir in catiiadn liabea liba z docos popula. — 
Bl. 27" Oll. Sign. E in); Holrachn. mit d. Ueberschrift: Hic dabei »tarc rox altcrons Icirf« t c-.stitueii 
ali& nov« icgeiü, - 69 folgen &och 15 Zäleu Text — Bl. 27', nach 14 Zeilen Text: Uolisschn. 
llit d. Uflben^ft: Bio debet alai« vir «atendana amotiMom at laÜBHiani. — BL 28% mdl 18 ZflileD 
Ttoct: Holiedui. ndt d. Uebendirift: Rio nmlier pwiana fafimtufami debet jaoare, — womr nech 

II 

l ^ ) 
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S Zeilan Trxt folgen. — Bi. 38 ^ narb IS Zeilen T«xt: HoUschn. mit d. Unb(>rKhrift: Hio d«bet 
MM« mnifedm b iIIm ommBk mv« dhholl in aciqMalic i reiro fall hripipia lotigä ad ttniiii ofl mi|ilHi 
eti« bndiib bEi UmäpOü Hca 11*11». — Bl. Si*, nMh IT Zaüm Trat: Holadim nrit d. Heber- 

achrirt: Hit d) atara v gyiacV t cHn9 hn» crODä I manu cni alwtAt pspa epi t ÜMi idut^ griiww dmil)'. — 
Bl. 29'. nach 13 Zfli!»n Ti xt: Hol^srhn. mit d. Ueberschrif» : Hie .lehcnt wmlniri »Ipo t vpjte« ««• 
onlare» difibmMs | rustra calciixg juxta papnui abacindi z pUi ducunicart p bunc pphetaai. — BL 30', 

iMth ( Zeilflii Text: BoIiBchiu nit d. UebeiMdirifl: AngiSm iii «bbiiti t pnäbita» ImdMi aigid ad 
immn, K fo^jei necb 8 Zeilen TexL — BL SO*: eil gneeer Woi— mit d. Uebeiedtrift: 

Hic Imperator ingri-ditwr Rcmift cQ «cvitia t cj*) titnor | fiigiunt fiotniuii elend t laic) a<1 yiPtms pt nilva« 

t nmiti dctnincabuDtur. - Bl. 31* (m. Sign. F 1), nnrh 9 Zeiloii Tnxt: Hoisschn. mit d. Ueb«r- 
■ebrift: Uk vir aanutua in Catbedrn prcdicat populo. - 61. tukch 6 Zeilen Text: Holzacbu. mit 
d. Ueberaebrift: H^o debmt ttan anrtor in etmpo t htnntar in yiam, — ee ftlgen iwdl 5 SMIea 
Text. — Bl. 32' : n.>l/-fchu. mit d. Ueborechiift : lliu debent »»«w Muli. re.'< iin pi.'ititc-«. worauf i 
noch 15 Zfilmi '[\-\\ f.jl-<ti. — Bl. ;!;!• im. Sign. Fiii). nach 14 Zeilen Text: Holzschn. mit J. | 
üitberschrift: lüc debet staru MonialU apoatata. — Bl. 36': I>«tum in vko umbroM «ubtua qucrcQ Car- 
peotnG Ana« domini 1I000C|IXXXVIII Kalendaa Aprifo p p««rina Bnth in ncowribn» ktilnten. 
Cttjna I oculi «JignTaniat tdlue tnael KtÜLi >>[)[>rt »»u«. Vakant q rccui animo enx'ldant. Valaantf 11t 
valoro phaa est qui obliitrnri" nnti ccittwint. Bl. ßÖ*: Holxschn. mit d. Fcliciscltrifl : Hie Avh:'t »tan! 
null tu quetvi cum | foliU ( »upcr fotiiR poma (|uerci. | i^i de pomo cxit ulitiuo annu vurmia nütat fvrtili- 
taton I t pinpwdnwni wsi 8t «Cent mm» de pnut iignific«!: | bdbk 8i vo« anum eamit de janm 
mortalitatcm prefi|gKrat Hec r^ida mt Silvani. — Bl. 37*: Holzschn. mit d. Ueberschrift : Hic debet 
atan lulhudua 1 dioera rtimm mittantM : | LnUiardl loHant ut nmnniM rnidiqji toUaot ( Ut raynhait to- 
l«em lie Mmit ABl ■wiem. - 

Sieiee adleM md kMUwi» Bndi ist edum «egei aaiMr M^gimllMi Beliwhjdtle v«r gneien 
latenna fltr den Kanrtfivnnd. — Vormuthlieh iat ei eb Stnesbwger Dnuk. — Bbeit Mmt Erb. 
B&tdolt in .AnL'gbDi]g; als ztTRifelhufton Drucker. 

Wassens, d. Papior» äebe Anhang Ho. 78. 

Veigl. Beu, n. 10080. — Ttanvr, Ann. ijf. IV. p. — Ibeit, n. 11 MO. — Bnmet, 
Ibnnel, ed. V. m. p. 1071, n. 90SS. — Oneeae^ Trter lY, p. SOi. 

79. — 8. HIEBOima EpietoUe, n Theile in 1 Bande; Tamd^, Andr. de Teieaaaia de 

Aenla; folio mi\j.. Thcil I: 5 nicht nuraer. u. 174 nnm. Bl., Thcil II: 4 nicht numer. o. 299 
num Bt. ii öT z< iii ii. mit Siirn.. die Blattzahlen auf dem nntern Bande rechte; ktein. Schrift; 
ntit «chOnen eingeiiialten Initialen. 

Am SehlnSB TOn Tbeil II, Bl. 888*: Dlrl Bieronywi rcli^onia ccclcriasficae dodom eximii 
liuii- «ecOdo cpioloIaB velHUinl dllit Iponif. Quod | qiüde »pus una cO pori volumic in urbc V'onetiaQ 
dili^nt<>r cmf^dato & imprt-wo <-«t j^r Amh-i-tx ile Tt,i-(>>|iMÜi de Awk Auio nalalia döici ILCGCCXXXXVIU 
Idibus Madii«. (lusigu. t)'p«gr. roth gedruckt.) 

Y<»gL Hain, n. 8568. — Buxer, Ann. 17p. DL p. 248. — Oneeae, Trtaer HI. p. 274. 

[Ex. BibL Oenudi Helaiü Abbafis Lnoeenais.1 

N- 80. — JOH. DB THVniOCK, Chronkon Begnm HugnrUe; Aupbnig, Erb. Bntdelt; i«"; 
171 BL i 88 ZeOen; ohne Blatts., nU Sign., «oth. SduiA; mit 86 eolor. HebMhiitten. 

V ■ ^ 
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Bl. 1* (in. Sl^l. a): .\<! i>»r"j:iü ilfiin Tlmiii!! ili lim;? ^wmonnl» piTBentie M>renia | sitni |n-ini'4{äii 
diii Mathie : bogarie : bohemie tc. Aiutri«]) dncis cAccUariti. PriiAitio magiibi Jobtai» de tknrrocz : 
in pri-lm« lilrt Chrank« tnugM«« IbalMiln- inoiiiit — BU FSnU ClniMiitt huDgarart. ( Saqalf 

iqgrwiu» ihatHwv. — Bl. 1(8, lfi4 Uli 16ft*: neut — Bl. lU»*: ein color. Holzschn. mit d. 

Tlf'Tl-'rsfihrift : Inprewi« tairtaron in hunpirill ti^inpirihu.s ropis Hclc lyinrfi — Sihlllss. Bl. ITl*": 

SeivniaMinortt hongarie rego chronica boJno rerisa ac fideli «tudiu vmvndjita finit ft;<|liciter Impi*«"r» 
«rluncB »tdolt viri «>i«i<'|liia{ml oiiBikt hAabte et wim infrimeBiii | «rto : 4|im onpor Ytmriik ate 
AvgiisU.- cx-|coUet noaiiuMtitairnu«. Impen«!» «iquidem ( lliwbaldi fe^r conciviH Budcnua An-Jnn saluti- 

fare iiKiiiTuitiui'« millwüno ({dria-JgcntniiDO oetafdiino octwro tortm aaniw f Jnaii. (Insigll. tjfogf' O« 
1tegi«tr. quatiirn.) 

EdUio princ«p« 4iwM wliftmiii nnl iitaiMauitM atltanM Bodua. 

ThsL Hain, b. 15^18. — 2»pf. Aqgahws'a BaeMr.'Mi. 1786, 4* I. p. 84. — 
Panzer. Ann. typ. I. p. II 4. n. 79. — Eberi n. 4149. — DiUta, WA. ßpeat. IV, p. 480. — 
Bnnet. Manaei, ed. V. V, p. 858, n. S«514. 

A'il: (Sl. — HYOINUS, Pftplfcftn astronomicnn: YcimVv^. Thom. de BUri»; 4"; 58 Bl. h 84 
Zeilen; ohne BlatU., mit Sign., latein. Schrift; mit 44 Holzachnitton. 

(Bl. I Bit dam ataunif B|iibaerioaD ftUt aaeb Im, m» in 4m maiiateii Bxemplaron.) — . 
BL S*: CLABiaSIHI VIRI HYOnnt FOETIOON AfirnU»K)|]UCX>N OPUS UTIUBSIMUK FOEU- 
CITER INCIPIT I DE mundi & spaurae ac utriusqi partium declarstionc . Libcr | primiu &c, — (Aorh 
die Bl. 28 ii. 29 fehlen in ims. Exemplare.) — Am Schlnss, Bl. 53*: Anno salutifcrc incamatioDi« 
MiUeainjo quadriiigcnleaini« | nciogeaiino »ctavu luciui« Junü die «cptima Inipreamun est prae|aei]« opiw- 
cnfan p ThaaMm de Uavla d« ekandile. f Tenatik 

Die intcreflsanten Holzschnitt« m diesor Ansgfab« sind Copien der Ratdolter AiMgalM tob 1482. 

Tergl. Hain, n 90f>n - Panzer, Ann. tjp. III, p. 2&8. — Ebart, n. 10439. — Brnnat, 
Manuel, ed. Y, III, p. Sd4. — »messe, Tresor, III. p. 403. • 

Waaaaci. i. Vajnan mhe AbInhi; No. 81. 

82. — (WEliMKH fiOLEVINCK), Fascicnlus temporum; Strassburg, Job. PiUbb; Iblw; 
< aidit nonar. a. tO mm. Bl., adt Sign., fnOi. fikfcrift; mü HalndmittML 

[Diese Cliromk geht Ins som Jahre 1484.) 

Tefgl. Hain, it. 8987. — Paonr, Ann. ^ U 9» 9b, n. 188. 

N2: 83. -- ANGELUS DE CLAVASIO, Summa angelica de casibns r nnsrientiae; Speyer. 
Pet. Dnich; Mo; 15 nifht nnmer. o. 364 nnm. Bl. in 2 ünl. & 53 Zeilen; mit Sign., goth. Schrift. 
Veigl. Hain, n. 5887. — Panier, Ann. typ. III. p. 24. n. 33. — Gracase, Tresor. I, p. 129. 

N- 84. — THESAURUS NOVUS s. sermones .qtiftdra^resimales; Strassburg [Hart Flach]; 
folio; 18t) Bl. in 2 üol a öS Zeilen; ohne Bl&ttjs., mit Sign., gotb. Sdirift. 

Bl. I' (Tttal): Senmiiae qaadMgHimatea | Theinri mni. - Bl. l*: TMlt. - BL S* (n. 
Sign. & «) n. S^: TaMa. — Bl. 8* (m. Sign, a »): iMipiit ecmoee | qmdi^cdBdM notaiiilea atqt 
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penitile« q' | tliuaannia noviM iiriilulMitiir. Am Sehluss. Ul. 136*, Gol. 1: Opus penitilo 
quadrogvsimnli | um TIiCHsnu Bow BHaonpata Argcnti | nc iinprrwRim . Anno äüi . M.0CXX7LXXXTIIL | 
Cnh felidter, 

VeP(fl. Paiixer, Aiin. typ. I, p. ^i. n. l -'2. — Hiii)f;uirr, PriKlvstinii- ims i]. XV. .I;vhrli.. 
Aogsb. 1794, 8", p. 107; — fehlt bei Hain and Ebert, wie alle Aus§:abeii dos thc:i«aru8 noTus. 
[ZusftmnuingQliunUeii mit N& 221. — Ex. Bibl. Monastorü Miuiwrodenäs.] 



1489. 



N- 85. - vorA?.T I-ARTT s nREYTi,OQUÜS; StiMsbois; folw; 321 Bl. in 2 Col. 52 Zeiten; 
ohn« Blatt?.., mit .Sign., goth. ik-hrifL 

Bl. 1*: Vombnhrin« bcvriloqniu cum «Mb | diphthögAili. pactauidl »t aonntutriai. — BL l*: 
Soot (|id aibi jHR Ao, -< BL S* (n. Sign. A s 9): QanbA Vommiim Blmi» «i» nln» |ilii«|iiUMn 
dicit - Bl. 7' (m. Sign, a); InöfH Dreviloquiw Tocabukrim | (gross. srlir«n in Man n. roth gemalt. 
Inititl A) A. ». dolmioe de|i» «coe na«»» lo|qoi. ^ pmr «go | ■am &«. — Am Sehluss, Bl. 321^: 
Fiii!t vaeabalariua BmjlaM|iuifc ibttatt tat iMaMt iiM-|aaii «Mp* iilrius<p juria eolp 

l(H.<iuii a«1 lati I num Mmoiifl ea|MaMBidfl iitfliHAB9. &B||iraMi AfgenÜBe Abbo dlll 1LOOOCL|L]CXX1X> 

Fehlt bei allen Uibliogra}>heu. — 

N- 86. - ALEXANDER (Gallns 8. de vilk dei), Doctrin»!«, Pans I; Cöln; 4"; 124 Bl^ ohne 
BUUi., mit Si^'t)., gottii. Schrift. 

BL 1': PrimH Fm docbfniHt Alexmilri f« rniteüb mtabiJili9 t voodMlov luidR expotilimw 
]ioinidlii9 «nex» iuigtim«ti«. Bl. V : vix at. Am Schill!«, Bl. 124M lB|»CHaB tii feiki Oiktniii 

eim «immtrm. Anno saludn. M.CC!CC.LXXXIX. XIX Kalcnilna Ffbruarii. 

Ueher dies im XV. Jabrh. allgemeine Uoterrichtsbuch, welches dalier oft mit TorsrhifMlenpn 
CommantiFen gedrackt ist, wigL OiiHia, Lahib. d. kUgan. LitL-OeMli. Tdl. II. P. Ol. p. CSC >iq. 
Yogi. Hiin, n. 6S0. <— Puier, Ann. typ. I, p. SOO, n. ICC. — Qmtm, Triior, I, p. 72. 

Nü^ 87. — [JOHAUHES de VEEDENA], SermcsM dorai B«care, de tempore et d« SMetic; 
BHd; 4*'; 361 Rl. in ? Pnl. ,^ n. 37 Zeilen; ohne Blattx., mit Sign., getli. Sdnift 

\oT^]. H.iin. II. 15961. — Patmr. Ann. lyp. I. p. 167. n. llfi. — 
[Vom im Buche findet sich eingeschrieben von e. Uaad des XVI. Jahrh.: «Uber Udoirici 
bnoMviek*, md diraater: „Cdk^ Soeiatalia Jim HandiM 16S8*.] 

N- 88. — DER SEELENTBOST; Cttln, Job. Koelhoif; folio; 4 nicht uumer. u. 146 num. Bl. in 
8 CoL k 40 Zeilen; nit Sign., goth. Schrill; mit 9 HoliwhnltlMi. 

Bl. 1* (m. Sign. 1): Ejt bagiat de tafbl ] ovar dau adan tnqral — BL 1*^4*: Tabih. — 
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Bl. 4', eol. 2, am Schhi««: l>it boicb hait Kodmckt Joluw koolfbaff ran luboek Inngar in Üoellon 1» | 
der «Mn got) vndo in gccynt up nent | Jnhan bapäitea «rail ab !• golnrai | WMt. In <kai JaorO mt 
hm I HCiOOGLXXXlX. - B). 5*(iilt gvmiltaii AKbcakmianda): (L)lber tito | coQacf» a ex | 
Blirii De biblia I &c. — Bl. 109* (m. Blattz. CV u. Sign. 0 n): [ücr lH>«ynnct »Uu | piUlon .\vo 
m»ria. — Bl. 109\ col. 2! IXit . n-l.j van | den groysseii t ! .Syli-ntro«« 7^+ I^' HI* (m. Blnttz. 
üVII n. Si^. 0 IUI): H^-r n» valgct der | doyni aale (rokt Tn|ili] leret un« VAn den aeven aacranwnj 
tea dar hiUygcn kyrchan. — Am Sdllna» Bl. 160\ OoU 8, Msl» Z«Q»: d« «nram» Amwi. - - 

^ (MBdiiniinB des ZT. Alirk., an Ssampdlneh Mot dfo X Qtlwte» die ShciiiMiitB Ate., 
oin sehr beliebtes Volksbnch seiner Zeit, was sich aas seinem Inhalt« leicht erklärt and durch die 
wioderholt«n Ausgaben bewiesen wird. Der (unh^'lcanntr M ^i^rfwwr hnt, wie er selbst fBI. 5') sagt, 
min Buch xusanuuengobracht aas der Bibel, dem l'assionai (vergi. No. 217), der Hrstoha scholaatica 
dw P«tifat Omwator (im^. No. dar KidiBiigndiiahto, im Speenlmi blBtofuto das TnemtiM 
BdlmMMto (TCigL Na. 129), dem EinüMiifBclit, das €bnnilnii, dam Lobn dar Vitar (dea Hian< 
njmns, vnrgl. No. 42 u. N >. 21 C). dem Djakgu (Qiegoi'a d. Gr.), dam GompaiHUim theologiao 
(Gatbob's) nnd Ton^hif^denen Summen. 

Die Form des Buehs ist die des (resprikliH 2wi.<4i-bun dem Lehrer und dorn ik-huler, doch so, 
dM8 dar SchMar finidit md dar Lahnr der flut immer BtatUaiBdo kk 

DiB Itaab ist m faMduedenao Di»loct(m, in doioelben Jabren, «n TeradnadaiHm Ortao: 
Augsburg, Utrecht. Haari™, Zwoll, CMn kr. M7.S— 1489 gcdnirkt. — DmcVo nnd Handschriften 
wriclien sehr von einander ab. — Handschriften finden sich: 2 in WolfenbQttel . die eine nieder- 
diüuiäih, Cod. Uelnist. 255. in fol., die 7 Sacnunente bobandclnd, die andere daselbst gleichfalls 
niederdaatadi. Cod. Bebnet. 418, m M» die X ChtlHrt» belmidslBd, — in Hamhiif, niadardaitidi, — 
is Oldenburg, niederdeutsch^, geschrieben 1407. — in Qiessen, hochdeutsch, vom Jahna 14dO, 
Cod. No. 850, uii'I eiiii.' riii'iJfrili'ub'liH H.iii'isrlirift vuiii JtOirc tITS. in M. iti tinsfrrr K^'^nisrl. 
Bibliothek. [Da» ümh ward auch sonst vu llai li iib;;^ '^^hhebeu and es dürften daher wol noch 
manclu) Handschriften hier oder da verborgen m'ui.\ Veigl. über dieses höchst interessante Buch 
mMb Ueondai«: Joli. GeHänn, Der B9d«nsteehl8auH das tettehntan Jalvlu sie. Leipa%, T. 0. 
Waigel, 1855, 4". 

VpfJrl. Ebnrt, u. 231.^3; — fehlt bei Hain and Panzer. - Oraogae, IWaw VI, p. 340. — 
L. Enneu, Katal. d. Incunab. in d. Stadt-Bibl. z. KoIa, Abtiu I, p. 84. 

[Bx. BiU. Geratdi Moiaiii Abbatis Lacoeasia. — Amt dir lalslen Seite dos Buchs findet 
aidl nittl dagaacbriAtien: Dit boak Imn« to Rnla tfiahaak b UMaoMin*.! 

N— 89. — RICHÄRDrs DE MEIHAVILLA, Commentum snper qnartum sf'nt. ntiaram; Ve- 
nedig, IHoojBius Bertocbus; folio; 216 Bl. in 2 Col. h 64 Zeilen; ohne Blatt;;., mit Sign., 
gvfii. aduift. 

Tei|^. Hain, n. 1098t. — Pannr, Ami. tjf, TU, p. 369. — 
(ZDammnengeiNiiidmi mit No. 26.] 



>) «Mk a«MiM. TUmi VI. |k 840 tat 4«r VailMMr: Wn m». w«t«her IM» n Ob leH«. 
*t TmiL ItaBdMf, nWtMnr. OaMMt. OMmK IBU, T, fi. S-ft. 

K 

V 
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N- - PFTRT'S LOMBARDUS. Sp-titnniisniin libri IV cum rnncInsionibiiB n. Oo- 

riekeui; Hr<M']. Nie Kesler; folio; 279 ßh in 2 Col. 4 55 — "0 Zeilen; olme BUttz., mit Sign., 
goth. SchrifU (Mil viel«ui H&r^iualieD von einer Hand des XVI. Jaliriittudertti.i 

Taisl. Hiln, n. 101 M. Fkuw, Au. tjp. I, p. 166, n. 105. — OnMM, Trimr, 
nr. p. 940. 

NS^ 9L — PAmiüS DB GA8TB0, Ooniili» «t »llflf itiftaaB, Itod» H; Toudig, Ik^Binu 

PlgniBis; folio m^.; 207 Bl. in 3 Col. ft SO Zoilen, dme Blatta., mit SlgB., goth. Sihiift. 

Bl. I*: Tacat. — Bl. P — 24''; Imlii i » mnt. riAruni et conanionim utriusqi partis «rpim«-!!«». — 
Bl. 25* (m. Si^. a): Couili« t «IksgationeK cUriwimi ms prartintiiiiiiii tttriuiqt | juria . doc. Pauli de 
Qutra nei^aBt — An Sddnii; BL 007*; Pauli de oaitro leeiudA pm oondKoram Ue Oulc «ou «b| 
nipotentia dei gratia. Itnpressa autem fuit venctiia impenaiii | et cum > d. BagMlini do PHgwlMll Brililliii 
Am« Kode lpt1 ris n-intri. M.CCCC.LXXXIX. LH»-. XVIII dtcmW«. 

Vergi. Hain, o. 4643, ongeiuui. — Panzer. Ann. tjp. Iii. p. 273. 

[.Sx llbiia M. L. Wcrfanbolto. 1088*.] 

— ASQBLUS BB (StATAStO, Sinn» ftiig«lie» d« wsibiB eoiieiostis«} SbiHbuf, 
Hartin nach; fiilio; 16 nieht «nner. «. 811 nun. BL n 3 €ol. 63 ZaDn; nit SigHn gott. Scbrift. 

Vergl. Hain. n. 5383. - Panzer, Ann. I, p. 38, 1. 161. 
[Bx. Eibl. HoiMaWrii Harianrodeari«.] 
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N- 98. - FLORES POETARUM de virtntibas et Titii» (OHn, Joh. KwUnff); 4*; «8 BL 
A 33 Zeilen: ohne Blatts., mit Sign., goth. Schrift. 

Bl. 1* (Titel): Florea pcHitarA do { virtutibua i viciia . BL 1^: TO«»! — Bl. 2' (in. Sign. 
11)— 8': Tabula. — Bl. 8*: Hw Mut vMm. pMtaran qni \ä» all^aniiir . | Ag. — ffi. OV Z. 10: 
loeipi» Umw pimm | tnwM 9m m^tAkk - BL 08* an SeUw: «Ut Uher Aaw HOOOCXa - 
BL 08*: in Holischnitt das Wapppi) iler Stndt roln mit Am T^nrhst.ibnn rlarUber: JK CJoyitiTin Kiwlholf). 

Vei^l. Panxfr, Ann. typ. I, p. 3ü2. n. 179. — Fehlt bei Hän. — Bnuiet, Hanael, ed. Y. 
II, p. 1299. — üraesse. Ti^r, II, p. 599. 

N- 94. ~ AUGUSTINUS, De trinitate; Basel, Johann von Amerbach; folio; 86 Bl. iu 2 Col. 
k 64 Beila; ohne BJatli., nit Sip., goth. Sdirift 

Taq;!. Oda, u. 8039. — BHuar, Am. typ. 1> m 108, n. 184. — 

Rut N«. 06. - Bx. Bia MoiHMtarii HnianrodaneiB.] 
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N— 95, — AÜGÜSTCsTS. De civiUte dei, cum commento; Bns-l. Johann von AnmliMli; 
my. 2m BL in 2 GoL 4 &1 Zeßflo Text and e& ZeilcD 0«miiMaUr; ohne BMüi., mit Sip.. 
goth. Schrift. 

Tfligl. HuD, 1. 2066. — Pinnr, Am. t|p. I, p. 168, i. 128. ~ 

mit Bo^ M. — Bz. KU. Ilooifliarii ■■liaaiodflBais.) 



N2r 96. — SEBAST. BBABT, BzpoBiiionei •mnivm titnlorim IsfftliBm; Bnel. Midi. Fnier; 

4*; 1(8 B1.; ohne Blattz., mit Sign., goth. Schrift. 

Yerg). Hftin. ti. 3725. ^ Tawat, Ann. typ. I, p. 16ft, n. 186. — fiapfitner, DndutQelEe 
aus d. XV. Jahih. Augsb. 1791, S p. 136. 

[Bi. BüiL Chnidi Motaiil AUmtiB loeenu.] 



- 149L 



Nü: 97. — ABTOBINUS {Atehl^BC Fknnt), Ckronieon a. opn< hittorikrum, Fhn II; NttnK 
beigf A. Koburger; folio; 11 nicht iraiwr., 808 anmer. tmd uoeli 7 niekt im. Bl. io 8 Co), 

88 ZeQen: nit Sifrn.. goth. Schrift, 

\iiTii\. Hain, n. 1160. — Paoser, Ann. tfp. II, p. 208, n. 194. — Brnnet, Manuel, ed. V, 
I. p. .S34. [Bx. Bild. HoHMtmU Ibritiindeinit.] 

N2: 98. - PAPIAS, Vocabulariuui; Venedig, Thaod. de Begazonibus de Asula; foliu; 194 
whlMhi trawer. BL in S Ool. i 80 ZaOtn; mit Sign., hitHa, Sahiift. 

Vergl. Hain. n. 18888. — Twu», Ann. tgp. III» p. 808. — Bbert, n. 16788. _ Qmm, 
Trtwr, V, p. 124. 

[,Ex libris MalÜDckrott. 1720". — Vorn im Buche ist eingeschrieben : ,Suiii «x Ubri» 
FVaMa ooHVMthM Bcumm ex Itftalo B. 9. Jornnia Napotia CaawMBt. 1 Mar. 10S7.'] 



— AUL. HiAIXIL PBtSIDS, Satyra« e. enmmenl Jo. BrituBiei «t Birth. Fantii: 
Yntedig, Bonudinu Bennlim «t Ibtfh. Gtpcaan; Mio; 48 Bl. k 80 Zeiten; ehM Blatts., mit 
Sign., latein. Schrift. 

Erstn Ausg-.ibn. in welcher die beidun Commontare des Fontius und Britanniens vereinigl sinJ. 
Vergl. Hain, n. 12736. — Fjuuer, Ann. typ. III, p. 299. — Ebert, n. 16245. — Ünesse, 
Trtatr, T, p. 810. _ [Zaeanmo^eboiiden mit Neu 120.] 

N- 100. - HABYKGUS SIFRIDI SIHAMA DE HAOIS FKISIAE. Expoaitioaee s. deelara- 
tioBM tltal«rtm ntriuqn« jnTis; CUn, JeL Xoelhoff; 4°; 274 BL in 2 CoL A 4» Zrikn; 
oima Bbtti., mit Sign., gotli. Sdrift. 
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Bit 1* (ni. Sign. IV U): ÜApoaitiöcB sivu de«|clu»tiimeB. titolo^ atrionq^ Juris oii| | cotinuationu 
jn BMta gh». et dm; et aü-lqiwli «e eOpflAoM intellMlii nlgri. Ad|Jflctit «SraglllM de ]Miie Mi eBiOliB 
t I «Iiis cf»«Ututioil>9 Frcdfrici II. Henrici | Kni'nli Tfll. mih nurea bulla ac ctiam | Frctlerici III 
ipAloria CoUecie p egregi|uin viiH Mgm ilArjrngba äifiidt ainliuuaA de Hagü Frins, pAtifiaii M cfl»-|rei 
Jdrii DoMiMft m flanatiaiiM tmi-Jiranitals OiilMiiaii|. id fVMHl fiapicn|tia in Jira )Ba amltaiL — 
BL 2S8* am Sekhin: Bxpliänut täajtax \ MqiorftfiDM idM didMilBM titulof | atiliuf Jurit — — — 
Im I proMC«]! 1 fiiiito |> mc ^(AvS; KiKsIlinlT | de Lübeck Colonic ctvi^. Anno Mhlta | 1LOOOO.XCI> bi 
vjfplia BariMrc | vgini» z nuirtyri«. Amcti. — Bi. 263''— 2l4*: Rubricae. 

TexgL PklUMr, Ann. tjp. I, p. 804, n. 198. — lUitt bri Hain und Bb«rt. 

N- lOli LA MEK I>ES HISTOIKES, II Thoilü in 1 Bande; Ljon, Jean <lii Vtt\ folio maj., 
Theil I: 214 BL, Thoil II: 245 Bl. in 2 CoL ä 50 Zoilon; mit BUUk. und 8i{rn., guth. Schrift; 
nit Tiden HoinehmUea, nich Tsmertan InitUoD nid B«ndanh«8it«i. 

Tlwil I. Bl. !• (Titel): (L ii HdludHiHtt vsniMi mit d. l%ur d«« litil. Ctooig md d« 
I>rachcn)A mcr des | hbtoirat — Bl« 1*: ?«at. — Bl. %* (m. Sign, a li, Holzschn. n. Kandreni^ 
rang): (l')Oiir i-amouvoir »es | coura;^ de» hamains ot f sc» cnclincr a Viurc Vi rtm u | Hcnicnt Ac — 
Bl. 4'— 10*^: Tabula. — BL 11': (mit Hokscho., BiuMkrabesken und reich vorziert. Initial I)N 
pcino^ flranrit | dau cdam et tonmi. P«ir | evilar lU ^rtt anrauM \ po | uöt amudi» Aa. Am 
Sddnn, BL 224 (n. Bbite. OCOUI): Cy dnirt In pnnia- VebaM de k | »er da» lifaloiM fprin» • 

LyO p I .lehan du pn« La. M.IIII'.IIIl»". Rt | XI. le. XX' jour du moy« Daoiut | (Insigno tjpogr.) — 

Tli.ü TT. Rl, 1' (III. Blnttz. 1: TiIpI): (Derselbe Initial \. win anf dem Titelblatt von Thoil I)E 
Bccond Volume <)o | la m. t i.j« histoirt«. — BL 221, coL 2 schliesst mit der Zeile 2S: (U)ei)Gnüe- 
nent de turnte h ebm. |.ttLlH|uc Aman. BL 222: ivoL — Bl. 228' (m. Sign. J^, coL 1: 
Cy «pm aenauyt le nmitynlage dea | aaiuet». Chapilr» centi ZIIU*. 4n pniggnn f fte. — An Sehlui, 

Bl. 245, col. 1: Oy fiiiist lo «tm! VnlinnL lt. la iTMi I iloR hätoim. bifnine »Lyon par | Jeh« dn 
pra. Lun. M-OCCCUIJ" et ^ lo XXIIl" jour du moi» dnuust. 

Vcrgl. die N«. 10 md 206. ^ Mms Ausjpib« geht Iris mm Tode Lndw%'s XI, 1488. 
T«sL Tiaiunr, Abb. typ. H, pu 292, b. 85 t. — Ebert, b. 18848. — Brnnet, Manuel, 

od. V. III, p. 1641. - Orat-üso, Tresor, IV, p. 492 : 80 fr. La Yallif rc; 4 I. 1 1 sh. Hoher; 
BOO fr. rr>st> . V, r;;l. .ui. lt: A. P«rirtuii1. Bibliugmphie Ijonnuee du XV siöele et bout. racheiclMS 
sur les t'ditioiis Ijonnaises da XV s., Lyon, 1840, 8*. 

[yorn in BodiA ftadet aich füllende Netix Ten dae BiblifillitkBr's FMer (1802—1821) HMid 

eingeachriebeB: «Aoatorm fat^na iitut plannnque auninnt Joaanem de Oobunnn, enL Fkaadia. aeea 

MCCCV. Fnbrii'ii Hibl. mr»!. i t inf. laL 4". p. 4'"»4, ubi notatum e»t, alitim pRsr» mih rodcm tihtl" libnim 
vonatn ex latitto, t-tii tituluit : Kudimuntum nuvitiurum, edit. 1470. Atqui conacnsuin utriiutjuc in hoc 
BlbRedieee Reg» pnwatantia eollalie fiwile daaef] 

10i<?» - AiiiSTüTELKfi , Parrit nntiiralia c. coinmont. Albcrti Uagni; Cüln. Job. KopI- 
heff; folie; 152 Bl. in 2 Col. a /. Test lutd 51 Z. Comuieutar; ohne Bhttz., mit Sign., 
«eOk Schrift. 

Vergl. flnin, 1717. — FRBnrt Abb. ^ I. p. 808, b. 108. — OnMa% Titer, I, pw 217. 
[gBSWHiBengBbnBdiMi Brit K«. 285.1 
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103t ~ Ii&DDES BBATIE HABIAB TlSOnUlS; Haalmfi;, J«b. und Thun. Bmcksri: kl. 

folio; 154 Bl. in 2 C >1. i, 3S Zeilen; ohne Bluttz., mit Sign., g«tti. S«brifb. (Am Anfim«» and 
SoUnaso lingere B^imerkungc^a von e. Hand de.s XV. Jahrh.) 

Bl. r (Titel): Land«» bcat« Mtt|rio vii^ini». — Bl. l : vacat. — Bl. 2' (m. Sign. » u): 
InaipStt kudM baatB Ibrfa | viiginis. | ( )Ugita(«i die» anlliqiuw «t aniMit | aton» Ao, ^ Bl. 1S2\ 
od. 8: Rqam Mdpitt beala lAglnis | mario Isude«. magna cd diQgeatia | «mtdato . Rl) 4 lAo ad idham 
p totfl I atUtc rcvilif In mcreuriali oppido | Hatiilnir^ri nsi loco fnmatiminiu im | pn-w. Per nir Inann*^ t 
IbomA I b«rdiAnt. Anno döi M.CCCC.XCL | scda teri« p9 uuurtini. De c|uo dn« | d» gtinsii« co mi« 
benedkta iMta« lit «tomditar liBdictna. AUEN. - Bl. ISa*— 154% cd. S: Ttbulft. 

Kens bfldut seltMie Werk, von dea btidaii BrQdaim lolian and TlMmiaa BorAaid ndt 
einer grossen frolhisRli'r'n Type attsirr-ITShrl, ist tfor >"irizi?:i; bnkannt^r Dniek, welchen di*' alt-^ Hansr- 
Stadt Hamburg um dem XV. Jahrhundert aufzuweisen hat. Vergl. J. JH. LAppenbei;g;, Zur Oescb. 
d. Buchdr.-Knnst in Hamburg, Hamb. 1840, 4**, p. 3.') 

Anf d. TitdUatte flndd dch x«n «. Baitd dee XT. Utah, dngeadiridMa: «g« Widi. 

inanns Hacerdos Imnc libellum dedi monaKterio MDcti iBTeliMlis h h^deoNin «b Nivtam aaime mee et «t 
orant dominum doum pro anfana mea''. 

Yergl. Hain, n. 9940. — Fanior, Ann. tjp. I, p. 463, n. 1. — 0. Beidihart. Die Dmck- 
ozto des XV. Jdudi. Ac. Anieaib. 186S, 4^ p. 8. — Onussa, Trfsor, IT, p. ISl. — Senpeum, 
Abif. 1849, p. 134. 

Wafiserz. d. Pa]>i»»rf! sieh»» Anhang No. 103. 
[Ex. Bibl. Oerardi Holaui Ahbatis Lueeeusis.] 

N2: 104. — M. A. CASSlolMiRUS, Expositifi in Pfislt-riii lu : Hawl, Jöhann voü Amerbadi; 
folio; 'SiO Bl. in 2 Col. a üO Zeilen; ohne Biaitz., mit i^ip., goth. Schrift. 

Iditio prineepB. — Yniß. Hiin, b. 4674. — P»mwr, Ann. tjp. I, p. 170, n. 185. — 
Oiuaae, IMhh; II, p. 88. 

— JOH. T1B80B, QnufltioiiM «ap«r tibroa ethieornin Ariatotelis; Odin» H. 
Qaentd; folio; 1 nicht noiiMr., 182 nnia. und noch 8 uiebt nnm. BL ia 8 Od. ft 35—48 Zdlen; 

mit Sign., goth. Schrift. 

Veigl. Hain, n. 16033. — Panzer, Aon. tj-p. I, p. »04, u. 197. 
[.Uber Haetor. Wddtanbaer, 1888» 18. JnM.'] 

N- 106. — PAUL. WANN, Sermene* da tempore; Hagenau, Jdi. Petri; foßo; 427 Bl. m 
8 Od. 48 Zeilen; ebne Bfariti., mit Siga^ gotb. Sehiitl. 

Taq^. Hun, n. 16144. — FeUt bd Pnnier and Bbert. 



<) Sim KWiereB £xanp)at diam Werki tndct ikk ia itr lacanabeln^aBailaaf dca SeaaUr CalemaB In Bannorar. 
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N- 107i ~ S. BIUGITTAE (de Suecin) Kevelatiöiies. Lulxsck, Barth. Ohotan; folw; 422 öl. 
iR 2 Gftl. k 48 Zalfln; ohiw Bkttte., nit Sign., goth. Schrift; nit Tiebo HolMdunttait 

Bl. 1*: TMftt. — Bl. 1^: Bp^rfan* tiini praiMtia. } (Iidtifll B mit Mtabt. in Bo1ik1ui.)Sim- 
fietai dcus - Bl. 2' (m. Sign, aii): Eputnla dni Johann |nis CanUnalii de tnm|er«uml». tA 

niTif« criHti I fidcics Incipit | (Initial J mit Miuiat. in IlfizsohllOnisunlnf^s nii ! lerncio I nc &c. — 
Bl. 0'': Sequitnr bulU CaJnouiHlAi» bt« Bii^iUe de r«gno «nrejcie giorioüC' »püsc xpi. &c. — Bl. 12*': 

HidaMliiritt: MMMitB. Ba^ltt». — BL 18*: n>Liacluiltt: S. Birgit] t« Spoiuw xpi. | BeAh; meimtri« dw 
pur P«|tima d« AtuMln. — BL IB^ Halttclliliitt: S. Bfislt|ta tifnm xp. | Baato rnfnurie 

niathi:|a8 iiacre theoin. pffcMor. et Caiioni» | ctu LincopcFi. — Bl. 14* (nk Sign, b, 11): Indpit Prnlogat 
in I lihro Revelntinnn &c. — Bl. 16*: var;i1. Bl. fi^rORser Tortrofflicher Holxschnitt. — 

B). 17' (in. Sign. b. v.): Incipit PrimuH Uber ] KcvL-ktiunum &c. — Bl. 51\ am Sclilu£8 des r Buches: 
«n srosBor Holndmitt, «bma» Bl. *I!V md 98* «■ ScUhbw dw IF- md Ol'- Bidiea. — BL 138*: 
du gTOBBor Holxadmitt: Chnttu md Krau* dAneten Ibii» and Jolunuiw; pax intan «s adufg 
stelioudi's WappüDsthild, horizontal gclhoilt, im obom Felde ein horizontaler Balken tod 2 verticalen 
durchschnitten, \m iintprn f^ino frtnfbliltterige Rose. — Bl. 168''. 18ß'. ^^T'tind 2r)(5', am Schluß«? 
des IV, V\ Vi' lind VII' bnches: grosse Hokschnitte, — Bl. 2ö7* (m. Sign. aa. i): Incipit 
•pürtolii KfKtarii «d Bcgat düt AlfplioiHi qiioiidft upi fymnaiS t poilw | Iwranrito pirolwtiiMBi Ae. — 
Bl. S6<*: ein gtwmr Bolsadmitt. 267* (n. Sjgn. Iiii. i): (l)ircipit über c«io4>c|cis bp«ni. 

tori»' I All roge» rcvcUtus divinihip Bcato | Birgittc (Ir- rrs^nr, Swpcio. Äf. — Bl. ein groSSer 

Holzschnitt. — Bl. 289* (m. Sign. dd. ui): tlic incipit regi« 8ci | «alvntork. dato diviui>ltua ob oi« 
Jlin 1^ BL 296', nm ScUub: EXPUCIT. REOUjLA. SALVATOBK — Bl. S6T* (u. 

Sign. oa. 1): Proliigiia i Mmioiic | AageBoa de emelkntia | viiglBla Huie. — H. 867*: Lieiplt aaniw 

Angelilcus de exct Uentin hcjUe \ marie Tirginia. Ac. — 61. 310* (m. iSgH. ff. Uli}: Prohamiam f oni^l 

tjonps suf)HLTij.*.^is. i|ui 1 fiiiTiint Divinitiis n'vclutu bcatv Oir|gitfe' dr rrirnn Swcric. — Bl. 314': unten 

ein }Iul««ciiiütl mit der Unterschrift: AJa^'KUcr Magn'. S. p. pfeii|. — Bl. 315* (». Sign. A i): In- 
cipit plogua In I nnrehtifae ealaalia quc | conuntniter extravagatcs appoilmitar. — Bl. 340*: Lidpit 
vä» I ahbteviata. tired!(leale Sponae zpl \ aaneta Birgitta da [ Migiie Swacie. OomaMa iii | ae eairtaa 

Rcvclntion" rlivi^lnai. cfl filniii:yii.->s ^finlu-lli^. — Bl. 344*: Finit divinQ vohiiT'.iii nnmifl Rrri-ljitintifl 
prcokcte »poulsu xpi. Sanctc iiirgitu? de reguo Sweoie. A ruligioM* patribiu | originalis monast«rii 

fiattctara aarfe «t Bii^'tta in WatjKteniR. | Ae. Lau* dt ofilpolenti deow Aaeii. | Hinraf (blgeode 

8 H«xtiiiet«r: 

Mille q^uadriitgeii notu^nta duo Mural aani 
Chrlali qnaiido iara. d« iialiTitatB f«mn. 

Hoc mandi lumnii. niUeraiis c(^ltfRt<> volnmen 
Quod dedit ip«o dvu». Iinpmit BartlKiIonieii» 
Ohotan, täc iin«p«i. Lubccnsiii ciris ot huspcs 
ikt tatu inde deo. Sit roereM bardiolomeo 
Pas fit tenigeiiK, reqaiea adaäbaa egeim 

Rcfj-Hfl Onthrtnl mtlnrnt ilt>i)« f>ti]» Sucrnnl. 

Uieniach wieder das Wappenschild wie Bl. 12S'' unten, als Schildbiilter hier noch links nin 
Onir and nefats ni Low«. — M. 844*: lant. — Bl. 845*— 4SI*: Tabula. — Bl. 422": Orati» 

devota ad aanJelBin Bifj^ttam. — 
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Höchst ftelime oditio princeps, von welcher nur 30 KspmplAre anf Papior aod 16 auf Per- 
gament gedruckt sein aollen >). 

Tag]. EaSn, a. 8S04. — Piuer, Am. tjp. 1, p. 637, n. tl. — F«btt M Ebert — 
Fflikensteiii, Gesch. d. BiH:lMir.*Kiiirt, p. 196. — Brauet, Huul, td. T. I, p. 1259. — Oman. 
Triaor, I. p. 430. - 

Wassern, d. Papiers siehe Aiihang Nu. 107. 

(DnHr EiwDipbr mil v«fli Seetor BnnaiiiHt m Hmdeu (1732) ^ksvfl Ar 14 TUr.] 

N- 108i — HORTUS SANITATIS s. Oafr<1f> fl<»r -üinthoil; Lübeck. Steph. Amde«; folio; 
322 BI. ä 40 Z«iion; ohne Ul»ttK., mit Sign., goih. ikhhü; mit rieleu Uolzschuitten. 

BL 1' (Titel): Hier beret «a de Intjghe rada ] iiocUigho Gaerde der piDtbatt — BL 
tmat. — Bl. S* (m. &^ a ll): ( yUtm rado vde heldie ik bj nj «dnu Mwdaebt da inm|d«rlike 

n< rkc lie s !M;heppcr» der nature. w» be bl demo anfbcginDv den hAmol hffft ghcnchnpi-n &c. — BI. 307 ^ 
am Schluss: H.>t endighct aik dat boak der krude. der addelcn stccn | vnde d'waten: der mrnscb« glic- 
nomct (De gliennchlike gbardn d'auBdieil) de f betheerto d'meynheil begrav« vnde vorbor^hen ^heweat ia. 
vnde nu den iiijtis|sc1i( ii tlm mtttc ghoopenbarot vnde in dat licht ghebrocht (vnde ghednickot i« | dorch 
dat bcTcel St«ffani Amdo«, inwaner d'keisvriikcn Blut I.uVi.jck) Na der | borth rnsca hercn. MCCCCXCU. 
Des got (mit allemo bemeWien hoere) gbclavet | vnde gbeeret »y nu vnde to ewighcn t^den. — 

Es hUgin Mdi 15 Bl. Begbter, der Sdünas deeadlMB Mdt ü vneenii Exeaplua. — 

Es ist dieä eilte nledenldieieche Uebcrsetzung des kittneo hortiis, mit Uinzuffl^ping des 
Buchas ,de laiiidit'iis" ans rlr>m CTOfs'yjti hnrtu.';. Oli Johann von ('nlin iI-t Verfasser sei, ist 
iweUelluLft; rergl. besonders: L. Choulant: „(irupbischo Incanaboln ftkr Natnrjjoschic^te and Medicin', 
Leiprig 1858, 8", p. 20—18. 

TatgL Hain, g. 8957. — Piiiuter, Ans. i, Ilt. demtaeh. Lttt. p. 195. — v. Seden, Saleet. 
litter. p. C50. - Dibdin, Eibl. Spenc4)r. VI, p. 153 (wo bei Angabe dos Titels anstatt „Bande 
der siintheil* : »Oaerdc der simtheit' xa lasen »t). — Bnutet, Mannel, ed. ¥. III, p. 343^ — 
Graesse, Trösor, lU, p. 375. 

nr«m Bettor Bfliemuin in Minden (1738) fekmft Ar 2 Tblr.]*) 

N- KH). - GTW.ERMrs {?aris!i»nsisi, Snpi^r Septem BteroineBti«; Paris, Ant. Caj^^ 
80 Bl. a 3Ö iieilen; mit Blattü. und Sign., goth. Schrift. 

BL 1*: OdUanmi» paiWeoitt. | (Ilolisdimtt.) — BL 1^: noL — BL 8* (m. Sign, a u): 
Ob Sacmmento baiptfanri. — BL 74^ an flddMi: Eiplldt Oailbnn« pwWomb. Snpar | aeptam mm- 

inunttfi. Impr<!c^tu pariaus r<är<) | p.-r Ar.tbonifl OqrlfaMt. Am» dfit llQia9|lilM. COOCLXXXXII. — 

Es folgen noch 6 Bl. caBOS capitulorura. 

Vergl. Hain, n. 831 S. — Pansser, Ann. typ. II. p. 298. 
[»Ex. Hbris L. B. Bigot'.) 



I) Di Au.),-^i .i: Ron, Ka«k WtmOt 147» <iaf«0^ «MI SbMairtk inaak I. «u m «!• D-) «ad Ii» (ibM. 

|i. 467^ «ipitl ;i;.n,-r'-,iliiorh, 

V:v Küui^-i. Bibl. Vi-:-iu: .■»jtli noth die Ausgabe: .Dil 1» de genochlike Gardv il-jt -iintli-yt , t. litino ortnlo* 
•aaltatis e<lder Herbariiu gcDomi'l, io »alii^u Steffta Arade« aigelate ]>nick«r;« U20 an sraaTcniJc nu VincnJa Petri', Mi«, 
BM m. Hit Hdndidttn. 

Vv ^ - - / 
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N— 110. — S. AMBROSIUS. Operum ParB III; Basel, Johann von Araorbsch; folio; 290 Bl.. 
ohno Blatt?, (atisser d. Bl. 200— 22ß), mit Sign.; dio «rston 94 Bl. (Brir-fp) In hitt-iiiiscbi^r. dir 
fibrigeu Bl. Id gotb. Schrift; — mit feio«B in Farben und Uold aus^'elUhrten Initialen und Band- 
imbMlcm. — fiito Anpfet dar Weika 4m Aaknäm. 

Teisl. Ibin, n. 69S. — Biiinr, Am. l> h 1^^« »■ l^?- — Vimwt, UaamA, ed. T. 
I, p. 8S7. - [Ex. BiU. HmMterii Ibrinnodeotia.] 



Nt HL — VIRGILIT'S MARO, Opera e. comment.; Nürnberg, A. Koburger; folio; 7 nickt 
■nuiwr. 11. 34B num. BL. Tcvt vom Coinmcnt. umsch!o!!Son ; niil Sii,'n., hUmi. Sthrlft. 

V«igl Fansiir, Ann. typ. U, p. 210. — Fehlt bei Hain, wie alle Aufi(saben des Virgil. — 
Bh«rt» B. S3Ma. 

Niü 112. 

p«r««catioiiibiit; Ibikad, Aut SbvotM; fnli»; 2M Bl. k 46 Salan; oliiw Bhtti., vdt S^u., 
Utdn. Si-hrift. 

Bl. 1* (in. SiCT. a): Presbyter Stepfiunus I>uli-!nu« Scoloc conoiiictt». R, D. JoUni baptista« 
ferro { Medioiani Arckicpiacop&li vicariu intcgi'rrinio tutlutmi. — BL P: Dulcinii breviariuiD. — Bl. 2' 
(n. sign, an): BMillKil Symenetu dMtorii : ae Momateifi Onnra AMtaitb : in |wiwicati«|iin dirfida. 
narum : histnrifl : Pötificiiniq) cmu^torio« : ad optiiuQ mAximum | deun oratio. | (o) Virtu» ifinita ic. — 
Bl. 232* am Schloss: Hoc ugm impraemun fuit in incivta civitat« Medioiani : p f M>lerti«ima nriis im- 
pnaMOriso magiatruin Antoolt | ZaiaiHni ^umansem : anno lalutiB christiamM | M.CCCCLLXXX XII. in 
■OHe JanHirii : lab Ilhi|itriMiBO Joliie Gakuto Sfemia Vi|oeeiwite: Dw» MadMuBl | Mxlo Ctlleit- 

■tinifi : I.udovi|cDqi putnio pulii rf niitim iimcle f r;itii>\inHi. Bl. 233; .\<1 reverctaliün <lni]Linuill Bont- 
fncium Sjrmaoetam Comu Abbatcni di|gniaaimuin Joanais Bi£& prcabytcri ModiolaneoEia Carmen. — 
Editto princeps, — 

Vani^ Briot 9. 147IH), vagmoi. — Puuer, Ann. tjp' ^9. — Btwrt, n. SISCS. — 

Brune«, Manuel, nd. Y. V. p. 396, n. 21383. - Yorgl. auch: Saxe, bist«, ijpogr. litt Xediolan. 
ab a. 1470 xanw ad 1500, bei Fli. Aigdati, Bibl. M«diol. 1, p. CXV ai. 

m 113. — AyOELUS DE CLÄVASIO. Summa angolica de casibus conscientiae; KOndMlg', 
A. Koburjfui; fulio; 310 BL ia 2 Col. ü 61 Zeilen; mit Blatts, a. Sign., goth. Schrift. 

Ycrgl. Hain, n. 1(896. — Pmnr, Ann. typ. II, p. 210. — Onaase, Irdsor, I, p. 129: 
7 TUr^ Baar. — 

(Ex BiU. flataidi Halani AMiatia LnnaniiB.] 

Nü: 114 — ARISTOTELES, Politieorum libri c comnipnt. Jn. Ycrscris; Coln, H. Qoentd; 
folio; \ nicht nnm. B. 119 Bun. BL in 2 Col. a 37 Z. Text a. 62 Z. C«mm., mit fSgn., 
goth. Sclinft. 

Pa 6 lalataii Bl. ftUan in unaem Rxon^laia.] 

TaifL Hain, n. 1999. — Paniar, Ann. I, f, 906, n. 901. — Hiqihnar/BnKkatitdn 
aaa dnn XT. JahdL, Augrii. 1994, S». p. 189. - Qnaaw» IMaor, I, p. S17. - 
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IIS. — [OOm. BOm)], Glif^Bik llcir SichM>} Ibi», Bat. Sdnftr; Mo; 984 BL, ahna 
Blattz. u. Sign., gwUu Sdilift, mit viden Bolndmfttan. (Ut MMginaMm tm «. laiid 9m 
XVI. Jahrh.) 

BL 1' (Titel): Oromtcken der «aaen. G><irnnter ein Stanrnbaam in Eolzschn.) — BL T: 
TMfti — BL 2*: cm H«li«diiit^ dw SdhOpfnng dar En TonteUgod, wukaf lü« ChroiQt sdM 
nit Endullu; te Wdt Iwgiint: (1)11 dem inlMgjnn» idiop gat liyMwl vod «rda^ Vnd da veer 

Elementen | Abe water Furo kc. — Bl. fi*: von den BaxMo wfi dlo to lande syn komco. — In 

iss, Hl. 2B4', roth gsdrnckt; LHls^c kroneckc v;in K»'T?iprf»n vt^<?c iindcn^n | ftirston vndc fttdddn 1 
der sanen mit orcn wapen | helft g«pr«nt Peter «choffcr vnn gemnzlieün | In der cdddcn «tat Mencz. 
die 9ftL mtu^ | ia dar yrntny. Ja dam jai« m cfM gebort. | Itaaeat vieriwadart t.XXXXll vfpt 
den 8e«t< >. ( (Lu h des Mercsen. [ (Tiisigrn. typogr. roth gedr.) — 

Diese Chrfinik wtlche bis 1489 geht — hat Leibniz imter dem Tit»'!: Botlionis Chronicoii 
Bnuuvieeiuiaiii pictaratiuii den SeriptoribuB renua BrunsTte. 111« p. 277 sqq. in der ursprOnglichen 
If nndirt tinvwlilbi. 

AagelnnMlni M nodi «ba Fortsetiang ditaer Cauronik Ua 1541 rm wvu Vtui to ZTL Jahrk. 
(TOB «Ml. Efirkmar*), Ten dendlMn Bnd liidat aidi Bl. fotfands ITolii flbar dett Taiftaaer 

der rhronik: „Illam Cronicam Anno 1537 die lurn! post nliuii ilc ptfuniu ix tcoiaincnto Lyteraann di« 
rcoordocioiÜB a Johanne Bookbjrnder ia bnuuvjk pro X eoUdis novi» et XVI deoariia Bnuwvio. iSgo 
JobanoM Kerimicr OfiGcialia eorni, qua ad libnriam in Waniiggroda debet pn> pMtan poni, Qnam Ond 
Botfa« civU DrunsvickceDKia et patnius illorum civium nomino De Bothen in Wernigerode morantnnp 
congeaiit Et e«t impnMm anao 1 .4,9.2. qao «aao Ega aoolaB ia Halberalad. bte Uari« Tn)piiia tnq/Ufif 
tairit «mtasquc Brannriakeaniii par Oneadi HanncuB lliit nhamia ' — 

TaiRi 9aia, n. 4990. — Punr, Am. d. ilt dontaeb. Litt. i». 199. - Zapf, Aeltoate 

Buchdr.- Gesch. t. Mainz, Ulm, 1790, 8^ p. 106. — Ebert, n. 2838. — Sehaab, Gesch. d. Erf. 
d. Buehdr. Kunst, I, p. — Brtinet, Manuel, ed. V, I. p. 1887. — Gneaae, Traaor» I, p. 504 
(30 fl. butsdi, 3 1. 7 sh. li.h*r: 18 Thlr. fiöse; 12 Thlr. Binz). 

Waisscr/.. d. Pap. s. Anh. No. 115. 

[Bz Bib). Chnndi Molam Abbntia LaooBnaia.] 

N- 116. ANGELUS (riK nA^TBTOI.lOKTRl'S^i DE AKETIO. L-^ctiira super instituta; Ve- 
nedig, Ändr. Thoresanufi de Asula; Toi. m«j., lü nicht num. u. 407 num. Bl. in 2 CoL 1^ 68 Z., 
mit Sign., goth. Schrift. (Die BIaUx. befinden aicb auf dem untern Bande rechts.) 

Bl. 1* (Titel): Angefa» d« ««lio 119 | prima pla iratiliiliana. — Bl. 1*: noL — BL 9* 
(m. SiBD. Au) Mb BL 9\ TUnüb. — BL 10>: nwM. - Bl. 10^ BibiitM. - BL 11* (n. 

Bl;itfz. I H. Sign, a): Inciint luinu Icotum cxccllr nti'winii jaria utriiuqt ni03|narcc fAmosissimi domini 
Angeli do areoio mper prima pArJtc in»titn(iAnum : iina cum lif^mtioneiu (»ic!) cn«uum ad ttnaque|qi &c — 
Att Sdllvat, BL 418\ CoL 2: Explicit Lucturs cxccUcnttMiini juri* trtrimf monaroe &|iiHNiariHri 
donnm Aiigeli de aretio : Mipar ptuna parte ntitnti. | mia com %untione casuffl ad vnAqMip . g . nee M 
ernn eöt>9 1 nuatiöibu» n>\ tmrtrjtiSqt ntbricnm : piiis in tociü jHj»;!;* or|fl(iiP« <y>nMi<'f'». fncti? J r>omprmiti!> 
per famoMMitouD) fnctie | juri«l«ruin princip« düm FTAct<K;um de oretin. Impre»« Vce|nctiis arte z indUHtri« 
Andn« Aomaai de Anda. Am» ab | tamUf. douiid. MOCfXILXXXm IX. eaT. NartH. | — Bt Ibigt 
daa Begiatr. ngnat, an deaM« Qddnaae: finia. 

i " 
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Vergl. Hain. b. 1611, li»t nnr d. TM mit fiÜBctL Datum; — P«iier, Ami. ^p. III, 
p. Üll gleichfalls. 

[Ex. BiM. GfliBrdi HolMn Abtetia LneeautB.] 

117. — S1L1IJ8 IT1UCU8, PaBi««rnai Jibr. XTII c interpr. Patri Harai; Yeiia% 
Bonetus Loeatdln; Mo; 159 BL k 46 Z. Tml n. 62 Z. Comm., dma Bktli., mt 8%il, 
lateiit Sihrift 

Bl. 1* (Titel): Sjlliu» luilictu. Ciuu com- 1 mcatariw Pctri M«rsi. — Bl. T: vacat. — Bl. 2* 
(ni. SigD. a 11) : PETKI Mai« intcipitMtatiu in Syllium iulicum ad da. principem Virgmium Uiatuon. | 
(g^Jum idniuM «le. — Bl. BaU punld. IL ecupmdliuB. — BL 4* (n. SigiL a lllt) beginnt dar 
Text nach 7 Znilon CMBnMnfaT: ( )ItDIOB uma qtJ|lHia oodo m gloria | tollit | Auneado &c. — 
Bl. l.'ö' Hill Scliliiss: OfitTTinfntamnim Pi-lri Mnrei in Sillium Italicuni finln. BL \bb\ Z. 13: 
Vcneüi« opern ingeiiioqi J^neti Locatt^Ui. Itiaiinotu vero ao munptibuB Nobiiis viri Uctaviani Scoti Modoe-| 
tum» bueaRiatiodi* ■ob^mIiim Mcuudo mpira MiilMimam ao quadriagaBtewMMi qaintol 
I juniaiL I OKagiatrom.) — Auf Bl. 156' folgt noch d. Insign. typogr. 
Vprgl. Hain, n. 14740 abwAichond. ~ Piinxer, Ann. typ. III, p. 315. — Dibdin, Bibl. 
Spenc. U, p. 35«. — Eb«rt, n. 2121S (106 Bl.). - Briuiet. Manuel ed. V, V, p. ää2 
(80 fr. CostaUli). 

NiSl 118. - DIO CBBTS08T0HUS, Oratio da IUI aaptiriUto, intorpr. Pr. Philelpho; 
GrtmoiMt Bemardinus di Misintis; 4^-, 19 BL 37 a. 38 Z.; obw Blatts., mit Sign., ktetn. S«hrift. 

Bl. I' (m. Sipi. rniin-ivL'us l'Iiili'lplTis vir" elartmimo Lfor.nrtln .Aretino . Snbiftvitj pliiri- 

inam didU — Bl. 2 '' : Dionis Chriaustumi Priun-Dsii |>htloHipbi ad lUens«» llii eaptivitai | tmm non fuiwc. — 
Am Sddiiia, Bl. 19*: IngL-niuioatlm! A IMlIgenili «liakd^pitl Bamardlni dl nUntl» \ Fiipfciniii «pcta; 

uns onm Ccanva Pannonae Dion OriMMtonius Pni|aeiMW in lucem elcgaiu : splmdcna : & integer : ndSt 
CMBKHte. Illipres- I sus : Annu ab incarnationu «jK-mtiK'simi- virptr.iK. 1402. nndecimo KB*|leadaa AugWtalb 

Diu> erste Biit Angabe des Jahres g(idruckt4) Buch zu Cremona. ~ 
TorgL Hain, n. 6184. — Pkbmt, Am. typ. I, p. 8iil, n. 1. ~ 
[ZuaammongAuidaD mit Ko. ]S8; .mit dtaaer 1749 in d. Gtnwwiadieii Anetion n OopoK 
bagu gebaoft fllr 2 BeldmtfaaL 8 Hik. 4 SdilL] 

N- 119. - BIBIJA LATIXA < iiin Postillis Nicolai de Lyra, Pars IV: Stru^isburg; folio; 
»76 Bl. in 2 Col. ü, 53 Z. Text u. 6C Z. Coinm., ohne Bktbc., mit Sign., goth. Schrift. 
VufL Hab, n. 8160, P. IV. — liMmr, Ann. typ. I., p. 48, n. 281. 

N' 120« — JÜVBNAUS Satyrao c «omm. Bomitii Calderlal, Ant. XancinoUi et Goorgii 

YftlUe; Venedig, Joh. de Ceretu de Tridino; follo; 8 nicht naiii"r. u. 188 riam. U. I SO Z., mit 
Sign., latein. Srhrifl. (Mii \hA<'n M;irLriiiHli.'>n Ton e. Hand dea XVI. Jahrb.) 
Erst« Ausgabe des t^omment. von Mäncin<'llu«t. 

VergL Baia, n. 2702. — Panier, Ann, iji>. III, p. 888. ^ Eberk, n. 11811. — Brnmi 
Haanal ad. T, III, p. 629. — OiaHaa, Triior, m, p. 618 (2 TUr. Waigel). 
[ZnaamneiigebiiMlni mit Ho. 22.] 



V. 
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N- 121. - FRANCH. GAFORI (Gafonis s. QiAiniB), Theoriea motiea»; Mailand, Phil. Miinto- 
gltina 8. Cassanns: foli.>: ßS Rl. i\ 37 Z., oltne Blaff;:., mit Sign., latoin. Schrift, mit Holrv^iiiffcn. 

Bl. 1* (Titel): raEORlCA MUSICE FKANCHIM GAFTIBI | LAUDENSI>!. | HoJzsfiuiitt : 
dar lit«r vor aiuar Orgel siUend, mit d. Inschrift: introductoriu. iuumc*». f. gtSori, u. Bezeichnung 
dar TBM. — BU Vi Bnw. bqnwwria iwg|%H^ 

& mcn» ItK^toris dubia rcddi pntaat Mnigmta boo modo» — M> f?ii|iitil a higim tfcwwici cparii- — 

Bl. 3*: raiiU. - Bl. 3'': AI> MAOKANBfTTM FT PIKKTT??fnnni POMfM^f I.ODOIVICUM 
MAKLVM .SPHOKllAM VlCECOMTl'EM &c - Bl. 4': AD LKCTOltKM. | Es folgen Ih^ticlien. — 
Bl. 5* (in. Sign, ai): IMS HDEiOIS ET SFRECTIBUS ATqUE 0QII£NDATlOK>: j .MUMCE VJS- 
cnUKB GAPmiLDM PRIlcmi. — Bl. 18': 4 F^nnii in Hdiactaittt odt d. iBMiuriflen: JtJBAL» 
I'YT.\OnRA, riTAnoKjVS, PYTAGmka. vergchiedenn In^.i^^lment4} spielend. — BL 65% Z. 16: 
FIMS. I CAKMEN LjüCaiNI CUKTU. — Am Sdlln«, Bl. I»8": I.ATTS DF.O. | Impn-^nm m..<lioUni 
p«r Mtigutnun Philippum Jliut- 1 t^ttdum tlictuta CanMinuiu operA & impcnaa Magistri | JoanDÜt Petri de 
tMnalii» tarn laliitb llOCOaUDCDOI. | «• ZT Dwwnbcii. — 

Vcigl. Hain, n. 740ß, hat nur d. Titel. — Panzer, Ann. tjp. II. p. 69. — Ebert, 
Ti 8033 Brenpt MamtH ed. V, U, p. 1484. — Qmease, Trtwr, Ul, p. 2. (24 fr. Brienne- 
liilirfi; 1 1. iä $h. Hober.) 

Vttaan. d. Vuf, i. Anh. Na. 121. - 

[.Ex libria Istiai Iifliaiiti flilginttt.*] 



149a - 



NS: 122t - BEB miitBR (ta nÜMlMaiehfl. SgtnA»), Laback; 4"; SOI M. A 28 Zeilan; mit 
Blatts, n. Sign., goth. Schrift. 

Bl. 1* (TilH): [Eine K'^ni^skrone in Holzschiiitl.] : IK; Sulto- tn .lu-lr uni <i.-r ii;lili-p|fn"njr.- 
also dat du klar machil vor|Dcmcii wa( du dar itine lesect Bl. 1": UuliUteiiniU mit d. Lutersclinft ; 
DtM d« UlUg» prafale. - Bl. 2' (». BbtU. U): (DJfOt Ulglwii geiitM | bock b^niMt A | byr. 
dat dar b gfattheten de | taller Ac. — Bl. 375^: De daehlikm tyi» dar | jmoefcfivwcn maiMn. | Damf 

«in Holzschnitt, Maria mit dem Chriatkinde Yorstellend, mit d. Infichrifl : Ora \nco )>ia. pro | nohl« 
- Bl. 289*: {Dm Tudtenköpfe iu Holzschnitt) r«n bohaglien in d<!nn^ lande vnde in 
dcmo rykc d' { Itsvcnd^gcn &c - Am SdÜUBB, Bl. 801% Z. 10: Anuo dm MCCCCXCUI Lübeck. 1 

Dnmiitor in Bidssdiiiitt «bau vm einaader giiganiBbeintahflnda Wapiwnadiilde, dar ante mit d. 
tauawl. Adlar, dar xveite horizontal gothailt: das obere Feld leer, da.s utit<'r>' mit Blumenarabesken ; 
nnten strhm wi«ler zwei schrftgUagaade Wappenschtlde einander gegenüber, der erste mit drei Mohn- 

k^iiirt'ii. doi' andere mit d. MdoaaRnuD 2wiachen dieaan vier Wappenachildan in der Mitte 

steht ein Todtenkopf. — 

Yergl Hain, n. 1U19, bat dut d. Titsl nngen&a. — Plannar, Ann. d. Hl. d«ntach. litt, 
p. 108. ~ Ebart, n. 1811». - Bai CMtn in aoinar Hiatoiiii dar niadaiaieba. Bibaln feklt diaaa 
An^gaba daa Paaltan. — 
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N- 123i - OIiAUD. FTOLEHAEUS, Opus quaJriptrtitnm; VrneJiir, Bonet« LocattUu; (blio; 
8 nidit nom. u. 162 num. Bl. in 2 Col. ä Gö Z., mit Sign., goth. Schrift. 

Dio Uebeiaetmog des Ftolem&as ist ron Aog. Tebftldisas, die des Alfflauaor von Plato 
Tybartinus, ud db in WtmMltA na Jtli. H1lB«l«ii8b. 

Veigl. Htin, b. 1S544. — PanMr, im. IE. p. 888. — Start, n. I884A. ^ Qimm, 
TMm, T. ^ 199. 

— HEINB. 0E89SLEB (m Freiburg), Rhetorik und Briefformular; StimbiTKi Jii^ 
Fmu; folin; 4 nirht nnm. n. 83 num. Bl. :i 43 45 Z., mit Sign., goth. Sthrifl. 

Vei^l. Hain, n. 7516. _ Fanzor, Ann. d. alt. dentacL LitL p. 203. ~ Paozor, Zusätze 
IB i. Amt. d. AK. dflotsch. WL p. 75, n. 866. — Qmmt, THsor, lU, p. 76 (3^3 Thlr. llOse. 
40 ft. AäuK,) 



Ni^ 135* dCERO, Bli«i«rl«ft «. «onn. H. P«bii Ti^tMiiii: TaiMiUg. T. Z. P. * P. I. q(ui> 
rangw); fiili«; 180 B). & 09 2., olme m»tts., nit 8%b., kteia. Schrift. 

Vergl. Hain, n 50R0. - Panzer, Ann. typ. m, p. 342. 

[1749 in der Graramischen Anclion so Copenhagon zusammen mit No. 161 gekauft ftlr 
3 B«ichsthAl.] 

m 126. — QUINTILIANUS, Institutiones oratoriae, c. eomm.; Venedig, Bonctas Lomtellus; 
M»\ 305 BL k 46 Z. T«Kt o. 6S Z. Oomoi, ohna Blatte, itii SjgL, IiMb. Sekrift. 



Yorgl. Hain, n. 13652. Pnnzer, Ann. typ. m, p. 388. — Ebert, n. 184S8. — Branet» 
Mannol, od. V. IV. p. 1024. tiraesw, Trösor, V. p. 528. 

[.Martini Fogeli Hamburgensis monere Lucae Boekemanni Patricii Homburg. 1660."] 

N- 127* — [UARTMANN SCU£D£L], Liber chronicarum s. opus de temporibus mnndi; 
NUndwig, A. Kobnrger; fol. sin., 80 nieU mu., 899 um. v. 8 iiidkt nom. BL, «ha» Sign., 
gmOi. Schrift, mit «Ihr Tiden HdiadnitteD tcd Mieh. Wolgamt md W. Pli^dniniiff. 

BI. I* (Titfl): fniKi;i«EriiiB | Inyo« o{ie«|iii Bbri eroe | nicarum | cfl figurii» it ym^ipspitw ab 
inicio mundi. — Bl. 21' (tu. Blutl/. I): FpitoniA operfl »ex diero (In mflfli fiilirirn Pfnlnpi.H Foliil f. — 
Bl. 2P: oin gross. Hoiscschn. — Bl. 22' (m. Blatts. II): (I)N principi» cmaTit den* cßlum et terra. 
IWim aal« «rat iiM|iiH t toom: * tenebre erkt np Aunen «Uni — An SeUnai, BL 89P: 

(A)DMt nunc BtudiiOM ItCtM* MtA Bbri ('r'>ni>jnniin pcr|viain Epithomstis z breviarii compilati opus jjdcm | 
preebunm. t « doctiMimo qw^ onaparMiduiu. Oontinvt | eifi gMta. qiMCO^ dignina rant aotota «b inilio 
mfltB ad I buM ump beynTk irartri «alanntatem. CaRtignraqi a virii | docliainiiüi Tt magia ehbotatam in 

luci'ti) prodiret. Ad in | ItiitO nutviii x prcci-a pruridorü civia Scbitldi Sclirt-ycr | l St-baatiiuii kamcnimistcr 
Imnc libnun dnniinua Antho|niiut kobcrptr Niiri iiili. i^-i' impreiiaiL Atlliiliiti.- taniC vi|ri« lualbomaticü 
pingenditi^ nrtu pi-ritlMiuiiii. Midutulc | wülguntiit vt wühulino riu^'duuwnirii. quartt aolcrti ocu- 1 ratindnuuy 
m öntirtmn liiin iliultrinm | virarain tg/m imnle «mt Oouninmla «alaiii doodeeif n» 
Juli. Asno wMk aTck 1493. — Ghuut am Sddww: Law doo. 
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Schöne und seltene editio prim ophi. I>pr Verfaswir dinsor Chronik war dnr XfiriiluTc^er 
Arzt Uartnian Si1i<mM, me xms mn Zcitgenoas TriUiemiaB enftbU^X £r compilirt« «Uoeolbo nach 
J. P. Bfirgomensis und andein Historii^pben 2). — 

Tod du — fltm SS60 — TntniniduB H«lMluiitt«iB ist t. BunohrS) goneigt, eMge dem 
Albndit DOnr, wddur Iw 1490 Wdlgmrat'i SaUÜor n», nnoMlnieilieD, «o «if dm sm( Seit« 
begreifenden \:romn ViiW B1. CLXXXm die jugendlicb anmafMii^ F%nreo m Beditao, — 
sodann Bl. IjXXV (iie Ilalbflgur »Alexander d. Grosso." —*) 

VergL Hain, n. 1450S. — Panaer, Ann. typ. II, p. 212, n. 221. - Ebort, n. 4147. - 
Dihdiii, BiU. Spencer, m, p. S8& mh.^ — Bninst, TbaoO» ed. I, j». 18(10. — Qmm, 
TMhh; H, p. m (S6 fr. Srabte; 180 fr. Hae-Ckrthr; 50 fr. Tnm; 80 Thlr. T. 0. Weigel: 
10 Thlr. TL. Weigel; 5 l. 15 sh, Bohn.) 

[Dieeelbe Anogabe besitzt dia KAnigl. Bibl. auch uocb mit colorirtoo Holsseboittien.] 

128i — UEBODIANUS, llistoriae Bomanae libri VIII, Ang. Poliiiano interprete; 
Bologna, Bankrine de Baalenia; i*', 04 BL i 87 n. 88 Z., «hne Blattts., mit Sign., lateiD. Sehiift. 
An StUma, m. 64^ HEKODIANI UBBCHIDN OOTO IN IKPENO | POST UXBßOH i 

Vr.L DK 5TTS TKWORmTIS : AN|0EI/1 POUTIANO INTERPRETE FIKJS. | <funtl r^,hm opiw 
nuva & kurva Bazaluriiu do Basaloriü ucu | ratissimc Anno Döi M.CCOC.LXXXXIIL pridie Kal6, Octob. | 
BoBonUe ^ pulebemmis Im cuMtertbin ImpreHÜ 

V<?rgl. Harn, n. SHfiS. - Panzer, Ann. l\y: I, j.. 227. n. 17.'). — Ebert. n. 9532. — 
IMbdin, Bibl. Spencer. VII. p. l'>'). - Bninet, Uanucl ed. V, Hl, p. 121. — OneBBB, Tibbot, 
III, p. 2&4. (15 fr. Brienne-Laire; 1 1. 12 sb. Pineiii.) 

[ZgaammeagelnmdMi uH K«. 118; m% dieaar in J. 1748 in der OnimniBGlMn Anelii» n 
gtkanft flir 8 BddwOiBL 8 MiL 4 SeUL] 



129. — TtNGENllUS CBeOoTaeeaeia), SpoenUn qnadrnplex; ITtoni; TeneiGg» Hem. 

Licbteostein-, folio; mit Blatts, n. Sign., gotli. Schrift, in 2 Ool. ä 74 Zeilen. 

Tom. L Spccnlum morale; 266 nnmcr. Bl. 

Bl. !• (Titol): Specnlam Morale Vinoentii. Bl. I"— 3'': Tabula. — Bl. 4* (m. Blattz. 4 
n. Sign, a^): Specull Slomii» Vlocentü J Uber primua indpit feliciter. — Bl. 265 \ coL 2, am Scblüss: 
Offlu pndais Qd' Spaoala norak fatitakti t ab «gMgio doctm | Tincenllo «Im Behrmoenii» eedMie 

premile : ac saiicti dnici ordi«|ni» profeAsiui- : cilitii] : fi lirhi r fmit. Iminnslü cf z i-ura non mc | diooii Ocir- 
mani liechteiutein colonieDn« : cmundatiooo diligontiBe | öma Impreasiun Anno ?MiliitMi. M .f KT! 1 1.XX It HHI- 
pridie kal'. octo|bria Vonetiis. Latu ditirto. — Bl. 860": BegistniB. — Bl. 888*: ttOA. 



I) TriOMito »Dt tiii|4HAM «wMiNt« BiMl. MSI, ^ m 

1) T«f i TMriMk HM. M. tm. 4% ^ »Wi KMatai^ WbMk. HM«. WkM. MMt ID, |u Ua. 

4) «.annkr ■. «.IX: >VsUr dn KUm iMmtiK iak «ta||« IMit mMmU f||MW, «t MvidmUibllek 





ktt Bw» UkMHtafc, Ubm tln 
«ilM lieh ■^■■siDilm. Vi« taM «mt It««* iM« Alk 
IMilin di* Ibnt aril Uffitgt Ubm^ — <- W«m XMi. 
I«n ftirtwilnli to Siit wunWy dturn KnliiMfe, i(««U 

itt tiiM gdiirfjg aal < 

^ MMIt a. a. 0.t »If Ith««ir M fflaM m»s «N* amaMt, fe» mdS kiw iom «agh to 

» 
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Tom. n. Spi'cnlum doctrinale; 10 nicht nutn., 255 mim. n. 1 nicht nnm. Bl. 

Bl. 1" (Til»'l): Sprculum Doctrinalo Vinccptii ( I.tbcrqt |:>riirui.-> iiioipil r. licit\ - Bl. 965V am 
Schlim: üp«ris pitjckri •SpecuU oAia äpaeaid doctrinale ab «ximio | doctoru VincAtio alme<p B«1t*- 
«Mb «edwie pramb; A» mumS dojniiidd ofdfnb ftemun edM fUIdtcr fnit Inparfiip aft a«aiiMri|bw 
iit cum solIi rtÜDKiniii. UvrmAni licchtcni<t>'in rnlonit^U agrip'|pino colonio: See n4 ouK ridationc diligcn- 
tiwima est Lnprettum | Anno. Salut). M-CXJCC.I.XXXXIIII. Uib9 juuuiü. VeiMtü« Sed«te | Divo 
Aleildn». Tl. Ihadm» pmlifiM Rtignuteiy lfanniiin«|Bi» pno Bonnoy ngv juvialiNiuw Wtutämmitcf 
8cmp Attolgnilii. | Samua i infividiiB tniulaä. Jheaa cMili eraeifixe lMiiiuiit*|tati : ejtn^ glorioMM^ne 
nutri Hub A km : hanat i gknb par InjCnlU nank MtsulMiim. Anm. — BL 886*: BasistnaL 



nL 8p«eiiUMi aituTal»; 14 tUA tmu». u. 42S wm. BL 
Bl. 1* (Titel): Spcculum Naturalo VineratiL — BL l*: nsai. — BL 2*— 14^: Tkbala. - 

Bl. 15* (ni. Blattz. 1 U. Sien, a): Opu» Prcdarli Specu!« [ Maii«« intituUta In Specn pum Kimr;il( : 
Specula Do«trtual« : Specnla Morale : i Specn«llum Historiale QuadripArtita Vinc^tü Preaulis Inehoat 
Banblm falid. At frimo in «• pwta gencMHi frahfiM. — BL 16' (n. Bllttl. 4 l. Sign, a«): 
Specnlum Naturale \'in|centü IJbcrcf primiw ineipit — An SchluSS, Bl. 437'': Operia preclari äpocüli 
ciih ^^pcculä naturale ab exinio | ductorc VincOtio a'mcqi ^irlvaLf Hii« ecclvaio prcaulo : Ac aancti do' | niiiiici 
ordini» {>fe«aore edita fcliciter ßnit. IiupCM«; no mcdiocTi | bu» nt cum MUertiiMBUi. IlennAm liochten- 
ataiB OoloBiAria a^iip-lpiae MlMio : Xao no canadati«M mguMm Mt Imyi—iuiM | Anao. 8a!iit|. 
M.CCCCLX.XXXUIl. Idib9 maii. V. n. Iiis S- deto ni-Ivo A!. :5Ät!rr.. VI. pötifice itaxirao. Rpp-nfttfqi 
Mftiimilwn" pri J nto Rodmuio^ r«g« invictUitinio Faiutiaairaoqp 8einp Augti»to. | Summe i iodividoe trinitali. 
Jim» dwiali onicilfac* iduiHuid|tall : «Jiuy gioriMMme mrtii lüiriB lU Um hanuir ■ ^ita per b|IUtit 

AfllClk 



tnt» I?. Syeeiiliiin hittoTial«; SS uekt nin^ 460 mm. il 6 uokt ■nnar. Bl. 

Bl. 1' (Tit«l): Speculum Hiatariak VtamaHB. — BL 1*! TaetL — BL 2*— 22*: TMLl. — 

Bl. 23' (ni. Bliiftü. I u. Sign, n): Spf-ctilum Hist^rinlc VinfcPtitä Http in «uum »»»mpn*. ( Cum addi- 
tiooibus biatoria^ annexis uafp in tempu« kr*; eurren«. j videlicet M.CCCC.XCIIU. Libcnp primua Falicir 
Ind|iit. — Am Sdllwa, BL 487^: Op«rii> precUri SpwoB «O'n Speonbi Initofiab ab «sIbiIii | doetdra 
^HncCtiu nlnictp bclvaccn. ccclcaic ini.^^ulk' .ic sei düici «rdilnb fCuMtt editfl feliciter fbttt. LnpcnaiiKp nö 
nediocribf at cnra 1 wlertünm» HermAni ll«chi«Dalein OolMumii «giippine eolonib | lies oA «mcndatioe 
WgnlSm^ ett impm^ma eomi^eto nnoo f Salntk. H.COOCXCHIL nonh Mpttb. Idte viIm T«i«l£>f . | 
Ctjim HcfBAiii boue mcmoric heredib9 (ti vita cm poulo unto ab< | ««olutione opeq dte««»er«t) Illii. Dniu) 
Vcnet) ex gratia spci iaU riifcns-^lt ut Uf iiio nl'U.- |i ili i i-tmiii Iii .hI cj'uh pnrtfs ?jttuor vidcl| | XSli> 
ductrinalv inorolo t liisturiale imprimcru aut imprimi faccrc j audoat sub pcnu pru unoquoqt libro ita 
Ipreap iwmte 4«ec dnoatofram «d anikMda io tanli ipil DiUo aobjacflibV «iait io «of pailia | ckriw 

ciXirier luinn t die Vti. ». dati Scdrntr' r]ivr> A!nx.nii1)'n. VJ. ] p^ntifici Maximo BagliaMlIlip MudBÜliailO 
primo Koniauof | rege ?v. Invictiminio i'auntissinioqi Semper augusto. | FINIS. 

IKase Intenmote and wichtige EncyclopAdie des XIII. JahrhundcilB — obgleich jetst ohoe 
grosM« pndffiach«! Niiim — 1»t doch en gowinw Uitorädua üntanm imd «bwliaftrt um «in» 

groüse Aniuhl merkwürdiger AmDge ans Alteren zum grossen Tbeile Trrli rni gicgungenon 'NVorken. — 
Vergi. «ber <^.•^^i Werk nclt«^: A. S. G(>sii»»ri o\m\t sdv-'ksf. (Nilrabcrg, 1?80, 8°) p. 84ft aq.q. 
U. (Weller), Alleb uiu alle» Tlii:ilr:n iIit (iio»;]iiulito, SL II, p. 22G sip]. 

Fehlt bei Hain, wie alle Werlie dos Yiucent. Bellovac. — Tänzer, Ann. typ. m, p. 335. 
S58, n. 1784, 1785 «. 1786. — OUrnant, BiU. ear. m, {k. 18 s^q. — Bbert, n. 2S612. — 
Braaet, Haand, ed. T, T, p. 1SS5. 
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Tanelfg^ Hürth«!, d« Ada da Partaria; fblia. 161> BL A 4< Z. Ttat o. M 8. GomoL, lalein. Sckift. 

Am Schlu88, Dl. 139*': Hoc per BarthokniLü J> ZmiIb da Pnrtwin Veaatfla tiin>niMim opw 
foeliciter explidt | M.CCCG.XCIII. Die XIII. NoTeiubri». 

YeigL Hwn, n. 10823. — Pwuer, Am. tjp. IH, p. 33». — OraesBe, Tresor, IV, p. 423. 

[Iii 1749 in dar GnmnaelNi AiatioB so Copenhagen gekraft Idr 8 Bciduttaler.] 

N2: 131. 

in 2 CoL, ofano Bluttz., mit Sign., goth. Sehrift, T^xt vom Qlosüär. umschloisgen. 

?orgi. Hain, n. 7918. — Piuar, Am. typ. II, p. 218, n. 322. — Bauer, Adiarta 
B»!hdr.-aaBdi. NflnlMig^ p. 128. — HiptaMr, DnckiMleka an d. XV. Jakik., Aiigab. 1794, 
8', p. 152. 

[Ex Eibl Vmaaterii Mariaiigdanak.] 



133. - HABTINTJS PdLOmJS (a. Stnpnak H»rK»rit» daarati a. tabitl» XartiiiaB*: 
Stmahoig; W»\ 10& BL in 2 Cal. 4 52 Z., «hna Bbtta., uH Sga., goth. ScMft. 

Tergl. Hain, n. 10847. — PanMr, Ann. ^ I, p. 60, a. 263. — HnpAoar, Diwkst 

ana d. XV. Jahrb. p. 154. 

[ZüBauuuBqgelMiaden mit No. 69. — Ex Bibl. Monaaterii Marienrodensis.] 



- 1494 - 

N- 133. — VOCÄBULARIÜS BREVIliOQUUS CUM ARTE mPHTHÜNÖANDI, PUNCTANDI 
ET AOCENTUAKDI; NOmborg; U. folio; 338 Bl. in 2 Col. i 47 Z., ohne Blatts., mit Sign., 
galh. Schiift. 

BL V (Uta!): VonbidHi» bmiloq«» | cub «ito di|ilidioi«ldi puardnidl t uoMiaiiidL - 

BL 2* (m. Sign. 11): Gnarinu;. V. rmi. ti^w Floro BUO J wüutem plurim* dicit — Bl. 4* (m. Sign. 1111): 
OompcndioBU« de arte punctaiuli | diulopus iVlii iter incipit — Bl. 4''". Incipit traotiit? de acwntn (mtiUsi. — 
Bl. 9' (m. $%o. a): Incipit brevUcxinu« vocabulwin«. — Am Sebluss, Bl. Finit vocabulnrii» 

BrerDoqaiu tri-Jplkt al{A«b«to divttab <k «ntaribV. umImb ontpon xa&m^ juris coMeotm «d bitum» 
Bcnnonem capMMndim uilOiari-|inK InpnMu NoiiBlmBe. Anao ^ | ItOOOCiXCUlI. dte. ZZL maaiii 
FebroHrii. 

Fehlt bei iiain, wie alle Vocabnlarion. — Panzer, Ann. typ. II, p. 218, n. 248. — 
Hnpflunr, Bniekat ana d. XT. Jahdu, p. 862. 
Cb BibL Manaalafa Mariemdanaia.] 

J 
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134. - (ALPHONfiDS DE SFIM). ForUlieini fidsi; Nflnbflqr, A. Sulnisur: gr. 4«; 
10 nicht nuMT. V. 288 MUL ^ in 2 Ool. 4 46 mit Sign., gctii. Schrift (mit «IngenMlt. 

Initiftleni. 

Uebor die Seltenheit diesen Büches rorgi. NN'oltu bibl. ebr. 11, 1115. — - 

Taq^. Hain, n. 875. — Piawr, Ann. typ. II, p. 21S. — Qnesse, Ti^r, II, p. 418. 

[Vom In BndM ihiii«t aidi angaKkriaben: «Jan faimditaiio fomUak iiodo MtfeUor EMUmt 

A. 1C72, 22. May", von einer andern Hand danrnter: ,Bk «i|}Ht -iffwitimf aianio HocMterlo iimlüi 

B. lUriM Virgink vnlgo Uarienrodiia md: CSabwa.*] 

N2: 135, — [ElilMAUDUS 8. HKlilMA-MJÜSJ, Qeata fiomauorum c. applicalionibas mora- 
ÜMtis ne mjBtieis; O^ttanbeig, A. KobngBr); 4*; 8 nidit nuMr. i. III nun. Bt. in 8 Od. 
4 46 Z., mit Sign» gvth. Sdiift. 

Am Scliluss. Bl. 119' (m. Blattz. CXI): Ex gestls romr-no:;; i-um plariM [ ;iii)iUciuii< ?ji>i/>rim 
de rirtutibua z Ti|tiis miatioB ad intcUcctfi tranHmnptia J reooUectorü finii. Anno nostrc sala-jtis. 
ILGOOaXClIII. Id die micA Aditoliii mu^rm. 

Veigl. Hain, n. 7748. — Panxer, Ann. typ. IT, p. 61, ». 524 «ngMlM. — Bnmit, 
MnUMl, ed. V, II. p. 1571. - Öraes.?.;-. Tn'sor, III, p. 74. 

Warton .Histury of Engl, i'oetry*. I, p. CC sqq. schreibt dies Bnch dem Fetr. Berchohas 
irrthOmlich zu. Dom Eliinandus (oder Uelim&ndos, Ciatorc.-IlOnch, f 1227) worden die Qesta 
Bttnnn. inadMcUieh b «iiMiii 1^ d«8 ^Vul Mirli. mul in 4«n 68*- IKnlog» 4m BnehM: .Mar 
logus creaturarum* zogGscbrieben. Yen;], besonders über dieses interiissniitf Buch; QlMtM^ JhB 
ftlti-ste MllnAon- und LogendonbüL-h (hristl. Milf.'hilfurs <:di;r dir (icsta llomanonim, zum ersten 
Mal« vollständig aus d. Latein, in's Deutsche übortragcn, aus gedruckton u. ungedruckt. Quellen 
twv«llrtin%t, 1^ Anmerkangcn a. «. AliliaiMn. 4b«r 4. «alvM TaifluHr «, Wdier. Amöben 
1. Ü6liene(a»ngMi den. ventfaML* DmL n. U&sk. 1642 n. 1841, S Bd»,, 8". 

N- 136i — OIOV. BOOOAOOIO, OenMlogine Dsoim; Tondig, B«ae«ai Locntallu; foBo; 

142 61. ^ 62 Z., mit Blatts, u. Sign., latoin. Schrift; mit Holzschnitten. 

Bl. I* (TM): r, I nf;ilnj^;u' ,ToAiiin.-i Rfn-ratii r cum demonatriitinni | bii« in friniiis arlionini ck-sip- 
notia. E^tudcui de | raontibug A aylvi». do t'ontibaa : lacutma : | & tiuminibu«. Ac ctiam de «Mgni« \ & 
fiBnWm : nee hob ft d* nailliitt : MB Avcmia | niaiiit iio«id|iinma. — Am B ti hln M, Bl. 162*, coL 8: 

VenotiiB ductu & expcMis Nobili* viri. D. OcUivia- 1 ni Scoti Modoeatiftiia. M.CCCC.XCini. Sepli'|llW 

kalendna Marti.'i^i FiriU i|ioHitiis luit lii;ic i>f)rri. ] ]<ir Boiirtw. I.ointcllurn. (TnsiffTl. typogT.) — 

Der eigenttiche .\ntor dieses iluches war Paulus Bontempius Perusinus, aber Boccaccio mit 
BsOtlOA 4m Utadfl ButaMU luwliite vide Zuttse dam; fwi^. Bdbin» Bob. doeli, m, 14. 

TmgL Hain, n. 9^1. — Fkanr, Ann. HI, pw S49. — GMnunt, Bibl. car. IT, 

p, 829 - Ehort. Tl. 'irm. — Qnem, Tninr, I, p. 445. 
[ZnumBioiigebanden mit No. 177.] 

N- — (PerganwntrDruck.) — AKTHOLOGU EPIORAMMATÜM GlUECOBüM (Planudis 

rk«L, gt. ftnr» Jo. LtaMris), WUumu, Taao. de Atopa; 4*; 278 IH. 4 88 obna Biatbt., 
mit Sgn., griech. Sdicift. 
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BL 1*: TKcat. — 1' (nach d. Alphabet.- u. IMphthofi^.-Verzeichiiiss): (Aikbolotu ma- 
«orn» Kmmunutiw. AincAron; rmitBamnaiN sottils - BL 2' (m. Sign. .4 n): afjpot. bis 
Tori: TE££APA£ i APfiNAi:. ftc - Am Schliiss, Bl. %tV: 'AAäA fr aaiira Errn 'oshta. uirmi 

sm I T^D 'AATPorromriu:, ai mBoiKA'AAvoi 

Diese erste und sehr selten« Auegabc, mit griechischen Scholien roa Jo, Iiaecaris, ist gaus 
nii griteh. CaiiilalliBttem gedruckt und galillirt m im «tlMtBatcB Wcik« dar griMb. Tjiwgraphia. 
Sie Xfiplgll. BtbUolhak beriM t«ii dtnslten tndi «fai Bnnpltr uf Pftpiw, mit i. W««mr. d. 
Anh. No. 137. 

Win in ipn mei?tpn Exp!iiplar«n, so fohlen aufli in dipsfiti hoidm am Sdilusse 7 Bl&tter, 
mit einem griech. Epijfmmmc, einem latoin. Briefe des Jo. l^ascaris an Pet. von Uedici«, and der 
Sddnwdurift: „UffSKSSDH FLORENTIAB PER LACBEMTIUM FRASCISCI | DE ALOPA VBNB- 

im UL mDS Auoum M.cf < ( . 1 1 xxxxjui-* 

Man hat verwbifdwn m ('rkliirfii rcsudit, wnnim diese 7 Blatter so oft — selbst In (k'n 
besteriialteneii Exeupl&reu — fehlen. Boacoe^) erklärt diesen auffiillaaden Unstaiid aaf die Weise: 
dl» Anttfllflgi» Bä n Horaa hAumpgabn fai Aigoat I4M; im BagtaBW d Ma u B wi Sihm •aicn 
die FnmoaeD unter Anfldinug, brl'a TM. ii Itelien eingednuggen, womf die Tnlinmiing 

Feier v. Medids erfolgte. Unter diesen Umstanden habe es der Ucravagdier lür gerathm enAtet, 
««8 <>»int?m WfT^e ili-' an den Geachteten gerichtete WiflimiriLr xii li'nffrmcn. «iid m m es jrekooBm, 
dass sich in den nach diesem Ereignias verkauften Exüwplaren jene 7 Blatter nicht linden. 

Teig^ Hun, b. 1145. — . Funr, Ahd. tjp. I, p. 491, ■. 168. — CSdnwnt, KM. rar. 
I, ^ 8«1. — Ebeit, n. 877. — Wolf, Iii aneleet. 1, 287. — Paigntt, Eaeei de cor. liiU. 
p. 98. — Pü.liri. Ifibl. Spencer. III, p. 3. — Brunet, Manuel ed. V, I, p. 306. — Oroesse, 
Tr^CT. I. i-. U2 (12 1. 17 sh. Ilohor: ir, 1. 15 ?h. Ask^w; 285 fr. Libri; 80 Thlr. Prif'(«li\n.1pr; 
887 fr. L>idot (mit d. 7 Bl.); — löO tr. öaignat; 4 l. & sb. lieber (ohne die 7 Bl.); — auf 
PeigHUBt: 1000 linw 1786 a Bmiciigr; 1800 tr. Saddae; 4B l. Pinelli; 1000 fr. ÜM-Ontiqr.) 

— SOBIFTOBIK SD BüflTIOAE, 6. eamoi. Ph. BerMldl; Bologna. Bena^ Baet«r: 
Mo; 874 Bl. A 40 Z. Text, ohne Blatts., mit Sign., latein. Sduift. 

Bl. 18', am Schluss: Opera agricolotionum : Coluracllae : Van-nnis : Catonisqt : nec nö | Fnllii- 
dii : com exeriptiouibiu. D. Jiiiilippi Beroakli : 4 odtnentaltn« qoM in «tii« iiD|ire«dotiiba» »0 esMnt. 
ImprenQ Bvnon. Iin-|penua Benedioli heotorii imoideBil*. HOOOGtXXXXIDI. Xm. calen. | ootob. 

Joint betivö. II. reip. bono habcnas foeüdtcr modanlte. 

Y(-i^l. Hain, n. I45RS. - Pauznr. Ann. typ. I, p. 228, n. 181. — Ebert, n. 20731. 
IKbdin, Bibl. Spencer, m, p. 26. — Bninet, Haaoel, ed. V, ¥, p. 246. — Qnam, Tresor, VI, 
p. 881. 

jS2; 139. — PRAECEPTOBIUM PEBüTILE; Leipzig, Conr. Kachelofen; 4"; 34 Bl. ä 4(t u. 41 Z.. 
dm» Blatli., out 8ipu, fvQi. Sebrift. 

BL 1* (Titel): Pn ea y Hwa yolOo in quo dee» | Miiimiili9 matetk ptdcerriinia \ antoritatibuB 
Ulkte pm uio*|qiMi9 foeptofl daalac^ fdiM|1iili* oOpondiow p«ntrii«itiir. ^ BL l^ ncal — BL 2' 



■) DiyluiMtiwib genau aadiycdruckt fimie» tUh dlaw I BL bei SUtUire, Aen. tjriiogr. I, p. Vn^VU. 
<) BMM^ OataL tt kl* VBmijt Unrfwd IBl^ S», a. BTI. 

V : J 
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(m. Sign. A ll): .Scrmo prima* de poeptia decalo^ in generali | in qao trsctai^ de eoro c<'>v>-iii<'iiii ! 
dalioM «t M non | obMrvanüum puaitioue et oetei«. — Am ScUm, BL 81^ ImpreMum Lipiak pur 1 
Oamidhun loMMim» | ^iwo danfaii. WOOOCß. IhtiagtriiB« qnartoi. 

Ein TTnlfshnrh znm Pr<^ic:r>n filwr iw X Gphote. Tofl. i. CMBtikn, Dw BQIeRitedrinniiB 

im XV. Jahrbuiidirt i^. Leipjng 1865. 4", p. 33. 

Vergl Haiii, u. 13317, — Panzer, Ann. tjp. I, p. 4Ä1, n. 73. 

N- 140* — DtON. CkfO, t. f loaaa «t BonliutiaiM; OBln. H. QinM; 4«; 4& BL 4 47 
obTO Blattz., mit Si^., gotb. Schrif!. 

Bl. 1* fTtt.-'l): Catbo cum glow | et nv mllsr.tioni' I Darant«r mn Hülzsi hnitt: den lehrendim 
MagtRtor darstellond, auf imsoü Schalter eine Taub« sitzt, welche, als Symbol des heiL Geistes, 
ilmi di« W«rle In im Mond sagt; vor ihm imi äkmAt Sehokr, daiÜMr oa SpmcUiaad nit der 
Inaduift: ,AoeipiM tanli doctoria dognal» «uMtak« im SehliK, BL 48*: Eqdfciaiii ffim/O» QaAtBii 

vnMp -ntilr:!! rnlenti« } bus instrui in bonnnim monim accrptntinnr. f inalort ftl|gai Vf^luM OOTMIBi bl» 
freme anno uüut) M.CCCG.XCUII | p Uenricuiu C^cntcll in Colonia. 

T«gL Hain, % 4743. — Ikmar, Atn. tjp. I, f. 810» a. 889« — Qiimm, titor, 
n» p. 81. 

N2: 141. — SEBAST. BRÄNT, In laudem Tirsrinis Mariae multommqne Saiirtnnini et r 
varii generis carminA; Ba«el, Jo. Berpian do Olpe; i"; 39 Bl. & 25— 2S ohne Blatts., 
mit Sign., latsin. Sdirifti mit 14 Holndmitttn. 

BL 1* CRtol): ht Ind* ^Mota yin^tak | Harfe ■«lldrt« Hmitort. | wfi genaib «umlna 

Sebalutiani Brant ntrioaq! jurä | doctoris famoBiasimi. — Bl. 1*: ein Holzschnitt: die gekrOntf .Tuiii,'- 

frau Maria, snf HnlhniKiide stehend, mit dem Christkinde auf äcm Arme, mit der Unterzell n ft : 
Vii^ginia eflßgiem qui tran|KU amicc viator. J Non dedigneria dicero mafter Atg. — Bl. 2* (m. Sign. A U): i 

dn HolaBclinitt: dia TnkQiidigang Ibiiae, dimntor beginnt der Text: Cfl«riaw vi^ginii Hari* | iatM 
•1 «didMÜD» b^vAanto Aügrio. | SOmOKn Bnmt «triwi Jwia SmUuäa. — BL 4' (m. Sign. A Uli): 

derselbe Ho1zs«hu. wie 61. l''. I Contra jadeo« et hercticos | ConceptionA TÜrginaloin ftüu'c pc'iisibilani I 
Aipi: I mentatio. S. Brant — Bl. 6'' fnncli 4 ZpiIpii Text): ein Holzschnitt: daa Kreuz mit den 
Mftrtcrworkzeugeu, ou dessen einer Seite Christus mit der Doroenkrono and den Wundenmaaleo, an 
der eadeni Saite die tnuiarade Iboi» mit dem Sdmrte in der Brost. | QnM&Mniia yit^ in 
pasfiiononi chrinti. s. Brant — Bl. 8^ ein HoliBohBitt: die JoogftM Ibti»» TOB flilif Schwertem 
darchbohrt und von Rosenarabesken nmgeben. | Roiiarium cx floribus vitr | piusioniMp Bl. 13'. 

nach Z. 12: derselbe Holzschn. wie Bl. P nnd 4*. — Bl. 15^: ein Hokschnitt: die tiobnrt 
Christi. I Du locia mirifici« beato Tir|ginia. 8. Bnuit — BL 17^: ein Holcaehnitt: Ecce homo, vntaa 
neble b der Eeka eis betender Mtaidi mit d. SpnnhlNUide: tnb« na iMwt ••. | Bnmntair dar Text: 
£l«^a cbriuti collaphii ocsi. — Bl. 19* (ni Siim. ^111): ein Hokschnill ; im Hintergründe das offene 
Onib, darin Christus stehend, seine Wnndenraaalc zeigend, neben ihm an der (Mri. n Seite Marter- 
werkzeuge, an der andern drei WArfel^ — im Yonieigrunde vor einm Altare, auf velchem Kelch, 
Bibd 0, Leocblar sidi beBaden, die Man» «atebrinndar OeiaUiebar; elien liiili in dar Eck» 
dee Bildas am lullwiider flabn. I Bnnmter der Tat: De maa* «akai : el d« bi9»|titndfaie onmili 
illud cdentiiim. S. Bnni W. 2i\ nach 8 Z. Text: ein Holzschnitt: der heil. Sebastian, an einen 
Baum gefaaaelt, m Pfeilen diuchbohit — BL 27^ derselbe Uolzschn. «ie Bl. 24*: | füegiaaa 

\ J 
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oollAudAtio ijivi I Scbaütiant martyri». 8. BnutL — Bl. 20': Vit« «anctiaiiini OBofrii | Monooolon ex 

Ooryambico giiconio trimetro. | oin Holxsduütt: itf htU. Onofrios lü der WOfte. ^ Bl. 35 \ utch 
11 Z. ftoAt «b HolmluiHft: ia heQ. Yaltatti, ainM SpikipliBeluii Mkiid. — Bl. Vt*: «h 
AMudtt: Fi. Ivo. aimn vor Qun kdMndtll Armon »e^^ond. i Ad Ind« minMtl f prapmB. 
& Bnnt — Bl. 30*: De wneto Ivonc L/mnus. Bl. 3'J', Z. 8 : Ad div« I^r^tia Prec*tio. — 

VoTgl. Uain, n. 3733 (abwoichendj. — Panzer, Aiiu. typ. 1, p. 176, n. 172. - Brauet, 
Manuel, ed. T, I, p. 1202 (47 BL). Qnam, Ttisot, I, p. 520 (abweichend). - (47 BL mit 
4 Hidaelm. 120 fr. TlMiiffiiir.) 

fZaBammoDgobwidieii vSi TSo, US» 148 d. 144. Diese 4 KDBUBen liad 1749 in der 
OlMuniscken Anetifls n OopmUBWi itkuft Ar 2 Bekbathiler.] 

N- 142. — ikC. WIMPHELINGrUS, Carmen dr tinntif> angelico; (Basel, fieignuHi Aa Olp«); 
4"; 8 Bl. ^ 28 Z., ohu« Blatiz., mit Siga^ latein. Schrift 

YetsL Hun. n. 1017S. — PtaHr, Ann. ^ IT, p. S8, 184 (aageno). — HvpfinMr, 
DrackaUckB w a. ZT. Jahik. Aigib. 1794, 8*, p. 118. 
[Siehe die Bemrinsf n Ne. 141.] 

N- 148, — JAC. WIMlMlKIilNOIUS, Du i ricoptu et tripliei candorr Mnriao; Basel, Berg- 
man de Olpe); 4 ; 40 Bl. t 2$ Z., ohne Blattz., mit Sign., latein. Schrift, mit 4 Holucbnitten. 
Vergl. Hain, n. 18171. — Puner, Ann. ijp. l, p. 177, n. 174. 
[Silbe die Bemiinnf n Ne. 14t.] 



m 144. — JASON DE EATNO, Oratio in matrimoBiam Maxiiniliani regis et Blancie 
Mariae reginae RomaDeram; (BMd, Bflfgmu de Olpe); 4**; 14 Bl. A 88 elme Btatti., 
mit Sip., latein. Schrift 

Teigl. Hain, n. 10978. — Panzer, Aon. tjy. IT. p. 160, n. 793. — BnuMt, Hasnel, 
«d. T, m, p. 1881. 

[Sake die Bmwitaiig n Ve. 141.] 

N— 145. DIE BTRKL, in nifHiersaohsisdier Sprache. Lübeck. Stppli. .'Vmdf-s; -r. Mio; 492 Bl.. 
in 8 Col. ä 66 ü. 67 Zeil> n. tlirie Blatts., mit Sign.. Sduvabacher Schrift, mit rielen Holzschnitten. 

[Auf & vorgebnnd. Blatte findet sich aufgeklebt oin groaser ansgeseichneter Holzschnitt, den 
Kinpf d« Eiuagde IGcihid nnd seiner Stimm a% den XtaMhon dnialelland: nnien »nf d. Bl. 

ndt i. Hmugramme itT, ein Btatt an Hier. Onra 1508 enddenen. Copie Ten Albr. Dinr'a 
giMaiif%«n BoliNhnitt-Weike der ApeeBljpiei)]. 

n. 1 fehlt in ikmm. BiMiplMe, «ddiea hegimit Gl. 2' (m. Sign. 11), Col. l -. Judicnm, 

rv.-hu;;' 1,.,rb. dtflk io>|vede der blbUcn Ac — Bis Bl. (mit Sisrii. 111). Toi. 2: Jas 
liilmltä-Veneiuhiiisit. Bl. 8^: eu Holzschnitt | Col. 1: Hir bovct «ik an do opistol sunjte Uiero- 
nimi : lo dem« preatej ns paulinam : van allen bokcn | der godlikcn hktorieu. — Bl. 8% Col. 2, am 



im. 8«, I. ei. - lli«l«r. 



r. nr, r. tu. - 
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Sdüuw: Hjr eodeghet mök de vomde eü« MoMmi | noite HMranini dM-pTMle» mr dit |^«i|iM 
hoA dw indft« Mtäl d«r Bttdiiii. lo düB | pMMar jpiudtaiui. 1)% mddior «nlMMt di | vdmde nta 
Bionndmi t da vif bolw miA — Bl. 7*: «n Hntawdnitt. I Od. 1 : Hir lumt m »«Mtb. drt ic ] 

dat buk der teüngbe &c. — 61. 400*, Gol. 2, am SchloBs: Hir cndegfae Bvck do bdkfl der | godlikm 
dw Mmt te(atanicntea. — Bl. 492*, Col. 2, mn ScUosr: Derne alweUiii^Mnw g«d«. den» 
baoM w|derc ty ^lamettike danknamiche^t. de de ee de b««) de. du gfaeeeitel dnt ndi ibeiB 
beoedieden anude. ifi | nit aatm vyngbera ghaeereven. keft ghe^IieveB den | elnflilua niaMlieB. 
ok By lof ünem sonc, d»' in df^sjser er- plirt.ivet i«, vn vfirmirlilrlst ilL-mf' mundo syncT ( hilli^^hcn profeton 
vor Torkundogliet U. de dar is een J niiddeier gadc« vn der minnehe. war god unde war | minacbe. de 
dar ImH dat minaaUika ilachla TOiioael vft | dar «aM daa duMlB. Vn odc den» Ulglieii gliealB ay | an 
vn wrnlicbeit. de dar U Hcmn hylplipri wi rk' .« de | wäre inei*ter vn ing!i' v< r. VFi ck ilcr utiTicwIffkcK 
den I joucfrottwä maricn. vn der alle ee vn prolecien d wia a | bokea vullenbracht «int Vn ok aller 
henitD«beh* ryd| daneep apreke wi danknamiolidt »yt tralkarar hnlp« f irariiSddlii|jke dit Ulghe werk 
in *ue liidpe der bil|ghen mene louetichen kerkcn. mit grot<^r nchtingbß vn J vlite ghebetert i«. vn j;iu!:(I- 
liken »veigheioeii. Vnda | mit deaMn eme bockatavea gliedracket. vnde aalicfalikan | vullftfatadit. vor- 
■iddekl Staffen andaa. in dar ke)p|awlik« atad hliiak. btt jer ouee haeen SLCOOGLmOL | de 
dach der hUgkaa wedewen emite EHaiibelk. de | dar waa de SX dadt* daa naatea Nnemkrie. (Der 
nriehtadlcr in Holzschnitt.) 

Es fehlen in diesem Exemplare folgende aech8 Ilolzsclinilt*!, zn donrn im T<'xto der Raum frei 
golassen ist, — welclju sich aber alle in eiiteiu zweiten Exemplare unserer K6ui(,'l. Bibi. ') finden : 
Bl. 88* Bo: ,de Uadere tmi imel «iiede in dar woatoale ait dene keomelaeken kvede"; 
Bl. 93* 2a Jos. X: „wo yeaoe de T7f kooimlbe mraiwaiu uK heii|M* »*; 
Bl. 132' YM II Ri'g:. XX: ,,wo »yba vorrettliken dorstekcn ward vft joab"; 
BL l&r 2U IV Beg. XVI: „wo adiem eeo vorband mafcede uyt Tlw^tphaleaar tmi deme 

allan dat he thnnaren aslnUa ia daauaee"; 
Bl. 153* m IT B«g. XEX: „wo eaaddaa Tnichtode aannadiartb den kounk van aaririan«; 
Bl. 160*; jjwo banaya den louwon Torsloch." 

Diesp !i«It4«ne BiM pnthält ninp srossf» Zahl Holzschnifif- ron ziPTnlichor QrCsge, die zuweilen 
sich wiederholen und einen Meister ans der »chon erlöschenden aitniederländischen Schule zeig^. — 
Die GhainktairMik d«r Kash» Bintälwasaa Ae. nt aehlto und gttatnieh, jedoch ^h der 
XAMilH' in der AnfEusuig benit» den Sehenhaflan, dem Borleeken m. (Tani^. «. B, die 
Gestalt d-T Srhlanp:!^ im Paniiisn mit oiucm mit einer Mütze bf^frktfn Franrnskopfo, — die Sjrenen 
bei der Arche Noä, - Kain schlägt seinen Bruder Abel mit c. Esokkiunbackon todt, er steht vor 
Gott und scheint nach dem Beiclisapfol, welchen Gott in der Hand hält, mit der Linken zu greifen, 
andit nber ndt der Bechten aelnen BedakbuibteltMi l^ter dem Btehen m Terbengen, — Jakobe 
LeichentrA^^er in HOnchskleidnng, — Hosos, eben aus dorn Wasser gezogen, als ihn die Prinzesmi 
ihrem Vater zeigt, speiaei Bcheo (de ein wohlbeleibter Kmitae nua einer PCnme, die ihm eine Fttn 
Torbalt, tt. s. — ) 

Die ueiileD Okwien aind mm dem ÜHc de Lyra genommen, jededi kit ia UeibeiMtiBr ladt 
aidan Siegetea, baaendaia Hqp» n 81 Tietm« benstiL Diaae oft dmikelB, nDegoiiaehfln vaA 

nqwtiachen Olu^Mn »ind zum Theil sehr einftltif etnftltige Leser voraussetzend. Besonders 
nrai Qlo^en, welche aber sieht «u dem hjn genonmen amd, haben diese Bibel bsrohmt gemacht: 



1 



■) In iUh«« tmitta Exemplare, nüt «oloriiUB BUaidadHn, MU BL U i di« m. 7, 100 a. 906 «M haadililwlflUcii 

aitaL [Br BBL Owaiii MdMl Ibh^ : 
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I.) zu I. Mn:^. TU, 1.^ iBl. 8\ Col. 1, '/i. 62): ^vnder «kr mitrht den mannes weretn wenendo, vii 
bo «cW srer dy hcrKchopon : dy vakouc to pj'u^boude vS to «lande" '). — 2.) 2U Kvang. Luc XI, &: 
„nOBd Irae mi dn bvoed [bcicaatiria der UUislm dMvoUielMitl.* — 

Vcrgl. Hain, n. 8143 (hat nur d. Titel). — Panzer, Ann. d. &li deutsch. Litt. p. 209, 
n. 374. - Goeze, Historie der (»edr. iiifMifrs&chs. Bibeln Halle 1775, 4", p. 85 sqq. — Ebert, 
n. 234ä. — I)«ecke, Nachr. von dem im XV. Jahrh. zu Lübeck gedr. nieders&chs. B&cbem 
lAb. 18U, p. 20, n. SC. — DibdiB, Bibl. SpoNer. I, p. 41 bi||> — EUtaMteu, Ctaaeb. 4. 
Boe^-EniHt, p. 177. — T«Ut M ftnot - OiMiM, IWmii-, I» p. 877. ((M«l. Kbl. üfw- 
hush. I. p. 8: 50 TUr.; B. Wrigd: 40 TUr.) 

146. — JOH. HEROLT s. DlSCirUMTS. Sorraones de tempore et do sancti«, cum 
promptnario exemplorum; folio; 311 BL iu 2 Col. k 62 Z.; ohoe Blatts., mit Sign., goth. Schrift. 

Bl. 1* (m. Sign, j u)— 16*: lUmU, cam», inhibMinM «t iJhgrtiwiw. — Bl. 17* (m. Sign, a): 
SnaumM dlM^aU de | «enpora per drenlMB inaipiaBfc — Bl. Kl* (■. Sign. D): iVol^ b 

aanooDC« diicipuli de sancti« p | circula luini incipit — Bl. 237^: Indpit prologus in promptuariam 
exeiDplo I rum dUcij'iili ' nütu ni r<l|iliii1i. li. Bl. 299* (w. Sign. T). Col. 2: Prolugu« in fimptun- 
rittm dweipuli d« mir«|cnti». bcate .Mari« vii^niR iocipiL — Au Schluss, Bi. 311'', Col. 2: Finit opus 
patil» (inplkiln» «nft minurft | garentilma p vaambill «l dc?att Jaliaiuifl b««|nill Maed dmifailci 
Bcctatorö profiiwuiii. Jr tp<' i \ '!<' xatu tiK c-a (inpui'irio i timplo« aby tabuli» | «oi* OflOesM. Piw^nM 
nOcapattt. Donageumo ^rto | «upra millenima quatercj) centeunuun. | Lau* d«o. 

Der V«iftaaar nemit lieh Biicipulus, sein eigentlidar Khim^ mldiBr «wih b doi StUnas- 
warlan ganimit inid, «ar Job. Henlt, waldi«r aaeh das Bach »da cvoditMM ChiMi üdAlltim* 

(rergl. Ifo. 221) geschrieben hat. Ks ist ungewiss, ob derselbe in dos erste odor dritte VImM 
des XV. Jahrh. zu setzen ist. Oudin (de scriptor. ecciee. HI, p. 2654) berichtnt. er habe 1460 
bis 1470 gebläht; dagegen geht aus Serino LXXXV herror, dass dieser 1418 geschrieben ist. 
Taq^. Hain, n. 8604. — Painr, Ann. typ. II. p. S17. 

Nlb 147. - TBUÜMOS. 0BNAT0M0HTAHÜ9 (a. TUtiBaim SaitagBr), Brauridi b«l« wmiiiaa 
laatt doiRri[ iiü , 4^ 17 BL & 87 1. 88 Z., ohne Blatta., nut 8%^, (oOi. Scbrift 

Bl. 1* (Titel): Brunsricu Belli noviMime ge>|iiti Deacriptio incipit felicitor | Si tc delectet belli 
dignoacurc curaum. | BrOivicii brcvitcr : mo lege : et inde «cic«. - BL 1»: TÄcat. - BL 2' (mit 
SigB. au): ( )Uk>raoniaB Oniaioiiiötan9 Ludovico N^ti | auo Salute M feKoUatS dkit — Am 
SeUiaa diaaaa Brieta, B). fl\ Z. 14: Itt« val» Ex H. Amte eahuk afe UOCXXiZClIU UM Jw)a|4to^ 
— Am Schluss, Bl. 17*: Habe« tadem aal Lodovic« a me homine pa^ frugi munua | inen pfecto Ren- 
tScia nOniiiiV iaooka y inMpi<1n : tui> capidivi \ «bMlatum et vtina tibi gratum In quo tarne tai parfl qao 
■d I oa q anima tnfl dhiatrarti puUinint pfiiöas i iMÜMmiiB \tM \ tanif inei r rg-n te anmit fli vadcm 
valim nucipie« Jam | vaie ae ne vt «emper tatmMit& in cbriato dilig^i.''. 

Fiiidi-it ahCTdrnrkl in Lr-ihniz Scriptor. Rennn Bniiibvii-. II, p. 88 sqq. 

Vergl. Hain, n. 16287 (hat nur deo Titel). — Panzer, Ann. tjp. lY, p. 61, n. 631 
(hat gleichfalls nur d. Titel). 

Waaaars. 4. Pap. a. Anb. No. 147. — 
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N2: 148. — PAULUS VENETUS, Tractatus sutumnlaram logicae; Venedig Joh. Emerim 
d« ante: 48 B1. i» 2 (M. A 4S Z., «Ihm Blatte^ mit ^gn., goth. Sehrift. 

Bl. 1 (THfll) ftUt in vn. Enmptare. — Bl. 8* (m. ^gn. a^: VkoB Vme» 

incipiunt — Am Schlnss, Bl. 48*: Fin« logice Pauli Voncti : Ad laude | dei nniulp .tCtMfc 
vonetiu p tun | JobAiinC Emerica do Öpim. Anno <lni | M.CCCC.XCV. leriio Idiu Jimiurü. 
T«igL Hain. a. 12£08. — Buser, Ans. tjp. IV, p. 449. 

N2: 149. — AYICEKNA, Metaphjäica sixe ejus prima philotiopbia; Venedig, Bemardinu» 
T«mtiis; fblit; 41 Bl. is 2 (M. » «» Z,, ohiw Blatti.. mit Sigo.. gotb. Sduift. 

BL 1» (Titel): Metephgnic» ATwA-tm «n pinw pUkwiihfai. — Bl. 1^: nett. - BL 2* 

(m. Sign, a i), roth gKHJnickt: Incipit über avicAiip de ph'ia ]'ia aive scia divina. | CapPin primd de 
inquisitioiic Mibjecti priine ph'io ad { bnc ut oxtendatiir ipiut enfte de num«^ro Bciontiarum. — ÄIU ScbluSS. 
Bl. 4P, Col. 2, Z. n : FIKIä. | Explicit mctapbpica Avicenc aive eju» pa pbta | optim« Castigata 
p«r BmwAdfl wma* &Balegift bft-|cfcalwia InM IViciwa im mmmIk «dluia uma^ 1 1 p »Will l Ml it tM i « 
Artin i1ri-'tiirl dnm Ant»nin fracbil | tirmfl virt'iit!r.n ph'i.im K-jrentf it> py^nnairin pataviriri f TinpfsM VprtPtÜH 
p Bi-rnardiiiä VeoeUl exp«ii«s | viri Jeron^iui dur&ti. ano düi. HOfi. Die 26. tuartii. | (Uegistr. U. 
Insign. typogr. mit d. Bvdift. L D.) 

y«i:gl. Bui, n. 2217 (aInraieluiiMi). — Fauer, Am. typ. III, p. 879. 

Nü: 150. — THOHAS DE AQDINO, Prin» pars s««8ndae partis snnnaa th««logiae; 

Tfloedig, Bonetas Locatctlus; folio; 3 nicht nuin., 137 nniiu lk noch 1 nirht num. Bl. in 2 Od. 
A (6 Z.. mit Si;,')!.. i;i>t:i. Sr'hrift. (Mit riol* n M;iririrr,ili9n von e. Hand des XVI. Jahrb.) 

Vergl. iiain, u. 1435. — Panzer, Ann. typ. III, p. 370. n. 1910 (ungenau). 

[Ex BibL Mooast, Marienrodensis.] 

N- 151. — LUDOl.PHUS (s. U'utoiphn») DV, SAXONIA, Meditationes vitae Jesu Christi; 
Vdnbeig^ A. Eobniser; Mio; 312 BL in 2 OoL * 6< Z,, ohne Blatts., ndt Sign., gotli. Schrift, 
TngL Bnn, n. 10294. — Fumt, Ann. Ijp. II, p. 218, n. 251. — OiaaaaB, Triaor, 
IV, p. 291. 

[Ex Eibl. Monasl. Marionrodonsis. — Vom im Bnrbp ist vrn p. RaiKt des XVI. Jahrb. 
eingeschrieben : „Magistur gcuigius gcchingim procaentum Ubmm omit pro XXIJI magnis grogaii voIcbr 
«t datar miiMiterfft Mas&am&aSma b Hf^«] 



Ni 152. _ TITUS IITIU8, Hiatoriae Bonana« Becadaa; Tanedig, FUlipp« Fiadw; foUo; 
. 20 nicht nnm. n. 253 num. Bl. & 60 Z., mit Sign., Isttiji. Sdntft, mii ndeu Halmbnittai. (lliX 
IfaiginaliMi too «. Hand dea XTL iabib.) 
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BL 1* (Titel): T, UVIl DECADES. — BI. l*": Jü. AK, EPlSÜüPI ALERIEKöiü AD ÜUU- 
HDH FON. PAULUH. IL VBNBIinf . ST. | HARODM BAKCn VASXH GABDINALEM EFISTOLA. 
- Bl. 16', Z. 28: T. UVU PATAVIMI HBIQfiia PRIMAE DEGADIS PRAEFATIO. - Bl. iV 

(Tou Holzschn. Timcrbf-nl: T. r.lVII PATAVIXI HISTüRICI DEOADTS PRIMAE. | LIBEB riJOn'S. 
Bl. 113* (von Holzschn. umgeben): T. UVU PATAVl^^I HIS'l'ÖKICI TERTIAE DECAl>i.S. | VRAV. 
FATIO. — BL 208* (von Holzschn. umgobün): T. UVU PATAVINI HlÜTORICl QUARTAE DE- 
CADI8 FBEFACIO. — An Sehlnaa; Bl. 278*: FESm. | T. UvB pirtwriiii Dccadet «tpIMunt Vcbmui 

per riiilippum rincium Mantiumum : ftumma cur^i & | diligcnti studio Imprcssae. Anno ab Incarnatinne 
domiai. M.CCC'CXCV. Ui. noniM nftrembh«. Imp«rM>|M Seranistinio Auguistino Burbiulico Venotiarum 

dun fbtlkkaiiiio. | Es folgt noch da« BugMr. inA C nrtligidraekU Inaign. typogr. mit d. Buchst. 
L A («i« nilli« LOte a« Ii. Ant. Oiunta.) 

Dieso typographisch vortreflliche Ausgabe, mit vielen dem Uantegna zugoechridwllMl Bvl^ 
sduitten, enthält den Brief dos Joh. Andr. Al^ rir nsis und die Noten dvs Sabellicus. - 

VergL Hain, u. lüUl. — Pauxer, Ann. typ. UI, p. 376, n. l^bi. ~ Eberl, n. 12081. — 
Gtm», 'Maat, IV, p. 286. Bnual, Hannd, ad. T, III, p. 1108. 

Wanen. d. P^p. a. Ank. Mo. 182. 

[Bx BfU. Ctanidi Mahn! Abbatia Luceenaia.] 

153i — AlttSTOTBLES» Opora. Y toinnfatt; Ymadig, Aldaa HnraciiiB; foUo; «riadt. Scbrift. 

Td. L>) (284 m. i 80 Z., «Ima Bhtti., nit Bl. 1*: Bial Eplgmmne nit d. 

Uebemhriften : f."ie 'oppanon APisTorrAorr i ■anc-stmox. - rkiiira.vos: kaptepomaxot i und: 'AAior 

MANOTKrOT BAl:lA|NF.O£ Pll" ♦lAOrS- - Bl. T': ALDUS Mniiuc-nf« FnTnand» Mlx-rto Pio principi C»r- 
peoM. S. P. D. — Bl. 2*: AAQm&Qos Ä|a«ti(mos fMoaot ic. - Bl. 3' (m. Sign. Am): nOP*TPrOT 

msAranr. - Bl. 18': 'AncrotrAors iuTHroi>rM r nvi '«nammn. - An Sdiliu», Bl. 8S4*; 

Impreasum Venetiis dextnritatA Aldi Manucii Rnmani. | Calendi» noTembris. M.CCCC.LXXXXV. | CoB- 
oeHun est «idom Aldo invcntori ab illastrisaimo 8u|nata Venuto nc qais qneat iinprilBiara mqp bmto 
Ubnim I neqi caetenM quo« h ipie? imprcaacrit : ncip eju« nli iavento. J »ub poeo» >t m gntfia. 

[Auf d. BOckaeitB daa T«dan ümaeblagdMinte dieses Banto findet aich d. Wappen Wilil», 

Pirckhcimer's, mit d. IJut^rschrifl : „Liber BilibaJdi Pirckliuimori", und auf der mit pntchtToUon fein 
gannltan Arabeakain Terriertaa Seite BL 8* findet aieh d. Wappen Fiickheimer'» eehOn gemnlL] 

ToL n.^) (32 nicht num. u. 268 nmn. Bl. k 80 Z., nit Sign. IDt lielen ttfiginnlien 

von d. HnUfl Jo. Ontmmii.') B!. 1" l'm. Si:,Tl. *): Tw I» ri ^pif ^t^^ttjiy^Uvur Mrnitrrv. rrf i^Ik Ar. — 
Eorum qnao hoc volumine continentur nomiiia & nrdo | Ariototelis vila cx Lacrtio. | Kjunlfin vitn per 
JoauMm pidlapainun. | IlMophnMti vita ex haftia. | Odent i» pMloMi|ilMi Uattri« | AiiaMelk d« phyrie» 
auditu, libri iX'tn, | IX- L-m-In, tiliri i[uiittior. | De genemtiijuf cnrn:]iti(iiir. iluo. f Mi t'orotiif^it-'cniiii, 
qnmtner. | De mundo ad alexoadrum, untuu | Philonis jadaei de mundo, Uber unu«. | Tht-oplu-aisti de i^e, 
Uber mm. \ paedem d* Ventie libar wh» \ De ligiüs «qaenun A Twitgfimi, iiiecrti anotnria. | TImo- 
pbnati da kptdflma, Über mm. ^ BL 1^: Aldw HaButtaa BeiBenAi RooHtniH AUwrtn Pio | prindpi 
C.»rp<n*;. S'. P. ü. Bl. 3' (m. Sign. * m:): ■AnrroTE-.\or!: Bror -kk tsp* f AAEPrror. - Bl. 33* 
{ja. Blattz. 1 n. Sign, a «): APiSTOTrAOTi ♦TSUtfis akpoatfju: ir | nEFl »raKÜN -apxAn, ra *. - 
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Au Schiuss. Bl. 300' (m. BUttz. 268): Exeriptnin Veoetüi» mann Ktiuunca i domo Aldi nwautii 
Raatani & | gnaoontm MHdM. Htm» Fabiurio. ILUID. | ImpMratt «t • tenkk V«netli Ida !■ Ikw 
fMd ia cutarit iapwii | ^Moe doni BMb««. 

ToL HL (457 Bl. h 30 Z., mit Blattz. n. Sipi.). Bl. l' (m. Blattz. 1 n. Sign, »aa»): 

Tür h T^8i n^Ofiituv AvO|una ut t«5i4 &<. - Bl. 1': Aldu» Manutius Komanii'' Alberto Pin principi 

c«rpen«. & D. — Bl. 2* (m. BlatU. 2 a. Sign, «»«auj: -APirroTAOTE nspi zäun ietowas | to 
4. - BL 4^5^ 2. 1«: ittH «B ü^i iM»» «M««diwiK . BL 4fi<*-^7^: TUmIr. - An SehhiH» 
BL 467* te^ech. o. littiiL): V«n«dh ia iom Aldi M«pw JamuH» UIID. [ 8t in iMe flnKmmm 

INNHi^ ^BCn Hl VHHVIB IUMmIm 

ToL IF.l) L) (Vol. II unger's Ex. 1 ni.lif umii. n. 22G ninn. 151., mit Sign.') Bl. T: 
Td» i* t|l* «I JUjptf m^Hgpirfww M|un« ad — £oruw quae in Itoc libro oontmentur, nomiuA 4 ordo. | 

Tbaoflvwfi da Uateia piantaram IDwi daeeni. | l^uadom da oauüi plantarani, Bhri aas. | Aiiatatelia pvo- 
Idnulum, aacdones dno de quAclrnginta | Alcxanilri «phratlüien«« problemotum, libri Auo | ArietftteBi 

mfichaniiwirum, Uber unus, ( Kju«d#m ruf tipJvN.^iiri'ruiii, lihri quaturtnlpcim. | Thenplira.iti metijiliy«iponim, 
über luiiis. ^ Bl. 1^ Aldiu Manatiun Alberto Ho Fnncipi lliu. a I'. D. ~ Bl. 'j' (lu. BlatU. 1 U. 

Sign, maaa): «■MPA'sror innr •rrAN'imiMS to. a'. - BL 180^ (n. Blitis. 119) Z. 11: 
MO*PA'£TOT nEPr «ttän jcmim to. a*. - BL 237% tun Schlass: rrAoc. - 

II.) (Vol. ni tmspfs y.x. 99! mm. w. I nicht nnm. Bl., Diit Si^.) Bl. 1* (mit Blatt/,. 1 
1. Sign. AAAm»): 'apistoteaotx npoBAHHATfiN, nr.\As ac. - Bl. 117' (m. Blatü. 1 q. Sign, aa): 
'AnsrorrAors ■nunoKA'. - BL 129* (m. Bbtti. 1 n. Sign, o»): 'AAiiinuMr *a«ruizikbe. 
timmb» 'AooraiNA'Taii luci *rai^ mmuaunan, i t4k a*. .- BL 171* (mit Blatts. 1 ud 
Sign. AAÄosa): •APirrorrAorE t4n meta ta ♦teika' 'aa*a i to kbzon. - Bl. 292*: Es«^*taim 
Vonatiis in domo Aldi Manntii GaMla JimiL MJUD. | £t boc ipatratfl « a dominia Veaalia qtoi. I 
oaataiia noctris graece iprcuis. 

ToL T. (1 nicht num. u. 316 num. Bl., mit Sign.) BL 1': Tot« htm h> tjSi fifOjf tc - 
Haae Arfatalalia votoniii» in Imw IPm impnaw oantinantar. | Ednooniu ad IffiaaaMelmni Blirf X. | Paliti- 

oorum libri VIII | Occonomicoram libri II | Magnonim moraliiun libri II | Moraliuin ad Eudetntmi liViri VIII. 
— Bl. P: Aldu» MADUtiiu äomaniis Alberto pio Caq)0-|Tum PrincipL S. D. P. — Bl. 2' (m. Blatte. 2 
D. Sign, aoesll): 'APUITOTErAOTZ *HeiKilN mKOMAXETfiN, ] TO A'. - BL 316'— 317*: TabalA. — 

Am Sddon, BL 817*: Vanatiia. IfJID. Mana« Juida. Apud Aldnu et lue cnn ptMc^o. 

St'ltitie editio princeps der Werke des Aristoteles, aas der berDhmten AldioiBchttB (Mldlk^ 
Vergl. Hain, n. 1657. — Panz.r, Ann. typ. III, p. 379 sqq. — Clement, BiW. cur. II, 

p. 91 sqq. — Kbert, n. UIO. — Dibdin, Bibl. Spencer. I, p. 258 sqq. — fienutmrd, Ann. 

dM AMefi, II, p. 11. — Bnmet, Hainul ed. T, I, p. 457 sqq. — OiMMie, Tttm, I, p. 210 

(806 fr. «■igttt; 8M Brieme; 88 vai 48 L Haber; 46 L Bwtli; 40 1. Bowaud; 88 L 

Idhri 1859). 

[Im J. 1749 in d. QiuunkclwD Anction n Oopenhigea geioutft f&r 12 Beiduthaler 
3 MiL]3) 



M aaMrai EiempUr« in 2 Biade g«l>aikd«ik, mit d<n falMhen Bfickoatit«!» : V«L U «. III. — «iki«a4 4 
ndiU T«L III aattr i. i Dioden diettt EiempUr'a gua f«hU und in einem andern Eintaad« btMadan «ich liiul«^ - 

t) Vngt, Onlal. Iiiit.<rit. libr. rar, cd. V, p. 73: .Editio |irtwxipi tt itcgwiinina, qtM« jßsm tai|iaM Bmnd IMteld. 
iptmia fblt et cm iteHt iwatiow In aacUon« tisdiana M) mucit Liik«CMi. wadil* Mt« 

«) D«abUt(eB MI» *K laa%L MM. «aa V«L L tt {Um Mto iuainNacilmMlei>). Vol. IV, I (ITW te a. 
AactiM sa QsitinfCD gtkaiift llr t TUr.) aa4 T«l. T (t9M A 9iaanaMuB AacHw aa C<i(ienliagi!ii aaek taiadm 
Bitiaik nr S Sdchitk.), 
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N2: 154* — A. OAJfFANUS (Birne. ApnÜB.)^ Optra; Born, Buehniin Silber s. Fravck; Mio; 

S04 Bl. h 5C Z.. ohne Blattz., mit Sign., latein. u. golh. Schrift. 

Bl. 1' (Titel): .:. Plus in aUeno .:. | .:. DF TE .: . MOX .:. DK ME .:. | No prrror «^uM 
priua dato LiActor vitio ^ omniA intuear« Harn Bpero foro | tit niai cuncta akjiciaa cogaris singuia laudarc. | 
.!. OOMUMENTDB .:. \ JneMm. V. OntiimM XV. E^lull UL libi Tita Fii | BMwi» BfMbii | 
Epigrtmota. vm. V. | — Auf der Mitte der Seite in Holzschnitt eiue grosse Glocke, aaf deren 
HAngen lieh die .'Vnfangssylbeu der genannten Werke verzeichnet finden; oben an der Glocke das 

Monogramm: (E. Ä. II. i. Eui-liiiriuH Arf.Mri1.'us II,'rIii[>nlen.«iis); mittun auf der Gloeke: 

DISCIPLINAE, darunter ein Kreuz, und unten am lUnde der Glocke: AD JL'DITIUM LTTTERATl | 
ELOqUENTiA; tat im Klftpfel: PULSAT, darunter ei» ^mchbutd nii den Worten: CARITAS 
ET raNSnciarnA; oben m beiden Soten der Oleeke: CABMEiN | , Indce: Mnbik peliit | Onnidim 

foeta I Aer« »onoro | Tumbu* alti» | Editft bmdem | MacUna tmto | Fma, decnr«. | riichts: Oloria nuiiij | 
Dfsinft uxi-. [ Dn Vfli. t m-li^ | T.iluTii tristi I Fnote tim'>n' [ S)i''Ciilrt vh'ftis ] Cuiutix Irtquct. I Untor dor 
Glocke folgen vier Disticha: Pultobor «olida et (oti uoti««iina mundo &c.; am ikhluss: SINIT .:. QRA- 
TIAE .:. DOMINO .:. — BL 804\ MB SeUoes; GbanMteribm Veueäa {m|iKMniii Borim por Endut- 
rium Silber alias Fnuick | Vnius ipsio* Hichoelia Ferni Medinlann. cura corrcctione <K iinpi hhvi. | Anno 
cbrictianac «nluti«. M.CCCC.XCV. Pridic Ktiu Novobria, | Omnem Mdpite TOi littemti quoniani in Vi^^fia 
Sanctoruro Omniom expunctum. | Sint gratiao dno. 

Editio piioeei» dkieer rOmiachcQ, tob IGdL Teraue (b. Terini») Terustilteten, Aoagdw von 
des geUhrtaa Bischofs J. A. Campanus Schriften. 

BifSPR wltrme WvrV ist /ugki''li 'hs erste Bncli, welches gcdrnclt ist mit dm nonnn rer- 
besserten Typen des deutschen wandernden Druckers Johann t. CöId in Venedig, welche durch ihre 
BeafikibluKt imd Sebtelb eidi tadd einen so augeielchiMteo Bif enrarben, dnee eie in Imnwr Zeit 
«tter dem ITunen »ebancteniB Tenett* In den neieten itaNeo. Ondnen Anwendsn; fknden. 

Vergl. Hain, n. 4286. — Fknier, Ann. typ. II, p. 513. — Ebert, n. 3408. — Branot, 
Knnwl ed. V, I, p. 162 1. — OfMeee, Träeor, U, p. 28 (29 fr. Gaismt; 20 fl. Meennu; 1 1. 
1 sh, Heber). 

pm J. 1782 im Bector BQneiDMm in Minden sdbwft Ar 18 Tblr.] 



NS-' 155t — JOE. TOBTELUUS (Aretinus), Orihographia; Venedig, Jo. de Tridino s. Tacainni; 
i"; 187 BU k «1 ohne Btetti., nit Sign.« btein. Scbiift. 

Teigl. Hefa» n. 15754. — Paamr, Ann. typ, ni, p. S77. 

N- 156. - HISTORIE VON VIER KAUFLEUTEN; Lelpiiff, Qfig. Bottielier; 4*; II BL, oluw 
Blatte, mit gnth. Sohrif»; mit 20 Hclz-^duiiUnn. 

Bl. 1' (Titel): Ejn übliche hi»tori von } vier KauHcutcn. | (Holzschnitt). - Bl. l': vacat — 
B. 8* (m. Sign. Au): (H<rfncluiitt) j (E).S b«gab aeb tat «iiMrinit deai von un^i'lMlüdit via- iibar- 
teeAnBoh n^cib luniJkifA | «Ib. — Am Sddnee, Bl. 11*: Gcdnuikt utd KUgklicfaiM TClImdt im dar 

Fflrrts fliehen itadt T.rylv^ii^k von Qrcgorio Bdtttchrr | alaz mnn b.alt von ChriBli «zMia ifhut htmn 
giN> I burth Tauwnth vierhundert und ya d«m fuii& | und D««ntxi»tcn jnr. Amen. 

fUttt bei allen Bibliographen. 
Waoaen. d. Fap. a. Anh. No. 151t. 
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157i - AHICt 88BM0NES; BmbI, »k. Mr; 4«; 177 Bl. k M Z., nit BtetH. «. SigiL, 
fOtk Sehrir!. 

Vergl. Hain, n. 924. — Pmmt, Ann. tjp. I, p. 177, n. 184. 

N- 158. - JAC. AVIill'UELINGIUS, Hocatostichon c. explanatione ad Prinfii'em E1»er- 
urdum Wyrtcnbergonsem; Strassbiuf, Joh. Prygg; 1°; 10 Bt. ä äb u. 36 Z., ohoe Bluttz., 
mit Sign., hUSa. ScMft. 

Tbi;^ Bub, b. Itl84. — Pmnr, Ann. tfp. % p. 54, b. 281. 

[.Uber BoBMdi a Ibllindnwtt.«] 

159. — MICH. FERKUS. De regrno Apuliiie et Siciliae; (Korn, Euchar. Silbar ■. Tnudk); 

46 Bl. k 29 Z., ohne Blatts., mit Sign., Iat«in. Schrift (charact. Venet. n. 

Bl. l': Ad Li'ctoniin [ Michael | Fernua | MedioInnpnsiB | Ks foli^otl + Disn.'hi'ti. ~ Bl. 1 : 
TBCat. — Bl. 2*: MICHAÜL FEKNUS MEDIOLAJiEN. | POMPUMO LAETU LITTRIL^TO» | 
PHIKCIPl I a — Bl. 4% Z. 18: JA. Apr. M.OOCCXCV«. — Bl. 4V ALEXAKDRO. VI. PONTTFICI 
MAX. I — Bl. 5": mTOMA DK ÜKüM) APULIK F.T | SICILIE REDIICENS SUMMATIM ( IX 
l'NU.MQrFCT'XQrAE DK EO | TANGIOT HlÖTÜKICI INCIDEK|TER ET SPAKSlM DUM UNl- 
VEiUläALlTKK HEllim OMNiUM 0£>|äTA DESCHIBUNT. | Capat Frinium. — Bl. 41': Aliquid 
de gonealogk Alfond ptind : miml Att 9Mm, BL 4ft*, Z. IS ; Ad. D. iM«m D. Pdiul 
lOcknd idam. | B| Üdgm 7 nMl«h6B, dtnuif : FDOS. 

Feblt liei Hain. — Fumt, Am. tjp. IT, p. 64. 



Nü: 160. — PETRUS DE B8BG0M0, TtboU inptr «mala opara Thoma» AqviBatii; 
Banl, Nie. Eesler; 4"; 285 Bl. & 50 Z., ohne Blatt?,., mit Sign., goth. Sditift. 
Veisl. Hain, a. 2619. — Panier, Ann. 1, p. 178, n. 186. 



- 1496. - 

NS: 161. - AULU8 OSLLIUS, Vaetaa Attiea«; Taaadig, lo. da Tridino s. TMoimis; Min; 
10 nicht ouk 0. 118 sim. BL it 43—44 Z.. ndt Sga., latain. Sckrift. 

Vor?l. Hain, n. 7526. — Panzer. Ann. typ. III, p. 397. — DiMin, Bibl. SptMar. I, 
p. 269. — Hmnet, Manuel, e«I. V, IT, p. ]'t2'-i. — Graesse, Tresor, III, p. 45. 

[Im J. 1749 in der Grammi»elieii Auction »u Copenhagen gekauft zusammen mit No. 125 
ftr 3 BflklvthaL] 



>) VniL at. 



H«v IM. 
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N- W2, - ÄENEAS SYLYIUS. Episiolao familUres; NUnlmf, A. KolmiigOT; 4^ 848 BL 

I 42 Z.. ohno Blattz., mit Sign.. MAn. Schrift. 

Veriifl. Uain, o. 166. — Piuuer, Aniu tjrpk IL, p. 220. — Ebert, d. 16a. — OnuH«, 
Trfaor, I, p. 26 (4 TUr. Wrigal). 

163. — MEFFllETU , äeriuüues 6. bortuius re($iniie Saucti;«; Ii Voll, ^liraiwrg, 
A. Kobaisw; Toi. I: 18S BU Vd. U: 3»0 Bl. in fl Cd. k 88 «bM BIsHl, mit Sign., 
gotii. Selrift. 

Toi. L Bl. l- (EM): Bunumm IbM horttah» i^m« da 8u«&. — Bl. 1^ thsL - 

Bl. 2* (m. Sign. Ä It): Prolog9 de aanctis in Sennonefl Meffret tA» | Uortuli mgine. Inoipit felicittsr. — 
BL 179', am Schloss: Opua wnnonfl triptitam. pwiis vidaliaet bjrenwllk. «ativalia t d« MnotM. Uiwtuliu 
r«^ne r«l Mef|fi«t faucriplUBi. iravH« More ftigiat doeuMtii comfptfiiiBie Addtiii. CUBlivt in <lnM 
plehe salutifero | fnictificAre Tolenti potUe. Expenüs apcctabili» viri | Antbonü kobei^eni Nurctibcr^gcB. 
incolc Btqi con(oiviB cur« pvjgüi nneii<lata. mcdullitas otiA p«npe|ctum. aollcrtfnf his creia IrU efftgintfl. 
I «ine $ Mkla|bri eOpMfl. flUnln Mino Uilktimo quftdriageB|te«w> nonagemroo MXlo. XXIIIL Anguati. 
- Bl. 178-188: Tklnd«. 

T«l. IL BL 1* (Titel): Pan Etttvalu Sermmiuii Uef-lfiraA äk Htctaliv ngine. - BL 1^ 
iwaA. — BL 8* (mii S%n. Ull): IncipU p«a tätnlk MRMmwB KcAwtli «la Hoftn!» ngiBa. 

.S. rtnu primuB. — Bl. 2M\ Col. 2, am Schloss: Pars Eltiralis >eniiO«fl Hoftath | finit feliciter. 

Bl. 235* (m. Sign. Gg) bis 250': Tkbola» la deren Sdlfaus: Fiait talmla aamamim Medfretth (<io{) J 

partü E«tiv«li* feliciter. 

SMm die BeiMrlniiv m Ho. 71. 

T'Ti;!. Hiiin. n. 11007 (abdeichend). — PftaMir, Am. tjf. f. Hl, n. 868. 
[Es. Eibl. MoDMt. Ibiimroaoon«.] 

N- 1(>4. ~ JOH. REGIOMONTAKÜS, Epitoma in Almagestum Ptolymapi; Vwieili-r, Jt.li. 
Harnnmii v. I4indaii. s. Uertaof; Mo; 106 Bl., ohne Blattx., mit Sign., goth. Sdirifl; mit 
matbemat. Fi(furen. 

TeffL Oiin, n. 18606. — Famnr, Ann. tgrp. IQ, p. 886. — Elwrt, n. 18266. 

165» — ALBXANDBB (AngKcM^ DeBtrnetorina fitiornn; Ntaibeif, A. Kobuger; IbGo; 
878 Bl. in 8 GoL i 68 oIum Bhtli., nüt Sign., gotk. Sdiiift. 

VergL Hain, n. 668. — FtaUNft Ann. typ. II, p. 881, n. 867. — Onume, Trtiavr« 

I, p. 68. 

[Ubot Monasteril Novalis B. Uariau Virginis g. ordinis (ästercienei. in Marieoroda, «mptus 
F. Jonnno Bnltnuno priora nnno 1686, 8. Apr.'] 



Nib 166. - f. TSBSSSFrSOSt Conooili»«, c dirootorio Toenbnlornm, glosa» intorlineiri 
ot comnoni Donnt!, Onidonin ot A«6«n«ii; StnsilNag; M. Boinlnvd s. Qfflniiiger; Iblio; 
6 nhskt nnn. n. 176 oft fidooli umm, Bl^ mit Sign., l*tnn. Schiift: mit vid« Holnehnittan. 
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Diosii von Si^b. Brant bi-soiig^c Ausg-.il'n dr-s Tfrrax ist — wio die mt-ibten cIit ans <\ft 
Fresse Job. ßeiolULrd's (TOn (;}rüaiiig<ea u Schwabon) honrorgogangGoeD Werke — tmht j^omli^ul 
mfua i» dduaicteriat. Hiteduiitt», ud ist, vi» Wim dtnetbait Dnuk«!» (rergl. No. 1S6), 
«Mb ntoranaat aueihaiiUch«r V«hi(, is vlUbn Form ja» ZbH Im Uaariadw ilfemmin aidi 
•nneignGi] suchte; besonders iüt die TonMlong d<s Titi-lblatU : „THEATRUM" merkwDrdig ^. 

Vergl. Huiu, n. 15431. — Panzer, Ann. typ. I, p. 56, n. 299, — Ebert, n. 22461. — 
Dibdin, Bibl. Spencer. II, p. i2ß s^. — Brunei, Manual, cd. V, Y, p. 710. 

WiMan. i, Ikp. 9. Anh. No. 166. 

[Ex BIU. Cbrudi Holani Ablwti« LMMiuit.] 

N- 167. — NIC. PEEOTTUS (Episcop. Sypontinus), Corav«Opi«« linguao latina«; Venedig, 
Jo. de Tridino s. Tacninus; folio; S8 üieht nwm^ SOft asa. «. noob 1 nicht nun. Bl. & 61 and 
62 Z., mit Sign., latein. Schrift. 

IKm« W«rk M dgwfyeb m Cranmittr «bor dai ante Bidi 4m WtxMi te tuk im 
V$xäü iat jMtodi — vift in dan tatSO» iMBttbsn — iregBeiMBMi. 

Vcrgl. Hain, n. 12704. — Fnnaw, Ann. typ. III, p. 398. — Qrwmp, Tnisor, V, p. 205. 

[Vom im Buche findet sich cingcsrhri"hr>n: „Emptua XX gro«. argcntek WittBafaeig« 1618', — 
und darunter von e. andern Hand : ,Sum Ucoipi Berckentini Anno 1649."] 

N- 168. — FltASC. FETBAECA, Opera; Basel, Johann von Amerbach; lolio; 388 Bi. 4» 
Mfl 66 ZeacD, «bne BIntti., mit Sign., Intein. Bduift. QEi vielen MngimUm von «. Hiiii to 
Zn. Jihrk.) 

Mau ftnM hier nur die latcinisdicn Werke des PotrarM; der Herausgeber war Seb. Brant. 

Vergl. Hain, n. 12749. — l'auzet, Ami. t)ii. 1. p. Iso, n. iys>. — Eberl, u. 16450. — 
Dibdin, Bibl. Spencer. III, p. 454 sq.^^). — Brunei, Manuel, ed. V, IV, p. 565, n. 18941. — 
ilneaaeb Trdaar, T« p. tU, (86 1^. Oiignat; 68 fr. Mnc-ClBitlir; 6 TUr. Baitoatr.) 

I^B J. 1749 in d. QnmaiadMn Anetion n Oapenbasan gikMft fir 8 Beichatluilar.} 

N- 169. - DION. KESTOB VOCABTUISTA ; Tancdiy, ThSL Mns; fall«; 161 BU i 60 Z., 

nüt Blattz. n. Sign., latein. Schrift 
Seltenem Work. 

Veigl. Hain, n. 625S. — Panm, Ann. typ. UI, p. 400. — Bbert, n. U718. — Bnmat, 
Eaand, ed. Y, p. 48, n. 10861. — (hneaae, TMaar. II, p. 401. 

170. - LAVACBUM COKSCIBimAE; Leipais; 4*; S6 BL. arit Blatta. n. Sisn., go«h. Sdirfft. 

Yergl. Hain. n. ^1^)^>9. — Panzer. Ann. fj^. I, p. 48ß, n. 12«. 

[Im J. 1749 in der Qnunmiwhen Anctioa zu Copenhagea gelcauft ftkr 1 Beichsthai. 2 Sehll.] 



Fr.-ytii;:, .\i1;iiiT;ir lit* r. II!, [ M-i'r .E-liiii; valde infrequths. iitt-ria txjirr'.ya roinMii-i, inntnniTiibiliK'is fw 
fif^rit ornatit i-il, li^'n . nin!.ii, ijan.- it;i 0i. iii;.iiirAtJir Mint, u' «d rbnm fniiuijuvoi-: kitiiPMrm lu-nTit,- l .'Imt di:- Werke 
Qiaatav«r'> ver>;l. m.rli l'r. Marchanil, Ui.l. hl.;, '\y.,t;f 1. p. L'^j 21H. 

I) Dilxlln a. a. 0.: >TUe voliiinc i. » itry bokutiful uid akilfiil iprcimro of thr »rl; Uuil prtu. Botfa tli< larg«r 

ud «■•Uw MiaiM «hinMiot «m inywtiMtl«^ l«siu* urf «f ilaBiHt tMmtiia.« 

i 

f 

V ^ 
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N- 171. — fNICOLAVS DE BI,ONY ft. Plön.' s, PloTo. Cspellan. Epiw. Poman.)]. Trartatna 
«arerfJntnlis de sacrÄiuentis deque divii)is officiis et enrtim ndministratioTiibui!; Struft* 
bürg, Martin Fiach; 4"; 126 Bl. in 2 Col. H 35 Z., ohne Biattz., mit Si^., goili. ScbriO. 

Ta^fl. H>i>, n. 8S58. — Hom^ Am. typ. I, p. 6<, iL 846. — GnkMM, Tfter, 
I, f. 448. 

mit No, IM, 901 n. SS«. — Ex Bibl. HooMina HHinndeMia.] 



- 1497. 



N- 172. — [HARTMAN SCnEDELl, Libni Chronicarum : Atiffühnr^, .Toh. ^hOoqiWgW: ftU»; 
888 Bl. in 2 GoL, mit Biattz. u. Sign., goth. Schrift; mit vielen Holzschnitton. 

l>i«8e Ausübe ist weniger gesudit und mit nicht so schOnon Holzschnitten versehen, als 
«II« KobugMWl» (fwgl. N«. 187). 

Vergl. Hain, n. MöO^, _ Panzer, Ann. typ. I, p. 125, n. 15.*). _ Eberl, n. IU7. — 
Zapf, Auffsli. Burhdr.-G.\sdi. ITSÖ. 1". I, p. 120. _ Hupfaner, Drurk.stilrko aii-i d. XV. Jahrb.. 
Augsb. 1794, 8", p. 181. - Bnmqt, Manuel, od. V, I, p. 1860. - Oraesse, Tresor. II, p. 139. 

[Im J. 1749 in d. Qnunmischea Aoctioa zu Copenbagen gekauft f&r 2 Beiehstäol. S Mrk.) 

m 173. — BOETHIUS, De consolationo et de disciplina scholarium; Venedig, Joh. de 
Forlhi» «t QngttiiWt fMns; fidio; 4 nklit wm. n. 82 mm. ffl. b 2 OoL, ntt S%m goüu Stüiiiil. 
T«lgl. Haan, n. 38(8. — PtaMr» Am. t|p. p. 404, n. 8165. 
[Ex m CtaiMäi Volmi AMwtiB LoeeeiBlB.] 

N- 174. — JUSmiAKUS, Institntinnes juris c. comm. Bapt. do Tortia; Tmadll^ Bapt, 
de Twüs; folio max., 76 Bl. in 2 fol.. mit Biattz. n. Sign., goth. Schrill. 

Bl. 1*. roth gedruckt: inatituta de ( Tortis. — Bl. l'; vocat. — Bl. 2* (ni. Bliitu. J und 
Sign, a II), UeilNneltfift TextM rofh gsdlndEt: In nmiM dül noUri Jem cüriiti» | Impcrainr 

(.('«vr'* lliiviii.'«' : jii.stlisialnu«'' : ftiamanicu»' : goticu« : franc-|iw : gennaniciu' : atticas : vadalU|cuB : 
affriciui9 : jiius» fclix» ; icIvIub' | «ctor* ac triuinphator' Btmptr aulpinft«" : ctipide* legu| juTentUli 
injcipit* proenunin. | (Schoner in Farben n. Gold a«8g«ffihri Initial I)Mp«r«toriain | majestoic)' non | 
•olq mrmm — Bl. 17\ Od. 8 de* Tastet, Z, 8: Ei^ilkat IdMr prlmw. j Incipit aocanduk | De 
fanw aifUttMb ^ m. 40^ OoL 1 das TotM, 2. 7: SqBoit Umt nnadiu. | Incipit tertiu. — 
B). 58', Col. 2 des Te.\te8, Z. R5; Explicit Uber tcrtiiu. | JaO^ qnaitaa. - BL 76: VeaeÜb per 
Baptütam du tortii. ILOCCCLXXXXVU, die primo taartii. 

fehlt lei VUbt md Harn. — Qmm, Trieur, III* p. 505. 
{Ex BibL flamtdi Hobul AU»& LanBiiriB.] 



■) Hat ml«i« Baad li«Mr MU M mit fieilklMK In Ftitw «4 0*14 
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N- 175. - CORX. CELSUS, Dp mcdiciiia ; Tfn*vdie, Phil. Pinzins; Mo} 4 nidlt Bnm^ 87 
u. nocb 8 nicht num. 61. & 45 d. 4ü Z., mit Sign., l&toiu. Schrift. 

Bl. 1* (I^tal): OOBMELIUS | CELSUS. — Bl. 2* (m. Sign, an): AUBEUI OOBKBLII 
C8L8I HEDICIHAE UBSK flkOfUS IM|GinT. — km Sddoas, Bl. M: hpnMn Vtnalft {wr 
Phi^ppuni 1U112I. Suiiiptniii-H (Ini n«nedicti foiiuuui. Atiiio [ dni. M.CPCC.XCTTI. .llf. ^^. Mai. 

Vyrgl. Hain, 11. 4S38. — PaDznr. Arm. tvp. Iii. p. 414, — Eberl, n. 3880. — Bnmet, 
Manufil, ed. V, 1, p. 1727. — Graes«, Tresor, 11, p. ött. 

|Im J. 1749 in d. flnmmisckai Anetim la Gipaokageii gikiiift Ar 4 lleidufkahr.] 

Ife 176, 

in diTiatiuani rfliigionem düqne niaiatroi; Baaal, Beipin de Olpe; foUe; S8 Bl. 42 Z., 

BÜt Blattz. u. SigD., lateiD. Schrift. 

Der Verfasser <5irses Wfjilces ist Ludolf toti Egl ifslcin, Bischof zu Bamberg (= Babenberf 
8. Bebeuberg), welcher lä4i starb. Veigl. Ober ihn: Fabriciu«, Bibl. laUn. med. aet. I sob litt^ 
B» p> n. 498. — 

Tei^ Hain, n. 8726. — Paiuar» Ain. igip. I, p. 188, i. 820. — ChiaaN, Tuteor» 
I, p. 819. 

N2= 177. — CLEONIDES, Harmonicum introductorinm &(-.-. YiTie%, Siauiin Fmnaiuia b. Bivi- 
laqna; folio; 94 Bl. * 48 Z., ohne BlfttU., mit Sign., latein. Schrift. 

Bl. 1* (Tit«1): Hoo in ▼olmnas Imb «pei* «onäncntar. j CbomdM IwaranKiiB iatrwfaol wi i i ni 

in- 1 tiTpreU- Ovor^o Volla Placvntino. | L. Vitruvü Pollionis da Aicfallaeittra libri decem. | Sexti Julü 
FroMfinl <\i- .\([iiri<-<lui:dliii.< liln-r uiiiis, | Ang«li Policiani ii|iinriiltim ; quod Panepintemrin ÜiiMcribitur. | 
Angcli Policiani in prior« «Dolj-tic« pr»elec4iOh J Cui tituliu e«t LaraiA. — Bl. 71*, am Schluss: Im- 
pi itM Mm VaiKlfiii {WrSbBAMni Papienaem dtetatn BiyiUqnam | tarnt ab {noamatioDe : ILOOOCXXXXXVIL 
Di« Tertio Augucti. 

Ein splrhcs vullst.liidii.'1's E.\(Mnpl;ir i.Nt selten; (jew&hnlich liiidpt man die Stiirkf iMnzrln. 
Vergl. Httin, n. 54ÖI. — iPanzer, Ann. typ. Iii, p. 413. — Eber», n, 4S16. — Hupfanor, 
IhudtaL Mu dem XT. JaM., p. 189 ai|. — Bnuwt. Munal, ad. y. H, p. 100. — Qnaaa^ 
r, II, p. 200. 

mit No. 13«.] 



N- 178. — FR.WCHmi OAFORI (8. Gnfunif), Priirtirn mnsicne': Bresci», Aagelu BiitamieDB; 
folio; III Bl. \\ 88 Z.; ohne Blattz., mit Sip., latein. Sdmft, mit Noten. 

Bl. 1' (Tiiäl): Muaice utrius^ cantua practijca oxcellcntis EVAcbini Ga|fori Laudoneia libris | 
quatuor iniian|klUi>u. — K. 1^: BEOISTKCII HtJJUS OFERI& — Bl. 2*: TBCat. — Bl. 8* n. 8*: 
Index. — Bl. 3*: nXUlSTKISSQMO & ExccIUtiaaimo Priiudpi dfio. D. LodoviCO Blarino Sfortia«} hn-\^ 
Duci McdiulanCaiü invictis^imo PranchinuB UoTorus Muiicao profi'ssor Salutcm. — Bl. 4''. Z. S : Crinnen 

Locini Cunagi. | Es folgen 11 Distichen. — Bl. &* (m. Sign, a): FBAKCUIKI QAFOBI LAUDEH- 
a» . UUSIGAfi ACnOMIS . I UBER PBIHUa — in ScUniB, Bl. III*: P^e» HuiCH IVwdbi 
Qaföri laudcnM« quatuor libri* oompraehciiaa Finit | Impreiuw Brixiae opera & impensa Argali i 
anno talntia MilUanno qutrin-IgMitMnm» mmagaHmo Npürn» : ngoo JCnlcfi : Ootobris. 
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Teigl. Hain, 740S (hat nur den Titel). — l'uizer, Ann. tjp. 1, p. 257, n. 106. — 
Bbart, ■. S084. — Bnial, ÜMwd, vL T, II, p. 1434. — Oimmb» Tutoor, m, p. 3 (28 fr. 
M c Bein; 1 L It iL Halier; «6 fr. Lüiri 1867). 

Wassere, d. Ts}.!. s. Aull. Nu. 178. 
Ia£z übxia Autuii Libanti fiügiittti«.«] 

N- 179. — GOTSCHALCUS HOLLEN. Prueceptorum divinof? legis; Xümborg, A. Kobniger; 
4°; 240 nnin. n. 10 nicht nanu BL in 2 Col. & 45 Z., mit Sip., goth. SchriO. 

Itor TtrfMMT iwr Angutnar-Htadi m Onabrikk, vohota 1436 d«n Codcil« In OaaalNllek 
M wd «lMl> 1480. Taigl. OndiDt de aoripl aod. m, p. 33i« iq. 

Taiirl. n. 8799. — FImh«; Ann. typ. II, p. 384. 

N- l'^O, — S. BERNARDUS fAbbas ClarerallpnsiHl «: QILIBERTTIS, Sermoiu's snpor rantifa 
caiiticoruiti; Strasfiburg, Mart. Flach; folio; 201 BL in 2 CoL 4 52 'A^ ohne Blatts., mit Sign., 
gotli. Sctiiift. 

Taq^ Biän, n. 2659. — Puiar, Ana. I, p. 68, n. 817. 
tBx Bjbl. OoMdi Mulmi Alitatis Lneeauii.] 

Ni 18L — CICERO, Epistolarum familiarinm libri XVI c. comm. Ubortini Cleriei 
Crescentinatis; Venedig, Simoo Biniaqoa; foüo; 238 BI. k 68 Z., ohne Blatte., mit Sign» 
latain. Schrift. 

Veigl. Hain, n. 5207. — Panier, Ann. m. p. 413. n. 2206. — Ebert, n. 4411. 
(Bs BibL Gmidi Hdani AUntia ImoeniiB.] 

— FAUL. WANN, Sermanei de taapara; HigMN, Heinr. Gnn; Mo; 265 Bl. in 

8 (M. T)! Z., ohne Binttz., mit Sii,^l., goth. Srhrift. 

Vergl. Hain, n. löUö. — Panzer, Ans. tjip. I, p. 449, n. 16. — Hopfimer, Druckst, 
ans i. XY. Jahrb., p. 188. 

[Ei Bibl. MouMt HiriannidairiB. Ten im Bnd» iat eingeadiriaben: T)m. Amb, Ziraüaira» 

ministor divini aemiw me jimto poilidrt", ud dMUntBT Ten e. Kndani Haod: .Ott. Im. JaflbMiaB 
miakt varU diriiii me JoalB |MMiAal.'] 

N2: 18t3. — JAG. WIMPHELINGIUS, Idoneos Germanicns; (Strassburg, Job. Iteinbard s. GrQ- 
Dinger); 4°; 4 nicht nanu, 20 nom. v. ooch 3 nicht ntm. BL ä 30 Z., mit Sign., Intein. Schrift. 
BL P (litd): IMaumm €l«niaiii«|«iu Ad S. P. D. «MMg-lgian da Cteaaqnge». SpinoMm. 

prcpo|ntuiii Jiu»bi Vympfcünp Slototatini | (Holzschnitt). — Bl. l': Tacat. — BL 2' (m. Sign. An): 

niuRtri t clein6t)iMimo Prin|cijii flno Hr'iirico, Ci>tin(<i ä rinn in It<>ntift1»T'p, f.iiwnico & "trlin J lisBtirn Nobilks 
eedene Aigeotineö &c ■ Am Siblutti» dieses Briefei» Bl. 3': iiant ex ar|gcntuaru>. XJ Ksicndas 
aapM|1ira Aam duirii. milkaiino | quadn^OBto^ qonage-liimo Mptimo. | (DanelMn in Holiadni. 
, die Henneb. Wapptn.) — Bl. 8^: Bevanodo piealiMBMMp peftri dno feai^io gemigcro spiKlreuii 
FMparfto. die aw in ptiagia obaenrado. Jaealn« V7m|pfblia|(» Aob - An SdünSB ditMS 
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Briefes Bl. 4': Ex Nemeto. XI. Kalendaa Julü J Anno chrati. MCCCCLXXXXVl. | (itaninter in 
Hbladii. du Gammiug. Wappen.) — BL 4^: Tlrinda. ^kmntir dis luäi^^u. tjrpogr.). — Bl. 6* 
Ob. Blitti. I IL Sign. B): (DNdpbwt bum «piliiU Im|)9 | ofOKnli. Et prianm traetat : D» two 

litterara «ono cap. I. — Bl. 33* (mit i. fnlschen Rlatlz. XIX — anstatt XXIX - o. Sign. Oni), 
Z. 20: Conclusio, an drrpii Srhlnss Bl. 33': Tölos. — ßl. 84* bis 36*: Verse, an deren Schluss: Telas. 
Yeigl. Hain, n. 16178 (abweichend). — Panzer, Ann. typ. I, p. b\t, n. 824. 



Nf^ 184i — LATAGKDM OONSOIENTUE; Leipzig, Conr. KidiekAn; 4^ 1 nicht nn. o. »0 
wm, Bl. in 2 Od. i SO Z., nit Bign^ goO. Schrift. 

Tcq^. Hiin, n. 91NtO. — PftUir, Ann. Ijp. IT, p. 814, i. 186\ 



- 1498. 

N- 185. - CICERO. De offi, t. c<mm. iMri H«ral; T<ned%^ BirftMl. 4« ZuH« a« VintoiN; 

folio; 175 Bl., mit Blattz. o. Sign., Mmi. .S<hrift. 

VeigU Hain, n. 5283. — Panzer, Ann. typ. UI, p. 433, n. 2339. — £bort, n. 4558. 

[Bs BiU. Chnmdi Edani AhlwÖs Lueetuia,] 

N- 186i — HOBATIUS, Over» c »■■•tktionibu Ja«. Lo«k«ri; StnaAw«, 36k. VMkui 

s. Grüninger; foHo; 0 niiht num., 20« nnm. n. noch 6 nicht num. El. k 24 Z. Text; mH SigBtf 
lateiB. Ffhrift: mit vielen Holzschnitten. [Die letzten 7 Bl. fohlrn in nns. Exemplare.] 

Diese seltene Auagabe ist sehr gesacht besonders wogen der vielen Tortrefflichon , das 
XT. Jfthili. ehmUeririvoMln Bolnchiiitt« fW iMhnnii Kttuflent am d. Schate voa H. B. Qrna 
lad üiMH Oiaf. (fjOumuA id dar Bolanhii. BL S*: dia TawfioUaBg der t Mana, ?«r mldua 
Hwai, die Harfe spielend, knicct nml viin der auf einem Throne sitzende« Calliop«» pekrCnt wird.) 

Locher liat sich der Edition von Landinus bedi«nt, aber mit Benutzung von in Deutschkad 
gefundenen Monnscripten '}. 

TngL Hain, n. SStfi. — Paaaer, Ann. tn>* Ii P- — 13>ert, n. lOlM. — 

HopliMier, DnicksL aus d. XT. Jahrh., p. 204 sq. — Dibdln, BibL Speaeer. H, p. 87—95 — 
Brunet. Manuel, ed. V, III, p. 311 Gracsse, Tr^r, III, p. 848. (18 TUr. WaigBl; 8 Thlr. 
Baer; 3 1. 10 sh. Uibbeit; 4 L 4 sh. Bohn; 12 fl. BeeL) 

Waasus. d. Pap. a. Anb. No. 186. 

(Bk BiU. Oaiardi IblaBi Ahbatb Laeeanai«.] 

Nüi 187. - 8BB. BBAST, Tatia (taiaa: StüiaabaiK, Jah. Baiahaid a. Ortaiagar; d"»; 188 BL 
38—88 %^ fthaa Blatti., adt Sga., lalala. Sehittt 



■) MMwtoW di, nDt Hamt. 1, p. LXUI ; « Jm, iMlMr — qmm [eUtliM«] Jon üte priaclpH nAwm 



Digitized by Google 





loi 

Bl. 1* (Tit^l): Varia Sebastiatii [ Rrnnt Camut | . Dariuitor flu Hölz^oliii. u. nntcr diesem 

3 Distichen und die Jahreszahl 1498. — Bl. 49' (m. Sign. A; neuer 'lltei): (.l)(>an]]ü BücLlin 
Fltorcej. | Soenio* Progyiaxuuauite : h* | Mt : Ludicn [mcmdlaiiköU | Sebiwti«iuw Braut. | Dnutar 

4 DfitidMI. — BL (8^: D« ooiripto «diu \ Tifwli pammlfliM. Dmolio wm. SeliMlimL Bnat | 
Daninter mA Mtudogische Tv^wx u. ein Uobschn. — Bl. 180*, Z. 10: CarminQ Sehaatiani Brut 

tA divinas qoA hmnanait [ laudLS dccjintiintia opiu : felici fine cnnitaiiimattl Ar|gentinc op«ra & inipenais 

Joaanü Urüniiigvr. kl . j Aagtuo Auni &c. XCVXIL | £s folgt dann die ,Tabala Camtinä Se. Brant* 
in 8 Gol. Bl. 188% (ML 1, Z. Finit TUmk Ch«i& | (buipu ^ypogr.) 

▼cql. Om, n, 8782 ibmieland. — Tfemer, Abb. typ^ ^ Ol, n. 841. ^ Bbeit, 
n. 2931. - Bnmet, HBBBd. «d. T, I. p. 1808 (188 BL). — Qimibb, Titer, I. p. SSO 
(2>/b Thlr. Wfligel). 



— [lOH. BBfflfnEOliTASQSI, Sph«n«rid«t •> Al»M»«li perp*tBii; TeBadig, PeL 

UeeUenstPin: 4*^; 128 Bl., ohne Bhtte., idt Sign., goUi. Schrift 

Bl. 1* (Titel, mit o. eigcnthllml. ctossati Srhreibertype gedr.); Ephcm«'' | rirl»-« ah-c [ Alm» 
nach J peipatuua. — BL l"": Tabula Climatum : z Farallalanun : z augmenti longioris dici super | diem 
•qoliMMdl s t b iknaSm pafibni utaiairinuB. — BL 8*: Tabda Begiona PHwindiMUi m CSrfMm 
ioiigHiorum Europe : Et | qve b vicmBa abgulai« jaewt id icriptM laaf primanü ndncaBir : | Ao. — 
BL 8' bis 6*: Kalender. — Bl. 6': Tabell» Cicli Solan* z Luiuui« Clavisq) oOmuni« fe»torO mobilio. — 
Bl. 6* a. 7': Talrata Qnaiititat. DUraa. — BL 7' bis IP, in 2 CoL: EplMowridM «ive Almanadi 
perpetui | draakM CWmiHy b WH. — 

[Dia in OBaniB Einiplue ftUsBd« Bl. 9—11 aind dmeh onn nadBchiin den ZTI. Jäbik 

cnetnt.] 

Bl. 12' (m. Sign. Äl): Eplitim-TifTos ppf-mi ciroultu» äolis Anno SiJutip 147:5 lins exordiä | 
Anniu cömonia. — AlU Schluss, Bl. 123'': Expliciunt Ephem«iidea äolia z luno planetammqi pupetae | 
iapcatit «per* c arte timiiwiiiiil<iiita mirifica Fabi LiMiUeii«|«teb eokalcMia eacplete Abu» SUanm ooa- 
dit^.ris [ MÜHL', Octobris Veneria ( KaxiBiiliaa» Brnnanontm nfe primo | faiiitiiihiB hi|wr— la | 

cum graba t pri^iitsgio | Laus deo. 

VergL flain, n. 1379B sehr abweichend. — Paiueer, Ann. typ. Iii, p. 443. 



N- 189. - (JOH. TUITHEIOUS], Legenda 8. Ann»»; Mpri«, MddikMr Lottar; 4«; 88 BL 

^ 84 Z., ohne Blattz., mit Sign., goth. Schrift. 

Yergl. Hmd, b. 1114. — Panser, Ann. I, p. 489, n. 157. — üraesse, Tresor, IV, 

p. 14». 

[ZnnnnnMKBinnd« IT«. 816.] 



N«: 190. — [CONB. D£ MUB£], Elucidarias carminum et historiarnm vel Vocabularius 
poetienn; Dsventw, Bidi. Psfrood; 4°; 58 Bl. 4 SO Z., ntaw Bintta., ait Sign., gotk. Schrift. 

Teq(L Haia, b. 11644. — PknMr, Am. l, p. 805, n. 188. Bmnet, Hundi «d. 
y. m, p. 1061, B. 10856. 

w 

V. ) 
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i9L — AVICBNNA, C»soal* lib»r I e. «zpluation« Jis«ki At Pirtibaa Terni- 

cfiisis; Lyon, .Toh. TrMhsol u. Job. Cloin; folio uu^ 4(1 U. in 2 Col., T«xt 
unschloseen ; ohoe Blattz., mit Si^ni.. goth. Schiifl. 
Vergl. Hain, n. 2214 (üb. i). — 



1499. - 



NSl 192. - VIOLA SjUSCTOBU» B. XAmBOLOGIDH; 4«; 193 BL k n Z.» tlnw BMm 
nft Siga., sc/Ol Schrift. 

Bl. 1: das TitolWatt mit Am 2 Holzschn. fehlt in uns. ExompUre. Bl. 2» bis 10': 

Tabula, ~ Bl. 11* im. Sifjn. ai; IVuloj^is in vinkm ssn[c{»nj. »eu Martiliigium {sie)) f (S)l (jutiuUi 

corporit mei Dienbra vcrteivntur in Unguaa &c — Am Schluss, Bl. 133*: Viok aancCo^ finit felidter. 
Adm m. I 1I.000C.XCDL «Ue. VIIL ncnb Fetauiii. 

Nach Dibdiu (Bibl. Spencer. VI, p. S8K) ein Stnssburger Druck. 

Dieses kleine Buch ist vielleicht nach Dibdin a. a. 0. ,the germ of ttint stupcndons work 
entitled Acta SaactArum.'' — Die Heiligsa Bind geordnet nach den Moiuaten, in weiche ihr M&r- 
tjrarihnn Ollt 

TeifL Fumr, Am. typ. IV, p. tQ, n. 680. — Oeuim, Titer, IT, p. 4A1I. 

[Ex BibL mmäL MuiMindeub. — ZnaanuMagebinden ■» Ki». 171, SOI n. SS9.] 



M 193. — TFREMIU8, Comoediae, in dentscher Tebersetziing:: Strasshurg, Job. Reinhard 
8. Giftninger; folio; 8 nicht uDin. u. ICO nuin. BL ä 36 u. 86 Z. Text and &ö a. 56 Z. Com- 
rnnfar; mit 1^.» gofli. fldriti; Bit viaim Bolndnitlan. 

Bl. 1* (Ti(el): TmaOm dar Had«dart ^ | «Der brneUkheat Poot. von htin lA fOtMib TkuM- 

feriert n»cb dem tcxt und nach der glosz. In | siiif Xl bilchem. Uta dö « in yo^ltcher mensch erkene 
mag die «ittfi vnd gcmüt d'andrt mcnschon. | Durunter ein gross. Holzschn. mit der Unterschrift : TH» 
bow der Comedien. — Bl. 9* (m. Blattü. IX n. Sign. B): Die Ent Comedi«u Tereniu Andri« | 
AiguuMtm dw nt flin «uldednnig oder «na Imtan | «rdenng («b dann «nnli ym gaathrihan iat) vnd 
ia I der vomd einer yeden Comediea «ye aan vr-nittin soll und nukg. f (schOn gemalt. Init. D)|la 
aehwe»t«r &c. — Am Schlags, Bl. 168*: Oetmokt in dar kaiaeflichen und frycn statt Straasbuig | TOM 
Haasz grttnyngor. Und aelkticb geendet vff syn|atiig vor mit Ongorien ug. Nadi Criali g«bart 1489. 

Ente, MllflM^ ab«r bodigt anrenttoSiklM dtobdie Utbenatnng dee pnien Teram; mit 

den n>l2schnitton der latein. Ausgabe 4lMMlben Dmckor's Tom Jahre 1496 (No. 166). 

Yergl. Hain, n. IbiH (hat niiTOnau nur den Til-l). - Panzer, Ann. d. Alt. deutsch. Litt, 
p. 241. — Ebert. n. 22554. — Brnnet, Manuel, ed. V, V, p. 723. 

N- 194. — BOKTHIUS, Opera, Partes II; Venedig, Joh. und Qregor. de Qregoriis; folio; Vm I: 
1 nickt nnnu n. 801 nui. BL; Pin II: 1 nkht nuk, 71 dul n. noeb 1 nkbt nmn. BL in 
8 OoL b 65 Z., att Sip., gcOk. Sdirift. 
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Vorgl. Hain, n. 3352. — Panzer, Aan. tjp. III, p. 44«. — Bbot, n. %Wi, — GiMtM, 
Tmor, I. p. 462 (8Va Thlr. Waigel). 

[Bz BIbL fiamdi Hotam Alitetii Ldgoowi.] 

Nü: ld5* — OHBONDL TOH OOILK; OBln, Joh. Kmlkitf; ftdio; 12 nfeht nu. n. S»0 aom. Dl. 
k 49 Z., mit Sign., gofli. Sdirill; oH HolnehiiittMk 

Bl. I* (Titel): r)w rVnniM vftn der | hilligcr Stot Coellen. | — Darunter oin TTol/.wlniifl, 
welcher in der Mitte Wappen der Stadt COln, und an den vier Seiton hemm acht estnische 
Bischöfe darstellt: Petras, Maternus, Heribertus, Euorgistos, ConibertiiB, Agilolphus, Anno und 
Ssfedmu. Vnleir fieaBm Hoihiduu itaht: aanola Golank diooria. ^nia angaiaa liacto | atodonn. 
mrilii ^ •ta madj« dnitiu — BL 1*: facai - Bl. (M. Sip. A U): Dat Bcgüter | »a 

wttiungt" eyn yecklich pilt[(^yn disj; hoieln Ac. — Bl. 13*: Die Croriipa vnn rinr | billiger Sut vi 
Coelle I Holzschniti, damnter: Sanct« Colonk dioen« hinc. quia taaguiDe tinct» | SaDCtarum mcrilia. 
quo^ ita« undi9 öaota. — H. IS^t llttt. — H. 14* (H. Sblli. 11 L S%l. All): CkwüHi* «ff 4i« 
laylbnioli vait diB fsitliiciklaB | 4ar vai|aii|Mi Jainn in Ayrlaolit landan tmI | ana^oiiUnga div kdlfcf 
Stat Ooellen md yror | baadiowe. \ Äc — Bl- IS* (Titel): Eccleeiiwtiol deeniio octivo. | Qiii vivit in 
aetcmum. cremvit | onuiia ^bL — Uolachiutt, die ErsctintTiiiii; der Er» Tor8t«llend. — Bl. 18^: 
Bis b«ginnet dat eynta aMar | der wairh. doniida Ua ap tlea | ayntrMt Tod hait gehat MJLOC Tndl 
XUI Jair. — MtehM d«i BL 57 Ut $9 fintei lieh 5 niekt aonwr. BL vü; hanMiMh. Tignm. 

Am SchluSS, Bl. 362' (m. Bktta. CCCL): Zo d«sr Eren gota, »vnr.' Ii(;v. r mridfr, vni] <l.>i- liylllKor 
drjr I koDjrngcii item tao nata iad vadeniohmge in vill aadiA der geme^rnre Biu^gerscluff der hUJ liger 
Slat OoeUm. k iSx boieh van dm gvwlnelitan 4ar BHaboacliawn Inil dar MDiger | Slal van CoeDen. wfi 
■lalichcn anderen hi»torien ran begynnc der weHt ind de» int- 1 gbninwordigcn jairs vunz vcrgadcrt rnit 
groi«aer arbuit ind vlras vya» vill boioiMKn | TM dan bww e rla te n iad üchuraus hi«loric itcltrijaeren dac 
VA beroTende. Ind hait gadnidct | mit y o l ia aut «mat ind vlyia Johan luwUioff Burger ia Ooallcn. ind 
nkllendct up Mnt | BaTttofcwaaa sraiil dna InlligeB Apoitola Amw Taim | 0«t imm lof las aliar 
Tnd I ewicliliph. 

Der Verfasser dieser seltenen ChroDik, welche in rieten Schriften angeführt wird, auch wegen 
der intwewanten Sldl«^ wddw & IMbilinf dsr Baghdni^fcuit betnllt >), ist anlielnuiL Sie 
nlüUart tw Mihr JiiiiniDigwB StndpiiiiUe hu — mit liiiiTerkilMiiig 4«r ganiniflin ObkIi. 4w 

Cölner Unruhen durch Godert Hagen — die Qesch. dieser Stadt, enthllt ueh viel WondarlMraB 
und Fabeln^, ist Jedoch för die daiKaliiri? Ztittresihichfr Ton WichtigkMt. 

Das Jahr «toibs" (- vorhenaontes) am Schlüsse der Chronik bezieht sich auf das zuletxt 
(OBuate Jdir 14M, lik m mMum 4ie ChimilE «irtgalUut iit. 

T«^ Hiiii, «. 4m ~ Aniv, Ann. 4. Ilt dnrtadi. Utt. 940, ■. 4T6. — IlMit» 
n. 4145. — Dibdin, Bibl. Spencer. III, p. 281 »Fl- - Brunei, Manuel, ed. Y, I, p. 1886. — 
L. Eiitieii, Katiil. d. Inrunai». in d. Stadt-Bibl. z. Coln, Ablh. !. p. 85. — - Oraesae, Tresor, II, 
p. 18» (20 Tklr. ll<3sei iO Thlr. SUrgardt; 9 Thlr. Lomperts; IB fl. Ueemmu; ß 1. 6 sh. Heber). 

WaiMn. 4. Bii». %. Anh. Ft>. 195. 

[£x Bibl. a«Mdi IbilKni AMntiB LMoamk] 

1,1 lit cri xi .md CCCXII in Abfchnitt: >Taa dir Mtklmfew baaik | W«aa«i Wafc M dank na ii Mafi 

faajrttpmUicli kaiwt boichtr tio dnclen < 

') Vtrul. Blbllotb. hittnr. Stmii. - l!i:.3rTi»r.ii, ji. Mil : -KiihuUs niulü-s la Sanctorum pTWMrtim bi»torii »tr)«f 
nU^ulia cMtiMt, — li*iitliiiitar Urnen nilukiniiniu «liqn«, qiuu ad iUutiiuula 'juMdui jiuU |wblid ltimuiKi>0«miiuci 

l ) 
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N«: 196. — ■ 8CRIPT0RES ASTRONOHICI VBTEBES; Traedig, ÄlduB Bominiu; fdio; Vit B). 
i 8V u. 41 Z., ohm Blatü., mit Sign., griech. n. lai^. Schrift, mit üokschnittea. 

Bl. 1* (Utel); JulQ Finnid Ajtronoinieomm libri octo ini< gri, & «inea|dUti, ex SejrlUiiia ork 
«d BW mper allati. | Ifani IfaDfln MtrmMakofWB Vbii quinqu«. | Arati PtMwwiiwMi Qmaim» Ol— ■ 
interpFute cum com | tncnfauiia & imii^rinibua. | Arati ejusdom pkavnomoiioii fiagmeiitQin MaroO T> C* tatar- 
prel« I Arati ejiwdem Phacnoiuena Kuffo Fe«to Auionio paraplinute. | Anid ejutdcm Phaenomen« graece | 
Thconi» oommeDtaria copioaiaaima in Arati Pbaeno- 1 mcna grao». | Prodi Diadochi Spbaera graece | 
iVoaB «jwdani SphMim» Tbamm Uxman Bitaano intarp*stoi — Am SeUnH, Bl. S16*: Vciwlit mm 
& diligciitin am; R>. M> nsc octob. | ILID. Cvi emuMMUi «t ab DL & V. m kos | qaMp lihmt affi 
cui^oam iropuQO ror-|ui« exwdere lioeat 

SekOM und laltne eütio prineeps. 

TfligL Bm, B. UftSH. — Ptnar, Am. typ. m, p. 4(11, lu SS94. — Ehert, n. ISM. — 

IHbdiu, Bibl. Spencer. III, p. 7 sqq. — Bnuiet, Manael, ed. V, I, p. 533. — Gnesse, Träwr, 
I, p. 2i2 (100 fr. La ¥aUiän; 4 I. 18 ah. fi«hii; 40 fr. Teclimr; 17 TUr. Kaunniin). 

N2: 197. — SFTT>AS, Tioxiron erraerim; Mailand. Demetr. Ctudcondvlu^, Jo. Bissolus & Beiied. 
Mangius; folio; 61 C Bl. k 4Ö ohne Blatts., mit Sign., latein. u. griech. Schrift (Mit fielen 
Maipualieii von e. Hand des XTII. Jahrb.) 

BL 1* (fldt 8i(pi. «1): m» iAmc. | wanwam, «•» t»m»kt - Bl. P: 

Zinri ^ignnuM Aitraii Hottae. - Bl. 2' (m. Sign. « ii): CSwiiwii» Vln. D. Att«rto Jmhim 

Mari» CataneuB. S. D. 4c. — Bl. 3* (mit S'v^n. =111): TO MKN nAPON BJUAION, rOTI4A OlAE rrN- 
TASAMEMOI | TOITO. ANai«£ £CM>OL Cr. — Bi. Öla** (nach dem Begister): Anno ab incamatione 
KCOCC^SXXVmi dia XV MMuhia, Inprewa», MdBobni | imiieiHa tt dataiÜato S. DnuM 
GhaleondyB Jauuiia BfaMli BaMAeH r CvpBMiui. (bBgl. ^TPOT« ^ bsdlrift: 80DATIT 

ET ALSIT. I. B. B. M.) ^ Bl. SIC*: .1,,],. Salandi yenm Bctnrtr. CWoondvtum et nd hct — 

[Aogebasden sind 3 Bl. llaaoacript mit der UeberschriA: 'Vi* is49. 83 Not. Tuuia la 

AOKPB IRK VnUZ K«EMB IUI nOOS.*] 

Schone editio princep«, wddie ClliBlHind|]ia nuh mchiaNii Hudaduiltni iMMigtB, jidodi 

■H «inigor Iiilfr|>o1iriiiip' des Textes. 

Vergl- Hain, n. I&135. — Panzer, Aiin. tfp. U, p. yi. — Eberl, n. 219i& (&10 Bl.). — 
Dibdin, Bibl. Spencer. lU, p. 109 sqq. - Bninet, Ibanl, ei. T, V, p. 588. 

[iflf 4m Tttelblatts taM aich aliwMdiiietai: «BbeM» BniasM «dMlM BaaM«MiuM 
Bectur cah « TUr., tfitö. 15 iniiiL"] 

198. QABB. BTETi, Expo$itio sacri cunonis mi.^sac; (Tbbil^ Jo. OttBwQ; ftUo; 
335 Bl. in 2 Col. k 53 Z., ohne Blatt«., mit bign., guth. Schrift. 

Bl. 1* (Titel): Sacri caaonis | misi« ExpoM|t)o in nlina universis | täte Tliwingdn | wdioaria | 
iMla. _ BL I*: TftOkt. BL 8' (n. Sign, a«): IVolcgw | Saeri cannb | lofaM tatfoMo mmIq. 
Mnia. Bttnallii a» infiaa. (&h1*«> mmi t «0h|ilm dabia. Ao. Indpit felidtor. — BI. i' (rait 
SIcti. 8 4): Lrrtin I. f f "iRcrafen in ctilbioulo &c- öl- 40' (m. Si:,'ii. f 3), fril. 2, naih Z. 23: 

ein Holzschnitt, Christus am Krenz darstellead. — Bl. 31 9^ Col. 2 am Schlnss: Finum oepit bee 
man amm» akM kenu* | b abua «lüvanllala TMu^ Antut dmuHU ] 14§B. qnaita wrtMi Vte 
«t al9 I ivnu. t oft ^tfwiipo anmllata. vfm «t hai>|bnitlM Ndnk EnmQ ^ «flddiiit Mifabaeh J 
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■wn theol^gie {if«M|. in pfirto gjma$do lei>|(itom ordinarii. Mcqi «ccnrate climata (lAgc amjili') <)i por 
Mp— i m ) lOmiiof m» |i« e te «ii i M « in Ihm ^düt. Expenaia Fridorid J mcynbergtr in vigilia 
Anbwk Amo | dU. US». S. — BL 9S0*: Aä MuerdiHM de <>P«i* ««IfiatetI a«M«iM8 
Epigramma Hainrici Bebal Jii|tliBgeiHii. | Gb folgen 8 Distichon. | Telos. | Fridcric» 

Einer der venigen TObinger Drucke des XY. J&hrh., wabmheinUch des Job. Ottmar, welcher 
1418 dk nttM BidMr h Tllngto »vT KMhn das BidiU«lbi^ Tr, Heynbcrger draekto. — 

Dar TmfiMser vmft Wtflne kt cjnir dw did gnsaeii L^wr [Joh. BeneMk (OtpnSoX 
Gohr. Biel tmd Joh. Veigonhanss (Naiielenu)], knf deren Anrathcn d^r Herzog Eberhard im But 
1477 die gp&ter darch den gründlichen nnd Idt inwoMcb»ftlielM» 0«ist ihrar Qelehri«]! am- 
zeichnende Hoduchole xn Tübingen stiftete. 

Togl. Hain» n. 8179. — Fiomt, Aju. tjp, TO, p. 51^. — Qmm, Trimr» I, ^ 4SS. 

N2l ld9i - BOÜilMDB MOmmmUS, De dorainica passione Ubjri TI; Leipzig, Jm. TlMur; 
4«; B« Bt i 38 elma Bktte^ atit Sign., g«tk. Sduttt. 

VergL Bläa, n. 11648. Panzer, .\nn. typ- I. P t95, n. 224. — BnuMt» HaDMÜ, ed. 
T, m, p. ISl«. - Gmm», TwMr, IV» p. 572 (4Va TUr. Waigel). 

NS: 200. - QODEFR. DE BOÜLION, Los faits et gestes du proux Godefr. &c.; Pari*, 
Jean Bouffon; 4°; 268 Bl. ä 39 Z.; ohne Bkttz., mit Sign., gotL SchriA; mit vielen, sich aber 
oft wiederholenden Hobachnitten. 

BL 1* (TUtal): (L)E> fttta et fMtw dv | prenz OedeAoy de | Boolion t de we ehenlenicaz 

freret nandouin | et Ea8tar1i>>, > risus rlf la noH-: lipnpc fiu chcvalier au Cynp nvoc | lour i^om iitngio. 
Auui |>haBi«an Cronicques t hystoircs, tant du | roj sainct Loys, que de pliuieura autrc« chvvab'cra. J 
Bhdwohiiitt mit d. Uebenchrift: godaboj de bükn. | Danniter: On Im v«&d « Paria en U nie Menfiie 
neitn Dame s lauc^M | d« km de SVanot^ pat Hkoba GfaraMlaa. — Bt. Vi Qr ceaineiMe b | 
Tabli. ic <:<■ prcacnt ihm (aeO Ae. — BI. 8% am Sddass: Fin de la Table. — BL 8^ HolMTklitk 
— Bl. 9* (m. Sign. A): Pr»>!t»gin? de Lau=Ictcur snr In Jctlurution de le pr««ent livre, contcn« | 
IbyMoire miracuku«« du noblei chcvaUer au Cjrne | tils du roy Orinnt Knimmbte {tluaicun autrcs cro«| 
nieqaet dignee de nemoira. | Hokadinitt. — BL 10' (n. ffigfl. All), am SeUmB: Et oomiiDe aaaii 
eat noe I tcminent dit et recite cn co prcaent livre par le pronomiac simple | et humblc orateur tranidalB 
de latin en Firftncovs, Inn ic prace Mit qrmtr«! ctm »[tmtr«? rinp;ti <»t dix neuf. | Fin du Prologue. — 
BI. 10^ — 12'': Epignun« do Lau^Jcteur nur le contenu de ce preaent livre — Bl. 13' (m. Sign. B): 
Onuue b kj Flafoa de lUe Ihrt «M a Anne et | eepoue Ibtafanme fo, HobMibdtt. — Am 
SeUnaa, Bl. 2<8*: Cy ftuul les foits de Oodeffroy de Boulion et | de phifaMn «qtne princes et bann» 
Kouv«ll«p I ment imprimei a Pari«. Par .Tf^has Rnaffon | (!>;'maaniiit en la nie nanAie IKMtra Ltaine a 
len-J «eigne winct Nicola«. — Bi. 26b'': Wappen in Holzschn. 

Ber Terfmaar dkaaa Werkn kt Ikn» Beagrqr de 'Sajt», «akher im Fmke» aagt» daae a» 
CagM mm dam Speeatam Uakriak dee Ykaaritai BaDomo. (Bk ZXT» cap. 96 aqg.)*) aake, 
welche er in's Französische Qbanatat Uie. Bme Fofkakimg nadi Tandnedanan KanoaerlpfMi kiit 
der Uebecsetser hinnigefllgt. 

I) T«i|^ Xa. Ue, tiMi. IV. 
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Fehlt hm Hnin. — Panzer. Ann. typ. II, p. 888. — Brnnet, MÄunel, ed. V, II, p. 1636 tq. 
— Onease, Tresor, III, p. ^ (28 I. H«xburglu»; 18 L 18 sh. Heber; 341 fr. d'Esslias). 



- 1500. - 

N- 201. - AESOPUS MOBAUSATUS; Bevmier, Jacob de Breda; 4' ; 39 Bl., ohne Blattt., 
ntt Slgii., gatli. Schrift. 

BI. 1' (Tild): Eh|im ipgniSii*» «« | bow» «inMa In^ «üm | m«» «rnimI««« em g^oi» 
tnterliniali. — Bl. 1": vaeat. — Bl. 2' (m. Sign. All): ( )RaciB diHapfinai« ( mater l «rtio inter 
eetaroa Ac. — Am Soblaas, Bl. 39^ EMpna fidmhitar pradMiMiiiMia eua mm iMnlMili|<wilm ad 
«Mhi iu tlrMfll io Btti pdottflaitt ifprtli fc Iii>||mMat Dwwtna p<r ne Jaeolma cb Bm^ Amm 
donilni M.COCCC. ipw die HBoti Sererim «pi. 

Vergl. Harn, n. 819 (ongr^nanl. — Panztr. Ann. typ. I, p. n. 147. 

[ZiiMimiiHmg»bMndett mit den No. 171, 192 n. 289). 



K2: 202. — MICH. LOCnMAIER, Sormones de sanctia; Hafaolu, H«ar. eiaa; foüo; 2&1 BL 
in 2 Col. ä üi Z., ohne Btattx., mit Si^., goth. Schrift. 

Am Sdüm» BL Wl\ Od. S: 8«niMnM poratilM d« Mietit p«r dr|«iihm «nnl «dndi d«e«CMi» : 
M «Mtade Fla|taffal. Oanonici dni MichAcU« Locb*|mayr. cum vigintitrib9 »ermonibus niagi>|ctri PanB 
wann annexiii. Expenmii prov)|di viii Johaaiik Bjnmn : dSigeatcr ra|Tiii t wacdati. Imgnmif m 
impcriali op|pldu Uagcnaw p«r HaiuleA Qüa flablaMt filWlir. ZZIIIL di« mawia lliiri& Aajoo 
MkiMi p<wk MUleMiMI q;aitgeatcn*|nam. 

TergL HiiB, >. 10174. — Piniwr, Amt tjp. 1, pu -4SS, n. 88. — Gn«Me, THmr, 
IV, p. 248. 



^± 203. — MAO^'US HUNDT, Inlrodnctorinm in nniversalem Aristotelis phjsicen; 
Leipzig, Woifg. Stockei; 4**; 248 rnua. u. 12 nicht nun. BL, mit Sign., gofh. SdirifL 

Am ScMan, N. 880*: Hat COoMuiMtra pro «elMlaiifl SmdB UpiMB tedH • mafglitro Mi^Bo 

Hundt pthei!f | "liliiiMi jü. pncipi» CoUf ^rü cnI [ Ii u-i iln i <lit^-< < l fiili-liter collecto» iinp<>it in Of)]j|iln Lipt?.™ ( 
CircQspecina vir WQl%Mgiu Stockei de Monaco decimo ] tertia calfidaa Augiuti Anoo ulutü chrürtiane 
IBOoriiBo quio I gtntMono. 

T«;g^ Hain, n. 9041. ~ Pauter, Am. typ. I, p. 487, «. 247. 

(Bs BiU. UmOnä Haxirnttim^] 

N- 204. - HIERON. BRUNSCHWIO, Distillir-Knnst; Strassbnig, Joh. Reinhard 8. Orüninger; 
fn1io; IS ni<'hf ntiTT!.. 209 iiiini. u. noch 8 nkht nmn. BL in 2 Od. 4 47 0. 48 Z., mit Sign.t 
guth. Schrifl; mit vielen Uolmhnitten. 

BL 1': UNr da wta dUlaadi, dvSwpSoilnn. | Daa badi d«M«eblni Iihm* | an diitilinnii die 
einldg« ding J von HleraujUM Imniachwy^ liflillf vfi «nud aiM dar kaiiaiBdi« flyi Mitt alw^Hin; | 
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Holüflfihnitt. woruntiT d«r Toxi in 2 Co!, heginnt. — Am SeWuss, Bl. 2^0; Hie mit vnIcntU ila.-- 
budi geniuit | lyber de arte dyttillftndi de «irapUctbui v4 | J«ronimo bruDtcliwyg wuodarUot der | keiiwr- 
Ndhw iifn iMt SbttAiBgf vB |jK|tnHikt dmcli dm wol gcadlrtB JoImiiuwib f grItaniiigBr itnmiliMg 
in dam achM tAp [ iIcs* rncyri. Als irmti Mit von der gcburt | Cljrwti filnfTlzijlicnhundcrt. l.'h «v goU 

Die 238 in den Text gedruckten Holzschnitte sind die oreien VerBnehn, die chetutscben 
Operationen bildlicb darzustellen; mehrere derselben wiederholen sich öfter; ziun Tbeil sind sie au 
d«r StnartoigHT A««ga1w das HortM nidtatb oopirt. 

Yei^l. Hain, n. 4021. ~ Panzer, Ann. d. üIL dtdwll. Mtl. p. 246, — Bnmai HuiMil, 
«d. Y, I, p. 1301. . - ♦tri-'wst!. Tröäor, 1, p. öfiG. 

[ZuHanmengebimdeu init der foJ^ndcn N«. 205. — £x Bibl. Qorardi Holani Abbatis 

IiPCC6B< i a.] 

N- 205i — UlJvliON. BKUNSCUWiä, Das Bach von der Pest; Straasbuig, Job. Reinhard 



s, Chroningar; fUio; 4 aidit «nt n. 86 non. Bl. in 2 Gtl. i 41 u. 49 Z., «it Si^L, fott. 
Schrift; mit «kit«i HolucknittMi. 



Bl. 1*; Liber peMtlentiftli« de veneni« cpcdimte. | Dos buch der vergifi der | peatiletz dM da 
goDtt Ut der gemein «tcrbent | der Tr^lsTi Rlatren. von Jcronimo brOswig | Holzschnitt. Am SchluSB, 
Bl. 40* (nt. Blattz. XXX.VI}: Durch die hM de« allmochtigeD | goto Ayta, budilin ich Jeroninu» 
tanmlidnitig mudartwe dar kelMdleh« fiy« iMt alnHslNiiB goandat hab anit ^faar nie vnd arbeit, 
als f:a dan yctx an] focht in etlichen lsndi*n zu »tc-rbi-n, rn | drw mio mich ktirtz an hnmmc ixt | flnn 
ich ^eUt bin wog ryten mCUt, doch | vnderweg«ii lieiiz vod das niMih de be(|8ton flysz gemacht hon, vff 
daa die idt I veiUiidart wardan die laieli gAM lialbau (vod ob leh Ida in ata«a aft knrla 1 «dar ad lang 

Kit f;<'5rtzt bil isb mit ho<|he Hyn <h in ilius best 7:11 wende.) Vnd I das pL-(nK'I;t vml v.jt.'mll (bmli 

roei I ster Hanaen grünisger off mitiroch' I nach nsaer li«beD £rowea bjnnelCut in | dem jor als man salt 



Vergl. Hain, n. 4020. — Panzer, Zusätze zu d. Ann. d. &lt. deutsch. Litt. p. 91, 
n. 496\ — Bronet, Manuel, ed. V, I, p. 1301. — Graossc, Tr&or, I, p, 556. 

[ZmmMaifflmikn nrit d«r loAmgAmiäm No. 204. — Ix BiltL Cbnunli Hcdnri Alritett* 
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OHNE JAHRESZAHL, 

ABEE MIT AJSüAßE DEÖ DRUCK0ETB8: 



N- 206t - (FuBNunt-DncL) — LA MEK DBS HI8T0IBB8 (BidiBfliitm sofitionimX H imm 

gr. folin; Paris, Ant. Yenird; Tom. I: 12 nicht num. u. 257 num. Bl., Tom. IT: 309 nnm. u. 
Hfi riiht num. Bl. in 9 C<^1. & 48 Z., mit Sign., goth. Schrift: mit schön gemalten Initialen und 
iiana^ittbesken, und vieien prachtToll — meistens mit Oold — ausgemalten feinen Holzsduitten. 
Ttm. h Bl. I : tictt — BL 2* (gnmt gtnttlt. InitU P nH «tbr. HiOmlui.): Our 

•flmmfinr ha «saiia|fM dw J Immun« | et Ic* enc|cliiier a|Tiiiro vi)r|taeu»e|ment et | ealx gOOT| 
vprner ((»pmctit ( est eicript *c. Bl. 3*: vaoat. — BT. 4*. Hol. 1, Z. 26: In principio creavit 
deu* oelö et twwu Ac - Bl. 4": vacat. - Bl. 6*— 12': Tabula, - Bl. 12": vacaL _ BL 13' 
(m. Sip. a) : (grower gennli Mt. I Bit sdor. Holndm. imd figorennidiv Budma]ani)N piia« 
dplo I eranrk dum \ aOam «t ter|inn | Fow etiter ••• grta erreiu» | qut peMnt — Am EhiUllM, 
Bl. 269': Cy finüt le Premier vnlume de U | mer dea hystoircs. Imprime a Pari« | pnur Anthoine 
Veraid denouraat | « l/mafge saint Jehan levagalirta : dejmit ia Sne oeafiie uMtn dame. cw | an 
fdm an pramiar pilur dcnrnt | la chapeDe tm hn aha^ h «aw i» \ i m i aaig^» ba FtaaUeaa. 

Vom. IL bl 1* (ichltii c«l«r. figonnnidMr lütiil L)B aaeoad ) Tolue | da h an f dea 
hi>toi|res. ~ Bl. P u. 2*: genvfllog. Tabellen mit colorirt. Holzschnitten und Bandarabeskon. — 
Bl. 2': (prachtvoll auf Goldgrund wnialtor Initial S, mit Eandmalwi) E!f^n Im esfcripture» nnsj 
cienne* La v | aage du M«cle | cömcnca &c — Bl. 309**, Col. 2 : Imprime nouvellemM a pari« poor | 
aaduiiia Vawrd nutdiant Bbraira da«|inoiinHit a paria davant Ia nia iieaAw | WMka daae a tjnaaiga 

Mtot Jcliaa lecfmigeKlta. Ob au paln}^ »u pp-tnii-r | pillii r iL vaut k cllivpelle ou loDduHtte I Ia meaie 
' Pc MoÄUpipieiir« I-wi pn»«.- 1 den», (iMnintor das insign. typogr. «chdn la^emnlt.) — Bl. 310' (mit 
ki'^u. Ksi) hm Bl. an*: Tabolle. — Bl. 317": vacat — Bi. 316* (mit Sign, ai): Cy aprea 
wunyt le ■us^rrelo'lgn daa aduet^. CUfhn Cent | quatontenw dm praUgM | (eoloi; Hdaekll.) I 
( )In*y come | dit Ic p«p« bfiMMaiit da. — A» StUlUH, BL t4ft\ OoL 2: Cj dniitk mMt^viogi» | 

daa aaint^ z sainctes de para|dia. 

Yoa dieser dritten, Ab«r prachtTolkteu Ausgab« dieser bis zum Jahre 1600 fortgeftihrton 
ChiMik (Badinntnii noTitionmi, verj^. No. 101 uill Vo. 10) Mbidflt lidi Mdi «ia Bsanpltt 
mS 'BttguaaA in dir Kund. BiUioliik n üuü (walduf neh vU mdi Tarkraft ww n 860 fr., 

800 fr. u. 950 fr.). 

Es z<»ifhn««t sirli dieses, mit eigenthOmlichen schonen Typen gedruckte Btith, die nraiaten 
Drucke Ant. Verard's, durch den ttfigewoholicben Beichthom schöner Holsschnitte aus^). 

Vwmr, Au. ijf. Tm, p. 800. — übartv n. 18841. — Bniwt, Vimä, ai. Y, 
m, y. iOil. — QiMM, TMflor, IT, 488. — 

■} Versl. kcamdaa 4m gnmea colorirt. Oolmhaitt iviacbcn den M. ^2 nnd S93 in Tom U : <U« 8cbh«bt von 
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Derfloler: Mio; 292 B). in 2 Cni. 43 Z., obne BMte., nit Sigm gwtii. Sdirifl. 

Bl. 1': vacat. — Bl. 2' (m. Si^. An) bis Bl. 16': Tahnh n\j,hnhH. Rl. 17' (mit 
Sign, ai): lacijpit tabul» ««rmonu) »ecd'in | ordind FectivitiUO p circulQ luini. — Bl. 18' (ni. Sijpi. aU): 
(acbOn gonudt. bllit. I)Keipiiukt pulebanlail atif utilialMmi wnnonM 8o«oi de Mweti« f | eirculum »nni 
cmapoiili ■ qwiU | cfragmiow «wie TiMologie ^tbiHiM «rdto CMangimit «w^lm | in Muitimjii fpt 
IVMttfm Hic I enim doctor cum <!asct igenin clA|nia &c. — Ead. pag. Col. 2. Z. 7: De «Hcto Andrea 
Apoviol» Mnno | priuiM. — Am SchlOBS) Bl. 292*: Explmnut ■•rmOca Sooä de aanlcii« «vi ttum 

Fehlt M RikD Bikikgnpiwa. 
Wasien. d. Pap. 8. Anh. No. 207. 

rVorn im Buche ist eingeschriobon : ^BTon rtprio In MüricnrrHic iLiniit et rccnnnnendat hunc | 
Autliotcm «ti Monattehi ProfeMom et 8. TboologUc Doctorem Jnc. Lniie, Äbbaw veteri» monti« Kidö."] 



N2: 208. - AMuMNUS (Archiepisc. Florentin.), Traetatns d<> indalgAneiU; NlknilMqB', 
Creuszner; foliu; 10 Bl. & 35 Z., ohne Biattjc. u. Sign., goth. Schrift. 

Bl. 1': TSCat. — BL 1': Docisio comiliuiB rapra dubio prodoclu de indulg^Scü« : edi|ta p«r 
fCTCMta In sp» patM et düm. ümtM AntaniMl de o»dt|iie pfieatoy ANMcfSn FWentimi dootonm 
dariafniuin. — Am Schluss, Bl. 10': Imprcswinn y Fri<li.ricimi i n iHziii r ( ivdii Kiirmbergeö. 

Fehlt bei Hain u. Ebcrt. — Panxer, Ann. typ. II, p, 237, m. 3&8. — Onasn, Titer, 
I, p. 155. (Oraeasa aetzt den Druck in d. Jahr 1478.) 
Wmm». i. Vtf. f. Aah. No. SOS. 

209. — ISIDORUS (Episc. HisraL). De summo bono; Leipiig, AinoM tob COa; i"; 8 licht 
niun. a. 74 nuui. Bl. 4 34—36 Z., mit Sign., goth. Schrift 

dan laidtr Uhraiid, ntt gaoffiul BmI« tot lieh, ttenitltoid; «tf triiMr Schtltar atit mm fmlw, 

wdflw - rin Symbol ivs \ic]\. Gfisks — ihm die Worte in den Mund sagt; TOr seinem Lehr- 
stuhle sitzen zwi'i Schüler; der Holzschn. hat din Inschrifl: Aceipic.'« ton. dnc™ t«ri«. — ip« — dopmota. 
— Bl. 2* bis 4': Tabula, an donm SchluHs: L>eo gnitia«. — Bi. 4'': In crtati Jhe«u noniino In|cipit 
Uber pAnM Suwii Indori C«. — A» StUnsa, Bl. 77*: FUl Uber Tnte «t alli|nm de ammno 
bono aancti laidori hyspaieiuiii EpiiQoJpL Impreaw» Lypu< k p> r AnuMom de Coienia» 
Taigl. Haia, n. 9287. — Qnaaaa, TMaor, III, p. 432. 



NS: 210* — DOKATÜS UraOB; Cols, i^KM^; i"»; IS Bl. 40 8., oh» BbttL, mit Sign., 
gofh. Schrift. 

Bl. 1': Donatus mi|nor optiniR correctua | Holzschnitt, de» Magi.stor Tiiit drei Schülom dar- 
staUekd. — Bl. P: vacat. — Bl. 2': (DArte* orotionia | quot «ant. octo. q I nomcn. ^ouine. | 

«. — im MlaaB» Bl. II*, Z. 8S: piim ImIm* qpnd «t wk^L | 
TaqgL Hmn, d. <S49 (abmichnii)^ — 
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NS: 211. - GUILIELiniS PABALDUS (Eptac. Logdiui.), Opas d« TirtKtiba«; 

W«ittBlcr (dro. U75); (nach P&nzer: 42« Bl.) k 34 Z., ohne Blattz. n. Sign., goth. Schrift 

Unser Exemplar endigt Bl. 4 IS' mit der Zeile: culid«« in »olitadiue. ysa. XXII. nccdite » 
me anuure flebo |. — Das Fehlende ist auf 14 Bl. m einer Hand des XVI. J&hrh. erg^Dzt 

Tsigl. Ibin, n. 12888. Fnaiar, Abb. iyp. I, ft. 197, b. 899, «. IT, pi, 840, i. 898^ 
(B^gaBau). - Rruuet, Manuel, ed. Y, IV, p. 363, n. 1884. 

[Ei BibL Gfinnb mam AbbttU hmaaäLl 

N- 212. — JACOBÜS DK VORAQINE, Legead» sanctoram s. historia LosibBrdlAi; XJIm, 
ioh, Zoiner; folio; 415 Bl. i\ 11 Z., ohne Blattz. u. Sign., sritli. Srlirifi. 

BL I': lni.'i[>it prologiis 81^ legAdas ■aoctonun J quu uOpilavit haxet Jaeobus jiinueiiaii« &e, — 
BL 8*: Incipiunt ■ nc tOM ii ii Ao. — W. 870*: bMipit tsbalm tnf bg«i)dM «aiicto^ &c. — 

BL 888N OoL 8, Z. 9: L«gaiid* uuetug ip^ afibrit | fia,tar jmim jwiMMb Bafiom f da ocdiae 
frafeg predicHto» bene | refrUtrate j alphabeti ordinem. | IiDpr««ei per Jolmnnoi zaincr in | opido y\m 
finitint feliciter. — Bl. 384': Sequuntnr festivitate* t kgemde «yan|ote p<Mt hjatorie lobaidim Sn« Ac 

— Am SdÜOSä, BL 416^ Fimt felidter. 

Fehlt M Hain, wie alle Axag. daa Jae. de YoiagiBek — FiBaar, Aan. ID, p. 541, 

0. 69. — ITu-^ser, Buchdr.-6«äcli. Ulm s, p. 110, B. 79. — BiBaal, Ib&Bd, «d. Y, T, p. 1869. 
[£x BibL Mooaataiü MaiÜBiadenaiB.] 

— (Forganient- Druck.) — Li L'i tido di tntti Ii Raaeti ate. tradotte dal latino di 
JAC. DE VOIUßLNE per N. JIANEEBI; Venedig, Nie .Tonson: fol. nuij., 31 S Bl. in 2 Col. 
4 51 Z., ohne BlaUz. il. Sign., latein. Sdurift; mit schön gemalten Initialen u. HandTerzioningen. 

BL 1*: fBcat — DL 1^: mOmt dl Utaarbi Vanato niMdift dal <Mdia CkmaUidiM. A täte 
la devote A «adMike duiifte | pemM : La giatia im iKa Agu; diäter Brief iat &tirt toOI 1. Jbb. 
HTT), ^ Bl, 2*. Cnl. 2: (E)L ws diuttguu tutto teni-|po in quatru parte owr | tmpt : A — BL 4': 
DE LADVENTO DEL SIONOBE . CAIPITULO PRIMü 4t. - Am Schlnsg, Bl. 318': A Uude de 
IXo fiiiiiM.le U);ede de tutti U aancd & h »oucte { dalla rouuuia »edi» «oueptati & honorati imprcaae per 
iiiae|etio lUoolo Janaoii fraaiaoaa ngnanto fiSxto qaaito |i«iili-|fieB nannio : A PiatM uMMuigD iaci^ 
dnee de Vcnclia. 

Das Jaiir des Druckes ist nicht genannt, aber ohne Zweifel 1475, da der am Schlusn 
gaoannte Doge Fletro HoieBigo am 9. Ibn 1419 aefai Amt aiiid^iegta imd der Brief am ABftmge 
daa BndiB tob 1. Jbb. 1499 dotirt iiL * 

Ein /wt'ites Exemplar auf Pergament findet sich in d. KaiserL BiU. BB Parie, weldiee sach 
md aach: U 1. fSmith I77S) und 500 fr. (Mar-CiHln) kostet«. 

Fehlt bei Hain, wie alle Ausg. des Jac. de Voragiae. — Paii2«r, An», typ. III, p. 107. 

— Ehert, B. 10977. — Braavt, Haaad, ed. T, Y, p. 187L 

N!: 314 — 8. BONAYBKTUKA, Parlaatnitio ia libr. IT. SeataBtiaram Fetri Lambardi; 
NOnbeis, A. Kobuger; folk»; lY Partea (k 9 BlBdea). F. I: 804 BL: F. Ui S&? BL; P. lU: 
817 Bl.; P. lY: 871 BL ia 2 Cal. b 98-94 Z., ebaa Blatta., ailt Sign., gadu Schrift. 
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Ein Brief (im Anfange von P. I) des Nie. Tinctor an Job. Bckonhaub ist datirt (ül. 2 
Z. 7): Es .Bamboiigft Anno * xpi nativit»- 1 te. 1491. menak nurcii die ood'o; QUd MD 8chluS8 von 

F. IT «In Bri«f im Jan. WimpholiDg ist dfttjrt (Bl. £x iSbuuAa^ 

dvlMt Anno xpi ILCOOaZGL 

YnrgL Bai&, 1540. — Piuar, Ann. tgrit. H. p> S08, n. IM. — OiMa». Ttter, 

U p. 484. 

[Ex Bibl. Gerardi MoUuü Abbatis Laooenni.] 

N- 215. — JOU. TBITHEmUS (». Trlttenheiffl, Abbas Sponhem.), De landibus 8. Annae; 
Ldpiif, Hakk. Lotier; 4«; 84 Bl. * 42 o. 48 Z., ohM Bbtti., nit Sign., goth. Schrift. 
BSi fiiM to MtbniBi M. 8* tat Miit: 8p>nk U. Jd. 

Vercl. ITaiii. ti. 15(5^!. - PanMT, AHB. typ. I, p. 4SI, B. SO. 
[Zusammtingebunden mit No. 189.) 
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OHNE ANGABE DER JAHRESZAHL 
UND D£8 MUCK0RTE8: 



N- 21H, ]!. lUEKONYMLS, Liveu der hilgheo oltrftdere (Vitae sanctonim pMrnm); kl. 
folio; (230 num. UL) k 34 Z., mit Blatts, u. Sign., goth. Sduift; mit sehr vielen, sich aber Öfter 
viedeilHdaHlflii (colorirt.) HolHdoitten. 

Bl. 1* (m. BlAtti. I>) 1. Sign, au): Bjnr tNehjrat drt eenrariMi kna dn wtoerfama 

vnmdp f!T\ I <lci drr hilgben oltvkdure. dar vÄc do een yewcHck bcydp fryn oo | ron np, die inwritdiphc 
vi) die wtwvndighe vn merk «reo groten | tUyi vode ty«. vad« die ewi^li<- vreiide die »y dar mede 
gswomi« I Itebben vwle Tolghet en imh». — An Sehlm, Bl. OC.XXX*: ilx r beftt aen «ade dat 
bOak I der bilghcn oltraden mit ajrr | ii<'n i x< nipclr'n. Dat to latyn | ^beten U vitaapatnun. 

ViTiviiithlii-li (i.'rsplb<> Dniflv. w.jlclit'ti Kiivierliufr, Gcsrli, der niii-dHrb'i'-lis, lätt. p. 3f)3 
beschrtilit. — Typtiii sind dieselbeo, welcbe zu dem Drucke des Dieders&chs. £iit«kri6t gebraucht 
änd. Ver^jl. Uppenboi^, Zur Oaidi. d. Badiidr.*Kiiiift in bmlnuf, Hunl». 1840, 4", p. Iii. 

Taq^. AiD, n. 8S0t. — famx, ZobUm m d. Ann. d. OL dantaek. litt. p. 4, n. K\ — 
Eberl, n. SS880. 

WlMn. d. F»p. 8. Anh. Mo. SU. 

N- 217. - PASSIONALE (in nif d. rsflihs. SpraP^P); fol. maj., (419 Bl.) in 8 Ool. h 49 Z., 
ohne Blftttx. u. Sign., gotb. Schrift; mit vielen (colorirten) Holsscbnitten. 

1*: WMt — n. 1^ bis Tabol». — Bl. 8': Hyr berat iik an dat aamcr dtd | der 
bQ^m Imst md» to 4me | «aiU aale van dama lavi U|gB le|far ania ABhnill da biaia b opiia | 

(Holzscho.) I (S^Aiictu- AiiiluMM«) woA I en u'nil IiitKrli muri Äi. Hl. ISO'', Vr]. 2 : Iljr rnJiKtt 
(ik dat MmiiMr docl der | hÜgcn l^'d«nt. Vndc bevet aick wedder J an dat wjutor deeL vü to deme 
cnMu I nn anala MMmL — Bl. 181*: Wpr btfvk rik an dat Wistardol | Td da» anln anIa 
■ddiad. — ünaer Etmfiu «ndigl Bl. 4I9\ Od. S mit der Znle: tmy diacbl Daarvame 
qngbet de | 

Wahrscheinlich ein Druck der Fratr. riüi« communis in Rostock (1476 — 1480). Die 
Vianltype tat dieselbe, welche Lisdi in seiner Gesch. d. Buchdr.-Eunst in Kedüeubuig sab. n. 1 
a. 8 bftt nRcbUMcn Inm; di« Ttattjpo M dw, iraniit indi Bernaidi senu»M (88. Jnl. 1481) 
gadrnckt ist (in der Incunabeln- Sammlung des Senator Calemaan in Haunover). 

Vaigl. Hain, n. 90^.9. — Panzer, Ann. d. ilt. deutsch. IM, p. (8, n. 60. 

Wassen. d. Pap. s. Anh. Ko. 217. 

[Bx BiU. GMUdi llflbni AUwtin Lnennoa.] 
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N- 218« - JOH. [MÜLLER] VON KOmOSBERO (s. RegknKMitMiiiB), Kniender; (NmnbMf, 

W 1475); 4"; 32 Bl.. ohne Blaltx. u. Si^i.. i;iAh. eiguntliüml. Schrift. 

Bl. I*: ViH-at. — Bl. T— 13': Kiilfiider für Jiihri' 1475 bis 1513. - ßl. V . (Um 
ereto cycliachu Tabello, fät iunw, wodurch alle Neu- und Vollmonde gefuudua «erden können. 
SqIcIm MnU« And«!; bri Jtdgm Hoitte. BL 18^: Tav«l der iMde md rtate - (eins TUidh 
Ton dan Braten dar Mmrtwditeii Stldte). — Bt 11* bis 18^: „asatar dw ranndM' imd «dinier 
der .Sunn«" (<lie Projectionen der Sonnen- und Mondflnstenii&s« von 1475—15.30, die danklm 
ThcÜß sfhiYurz, dh; heileu irulti ^cdnickt. Alle Zahlen, die sonst rf.fli srodriii-kt sind, sind in uns. 
Exemplare überall rotb eingeschrieben.) — Bl. 19'. Z. 1 : Von der goldin zai. — Had. p«g. Z. 12: 
Von dm un^pttAitalw. — BL 19^: Von den b«wegliclMD IMm. — BL 20* 80^: IWtcI dw 
bew«glldMii ferte. - BL Sl*: Wie mn den »emn nende | nd TobiKiiidB «nden mL - BL S]^ 

Z. 26: Vnn der Snnnen vnd de» luondc« fiimtprni«. — Bl. 22*, Z. 24: Vom waren Iwiif der Sunnen. l 
Bl. 23*: Vom waren Uulf de« Monde«. - Bl. 24*: det Mondes waren lauf der dieound int zu dem 
aderUsacD nach | auftreiaung des uichcns ^arinn er funden Wirt DarSiab Cügl ] sich wol liie küKsUeh 
atmMm dar. XU. UmeBaduMi aldieD aigspaeliaft damit geMfet wird weklis nHoi vnd wddie TntHgllah 
liiid I zu «ülbö {umeiucu. ~ Bl. 24^ Wie lang «in jeder tag oder Kl ~ BL S5* u. 2.V: Tavel 
zcwisacn de» tag« Icnge. - BI. 2ß*: Wie man «in Sunnor machen ««1. — Bl. 28", Z. II: Von 
nianigerlai Verwandlung der »Rinden. — AiQ SchluSfi, Bl. 28'': AI»o i»t be|griflr<in kürozlicb di» kalen- 
den nncs Tsd fHgüiolHdt iwdi msiii« | ilMdilBB towtaolM vnd oKbümam varmagen. f . K. JtAm von 
hSngßpmrg. 

[Bl. 2ft u. 80: die Abbildungiiu der rior astronomiBchen lustrumeut« sind aus nus. Exemplare 
heransgettcbnitten . J 

HMuit Mltarn, mH« mit iMwiet^elHm LeUnrn gedrackte Anqgiibe dn dantadieiB Kniendtn, 

welcher xngleir.li auch lateinisch erschien, beide ohne Jahr, aus der eigenen 1471 mit (Tolfe des I 
BiTiih. Waltlior iTriiihü'lc'n Drin:k(-r.'i dns Verfassers in NOriitH-r^. Dhi VMifn.sser war: Joh. Mflllei' 
aus Königsberg in Franken, Schüler des berühmten Aatrouomeu Öeorg von l'eurbaeh. 

VeigL Hain, o. 18T84 (nbwdduod). — Buuar, An. i. litt, dwiadi. litt. I, p. Tl. — 
BNrt, n. 1S7A3. — Jtvmk, Uuml, «d. V, lU, p. 1854, n. 8S79. 

WuMn. d. Pnp. a. Anh. No. 218. 

Ni^ 219i — DE PRABDESTINATIONI BT LIBBRO ABBITBIO; Mo; 8« Bl. 82 Z» dm» 
Blattl. n. Sip.. ^'Oth. vS^-brift. 

Bl. 1*: R<>s modi iiimi« pplexi nexu «e invic« con|plicant : quo« vix aliqui^ trA«it qn ein in| I 
hcreat &c. - Am Schluss, Bl. 39*: Auditore* | vere vite & omniun^ beate vivcncid iäciat te de9 
ptieip» I qai BM enm« ad ««■-■■— " bonnm tf ipw Mt ydnaAt | A .. H :B. .N . . 

Fehlt bei Hain. — Panzer, Ann. tjp. IV, p. 888, B. 348. 

Witssera. d, P»p. 8. Anb. No. 819. 

N- 220. -■ VOCABUhARlUh EX t^UO; [Cöln, Joh. Koelhöf v. Lübeck, c. 1480— 1490J, 4*; 
178 Bl. ü 33 Z., uhne Bluttz. u. Sign., goth. Schrift. 

BL 1*: (nU IGMÜtnwn) Voalinlariua | Ex qo» v 1 BmiitK- ein HfUbdndtt (In geadinh 
tmtr AfMt): Ohibtuu dantatlmd, dia fMht« Hand aagnand odiobnii, in d«r linkui dio Wdtkngid 
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mit d. Kreaze darauf. — Bl. 1^: vacat. — Bl. 2*: QBfK «jm vootbolarii Tm|ril uitLntM ridelicAtj 
hogwicio Katholicon bruvilogui p«IpiM »tii^ codioe» NBt ID oonpamtw)]» tue. — Am Scblius: m a 
g"»*"«"-^ 1. vivax T«l vividiu | Et no «at finia. 

DiMW Wok iat eta Aung ua des Jaaiti CMidiMD (veig]. Ko. SSS]^ und tthit 
Titel «Kx qao* nach den Anfsngsworten Bl. 2*. 

Dieselbe Abbildung, wifi Ti]. 1', in glfirhcm Metallsehnitt findet sich aoch auf Jörn Titel 
des kleinen Buches: ^Dictamen joctida valdc Ktilo elegiti coiucript&<' ; auch die Missal- wie die Text- 
Type aoHn Tocabai. findos sich bier. Diem BBsb — b dar Iim«mI».*8hdiii1. dw SmtM 
Ontamaim in Himiofw ^ lut nm DraelMiMwhBn dM cfthiutlM Wappen mit den BaebatalMik I K. 
Qod Ut 1490 ge<lmkt. 

Fehlt hoi Hain, ifw alle VcMmhularipn, ttmao hei Fansar n, Shert, 

Wasaem. d. Tap. 8. Anh. No. 220. 

N- 221. - JOTl. HEROLT (s. Disripuhi**) . Liber de eruditione Christi fidelium; foli«; 
152 üi. in 2 Col. ä 43 Z., ohne Blattz., mit Sign., gotb. SchriTt. 

(VMgdnmdeB lind 7 Bl.: Tabob theimtü deadsfeuuii tvUiB waai, und < Bl. TWhiIr 
alphaBetica.] — Bl. I' (m. ffigD. a«): Lilwr diwipiili da amdilio* clintf-|delift ma^it ^ — Am 
Schluss, Bl. 152', Col. 2: Tru t/itiH de Mptan dank «pM «w-lo« ■Kpfie^t p«r aaeqMa Mm 
liber | diaeiputi de oniditione xpi tidclianu 

Bor YerfMaer (vergl. No. 146) iMacbitdt fleb in dieien BiMte anf 9 Stilehe de» XM»- 
rifibte: X Osbote — fiemda BUndaa — HaiiptrtndBD — Weika der Batadwitigkett — Taler 

nnser — Ave Maria — Glanbe — Sacraniente — Gaben dfis In il. Oi isl.;- - Es scheint ein 
sehr beliebtes Lesebuch Allfr gewesen xn mn, wplrhp Latpin verstünden; dasselbe puM uns auch 
TOD den Yolkssust&aden in der ersten Haltte de« XV. Jahrb. ein anschauliches Büd. - Hiuu ver- 
wiebB«t SSlt-'SS rieben AaegabeD, and aoeh naob 1500 iet daa Bndt «Oer anfiplegt 

TeqJ. Hain, n. 8580. - VMk bei Fknaer. - f. Qeffekan, Bar «IderkateeUamn dea 
XT. Jahrh. &t. Lripji. ISSS, r\ p. 22. 

[ZnniumeDgobanden mit No. 84. — Ex Bibl. Mouasteni Manenrodeosts.] 

N- "2^22. - Jnn, l^AT.Brs de JAKI'A, Callu li''on: ?r. foli-: 391 Bt. in 8 Ggl. * 58 Z., 
ohne Blattz. n. Sign., goth. Schrift. (Mit schon eiogemalteu Initialen.) 

Bl. l': Iitcipit summa qae v<>ca|tiir cathoUcQn edita « frolre Jobanne de janua ordinis | fratnun 
tmAeatoram. | (P)RoMHlia ^«Idaa pt grtoMtip» nuMiipa«». — An ScUaea, Bl. 801*: (tjUmuma 
(itiiiiifioj [ (< nti ili-o putri I filio t gpiritul F;U:to gniJ [ tiiirum rofcrim'' fict'irii;-?. ij nnstrnra ca«|tkolicou ex 
multi» z diveisi« docto^ le«|xturi* eloborata «tq^ otexlum. lioet p multa anno^ cur|rioHU in mi Hei i imtt 
dooatatinu» oemgatiaio laxl» «an« | doni Mm nHutii ad fiaea vmf pdiudt Pro quo hoc | aobun ndU ad 
moda neBawarin) a voIm* humiKlar de>|poan fratre« z domini mei. in quantnm peceatorca fira|trc« mei. 
im y^-^ Jditi dand ueL illenm f me peeca | tore philocaln tarne ad denin poaa pan%ara vditia. ut | 
w e te a rt prawa faterrmlu enniu) rac4>^ a doo porcc | pt« pvccato^ veaSa. ad taiva ^NMtoltea ad tanft 
oljm]. I id est extra leiionero posilani. ad padtui vid«lic] gaudia | una vobLicum valeam pvoniMi tthi 
rvgnat «xatniwaiin | doiiiin9 noatcr hiosus xpc dei filiua bencdict9. in cujus | nomlc flectit omne genu 
ceteadiun terrestrio z iuf«nio|nun cui est honor i glorio. z maguitudo z maguüioetia | virtua z potestas. 
t iapariim m aaeala aaeololnui. Amn. 
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Ein ftiL5?ezeicJinetes Exptn^.lnr. Druck und Papier Tortreflflich. -- Nach Ebert hat das Dres- 
d<'Diir KxL'tnphkr zu Ende die Hiitulrubrik : .1482 in feeto cxttmemorntionii .S. Pauli doctorii feiMinni*'; 
Pauser tietxt deu l>ruck erst um da» Jahr i486, — nach Bninct ist or älter. — 

üetor d. T«rftMer Joh. Balbos de hxmk (• G«n») TWgl. Bajl« nt«r .Bkllni*, m» 
lulmn InthfliMir m Benign ftiif aein» Pcnon n. du CftthoUeon prügt werdan. 

Vergl. Hain, n. 2252 (abvreichpnd). Pimzer, Ann. tj-p. IV, p. 93. — Eb«rt. n. 10789. 
' Bnmet, MarniAl, ed. V, lU, p. 503. - Graosae, Tr^r, Iii, p. 461 (8 Thlr. Weigel). 

Waaaen. d. Pap. a. Anh. No. 232. 

{Tom im Bndia ündCA deh eiiigwelwM«B: ^jbm. % UdiadEnt tital» pciwaialiwh aoiiaMvit 
ao poirid«! a RH^ FMril» FnnaiHiaiiia OniTMilHl. Bouvomlni An. IB40.«] 

N- 2*28. TBACTATUS SOLENNIS DE ARTB ET TEBO XODO PBEDICAMDl; 4"; 12 BU 

k 33 Z.. ohne Blattz., mit Sign., goth. Schrift. 

Bl. 1' (Titel): Traotan» tokoDi* da | art« et vero modo pradi|caadi cx divenis nerunai 
do«to^ «criptoria | et prindpalitar aaendaiiBi eblitiia aadwio diO|eln(Ii Hiobm du Aquino cx pairo Mio 
4]mi[diNii feMtatnio recallaolw aU «cd'te nodiim | et fiMnim nataria pu>nü« pcedit üna co | tractatulo 

exiTTiIi (^uotori"! TTfinrd tl«' Tin5i«U f Ar- m^c pilicftiü Aeqnitur ut iiifrn. — Am SchlOM^ Bl. 12% Z. 14: 
(«xcui'Jpium patvt in arboro ut oiiam Bupuiius tuutatn eal | Sequitnr artior. 

Fehlt b«i Hau. — Panzär, Ann. typ. 1, p. 391. 

N- 224. - LIBELLÜS DE ACCEKTIBUS; 4"; 16 Bl. A 37 ohne Blatt«., mit Sign., 
gofli. Sduifl. 

Bl. 1* (TiM): Libelliu da aegantana ■yUalbaniiii. tpa beaa ao difieanti itiuiia plaato 4iib 

quamcQ(^ nn\ I «acrc »oripturp. nllnnimfn wicntiBnim msti^rin.« prnnun<üiindas | »bi>qi »uc confn«innf< rinwrc 
et «MÜtf^ntiuni lubiHUUiatione intrc|pidfl orripere potent. Regui« de preteritü verbog z supino^ | Hegiua 
(aiei) da deifvativia Bepla da rnuta et Kqnida | (Hohaduiittji — Am SdkllM, Bl. 1<*: EaplidM 
tagida da aeeidbiiK ptcritora | mpinonun dar ivalaw i • eoMpaa t l af i. 

Fphlt h<*i sllon BiWingraphen. 

[Angebundfln sind 5 Bl. Manascript: „Tituli mw rubrica« docrctaliiiui", mit dem Schlusac; 
»Arno Dmniiil 1487. Ja pnlwta & Kjrliani per »fo Happel a Nova aeebda.*] 



Nü 225. 

Phto d0 IMktiB]; ftl»; 12 Bl. ä 48 n. 49 Z., oIm» Blatts, n. Sign., (piOi. Sdirift; nit Tidan 

Stanmbaumcn in Holzsehnltt. 

Bl. I* (Tit-'l) ; Tractatiui magistri Jo. An. | atipnr arbnrfbii? crmpanpiini« | tacis (nc!). uffinitatU. 
ognatümia | ■piritualis ncc non isgalia. — BL l*": Arfaor coiuanguinitatis, ID Uolzschll. mit d. Jahtes- 

tthl 14S». - 

Tuf). HiiB, n. 10S9. — Taaaer, Ana. tjp. lY, p. 82. — Ocuaa«, Triflor, I, pu 180. 



N2i 226. — Mia FAKOBUTAiniB» Proefluna jvdioiariis aen practie» d« modo prae«* 
dttttdi in jndiei«; 4«; 72 Bl % 40 Z., alma Bktti.. ait Sga., gotb. flehrift 
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BI. 1' (Titel): PmoeMiui judiciariwi ] panormiuim. - Bl. 1' : vawit. — Bl. 2* (m. Sigli. ft II) : 
Incipit eximtiu kio judidMÜi* «rdo Ph | Doruiitwiu» que tcwlidit «quila jari». — Am Scblosfl, BL 72*: 
Promw dü nBMniitHi jntÜM de mA | p«ed«ndi io judraio tmi rtiDwie i de pihiio ^ tun s efl 
plta yaUUi, In vauShm ftime on& obMmri «nMmta. — BL 92*': ficat. 

Tk]^. Hab, n. 128ft0 (abwuehand). — Panier, Am. tjp. IV, p. I?]. 

[Ex BiU. Gerndi Motani itliatia Lneoeneia.] 



NS: 227. — DECBBTA OOSCILII BASUIBNSIS; [Baad, Baiguam de Olpe]; «o; IIS Bl. 

1 43 Z., diM Btetb., nU Sign., gtAk. Scbrifli. 

Bl. I' (Titel): DecreU concilii BaailieQais. | DnrUDter S«b. Bnint's: Epigraöia ad arbcm Ba«- 

IniB. — Bl. 2' (lu. Si^. ftii): Ein Bri«f Seb. Braut's, iraleher datitt ist: £s fieiiiiM (■icl) kalendis 
MMdiB. Anno A|nMidi. HCm}XClX. 

Yeigi. HaiD, n. 5605. — Pamer, Ann. tjrp. I, p. 189, n. 254. 

N2: 228. — GUIL. 1>ÜHANDL'8, Rationale divinorum officicrum : füHo nuuu, 226 Bl. in 

2 CaU ü 56 obm filattz. u. Sign., lateio. (Dach Hain: seniigotii. ächnfi. 

Bl. 1": Incipit n6>-|nib ffirinoio | sadanun | (Q)Ucca^ in cc- 1 ddlstiidt Ae. — Ab SMoBb, 
Bl. S8€% OoL 1, die iMsdan laixten Zailan: eoidli^ Judicmt p peeeailt mak dm-fte «nSooe» 

■Aluidant. Amen. 

T'iwr dor .in der Incunabplnlcundt* m rvA Aufnicrksiitukeit oncgondon si lirnrn Drucke mit 
der sonderbaren Form des R (i^), die trUhorhin fast allgemein dem Joh. Mentet in Strassburg 
mgeadiridwn «vtdan'i); nach Hmd, Ebert nnd d. neoeren Bibliographen ist es da« Werk eines 
■nbaikaaatan CUner Brneken. 

Teijg^. Hiin, n. 6461. — Branet, Haitnd, ad. Y, II, p. 905. 

[Ex Bibl. MmaatBiii Xanenndauais.] 



NS^ 229* — BIBLIA LATINA; folio; 400 Bl. in 8 Cd. 5 56 Z., ohne Blatto., mit 8%n^ 
gotb. Sdiiill. 

BL 1* (u. Sign, na): indirit «putok beati n icron ymi ad Pau | linim pieibytsoHa de omnilHU 

divin« Iiintn'lrie librin Cnpitulum I. | (in Farben n. Qold ausgefnhrt. Initial) Rater Ambro«i9 tua | mihi 
munoicula per-jfcrcnii di-tulit aimul t luaTiasimoa litvraa : &c — Bl. 3V Cöl. I, Z. 18: Explicit pre- 
Artm. I I«K»pit Kber Genm» q diciO bcbraice brcaitlt { &a. — B). t99\ Col. 2, aw ScMusä: Explicit 

FMlteinro. — BL 915* (mit Sign. Vt\ Od. 8, an Seblaas: Explidt Hd'a Bber HiwlMbM«; — 

BL 815^: Incipit epifttola boiti Hicronj-tai ad datnaclBum papa in quattuor cvagvlistaa. — Bl. 400% 
am Scbluss der Apocalypse die 3 Distichen, «io bei No. öS. aber ohne die Jahreszahl darnach. 

Nach Dibdin, Bibl. Speour. \1, p. 43: ^tkii «dition >• rappowd t» be priated in the charaeter 
üT fiHdnldna «nd Kehgl at Badi.« 



H Yufi. FiUmiI«Ib, 0«Mfe. 1. ]lMli4r.-S«a«ti f, V9. 
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230« — BiBtilA IiiATIHl, c flMS ccDBiiBi WaUfridi 8t»boiiia «t §los» iit«r- 
lUMfi AB««liBi LMdanenüis; f lio muL, Sui I: 854 BI., P. II (dafiiet): 181 Bl. in t Cd, 
«bne Blattz.. mit Sign., gnth, Schrift. 

l'ii.s.^r Kseinplar eiidigt't P. II, Bl. 181': ExpUdl über Hwter. 

Nach Hein ist es ein Druck Ton Job. v. Amerbach in Basel c U78— 1480, — »ach 
OnMM ein Dmik Adolf B«aeli in StaieAaig «. 1180. — ?m^. «vch WadEeraagel, Beür. 
I. Bad«r BDdtdr.-QMdi. 1840, p. 87, «od dagayn: 8ei»p«ui 1868, Ifik 8 ind 1888 II«. 18. 

T«|^ Hiii, B. 8178. — fliBBMb IMmv, I, pw 898. 

{Bx BiU. IfaBMlerii IbitamidaMb.] 



NS: 23L — PASSIO BOmia TEZTCAUS; (Bo«tMl(, Fnfiw ni eomn. c 1480]; fclio; 88 BL 
in 2 Oftl. i 38 2., «hne BIfttts. n. Sign., golli. Sohrift. 

Bl. 1*: Tacat. — Bl. 1**: Incipit paasio domini textuidia | putili«. juxta acordantiam qualtuor | 
evangelittiuü. ctt lacidiaMma iutcrp|tatäiic docto-c. Dcliinc arquit. fa-si-i | piilus üCül.iBLutii-i' IcrarL-liic. ul)i 
hatte Jtur diverso* modiu Ctciendi «ermo|&e«. et udlia oüa mukta. Thema. | (A)pprehendent. Vii muüjvrcs 
vM aufl Ab — Am SiUnM, Bl. 88\ Od. 8, 8. 80: pototi dsralBm pomft ol madt-IMnr donlni 

pMtfanwm. Hoc Ule. | Deo gratiaa. 

Einer der selttTien Drucke aus dor Ikistocker Officin der Fratrw vit. romm. ad f?. Mithadfini. 
Ihesalbe Tjpensorte, vomit auch d. Buch; .Sontentia det«naiuat. boati Anselmi* gedruckt ist (in 
dar &lDBi.«8inHBl. daa flaatav Odaamn tn HMroorer); die Waasan. d. Pap. »mi Tliail diaaalban» 
VW bai dan Bnuskrn N«, 18 nnd 817 ta« danatban Oflldn. 

Targl. Bain, n. 18440. — lUlt bei Paoiar« Brraat n. n. ffibüogr. 

Waaaais. d. Pap. a. Anh. Na. 881. 



N- 232. — STELLA CLEBICOBUM; [COln, H. Qocntell]; i°; 12 BL i 35-87 Z., ohna 
Blitti., mit Sign., gaO. Sebitt. 

BL 1' Cntal): (fSfSO* «hrigwinn MÜnm ncta tÜb «iBWBb awWib V^uAmt | BBfBntar 

eu Hol7.H<hnitt: Christns am Kreaz. — Bl. 1': Tractatua qui »tella clericorum dicit Kolicitcr indpil. 
. — Am SrhiQBS, Bl. 12\ 2. 14: atoll» dwkert folidter. | Ir Kb«Ui Inda Mquaiar awtoa (Bl 

folgen 8 Distichen). 

Yeigl. Hain, n. 16074. — Puaar, Ann. typ. I, p. 341, n. 476 nnd IV, p. 114. 



— OXnLLEBMTJS (Farisionsis), Bhctorica dirina; [Baad, Job. T. AmarilMifcT); fMift; 
58 Bl. in 2 C«l. A 52 Z., <A\w Blatlz.. mit Sign., c-oth. Schrift. 

Dieses Werk ist nicht, wie man nach dem Titel glMbem kAnnte, eine Bhetorik fikr die 
GeiatUehen, aondem eine Sammlang von Gebeten. 

T«i|). B^, n. 8808. — Paaiar, Abb. typ. I, p. 198, n. 804 nnd lY, p. 187. — 
Bmnat, Ibanei, ed. T, n, p. 1880. — Owaaas^ TMaar, m, p. 818. 

m 

\ ) 
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— ABISTOVSLES, Oeeonomicorom libr. II. c comment. So. Vorsoris; [Oaln, 
H QiiontM r 119??]; ftUo; ft Bl. in S Od. * 8« Z. T«xt tt. 64 Z. Cmi»., okM Bl««!., nit 

Sign., goth. Srhrift. 

Veigl. Hain, n, 1773, — Oraesse, Tresor, I, p. 217. 

m 235. — VEBSOU, Qo&estionoB super parra naturalia Aristotelis; folio; 2 idflilt tnun. 
n. <ft nnm. BI. in 2 Col. k 53 Z. Text u. AI Z. Comm., mit Sign., gotb. SclirifL 

PI. 1* (Titfl): Qii!ii-BtIriin\H viTsoris su(ppr jw»rra naturalis cum tuxt'.i Ariikttclis j Sc. — B?. 
»acat. ^ bl. 2* (Fol. prim. U. Sign. Al): ( )lrcii initiQ | pvog nnturaliuj yuoric &c — Bi. 29* 
(in. Blktls. XXTm n. Sign. Fi): IWolatna afmSSom unell Ihm» de \ «nt« «t «mbuIS» 1011 da 
qoldditatiW rer<t inti(ulA|tu» rerulligvns uW-riore« florc« metapliUicn | u pliiloiM>pht» UM indo iputin 

plantefn«. — B]. r>7\ fnl. 2, Z. 20: Trut Utu« i sit<'rii!i tit> concordandA «iiii ti ] TIjf>me t v«>iiersUlia 
diii Albcrti in multis f in quibiu dictnntur e«i*e strarii Bl. 68', C«l. 2, Sin SchiuSB: Fini» (abole. 

[Zuaammeogcbuodeu mit No. 102.] 

230* - AUTORITATES ARISTOTFJ.IS, SRNßOAE Jte.; [EieMUt, Bqmrt]; 4«; 4 nkht 

nom. B; 64 num. Bl. i 36 Z„ mit Simi., sr^-lh. Schrift. 

Bl. 1* (Titel): AatontatM Are«U>tel' S«ueoe D«]etii Platoni>i Apuley aflncmü. J Foiphirii «t 
Oabati ponha^ — A» ScUlü^ Bl. 08' (n. Bbtll. UZIIU): Rnit feüeiter. 

Ynt^ HaiB, s. 1980. — Tanaer, Ann. tni. I» p. n. SS. — Omm, Trfwr, 
I, 250. 

N- 237. — liEOXÄEDUS AEETIKÜS, TracUtaa de daobus amautibus Onistardo et Sigis- 
mnBda; [G»In, H. Qtsnfd & I490J; 4"; < Bl. i 86 Z., ehne BbttiH ait Sigu., gott. Schrift. 

B). 1* (Titel): IVaelaliia de dwbua. | Anuwttbiis tiulrtardo Miltwt «t SigfaiiMBda. Ck | E^lrtda 
fljg üm iB dl dnei Aiutrie amatoria pulchcr|riion aä Luirc^iuii) n.tgii> 
4 Wipp«n dor Stadt COln. — Am Schiusa. Bl. ti*. Z. 2;J: Vale 
ueO Ex Viftma XVIII. knl" ffHnwria*. { Hanintcr in Ilulzsi-hn. e. Arubp.sltc. 

K» ist dieses eine bekannte, aus d. Decanierou dc& Buccaccio gezogene NoybII«. 

Hain, b. 1680. — Bmet, Kaaiiei, ed. V, p. 398. — Giiaaae, Tremr, I, p. 187. 

N- 2'>8. COLLBCmBA DE MODO CONCLinnSNDI OMSEH (»LUSCrAM; 4«; 8 Bl. 

4 U Z., ohne Blattz., mit Sign., goth. Schrift. 

Bl. 1* (Titel): Cotlcctura de Yero invpr« | kenrnbili et Artifitiali mö cOdndondi oiune CoIle-|cfaun. 

tam in offitio Misso. quam in quibmcanqi | bona Canonitsii. — Asi Schluss, Bl. 6', Z. ö: Oratur 

ßdalHar f cM^lttam f id daaidant iinoBM» eocda« Aiaau. 

Tergl. Hain, n. 8488. - Fehlt bd d. Ilbr. Biblksr. - 
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NS: 239. — [JOE. DB TBBDENÄ], SernoneB dorni soevr« 4o teinpor«; 4**; 186 Bl. in 

8 Ool. i 42 Z., f.liiin Rlattl., mit Sif^ni., gr, 'h. SrliriR. 

Yflrgl. Hain, ii. 15950. — Fehlt Iwi d. abr. Bibliogr. — 

[Zasauunengebimden mit No. 171, 192 n. 201. — Ex Bibl. Monastorii Uarionrodonsis.] 

240. - V0CABULA£ITJ8 JURIS UTEIUSQUE; folio; 309 Bl. & »4 ohno BUttz. and 
Sign., goUu Schiifl. 

Bl. !■: (q)tr«iiMi jori «penn cbtwnt fOai | amw ap«rtat inida aoni« Jnria a«Ha*filat Ao. — 

Aid Schlags, Bl. 309*, Z. 17 : A qn» cndioalioo« | ww wbidMt qtd nm fim vivit at 

Amea. | finil vnenliulariu.-i I Jiins u'.riusqi. 

Fehlt bei Uuin, wie all« Vocabolarieo. — Panzer, Ann. typ. lY, p. 211, d. 1302. 
{Ex Bibl. QmTdi H«toid Ablnti» Lucanait.] 



241. — JACOBCS DE TOBAQIKE, Sormones dß tempore ot de sauctis; folio; 458 Bl. 
in S Ool. 47 «lue BMte., nit Sgn.» fWÜt. Scbilft. 

Bl. 1* (Tttd): S«|Mnim in «enwNia Jiir|g»U TOn«iiM da «mpoM. — Bl. nont. - 

Dl. 2' bis 14': Tabola. — Bl. 15' (Titel): t^crmone* JmoM de Tora-|giDo do tempore z de aanclis. 

— Bl. 15*: Tacat. — Bl. 16' (m. Sign. a2): äermones anrei t pukbeiriini | vuriig MTipturartt doo- 
txiait re-|fiirti d« toniKtM per toUi kiuia| | odifi • «olrnnlniimo tikcologi« | dovtore luagiatro Jaoobo de 
v»|ta|^e ocdtnia pMdketof qaelduu epleoopo JeuniB faUoiler | indpinni — [Die in «HL KxMqiL 
Mdendoi Bl. 105 nod 20S sind ron e. Hand des XTI. JahrL. nrbtfzt ] Bl. 217' (Titel): 
Hicj^iBtrum in «ennonc« Ja-|cobi de vomgine d*' «Anctis, Am Schltis!;. Iii. 4r>S'. Col. 2: Flniatnr 
^onc8 exiittii tacre | lh«okigie profceiori« Jacobi | de voragine do sanctis p circu- 1 tum aoni folicitvr. 

irriitt M B$S», «i0 iQ« Awv. d«a Jm. d« Tongine. — Pannr, Ann. Ijrp. IT, p. 213, 

B. 1810 (UlgHIW). 

[,Ad Bibl. HHiniwlMnn «ot ttatammtMi» imüm B»r. Dni I Jo. Tnran, piatoriB in 
Gr. Dttnean niO.*l 

N- 242. — SALLUSTIÜS c. Laar. Vallao coinmont. in bellum Catilin. et Jo. Soldi in 
bellum JngTirthintim; [Brfwin, Jn. Britanniros]; folio; 110 Bl. i 48-44 Z. Text a. 59—01 Z. 
Couuu., ohne Blattz., mit Sign., latoin. Schrift. 

TnsL Hain» n. 14888. — Famar, Inn. tjp. IV, f. 186, n. 1070. — Bbert, n. 19918. 

— GneaaBk Trtfaor, TI, p. 236. 

(Ei Bibl. QnnmU Habni Abbttia LneeanaiB.] 

248. - THOMAS DB KEMPIS, De imiUtione Ohristi; 4<*; 4 aidit nna. m IIS um. Bl. 

in 2 Col. Ä 33 Z.. mit Sign., potli. Schrift. 

£1. 1' (Titel) : Troclatus t'ratri» Thome J de kempia Cftnonici rc^ubu | rU ordinia aancti AugutiBi | 
De bdtaiCone ChrM. et de oonteort« orasfamt mil|tanun aumdL Cbb tractetelo Jehamfa Oeieoii de | 
Et eampbmi alii tnew» ftStA — Bl. tB\ Col. 8, «m SdÜMt! IWtrii Tbome 
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<!(_■ kiTiijiU I At iinitecAe xpi et d«" otemtu | nulili (1fvr>t(l npiiit<<rm finit — Bl. 69' (m. Blatlz. LXJX): 
incipit troctAluB de me- 1 ditacOne cordi« magiatri Jo|hani» Oenon. Bl. (m. Sign, k): Incipit 
Spaeuhtt brad | Bcndwrdi AUwtit Do hi»-|DMlile vito. — Im Sdlfaul, Bl. 119* (m. Blttll. CX^ 
Gol. 8 : Explicit Tractatdu OulflallHa PHimiHn d* jkO» \ bcM BonendL 

Vcrgl. Hain. n. 9081. 

WasBorz. d. Pap. s. Anh. No. 213. 

[Zasatmnei^bundfln mit No. 19. — Ex BiU. Xmiat. Huienrodensis. — Vorn im Buche 
isl aingMCihiitbMi: ^ Uber «rt aoiHHlerii nti tawmtii ia mm eMMe iiuga«b«NlL«) 

N2: 244. — 40B. B'R BESSE (s. Ueee), Itiaenriti d«Mril«»K dispositiones terrarnm, 
iii»aUria fte.; 4«; 17 Bl. t S7 Z., dme Bhtii., nit Sigii., SduttL 

Bl. 1' füHcl): ItiDerariiM Jdihuii de \ Heie presbiteri a Jbenimlem doaenbetu diipo«ttionc« 
ton»|nni Luiilenn. neeM ■ «qwan ee «tiem quedA minlnlift J et pical* y diTimi ptee nOdi, 
atiugltik huidiiittiie «BamM | l^netatna de dioem (aicl) lurikniibiik et Mafia xptaaonua | Bpirtda leliaiiida 
•oldanl ad Pinm pa|Miin aeemdiiim | Epi»tnla r«s]ioii»oria t just!«!» Pii p«pe ad «oldanum | JoaddU pretbitari 
nuuclmi \ Indomm ot Ethinjvn xpianortl Impcratori» et I'iitriiircho | Eoiitola (aicl) ad EiiiAnufk-m Rhom© 
gubematorem de ritu t mo | ribu« Indorum deqp ejiu potcnüa divittis «t excellentiA | Tractat^ Pulvbermnua 
da oÜB. ditperitam (aioO | ngtood et iuanlanui taeina iodie | nee hob de renna niiaUBwn ao geatani 
(«icn ,i;v.-i-.!tote. Bl. uicaf. ~ .4m Schluss: ExpCdmit dao tnutatoB de ndmUKIraa reram t 
atatu toa|üua Indio ac prindpc corfl pretbitero Johanne. 

SeltaoM Waik. — Tm^U Hain, n. 858^. — Fraaer, Amt« typ. IT» p. It9, «. t06. — 
BnnMf» HaaiMl, «d. Y, m, p. 1S9. [Naoh Bnmat tat d. On^ dm Jo. KnoUaek In StnwriNiqr 
nmaeinwlMii.] i) 

245« — [WEBREB BOLEVINCK], Liber de laade aBtiqme Saxonia Bune Waatphalia 

dicte; [Cöln, Anold Theriwernen, e. 1478); 4°; 78 Bl. 4 86 Z., ohne IHatli., mit Kgn.» 

gOtb. Sclirifl. 

Bl. 1 : TOCat. — Bt. 2* (m. Sign, al): Indpit tabula rop Ubra De laude Antiijae asx|onia. 
nae wM^balla dioia. — Bl. %\ «m SoUnia: Baplidt tabnb Ing« Uni. — Bl. S* (m. Sign. a3): 
(V)OMi indllii ae OhilriinBb pildfjM ai| \ laxonie Bc weatphalie dict« i p|ti rTeMdii|ilBii 1 xfte 

pnb9 nc dfiis. dno Ilinrico de «wart; | bercli Äc. — Bl. 4* (m. Sign, a;!), Z. IS: Pn-fatio »n !ib^ de 
laude iK. — Bl. 5*, am Schluss: De «itu weatphalie et diatinctiono principatua | in ca oonteutonim. 
Ct^itula pma. — BL 5*: ( )E«tjphaliA (de noo il«diiu9) tVa e nö | vinifera ted vixifen Ac — B. 77 \ 
am Sehlnaa, Z. 11: aderit aoUa. per nnigenitMa awna dMolua ms|m SMaun xpn. «tun quo b udMe 
apiiiina aanc | ti vivit et regnat per omnia necuU se«.uk*^ bene- 1 dictius deu». Amen. — Bl. 78 : Tacat. 

Höchst aeiteae editia piinoapa; Bolarinck liaia haU naek dem Bnchainen decaaDMu (a. 1478) 



■) An^einuiiiea »iiid uBMrm Exein)ii&r« norh tuiis«ii4e uitriLiHaiitt' uml ^- Itini- SL4ir:ft-f>H Iii 4*: 
1.) C. Jul. Solinne, d< loeiaanibilibiu mond]. Iiupr«M. Siilrc. \.. II. IM'2. 

8.) L«on. Aritlinm, d« 1>pU» Ootbumm »'ii d« Mio It*Uci> inUtraj» II .iIm- iibj. IV. Iii Bill<iii-ii UiUT. 
•.) ü<;«t" v/jiim.? per l'ortc Ti;" !■ ^ in Iniii», Kt h : " ji i .i A-r. \\:\yt. NunnWrg« i-'.' .T..', W.;_van,.ri^i'.'Ti:'T ir*7 
4.) .Dm it";hte «ijE Mnxiofftrcn tük I,i»AU>ß& ^k,u Ka^Ukutti. vö isvyl 71; m>'v!. Anch wi« d^i kuiti^ v.jn T^irti^^Al y^'t? 
ncwlich Til giiten i5 n»!«» wider n enniflwii npd bowiagra now Ion.; u.äd jiiMlloB darrh K»U»lro'.h in Inlipn lu 
ttmi. Darth wis baubbaos >1m bc»telt alii htniMii yctrockt »Ut gar vun iwIUmuih'B diHgcn.« H. l. c. mit 

V. ■ 
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s4ramt)ifhc rorräthirt' AMrftfl:'' \\m]or i'iiizi.'lir-ti \ük \<'rrncht«n — walirscheinlii Ii lii'r \'\i']m Dnifk- 
feblor vegen — and so ist di«^ Ori^nalaiisgube nur in Äusserst seltenen Kxonipiaron auf uns 
gokommen I). Unser Bnch ist mit d. g«wOluil. Tberfaoern. T)i>eu gedruckt, und das Papier li&t 
dusaU» WaasanaieiMit als das U72 rau AmoU TheiliMsnieii ait daHdlMa Typen gudmekte 
Biiidi: ChMllMWt tiMtei d« vite pliOdniilioniu (it d. Ii]nui.*SMii]i]. dci Santor Onhnuiu in 
HuinOTer). 

Yergl. Hftin, n. 13901 (hat nur drn Titel). - L. Ennen, Katal. d. lukuosb. in d. Stadt- 
Bibl. 1. K9lm AMJi. I, p. <7. - 

WMMfs, d. Hf. s. Anb. No. 84fi. 

N- 246* — PAULUS ttkm [«. SdHNong«!]. Histori« oeeisomm in Onls; 4*"; 9 61. 

i SS Z.. üline BMtz., mit Sign., goth. Si-hrift. 

I Nach Hain fehlt in uns. Exemptare d. TitdU. mit e. Holnclia. nnf der B&ekseite; — an 

beginnt uimr Ex.:J 

Bl. 2* (nL Sgn. A ll) : Pmdus NiavU ardiun Magirtr | Ubnomido viio wiUwlmOb N. de | 
Egn «pAutnuB «rhi} awgiitrp | Oiamieo^ in AilMcge Domino | t/t tmtan ano ptofiiin ooiondo 8n|bitam 
pMiWm diciL I QaantUD utilitAteni uit rea gr«te in «e hnbeM &c. — Bl. 3' (m. Si^. Ätll'l: , lOcua 
mmanm» fnit, in mao fera «mDian Uiraci|MUKia latebra nut Sx. — Am Schlns i ^ BL 9^ Z. 2i: £t 
«■Uli» iiae rilw nmnii9 noeiaum anAaüuu «it s «t | in lo«nra babitabitem ▼ennm.) — 

T«q}. Oiin, n. 11740. — PMnar, Ann. ^ IV, p. 169, n. S5S. — OnaaBB» Triaar, 

IV, 9- 



>) VtfgL KoIcirnKk, tt» Unit «ntHi. 8u. tt, «d. Lad*. Tnm <atck dmu Todr hRMWix. t. H. Kamt), KOIa, tsas. 8*. 
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DIE L\CUNAßELN TN ALPH.UiKTLX IlKK 01U)NUNÜ 
IHRER MUCKORTK: 



[Wie b«ig«fügt«n ZaJilcu tiind die der No. der lacaaabelu.J 



1. AIKJSBUHU. 

Erhard RatdoH (1487-1510. vei^ aach unt«>r 
T«a*dir, 147S— 14OT): ». 

Tok flrhSnüpsrger (1481— 1523): 172. 
Anton borg (U76 1498): 39. 51. 

2. RASEl.. 

Johau TOB &B«rtwcli (1481-i:>0U): [üü], Qi. 

W. IM. 110. 1«8. t«SOl [8831. 
Miehael Furier {\m-\m): 06. 
■icoL Kesler (1486-^1500): Ü7. 90. 157. 1(K>. 
Jtk Bargmail tob Olpe (1494— UM) : Ul. 

142. 143. 144. 170. 
Weh. WoMlar (1476—1487): 13. |0<i|. 211. 
UBbakBBnte DniAar: 87. 

3. VOLOftKA. 

Basalen an de BasalerUa (1487—1493): 188. 
Plate de Benediotü (1487-1500): 1226). 
BaMdtotas Haeter (1487- l&OO): 138. 
Hifft dt lacHtüt (DgoM Bqgini, 1478—1496): 
72. 

4. BRESCIA. 

Aag«1«t BritaBBicos (d« Patlazolo, 1488—1500): 

17S. 

J. BritaaBieoa (1481-1500): [242J. 

& O0LN. 

ArMldttwrHMiMiiftTliariioaMi, 1470—1488): 

16. 245. 

Job* Xeelhoff (von Leb«ck, 1470- l.'iOO): 9. 88. 

93. 100. 102 105. (220J. 
B. (^MBtaU (1479-1500): 199. 114. 140. [232]. 

[284], [287]. 



Unbekannte Dniektf Vit dem «Oltdtrhtttt R Qi): 
228. 

Aadei* anbekaHBte Dnelttr: 59. 80. 

6. CRBMONA. 
■MmiümB dB KUalsit (1492—1909): 118. 

7. DETSHTEB. 

Jacob von BnA^ (1487— 1S09): 901. 
Richard Faafiroad (1477-lSOO): 21. 190. 
Unbekaantar Dmelnr: 207. 

8. EICHSTÄDT. 
lUeh. Rejier (1478-1494): [236|. 

9. FEKEilU. 
[AndiMB BaUtotf^ 1471): 6. 

lU. FLOHENZ. 

hmmm PwmmbM d» Alvpa (1494-1499): 
187. 

11. HAOEXAU. 

HeiBrich Oraa (1489-1500): 188. 802. 
JohaBBoa Petri (1491): t06. 

12. UAMBUBG. 

Jthua oad Thau» Bordhard (1491): 108. 

13. HEIDKLBKRti. 

IFriedr. HmI (1426—1497) od«r & lMk> 
ImUmt (14a9-14W)]: SS. 

14. IEIF2I0. 
Andd fw 09b (1492-1495): 20». 
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Ortffor B«tticb«r (lidZ—UHi): 156. 
Koamd KMiwlsIte (149»— 1M9>: 199. 184. 

Melehior Leiter (1497- ir,ftO): IM. 2ir,. 
Wolfgang StSeke] (von München, 14U5— 150ü): 
203. 

JMOb Thuuer (H98— ISOO): 199. 
tjniwkaimter Drucker: 170. 

iri. T.ftWFN. 
Aegidius T&n der fieerstraten (U84— 1488); 77. 

16. LÜBECK. 
StepliaD Imdea (1487—1600): C8. 108. 145. 
IiUM Bluttt MtaM (1476—1499): 10. 

Bartholom. Qhotan (148Q-^]492): 28. 49. 107, 

liub«kaaoter Drucker: 122. 

17. LYON. 

Jmü do Pr6 (s. de Frato, 148Ö— 1495): 101. 
SA, fNdlMl 4 Uk Oltfai (1488—1499): 191. 

18. MAIUND. 
SumMm ClKlmirlw, J«. BtemlH ft 1l«u- 

iipt. Mangius (14'.>9): 197. 
Ptiil. M«ateffttios (s. Camniw, 1490 — 1497): 
191. 

Ist Zmtn (1471—1497): 112. 

19. HAm 

Jobaiiii Fast {Il'T 14'j|j;i: 4. 
Peter BebOffer tou Qünuibeim (1467—1502): 4. 
S7. 115. 

Erhard Seawich fI4SC— 1488): 84. 
[Uabekauoter Ururktr: &g.] 

20. MANTI A. 

PmI Joluiu VM BvtMbbMh (». Putxbach, 1475 
Iii« 1481): 35. 

21. MEfiSEBL'RU. 
ünbekmler Dnioker: 7. 

22. KEAPEL. 
r nrnrn tä U U tmno (1485): 54. 

23. NCKSBERG. 
rkMr. Ünuum (1472-1496): 14. 15. 208. 
AllM Kttlorger (s. Kcl erKtr. 1473—1500): 17. 

21. 27. 29. 30. 33. 38. 42. 43. 44. 47. 

TL 76. 97. III. 118. 127. 131. 1S4. 

imi 151. 182. 188. 165. 179. 214. 



Jobau MUler von KBaigsberf (s. Kcgionoii- 
(ana, 1478-1475): 218. 

Konrad Zon'nigpr lU'so 1482: ,12. 

Prstrea fitae cooun., onl. S. Angnatiu. (1479 

bb 1491}: 19. 
UiblkBaater Dnukir: 138. 

24. Pius. 

Jean BooffoD (1499): 200. 

Aatoine OajlUat (1483—1492): 109. 

UMa» Jtati (1480—1590): 208. 

2d. KOM. 

MqliMi FlauA (fon Phmm. 1479-1496): 68. 
■Mbarins Silber s. Frau'A r^ on WQnboiy, 1481 

bis 1500); [4ej. 154. [159J. 
üabäkunU Dntcker: 85. 75. 

2Ö. KOSTOCK. 
fratnt «ItM tmm, ad 8. HiebaiL (1476—1590): 
18. mn [281]. 

27. 8FEIEB. 
Vetn OiMk (1477—1506): 88. 

28. STR&SZSÜKO. 

Martin Flaob (1475—1500): [84]. 92. 171. 180. 

S. KaobUtaar (1478— 148S): 46. 

Johaaa Frtn (1488-1499): 4S. [651. 69. 82. 

Johann A^inliard i. ärüninger (1483 — l&OO): 
166. (188!. 186. 187. 198. 204. 205. 

(Adolf Bofloh 230.) 

Unbduinnte Drucker: 40. 61. C,(,. (85]. 119. 132. 
|l««l- 

89; TBEV180. 

Ukuum BaWM (& Oamaiii Storni van VaiaalK. 
1488-1&00): 53. 

30. TOBIKOEN. 

[Job. OltBMr (1498-1499): 196.] 

SL IHiM. 
Konrad Diaekmot (1483—141)2 ): 02. 
Larakart H«U (1482—1485): 87. 
SOuam Mm (•. Mauj 1473—1475): 8. 11. 
212. 

32. QTBBtSHT. 

JAm TtUmv (1479-1481): 80. 



Digitized by Google 



125 



■^t vp\F,iiTn. 

Aldw MMBtilU Bonuniu (1494 154)0): m. 
196. 

AldMM de TorMuüs i* AmU (1480-1600): 

4L 79. 116. 

de AmU (M88-1S0O): 



B«rBardinD8 Benalian k Umtit. de Capc&iA (s. Co- 

deca. 1482— LSOO): 99. 
BemardinoB T«ii«tu (1498): 149. 
Dioayaiu B«rtooku (14S0— 1500): 89. 

de QMb i, BMlavi» (148B— 1500): 
177. 181. 

da Bbnlf a477-USO)t 81. 
LoeateUu (1486—1500): 117. ISS. 
12& 136. l&O. 

(t 1470) «ad T«ad«liB fVB Bptbn (1489 

t;. 1 5. 

von Cfiln (1471-1487): 26. 
eow» (1479—1462): M. 318. 
Krhard Bfttdolt (1475-1487): 28 36 r,t». 
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etie na^ «Ifeirt pcc5ttbli(o«Ww#^.. 
f ot(i 1 eil IgIrtS f tiQc ißS ßüi^e soulliil 
€trp uir0o tSripirt- * patf«tfiliiJ 
%ec e fotte lUa Cpüie imtib pueUa 
€tu% TpS 091)11 8 MTlpMfQiidMtifi i «Wf 
3tt Auo fpuS ff? inüimau sioleball 
©tiou ftu? isi it öirgine iiafri tebeball 
5)ec ijgo püH fiJiW illa figa gloiflh»f»iP 
«UP öahriuflbat'egttlfiiM » »bice ßeue 
f oifä Ijrr ? illa öqo » qua fptf "«ff^wi^-.^ 
Ä"! I« feituc filij iaubpcCfe naßinic? fiJwP 

3brirfO fettiCRrtiQ 9 ipa »ti? gpt cft 
nö ftl cr0O bifftniö fü tal» »»cöic be^il»« 

Clint M aliQ ßifpftto Qnilhn od amr 

apowEuKotcultf et »ftlfie wnt« öimittat 
äoCfpIi Ibiffitii eil cepiitnö nl Ägi^ ijabimte 
Äf f lohW d no «ri« «K» m bapöjatc 
Cftorfj rogauiUfpinwe fU tettutuu im»i«l 
ISttt? n)0«Hitt cfi "« iiaui Cia ES"f « 
fAuUec amamittßittuuiifiai^ttedontgife 

Mc foTepb phTJation? ttiaiti« in mi» 
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SPECULUM Hl'MANAE SALVATIONIS. 
II" Aiisgnbe. Blatt 13. 




eöff (pr cnibjmn? ipi? m\t\büc i^fgiiatiouf' -^jü i'git'pon-ljärofrpiffit giiihinonf 

«S:il<i; tuanii i ii;:lm lofryi; cct irpöfdta iQwc muy alinu'pccp Ji-öiti ocrafioii? , ,^ 

2lb toniü paiTuhl f nn^arptlj c rr iiorafa ;f oiß t f ATplf n"i r uüc iftS pfapp \)£\hrium 

3iitrn rttf Q? lofcpl) urnis uuponz? üflrbftt <£(tc> t}ir0t) rönpift^Pt- pwipt W»u 

3,'pfo iifCriffr luftnfl p fpm fnn oripipbAl' 3i)f r ? fo:tr illa Ip friiif hniti) piilto 

4^»ö ? fiirpi'cRbu o> flflf I? nifil^ Cii claiiCiiä ^ <anft fyö fcö' oU B 09 baloS puüawiü^ i (WUCi 
Cm ß>l? öp? faptife 5 f II ea »iUiiH oFfif whm^ q\uD Cpu§ fr3 üifnmmr r olr bftb 
3pfa nu fnrp t)nnnfi (o\a mnofp öimiriBbat ftU? > Uirgiiip iiafn fcr bffaab 

nrr fä(p Hjmnnr nl "Oio failutnt' 9ufabatnr ^j^pf p^^' ftjifä j'llrt tjga crtontirra cHf 

^ipn fmiK ram fiiw ragtir l'iuTfp ui'u b*fl^^aOft^^ cjiup uahmmbarpttreCfiiraip ititucr ßf tf * 

CEb finit: folimimuöirt; riuaufs o:öibj üocn ;f oiCrtljfrpillaiigoJc nuftfpa uafremr 

3ilroioffp() giuin pä 9Ci'trm& Ihipebab bau <np frnüc fili; taub' ^'f Up iiafnrtir? pljibfr 

et* tiwirs trniirff bor avö' inrtrmioliifbat^ c^hnT) nMifcfa? Irljarrdai'ä^jgieclhart pB 

3'»«pofribilcf bflcp ftiniimnon? OfTpiffr . g'baVcü ctrhffumT 5» ipa inf y}3;rß- , 

*QP qrifU*hKrpfnmfhrläab(H'u?t fgtii^*iCre uü fün*{Tobirniii& m tftli tjirfnrljabitorf ^ 
110 eist' piurftai?' no falt^ no tdidoid ^Fe^-pcbit-lmrtji a nplf nöp impaiVi: rpffflt' 

mnfam^* iiö uagarnf iiou i'ocofn <!Et nc foitt nlin Ciifpino fimfha onatur 

public« loratp vitnbah t f^hlpohut' ftigcbatf ©poitr t- oniUtp rt vaLy raiitr i»iim>tBf 

^olitanä uiTiU rjifplatinn fp (mbpbab 3orcpl] töi'miü pu rpyiibiö nl iigif (;abitaic 

jöia iiifiöina folana j: g«ul)ifl aipnabamf ejirjcijco q tio fiub miff fptu bapftjatr 

'^fii Trrb? ötina pffplrftibu^i Crlpctabaf <£ctiirio rofjaiu'Hfvwinc Clj lettii fuü Tinjuf t 

3! VW nda fua T tpplo bm rpmaupbat* t^hf rDonuif.f üu^ tc imi fiia pjiwi' 

<IE b nutiiKo Dirov aliqb* rounuir Iiabrbat^ rrtnli'Pr fuitaimmj tnnm> robifanoufljf lg;' 

CEf twfpoft/p ab Dotml puhi repammi* ßniotcpU coijimriüu? mahiö If \ mane 
iiilifp p<> fflpL* dEf obi feto cRl*' 



)Ogle 



SPKCILÜM HlAlAiNAE SALVATJONlü. 




sRfpltiJo etgo locUeria lijml tefiUbprfrfoW 
59fl|f igiVgtteoftf bfibi'rta BirgotiMAi 

mt»crliHM9rtl.1loia uprnip iocfibittute 

39^? gtttoitis: nifcrpiti mti tü laue Irfione 
inflria (dfspiti gltil Due cartiiEr mimpcfffe 
^ettd ts^ffiH toä 3 tunicg e§ eo trplnas 
ittaia mif a ? filu1 if tota ttiöaioi gcf rrpleutt 
^rc ät Qtepd itiafr Tri S ganiTrfaca; gaSeP 
tfktf fii0ii4tö £ i übmfytbead bameWft 

®8 61i? ßi? gfaactp^IB trb^fl tjabroe 
jßebpcta Itttilifo abm^e pot^n poül fbutbar 
iteo sä aUo (rft Qit I fpoiiFg eligrbatl 

«BJii Wio iri fitrcrtl »tcgfitem et matcptn 

tturOlff poi8ii{tf*i.itaiiatSi ofinifil Kbtn 
fbrcta at itS (blü mlcfil etf^iamPlotf pobiutf 
fUaria St Ig ägtfg^ ^Sibi fom »ite jpiQaui« 
^ bäe jbü )8 ttoti im nid imtnatitm neuM 



SPEIXLIM HIMANAE SALVATlüNlS. 
n«* Aiatabe, Blatt 14^ 




:iörßlcfio cTijo Dcllcfib U(mü "mt liurnricne 
Cötrpao umrif figtin nrf erat rröfpnolaf 
^leu? iflii-Vft'oT& ca Wöicm oircro tiuMün 
(t "Dfür frn>' Tili nuw rps^ nrä fopljia 

/ÜÄna föffpiü filuirmp (aruforomipfioc 
«Setrö cf pCfit tw 1 tunim co cpplPiriti 
inaia mif ft ? ftliu if tobT tiTbü ror 07f i cp lai\r 
^Cc nrtTJco tnair f;ä r p ännnafri (pbcV 
CKÖ fißiiittü c 1 ffmo abrajjr r ü f tca üanieli* 
Jltmibfl rniifif clpafcr rcrn» fufl is? iJgic ^uü? 

fth? Dt? ptSaarC^ofä ipbcb ijabfre 
4^fbma rtfinlcib abmljf potrhpohlröuebafr 

Im ea aUo Cnli fuu tpooCä etigibati 
iSi't |f MtGxsS ttiifiH t nnibu Qabnel? 
<öm Wio tri fl^^rrP t^irrnurm f^»latmtt 
<Sftbrifl 3f Diröt'uf JptfhffüuQ.f.matirt iiicil^ 
Cöur fiO; pohiiut.üiulaflföi irbif 
rbpcrfldrnö foliiuüflüfj mSßttnfloa^poiani'tf 

^ bor iijn ta iioU tta tak i'ßtniaröf lu uetirari 
^0 podö ftmfftf OilPlrAtiitiKteilttf OHWii 
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8P£CULUM UUMANAK SALVATIONIS. 
AiuplM» matt 17. 





^ «iöft^t'auöiflm? 8p magog obl«cöc 
^^ti^ bie m in inJi^a (iti imniiar 

■^ittbSK u3q? ßpUS noim i ij piifrapgeÄSfi 
^uß Qiuu^ eiiitf mij? aucea (lillisliAii 
aubtenitt^ßttoif innQtiSfeiftiilffQbi . 

Jra in i'uteft «ouu tevs^ iiif nictfe ibi 
^CP» iCH fefti»3tf flf nuuDprt jigtbäti 

M nv« itwfl* e ttetf robnthwf p6<ji»^i» rj 
Auf trflilKuiii flo»3 w t?ttnfl Oftb^* attiiipf i 

^i'c mflfltjf? aöu?tf \ oblßiio öÄI« flflpUw 

»ilif mtti» «anfnltcfif rt<ß ^«uOffü« 
^irntef mögi poterifl ^corto' n5 fbxinitemmit 
^jatiiact' wttäiwtosf tt wouo rcg«'«*rogattm 
3arB bfllt^itCir melc^fot itol* rt* inagoi^ 
ÖbBfoi? fobotljiip balcl3laö noiaTüti robuttog 
^cce'rcbun-iyrcienitbnljlf? <p aq nftnc 
Xcffl nwfl! Bfneriifi brtljl* ^) ai| gc^ewne 
%m cobitOi Ijauftnl« atp !c dft'na trf fht 
^tetf niflfp fiiff cppruö it pattta (clcßi 
fi0u4baöeröO betljlcr«» lUa iiei dttww 
auot bctyi« nalHaner tffl leldUif lAsniA 
|Üail|riß0oai|iRi 



<ßui ^priacetl a# gracie 5ni Hriena 
<Etf tecetiaqua Ditc gtnn0 pdü (i5 ()iTti 
jBaiiS cei a(p oblatä So ^ gta2:actöeofFebaft 
•Saulfä ffult^ Q) tä mbuftocTstfcD« l)ibati 
^Eßutf dt cpe rrli > t'rc gaiiltbail ?t rfultabatt 
Abuft? ataoog Qulioni Qtäü QKgndbaft 
Mtib {f nff »ittrufP fiitfTe fi ftntoi? ruoi^» 
fpüfföibet'fiüCrenrämgrillön^ik faliitif dftiitf 
^cetf oobußi bcfuitBe * ijota beHjlrfBccfetJt 
^trtf inagi te or^tr bteui tgr brtljlc^ guene^n 

iDjcföft gpo uato »5 ipoCfibilr fuiU ^ tscd 

r'i buj^itl abbanir ir iuJra in babilonr 
d'^^biu^ poniitmaQtkS trori?(f fJuisog (ot<>t>? 
neiftr^ igft'niagi betyii? com pnfo iPiMilt 
^iin1 tljnfif ) mi'rrani ofFeitbanQ 
jf tgum bui? tcgig iioui ctl|ui? oblofloititf 
I&m91rmbi M offiti i teoM Gilomötthr 
^nlomö 2ßf Utcfl putr cW tiTfapifiitTi? fin'fl 
fer? puef fnl0 nö un? fapi?ff 5? iltta eftfoU 
^alamö rf ^Cibbatl i tttino t(r rboc inübKTiä 

"»t^xi? eff dura optfmo % mübiHid 
»iiia tgte t'cE rpgf faloiuou? »iir tctalrdbÄt 
€tt ri mmiea ^riafiCTii et cadtTtä pottabät 
tegttbi bba 0m « tif« mutila ofGHMil 
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ARS MOKIE.NDI. AbbUd. 1. 



ARS HORIENDI. Text zu AbbUd 1. 



^!Ai8\m\\\\\\1llilllU[ 




i 



tKmc>ab(iIiOit^itiifneru 7vfcftPft'tictvftnc^rei5 

mtc ny^'^^tom^tt: nuc:fcn' rntina* WHfoltv l^^ ic-^ 
!nml^u mcn iptn möua^c In(x^:rtti)irrn5fiimifc^ 

Pngno fm3 circ»x no^ß ftnit cwUö dtfiait^nmx 
tpin occüat mm^iftvetapniä fitutai uftufvceiiml 

mntcin ^ipcfcbiffOitaniCTTt ^ 
^Q>enni Nn n m ni CM q> NviMiJ 6 nrii lufn Itptnoci if 

IfXMeiiotumretc^ffftme qllc^fmef^l|)ecoMalllr | 
tum ut^>f^ ftßmm/<^ 



1 
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ARS HORIENDI. Abbfld. S. 




ABS MOBIENDJ. AbbUd. 9. 
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4. Bktt 1^ 



V 



l^en^ t« mar«« ftlväwmuw 



»mnr- m ngnii a<iuini «ntu JutuUmu» H wrTbj nrii» 
I fnodo gratai^ im|» rad«».^ «nam wai-aK* 

tt*M Pitt** quidm '«(«•.tadÄi m*te\ 

ttnniMimVtrKS rocnUÜiipUtDina^elHimiS <flc* 
v fio a rro^ ii iimrjpcbi^*?««' 



Blatt 79^, Z. 4. 

*H»-arif*Ta aXi»pTMiiK«Ta KairaruTUK«* 

'^jnqtto |i(ieai/'<it piaft «IM alto nuuns dff • 

Blatt S?"* ain Schluss. 

Prefeitd AVardtuti) danilmiü opud'lo? 
6ann«e fu(V AVogu(inueduid*nö an»m«; 
to-pluniüfi elnan«9ama>^<dan«4H^ 
Dam perpiiff ra- ^ctitmanupucnnrnmi« 
dtvr cfFio fiittium*Aiino-AV.«xcc-Uv> 




M Blatt i5« 



\ I tir<t 1 1 a II siifKn I ^ CtuUalt Iki ^ ri nti Itbri incip iunt' Kubri« 

^NTEREACVM ROMA CkDTTHOR VM IRRVP 
^tioneagentiumlub RgeAlariroatt^impetu magnecfa«ltscu«rfii 
> eft -.eius cuerfionem deorum fairoruni niutorut}} culfores quos 
'^iinr.ih) nomine paganos uocamus'.incbrifVianäiieligionerenrrrr 
^conaiius:rolitoacerbiu3 ^aiTiariusaeu ue^blarpbemartcepenit 
Vnde ego exardrrcens zelo dornuedriiaduerruseoru blaPpbc^ 
_ mias utlerrores.Iibros c^e ciuitatc de i fcribeit iftirui.Quodopus 
^^ipcraliquotannoß mc Unuit.eo^» aliamulta inJmunrcbatciue 
'^^MiflFem ndoport«r£<-.& mepnusAclIblueitduni occupabat.Hoc 
(~^pautf df ciuitatedei grandeopus tandem.xxii.libris efl tcrmiatu 
xv^ pquoiiiquinQue primt ros rriclliintqui res humanas tu proluari 
" loliintHitM bot muforum dcoram cultum quos pagani cofci* 
onfueuerutinecdlariu efTearbitnt'.rt^uia probibetur:mala iOa 
exoriri atcpabundarrcontrndunt.Src|urtrsautrm qm^jaduerfuf 
itur:qu) ^teturbcc mala nec deruifTeü^nccdcfut'ura mortaiibus 
& nnüncinagiiianuncpanns 



AD ILLVSTREM.AC.INVICT 

VM.ARMORVM .DOMINVM. 
HERCVLEM.ESTENSEM DO- 
MINVM.BENEFICENTISSI- 
MVMrOPVSCVLVM DEFRVC 
TIBVS.VESCENDIS PHISICI. 
LICET INDIGNI.BAPTISTAE. 
M/\ SS AE DE ARCEN TA IN 
G 1 M N ^ S I O FERR AR I ENS I 
PRAECLARISSIMO : 

RudentiOimus III« 9L exeellct« i 
p genii Calientis. Durto^f inuidlMn 
m r H e rc u les princepft. Eo in I ibro 
quem de cuchimiaA cac/iochimi« .t, 
de bono & mdo bumor« ihfcHpfft : 
re&re pite^t a prente fuo utro Ta^ 
neerudnifTimo aJeo medicinalitergubeti* 
nattim ut abl<cß uel faltem ^ 



An SeMnaB, Blatt 49^ 



. ^ _ CunioaniSuttwfleualeas.Et 
meutübles ama Nec nö iterdup nne orabis 
pecjtorc B ipt-fftadeargetaartiuet medictse 
docior italKiginaTioferariefi.Die xv.lunii. 

M.CMC. Lk«. Fini*. 
T hrae pacer (edare rttimfi (juxrisamarS 

Hacbaptiflea do^maca fan^a lege 
O rdeaqua rc&rac l/fnphadcco^(älutis 

Jpfaip kiunoa^uiuat JiauAm dooent 
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Blatt K 




Umienößomu.m 
miecuBaütCant 
füpiV^K^a .afirurtib^ com 
cogno(ccti0«o8fnicriiim aut 
bk accipim? 4? opjbui3 kom\ 
ml. fiitcadib,>co:üt5?ni Oni 
q^ai» Ic natumli tchtcno no 
reFrenlt.^bamaut diabma* 
(ü fnit naturalitcr inctinaü . ni 
cöinabcncficxi tnr rcfiftüt S' ' 
^ gnaiicropb)lünomic4nccer 
ntate faommü monb:) iion im 
ponüt.fj nicltnaooe^mfure o 
ftenbunt.contn qucfäfreho 
rönis fe^utenc^btUre . 

Blatt 38^^ 

mmmtttß eft hri aiqplKiim 
Imploianbü'Düihia igit an 
mienisgrä mulr a m qmf[o5i' 
babira erplurib Ubnuphi 
loropbo^bucribeUuni qux 
pbiunioinifi regia intiliiUif 
coUegunus m pisetuam me 
ItlOliam c;ccc!li'nhfrimi pna^ 
pis bm Wcticqlav iecübi re- 
gid bbemoif /uc conoe no > 
Iciectfaptslbaarevaleat • 
etfügere oonlÖKta impioip 
3ta p ooüprfaooej et aimi 
tiäq will tat« j q jmpebi'tur ejc 
impi'o)/: CD(b:co cü (onis va 
(eat opueriare.et ex talt o5 • 
werfacone rn tris babfta pu 
ramente cütcoqutcftbjno 
Iii Olm fonö et ongo m celis 
^ubia pndpat rempttcrna 

^fHic lifatrtepbdbnoniiji 



tali te r figut^to Qtii cum btnc 
vtiMsmcrnnfpepCTct. et meti 

bmtn nieb:o (rompafTct . rim 
fignoip in ocfi in ii-im e ab 
ucrniTcr ^^inmiaAiut \po cp 
cflj uir luxnriof^ . et beceptot* 
et müteUITtnia creatuna tinbi 
gnantib > .lut flHö q> t» tanto 
mro et tali pl^yiofopbo talia 
uibicaifet.figura cum üibido 
ab)»|30€nitmi ptulerütQturc 
Ipbit . ipm uerü bijdfle .Dixi't 
em q> ab tali'a ffctit mbicaue • 
rat. eflj naturaliter mdhiat^ 
(Freno aut rStiis mcoimritt 
refrcnafl^t Cftem buplejcpj) 
apmiTi opjtt'o ml Ca, tiatura cf 
uotufasflatura rc^t fiterib^. 



$ito ul'fiib^aflcllig / et fic öe 
siUj0*erquotnoto eoi^ nir^ 

au^menrafct altcraf/fcÖm 
bmcrniö coimirtöo rerualia 
lu uf a}p.irctT«i)ccfru/urp 
ymagic0/caraaerc0/ 8c Sc 
te^HSfe. 8c mdpit feciinba 
par£T LicTf paoli lapibe^ 
nt fc lurtutca babentea. 
Xcrda para ef^ be ipa met 
pbironomia/A incmitibi 
Reftat t» ligntspbtlomie . 

XnnobmA^Ucfimüqbzm ■ 
^entefimofeptuageiinioin* 

CO m ingilia i) miliüvi'rghiu 
coplerö pfen^opue 3« 
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8. Blatt 5«^ 



Criphiru« igihtri^ibu« fulgoribut miu 

ticjce claruerintinlignes/ a mahre otnniu 
fumpritTc ejcoibi'um; non ajparcbit inbig; 
num. €a qut'ipe vcrutifTima parens / vn 
pnmaficmagniftcit fnilinfigni'« rplcn» 
botibus.jßamnon in bac crumnofa mxTct 
n'flrum v.ille'in qua ab laboiS ccferi moi« 
talca nafciifi/^buöb ei^.' nec eobem maUo 

attt ittcobe <tia fiibre fidiii Ten duUn« 

fccnbi' cn m«n beFUna i aattnuah'ba cctcroji nnx vtnit 
i'nviram.'cjuininio CqO netnini vnqin altcri conti gifte 
aubitura«ft)<umiam limo tcnc rcjjommum Faber 
opcimufti Abfim manu copegifTef fljnaj cj: agio cui 




Am Schliiss, Mlatt IIS* 

jLibcr ^obänio boccaci; be cmaldo be mlribus cUris/' 
fuma cum biiigcnria ampU'uo fod'co conrcftua I ac per 
'^oban«mC}ein(rt>«IV.curling«n i ^Imtimpicflusruiie 
^licitcr,Anno bmilTcccc* (jt;cii) . 

Blatt ifi^ 

PeTifbc babitonto wginc.Capimlü buobccimum 
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Blatt 9>, G»L L 



Am SeMims. Blatt 470>, Col. 2. 




in Qpicnaa inorabifnr-6^aieli. tiit)* 
ante h'ncm nun quia fluömmfapien 
de fntcr omnia perfc^uis» ^am par 
ticipat aliquam partcm bfiMitubmis* 
bkmfy^St fbi nt » jfacobi. ii;'. m (nw 
SapJpnda quc befurfum eR: pi'mmm 
quitcm pubica cfl: bem &e padfica ic . 
tuqtmwil fublmiiud. A^p flubiü la 
inende tx>mo aflimikif teoflc percoit 
feqiien0 et amicatur. cumamiddelic 
afnmilare.Sapief». V»;. anttmeomm. 
3nfimtu9 em'm tijt iäurufl fcj eft fiipic 
«Ida quo quitfliiiiiitpariiapesfäcjH 
fiinramidde bei« titeo falemon nö 
uidas non longa tempot^ nö mimico 
rum per(ccudoncm feö fapi'endam pe 
ci}t. qua et rnipecmuic ir; . Regu.iij.p^ 
psiitdpium.et.i}.p«ialt|p.pnio.xr;e 




Conclufio Ubn feqmtur 
7\mio carnem fiSj-teianatiuitäte» 
CO, cccdxjcpnpfo tnefäclilfitnv regts 
martviff ofWalbi* qi^dV* vaugufti 
Iciffimo'ixpoP'^acöno.öno fixtopa 
paqrto ']Uu{lnlfimo pclariffime iom? 
auHne fretenco terdo Ronomimpato 
le muic|ifRmo fp auguA^o ac^ nunc cd 
lomeeirnteOniptabnobillinvrfKliibi 
cana* arte tmpfla2ia.rpedati gn ^iluna 
aiaruob falutefitebümuenta* ^itho 
ma tÄuD partes m (ejc^inxta müD« % 
etaisB trimfttm . pri^ aUbi n »ftü. 08 
placuit mönnetiim noauumi mdlulan 
tet abmtono • qoi fupnas ree ac (übtsr 
na0*föttittr*ruauiter.ti^q((eo^birpe(ar 
periiigrmlucfimbiatnä&efcba$ fbU 
dttreci^ciifiiaty Mü* iDefcene noui<B 
tcflaintoru>ac aüam hdtxnüu bißoia 
rii cotenduu'aptotfaopUfto nfolü-v^ 
abji;pm< vt fn ^pl^mio ejfmiirü eiiä 
Olm impatom ac fSmompÖlificn* Wqy 
aDanum pmemonatü'Oibp dl faodlotb» 
fäntoP-poctiBÄ Tapietite cotpanefg e 
orufce? gcflaniTi'di meorabiboib) coru 
^(lis.oeteiapdßrnq|tii vmoo Butpof 
fiMevolttiecDclii&i vtpaiq?e9iiiiil(D6 
ToMÜbas n valcntes.imu tm*bivnt 
endijitriöio loco rnftom (p ab mantim U 
biopi'flec rVi8 qnq| moueat abbneiua 
tio di Bsns oi8 ^pie muba fvcdt 4 
ftnpta n tüv'2o-jc%\VPro cume fineip 
lait8ftflCi*irmo1ttttviio7V^6ir 
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ir^tui^griinMlc fratn« »oBiseftitrclj 

tttn^xQ anni fpatiü öePm'wne cü Tfjcmatu 
_ cuägeh'ojj a «p(ap introbiiccöib? ntabuU 
~^|g^Uophma-Tlncipit feluif <tS?<rmo pr«H? 

Vm leiunatie • 
nolite ficri ficut 

JV)arc-vj« A 

Aurü natural« 
diff ert ab actiR: 
«all» Jn Ijoc 9) 
natuta(e>Sc^m 
platcdrm mag9 
Lbabetwtutee>quAoartiRciA(e non i}abct 
^]Ram Pt (imaca auti nafalis in abovel potu, 
[umnt'^confbnat b^i* vttM naralee»«! con 
nmut malo0 coif ÜB bn^oiee« <5t buk. 
I prePuat.occuUflt'M rctnröar lep:am- Aup 
vero artiü(iale*quo5 alc^imilVe o^anc*lic} 
awo imhimU aflimUt^ in celoie a cjctcrion 
a[pArcnKa>nu(Iiua tn victuti'a cll'net noj 
bilitrtt{a« jira bona 0^ ab gram öiFponut 
in bono i^oieni confojcant>retar&ah( leprit 
pdi'K gloiiain pieoMBinr ctcnia«)^<wro 
bonaopa riniftraintenHone Facla>^lau 
b\9 vH Oonoii0'a fi ejcrenoii ajpcntiaafpa 
rranc meritOiia«mi}ii merenf bcuubtnta 
nfcbco rnnencccpta'licul; ftuit |M0&«i9*V» 
Si'm« impio^ abomtnabited Tut beo «^lii 
üidop ptacabilla« Xl'(^ f"' vrbrtur«;ctnj« 
q.V'Sxnptu c(l in omnipotentis Ixiuibu 
i tle>fi 8U45 ab «Ikif ftal inOrf«! »rct} a ^ao 
C02&e'l5ince(Vcn(m cp fcriptucft gen«iiQ* 
i\.erpe):it btuo al>abel*G2 ab munera euis • 
Ab capn aüt u ab muncra ei? non rcl^ir 
Vlc t^t »CM Hinntoi m «p« nni »«Ipiciat • 
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^gno et ejceUiti m^mo tnieSüktoätmt pe 
mt9 tet>ibiirenr:qaicq& Ubon« jMcbk kuptOBii 
(Dtepriromitib? paUm« et priutti» aAt0irib» . 
ab mqnircM u«nuti« lln&ium änilcnl^. e^ilhV 
mÄtraiTiultoene pcUrhis bimtan/iaoiuiniiycp 
mueftigareacfciiif rationequaRruföigopi 
toButcnmuläois honont» mbrere. Qudnicboqinfnwika trr/ 
renfqj ßmt .' f t ab Mif coiporis ßtmcnr oM nemo mdioHnemo 
uiflMrcflm p)tcil.€Winr qui^m iltt uentati» cogmrione ©igniiTi 
im qwm Kvr tato^e cupfuerüt atqj ita at cam rebo ommj» mte 
ponerfr. Klam etabiecifTc quofoärfffamiliaregfufls ronmdiaf/ 
le umuerfid uolupcahb? cDAat:utroU[nH»ä(Buirtute'. uatti^iati 
tiqf frqrcnttir: Mntüapi« eo» inrtuticiioiüi i 



Blttt 208* am ScUm. 

nc j)f«rriontS f<tiptort8 <iipe/nia«t imoTeqi*?M cwpw wl mit 
lum coyfrquitur Faoinvi« Amulct Unitauc ferniomi Diuina^ 'ml 
iVrutionü imitü» sscns«. De tia quoqi fin Mb Donatum, ntaton 
ttie opiSdoXMitüfctnationt hominXab^tmtmam fimunetibn 

P«fiatceflp:«9birero9 et cficoä r5gr<;garioni9&uniu9 cintxrorri 
ao fern d3icbae|ein mopite Rortockcen gdiim mfiprio:i9 S<lauir. 
^uf facultas et fntolWa tulit emenöd« Ciö« tt accuniir srunmuri, 
>>nnojnc4rnatiOiii9iDminicf a)<ik5mo qiuwitiaeif fimoffp«!; 



Blatt J!«- 



Blatt K 

(|jo>cipitW)cal>uloa9q mtitulowr 
leutbonida- twiflorif t»«n» iw 
buptf<t)lenU eo to« qt f tmiri i copi 
tt ri^A^ a t^tljofticD füt m«pti« 

HO tomfni .f|^c^»•wt^••iw•"l• 



1 



crfgulöris mTtneftne 
ignari tntne W*f 
^ ^tiifo llot qbö iütmüt g 

Blatt 389^ 

dTotpUcit p«rtn8W»htknm 
ijj;«tttinap«JcKto«lo«ii«iid|!ia» 
Vxto bno S^mtto » ffllinil» 
Cicellario IlluflnlTimi buci» €Ä 

Dofutminbiw o>ntt)Ctn> ptopttjfq) 
«tu|<briii man^ue labte mgcntiö 
/(ciptn ac tomäaCeXomtpttiM 
£lcnolbüt|)rr ()o»wbUigenb'|ftmc 
itnpttfrafimta ftib anmetomm* 
f^-coflfp/^. bit »bmo mci^a 
HW9* D« quo criRu maric fiKo/it 
tei» tt^lotiaprcftailotutti feaUa 



Albeiti frottt' ftmaricnli? ab rturnifbiniinum anhOitem ^ 
pjM m cndatK '^curnioptobemittm indpit • 

Vpmoü amiocum xö bcotfoaum ItOuram 
»nbikht« m l»c aimo f^rmnenfi ftubio libn 
illummca parte Icgcrcö m qua Uumii ohv* 
uannaagituri pieabo ac mfiantta nonmiKom 
nwW b«btt!(Timoium mbuö? ftii|vt quoniaif 

naj wUem ego m ea b«clarä&a aliquätulum mc cxtvnbcrcl nia 

An SddBn. Blatt 22^ 

S>ummula ^hoAMAfmniSRs Äb rmcr&iffimii 
^''^l^iüP«^**'" beUmnu) tfpViat ffliat«r.Änno bommi» 
CO<:ccc.lLXXVi|. laMbw dcroentiflimp. 

ChApttriMi 1P»iFnUriaimCrtitfwdttcm.1iarmbBrg«n(<in 
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Blatt 1% Col. 1. 

ObäMfi-grntiofu böc nomc p it«rpUtöi3 b«riuatoefi 
/ vcUH>iniologia» tjctoUi n i miü rurpiiöjßröpj.eiTrt 
/ etiÄÜ rthnaat notifTuna i ap&m tn i3 nom fag c«tVi vi 
l ff ui r )^«lEfV tm ipc jj{^lo4t cü tn rcliq rSno$i ponttficfi 
1 npMn*no trtfft^ut iN«icr&«b «ü Mi» btnc« 
\ bia-inotitiambie 
\ •Jnt'fanoTfVas fftaj 

\ omet-arioetJnonie 

\ vi^it • fdabtüm^ 

Ijrfructu-io'galri- 

nü>jo>rauct(nü>jo- 
Faiicöa«}o*Baut5a 
{0*88otttibirpai{ 

nat«n-Jo-m5cB tar 

nöfuit'pj.boaoir 
coHegtj boü'meqt 

tüfuinVjo-Ttücmt' 
<O0 oiÜMtoieero^ 

riofl bccim9b«iii« 

bj|nium oecuparr 

pjbie^otbio etiä 
opofieole iuriuin 

tüi)}flatui qfibu/ 
biamulta TtVquit 

c^f uTabif tro t;? ni 

Stoßitö« fingik nö 
^ffckcninäe fJi 
cliIttvbjcjrpiiAq 




in ei9 paufatibf ip 
ta(»90nit6«apii 



(Ü^ncipitmeconftthitones 

Ctc-papG'V' vn^c\m ap 

>ban 
nes epi 
fcoptie 
fcruus 

6Üd9 

icolanbusvniucrf» bono 
nie comountibts %alu 
tem et apoftolica benebt 
äioncm» (KuoniänuWa 
inÜB fanäto quatucunqs 
ferpMifobf^dla confifio 
ab bumane naturc vatie 
tateetmacbinatöcö Clus 
inopinabiles fufficit • nec 
ab becifione (ucibäfueno 
bofe ibi^uitafisfltcTsri't* 
cop^tim vi'x aiiquib a 
bcoccrtun cUnimqs fta 

Blatt 70% Ool. t 

Annorafuftsnollrt'f;qCT>)'pofi.A\-ct-(nCCC 
vjMiondöm.ipmgcnioctnib\iftna •AVibabcIts 
W®i'''«r' n abrqjfüma arte ef impjimenbi pcn 
cta*coinpleeain eftfoc biginum aetgceCcfwatini ^ 
mum opus confHttiaonum Clcmcutis quin«' «in 
hicdV-i vi(ic Ebarilicnfi' qium non folum aeriscle 
incnaa et femütas a^^ri-wnim eciam iitiprünen 
ctmnfiibtib'tasrebbitFaTnadiliinam • 



19. 

Blatt l>, CoL I. 



djsitngur. Miiinn'ailflciikifr 
cocditus. jlncipitfUicidr. 

ifcnditJxcpcrftc 
IftJuftüir.rcriW 
' tur^licobi iij'c« 

iitlMr»3'Kob' ciftt .Q? vif 
ficilr (fl bomi uc oMnu ptcctu . 
oiif .Ii ngur fiur ff rnionit- oittc : 
1 noUü ipoi^ ppetnr. S^ndtpau 
inKfpands (lidit.llciui nulf 
bm amR pöt: €t 6cri )cii^ 
^itf. fata*inr«ii MncftUpTM 
«to^^rfiw (IT CMifitndi' 




daf #uia 0119 rtttc liimä yj b i l f 
ptcat». qtunffiKDltipuaMivac 

grßitartm miniin» jgtiofcimt. 
Jtifo^iuino micbi afTifttntcfiif 
friisio. ^ofiüaliqiu'oepfteatis 
«i«rtu(lii|guirriiec<iriurpiki> 



Blatt 82"- 

TrutatiM pmKiUsHakida 
(iiwhicidinineanaoMumfie 
CMbariiAnr Vicqt li«gK vtac 
nUto m4iAr[>lNBni»6^(M 
ttntntA füüt (Hidterlliirnberfc 
iinpirfTusrolrrtt in<iu^t< 
Umti oprrap fbrwa ojdinii bat' 
miteo^Dinini Tc et o:jü .»TugufHni 
JtiiMiiKanutxöu smiuiux 
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N'J: 16, 



Blatt »« 





jPj^o'f pifffiif! \ui(iiin!nf tut tfrf cani 
fttiX lUutiniiitMi ( inuiiHo(u bonü. tt 
qtf pttoK« «bfiMAttimißtiMurrr in • 
itiuttiironiumtiOiiniB.pIrrilio Arill 
b«fitevMtt.Mi tmjgiu ihffink : «nWa 
ra bona tectntn ftrafilftti iM««tk Itfa 
n<iurti[ fi' fritr^Hindf Kö'n" rcrltfif fur/ 
btiutlio dignifTttnüftrinoiin t>t ttmfO 
Irr rimi4ftliitK|{«.tt fiinutlkisfiMii ni 
ramm infrurtuofutii opito ^ttnuo 
ab&tnivi ft Miultuin r ounc lanM im / 
ptcCTaM im paliun jKfftir in hfimt 

Dr'3(5uNitii.@eniio *■ 

'iiirt btribtratudcüc/ 

, Qi (awei pif« bi" btfi 
^ ^ brrab«nt aburutü nö 
^ Ä-^^^^|{ftqb"'aöuüraribfbfö9 
rt iMtara mritabAt.rt amoi imtnör 
bat. rt nrtf (Titae {iirgrbat.<^|^i(0 9 
Caimi p :r9 aburiirü diüoutiAipinrfMt 
q> natura inrttabat. 



22. 



Blitt 9* 



CfioMmiea ptdm miMmuittoiHm 
vtfeaa.SaB pralinooffriale^ ann'pbö, 
<£ ei(nt»ne et noli tar&«r(r(la/a facih» 

i£n0 pact^ f^nctu 

hcCtVOS fXTOlWi 

vt integer fpintus 
vefter/et flnimo/f t 
£otpio/fine quere' 
(a in itt)iifiittioni 
'no(tri tbefu xpi Tcriief. jii<o grä». 

Ci^cccDic» vfiiiut ^ü:it Dna (t t'ii' Ulm 
f<iiflbo Mun> strnü tiUlü et rr^nabit rc/ 
mkfiHmt»(9äniiiMä «tMlb'ctiiM 



bümTf pniftiinöftabit.acGnrfi prFa 
carüatt ^btbant>;rpin rrgo iiiciuie bi 
KgflMne.trig»ft iftitttMOM IrnfMi 
b*n(. ft iKt? vi Tifnirrt rt rlanUlbät 
rt Canrtioo£iluisr;-por(rbant>«ttMi0 
iitrbuUaruin p}r(o:bi)D t^optabant » 
miontfrOita« jurgtbaf-TIam 
w« «b inCtrnü i>rrtmbfbant.tt qu*lM 
«Mnitia wtlkialwI^lMitKter *. mefi 

j rjiiil 1 ii^if Ii ^f rnri jjüuif ru t . fiituiir 

»« ob gbitUab quÄ tani trätjg aliü ^ 
^ittn wttirrtMlIrbiiit.rt ipfi cirriflir 
Ifoc fntbant. i{rt ipriu0 abue ntu tnAr i 
IM tii|ittbit»l)iiit rrf» befibrrio fir k 
llRitUiefbit jNr{nfit(inti..rit f ß tnp«/ 
ntntürt ultra fußiant biUcri abfen / 
n«iniiÖMirmi«^ü«(ni» rtrponbn. 
eS ftint .Ylniifft iMibfrttti« - 3n quo 
iiti()3 wrbo monftn^Ctbin uruirttnd 
Innnilirtßvft rjrprttanttd brnbr / 
n 0 ; fi inin«nrita«vet rtiamli rubfrquc 
r I : titi i'rrfäh'e militae .dToiio.^ tüif 
buin ilitae in bn» iNnitntt>iil öiaiiir • 
tieniet« 



'^fces (öh'io NMitcSeoHcciiCQiiMmi 
tcabotniM« iQiMamrctnwabiUi^iMbo 

vniät»«*.i^i.«e6«^ pmonod* 

Sd'rntfe qiiiAho:ii (iliant iioe M Toinno 
fiirgtr«. NÜc eni popÜH «fl itoftra Mne f 
cfl crt^nNf ne;r ^effflü fein «ui« ■ AHO 
pin<)u<bit. "IbS. 36eatti$ vir rii tt iw 
fflrAicf vu-jü r«di<Y yciTt i£t flo« rr 
rabicc «in ifcf nNt . C puiA 
idoyfabiefiUi .imosqna vioü 

püiitlMti) Acl>^ ; e^tibieregiiiuba 
BiiMte cdi et auribH« pd^tfitl 
<|uojuj[on9 looirtM dt 



Blitt 

C9n cnllo pirrte ft ^emim IfUTa rmcrmbi 

CTlßÄnoImDonniii 8rr&en(ig iSccUGeq^ 
amtotn^fn(» (uitiAttitfiiirtcnouiiri 
C*Mli^ Mt<}pii0 Niffiiiie viotrfbfl Ulm 

fi Bit roTa v>if(i6 ei.quo iofliarantf /ll^fl0^(irr 
C|Jü«o arti« opue löbütan ejrplet .Ißartbotoiiuiifi 

C anno milleno c <)Urtt«-fifnu( oauageno 
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Blatt 2>- 




txiSit op^a tuatkyotetuia 

iifö mtPH C «iy »Ivüjpfäfti) 
fcv»ift fii r?vK DiitgMWi] 

tjj^n totvcdn) tij ooerefitml 

mit givrti- nwcfticjjfgt öic 
ß>cp tte ti)(e is^KÜmt ^8 
6ri) * fö«<i}tfi sQ^i) civitieP 

ivi«fj Ä wqtertn Heißet) grote jnoftjf cii on-fttcrßcfitßC off »otrc gl^coimr) 
L*itb! ofc8 affwi mrMfftVil m matftnct tut fi \n^)fa(X>it(mptofiit(icQ tt) 
tut u>«f«»j «fi faccß bat fi matcßcß Cptt cc^^i) ix9> otrflaitfn op ftiÖ«Jj tot 

M«rntc!]cpt &fcrcijfi;(Vß6?i) oni t«gl5eCr»:)ij Pt^'t:'::«? inamotxt tt & 
uelb; fi) oiitr pfiinfn) 9pi ootü ^\äit wef f>)i; öiefc ircgnicl; t»fr flu) *ij .-s^ 
'^^ltel ttwcßa op fflur) ijefaemf t)«tf 15fteKß«moni«jjln'fi»i;l' tot fyiitxt ^ 
itenioti« tt Wfö cof f.vrj öi* wcrcße»; »eßrßc üvr fc tvn fiji)< op W fi tD0: go; 
jycm LvITfi) r»fr cf ff nijt(|(V>; fte m< fi'^fofj fiiic ft«lTfr) (ot aSt M\vtnX>ic', 
•gt «j but fi m quädct) pitHfto mogfScfj fciwttj cfi oci ii\*rpf M i3at (toff tij 

cofif (Vcß oatj bat eiO»«röaöfr fMÖb« cnte arc^ le.öit&ttwf« frgöjcrßcßqjt 

Du- (»er ynit matiq^Fcfi «rj cafi föiiic ijlVriH^irT Pi-n' rt>rPMCli«ri rn öi? ccr 
f'-»;Mi>mg{jc et r bugft^rljeöj;) :^ifr o/t; Die l>:r riijlV' bortocre afiifwul* tutrri 
onttrwijis bfr Ije^Dg^««^ (criftueai; eij rtgimcnt bce ßegü^ijef; ßf ttfiß imt 
Di? rof|) örrOgf^oaci; W»oi| ^Mt tidbc t6 <6Hbt <>fttiNtiy btt ocrgoSie 

'nitgi\- aftx- nu'rrßoi) in «tj-oiimn iii on; (Jwr gn>of (vgt e?) onj ocrgl^wfffße 
uerttlTingl^ öer ouftu&gDigfJcr ttj fiiot'C u^f rcß<?).bttcr o«) fn'fj fon; ^gftoti 

<f;afpjo8ifren) ca«omjifrt<gMbfutei'fa6uCt»;Di«gfy«)omc^c v)o«rt «; 

tvr t h r öoctott^Sttt oof n« Dil Qwf f^g^ott terei}»^ 
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Nl 2». 




(Fnpmoo «i g^mno Ihn ; 

et «ttc^^fiÄc^fc ffil' loucir 
t)i)ii wttAmif tf ocrcdim ( 

mit groftr nc«cfi(icl)?j)t bic 
Poqjitß ti)te g&ttß«»it ^6 
ßn). fbtli)tfl<{Q»«>7 cwtitcP 

mcfiQejj «1) ßi {anXsx ö'i) gly 
^it«i)l>i«terg^fMSa«rp; 

^ fta«f) ttqiftt») fi?ß6f») gioft jKo^t et) on ftKcßcfVgC off eoei t g(Vcome|) 
" »vßit^s ofcfi affw mchftiy») m watft.ict luf fyjrjfof öu fffr piofijtfjcß fi) 
, »lot u>«r«») ift faccß bot fi moCBÜcß IjtKi: ogly»; ir^ utrfiance op Cußci; rot 

^t«rf!^c0^gt8efcrfu^l)(Vß6?») o'n tvin(5fßcvOi?()^o:ifJjt)n7in»moji* tt Bc 
ueAi) fi; ouer tt pf jmfnj Ol)J iufter u<*r f>ji; D»f f« tPfgnu^ toer fivi) «i) ' 
Rjtffi'itKcße op ffofj) j^rf &tit(mtt>utrf^ß6«nMnitri^1>tci»ijf tot ^»«tt 
f) ntpniont i? ii'fÖ ivj] wn*tß«»; öxfcßf xjc rftIVM fHij- op tot fiiD«tC(o^ 
it tTCim pi-fff () Ipfr orfriiinglV»; Cmitti fi'ifct) fitlr ft«(t«/j tot «Cff f fnvwtn'c-, j^^. 
>'j>t nj iat fi m quod«)) pn>t(t>) mogßcjj \twoo«) eij oeimfr^vn tmt (ioff ci) 
^t>nC^e){ Dtrlinn; ^OT^^6^»J Ccr^tg);fc»;iiHi»r Wer ücrfc^lJfi) wotttttf 
|cof!e(Vcß Dan bat gl^ftjbatter fnobeeNbearc^ie'ltifdn'afe firgö^ßc^t 

)oMl»rirr)e bfr IJ^gög6^r (crif<ue«i; ci) rtgmtent bcs ^figljc») ß«rcJj6 mu 
l>«e fcf p bf r IJgfJoacy «i; W»a}) gtbih twibti« €»b» «»fönuiytiu tMrgodc 

^cijtglV flft« WfTf ficij in m)'Ounvt xa on; fwt grootßtgto} W} o«rg|)wffc5t 
1 otrttffmg^ bfr ouJtuPog^ig^f «fj fudbe wcrrfiot-htcr on) fn> fon; 8i>r<o:t 
'ei)afpJo6i<rteT) caHompfrt<SHbto«lYa6iiU;;Ö»eg^cr|Driicl)C üoiit er; 




N2: 2Ö. 

Blatt 1"- 

CTiifiMM umMm Miim wil» i im n ' tMuunk^Mätr. 

e»«*Mii»fe<i«nni>l»id»fcrtO|f»'"'i • t'«"n'.;t.i,i ,';ü iLi..iu; S«rikif fUM 144* 

CimiMKlMif muliatfil'Jf K. jr.uiaoKiiin-i'nii'i l!llJ■■l .rt^,^^lo.•Jln rwucfuc rii|>p«ll«>4t 
iKin piilHiim()uiini»ii3i>.n\i.i-..,_ .f;tl.-,ijlt„i5it. i5 :^;/v,p.i^ il'i* .ui .- fljiij.fiuim pol. ' 
vurn .ju-.wrnjrrb.ilviH.ir.Jr (■••.■.i.t.u.i Tlf£ .'ItiiUiui iMimiiJinl.'.^c (-»nun jitoJ.liV ir,- 
.Irdu.iif Ii lfinf>fvj(<in<-.i.'.- i.l ••".-jn ftjiMni ImIIoJ«»: i]i*iä f innutn .iifiiM.-i.im 
AiiäicU »»ri'iOritrijH'rnuic üail»s Ua»m:^V'i6 pt'iwü i»i>iis ji<r)ij«tfiM i;>\<t u.i<8 
«ifüd iDTUoruii («fcf ürtiu;n fj.tjlVpt iiimrim jni i ttrtxnr»: v« buniJ i'ffiiif Ii» nfä» 
ci j'Uii ppf nl'Tiii infulfn': i iiirnj»i« vnk.int yi-rJ.mom» fMpukuii n«ttiiurtr'Ufniati»iii 

|-.!mnntii>:crip.tir.uii; iirTjfrff OU [»iiiiuii 0«i«:tönJrmf» <i' *H tmelt»auiii 

•MjM>«l;li»:m«pwruiiiiJaoi(U<lui*:lum|>30tup»mi»oiuiii tviliu«f*t«oiu«i»|i«««i>tfHp«ru»oia-.q^ialiUm MtM 
StfriMflirti J i M I ■iMp M M f i M i * iht « iflii<«l t i^ ir'*^hH ^ '"**'''**'* 'T**^'"*"f^^ 




Blatt 37* 



<I UmeiMnim riiitiM inctr« 
u «miunr «ut poti' ampti»! 
anafatf tgiJm».^iO. nan 

paHMiMkiMrt iM^otab*]««' 
uinncv »lim«« iO« PMP* B' 
rmwoffemanüU (äfojiWb» 
Airü { 1 rima cxMümAm 
lHi£t piKoitia : poniiff' « tot 

■nrt«9 rai!l» nun w*' iitron« 




Blatt 50*^ 

CaaranniU vib« k Uraatiib ca|>Ci(ft. 





Am Sehloffi BMt 




(X^arciVuln« trnipe;ii «re 4uai7 itnii>)(Uii 
^priiiai arivrairiiCrbmi« nullit KWtU 



iN^r 37. 



Uatt 1< 



BEAHSSIMOPATRl PAVIjOSE 
CVNDO PONTIRCI MAXIMO* 
DONISNICOUVVSGERMANVS 




On me fbgit beatiflime pattT Cttq fimuno 
mgecuo exqui'(ita(^doftmui(>toloiiiin0CDC 
mograpbus pinxillc tu hm aCcjittd noiun 
attemptaronue roie:ttt bic noftcr Ubor in 
mullDrnicpnbailioned incuritirt. Omnes 
enun ^ banc noftcim pi&u-a qnc bis (aba 
1 19 quas ad mi'ttimudCDntinetur vuieriC 
gtomcorkepKTcrtuiiiaboitt« igmu 

Blatt 2^ CaL 1. 

OSMOGRA 
pbta deltgna^ 
trix imiCaüo c 
tDü^CD^iti or 
biscubtdq^ 
I« VQHuHafiKr 
nbi'ttmgiuitur* 

A (Diogmpbia 

bccdifiat^IMaGoiognpbia particulariuaa 
toto loa abfddaitfß (c de quolibtt iplbra 




mo arcDgitatione coplecli valetr.eunde bo 
impingendi orbi'd modu t(k cmfebunt.Et 
cuobrumtur ctrbntate Hnearü longitudüu 
li'ui no eq, dif^ann'n nara (Iii & vaflä jptolo^ 
mci pii^rani rcSt'iB Hnos di'(b'ncl:a (e malle 
^ banc nodra muldplicedf comoda pmde 
abus inclinatiTcb litmd di(aeta dicet.Nc^ 
vcronoaiMC idco noncdkinM vt quica 
t pnlomci pidun K^crtatar cofri^ ia 
cmidari aut m ordineiedigt oportacnt*ca 
omtattafci'entcracpmdentervtrille pmx 
crit.vt nihil q^ailotioue (itus termrü let 
US tabulid deeflevideatur.(ed vt illoe (ue 
arguetfmus ignotantie qui et cu nulla taliix 
rem (acntiä.auta)gnitiQne tmeanttti inai^ 
dlaac liuore quodä motili quid uiderit ab 
alcero editumqaodm^^s eo^t impar (Tt 
{kätxoi ad ciuA vitupcndone lele coucrtut. 
At 6 qut erut qd non oCno gtomctneiiae 
ofinogiapbie cxperttdfint quic^ ipm pto 
lomeuT<!ptualcgmacpidiira dci'ndciio 
flrä placata mente contemplaumt •bi' COrlC 
noo altq laude di^ o9 no iepb«nßotic irt 
{{Ii putabüt.PtDfpident enimnodOf 
difticiU atc^ arduii (üdöpiiTe. 



Am Schluss. Blatt 1:14''. Col. 2. 



CLAVDll PTOLOMEl VIRl A 
LEXANDRINI COSMOGRAPHIE 
OCTA WS ET VLTIMVS UBER 
EXPLICIT 

OPVSDONWI NICOLAI GERMA 
Nl SECVNDVM PTOLOMEVM 
RNIT* 

ANNO M CCOC LXXXIMVGV 
Sn VERO KALENCIAS*XVII^ 
IMPRSSVM VLME PERINGENI 
OSVM VmVM LEONARDVM 
HOL PftEFATi OPPIDI ClViS^* 
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39. bktt üj'' 



bißfcdtigWicl? cmfftxm mcxdit buchen •■onnb öeuo \»n 
Coftenca biotbedipn tjud? »Qud) wntait bzotbcfheii 311 
CoftaiQ bie beten ciu^ «nnb ttUme ofimlin 5ie furcm 
rp auf rtophatlfn baxd} tdt |tec«nt> bucl>cntbatnin ba 
flst0ti9nbtm0«nö|>2nfcbcl<n'«nb folicbefibsot tjtto 
Xf(iztnttt\\d) crpülln ttiitt b^nwi ctlicb niitt tocjelii ffc 
voutQ mit 0ute2 fpecech vn eclid> mit ^epfcb viib ctUcl^ 
ittic «ifcben debad?cfttoic6i«efn« (fcccn woU b<»ben 
«D fimb m«i tfvn ütf in ^Id^Xm vn& Ou tem kauff • -on 

vnöiftbifcfiÄur 

bafteten tn tec ftnc coftcnt^ 
i»mbfurgt vnnt) öle fail bct- 
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CDtemactitifedrct|to 1|u(fen aleecoec« 
bttnc vatb ottfi fein getem in ien teilt 0efäis> 



49. 



Blitt 2*- 



f rTH»lnct)tißfftf fofh'nn«! 

LiiVarl<crainiif to //k&ir 

]mntr gneDiem ^lln^<TI^Ke 
n(miiiil£nihciz ick 3lo* 

X^'lÖ'i'jrfcbop ro 'Oliinr ^r-cfl 

fcr mYn otbnwtngr 03tbeti) jjf n «n bill^ nami 

matt 71^ 

C^t tööatflfnmit fnntf 5<Tonbni. ) 





Nüi 72. 



Blatt 1^ 



Viuolai j&nrtO pmnenCt0:mftcte pioftObite: ae 
Jurio pomiftdj Jfaidioliflinit.'niarifrs opufcahi) inri 
ptT: niniDefYnrioiK £bidonitfamtni:adaeHii0qpic 
ildani bylpamm vcritfltia picturüstozem. 

I3ni innlx! vclut tmbja DcdiiiAnere 
äm qutbud «b odolclccatM: noo rine 
fnoitiyburioac NimircNrca inh 
fl£C0 Dilhpt/nfl tempao conten^Hm 
«OMitiplurcaejcmebioifaim bmuf 
modi rarcej2iiittaiaiaiKMum.£omtMdru0 tondem 
tu c vcftra qiM Dntno» cbcntote «lumtifliiauti^ 
ti p mm k mmmeotä e^cbottatiombiie: 



H^u tienet fili Ott Omteaiigufi&i^ 
epfßole neetnefOeriaii giodf le« 
tmttt Ife nämecnidieft fnte 9e 
roiantfgtCdpieneii lieft to (iite £i 
tOIoiKiiieUifltdioipe to 9l|ecidii 



Am Sohlnss. Blatt 

<r5n quarto crißi f»o LiuMMoid ü!i. 

C tyx opae arte nifi pcifrctom bartholomn*. 



matt 38^ 



72. 




Am Scliluäü. Watt 67 •• 
lÄn?f?^/**^ bonoÄ.acfiima induftria 
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BUtt 2> 




iütfmnoiH« ttr«iic(wpiMü 



<£DteM»iifi doqoii mi 

eaicambmiRpliaatoi» 

j|^nmoqtiü (untammoafitihckn* 
h«.p9"jri.öFkjquifl täidoqacafh SSi» 
curnüi/^erol viribiJi«i'füi>fT? fenlibil« 
xadm fat ilUi/taiönü fifundit i G&in# 
ttiidon«diu((Utn«c<nniipc.(u((o^ 
quiBtx'uiiuataertmdwadijeruiB 
luAoU.i iAulhandofincavaipi^ fe» 




Bcutletäni 

um obn tatiinuk) efi 
incr-SdtonafrCidö^ 
omotilSnxettx) jpo^ 



roirmföbabiBuioW? mrr .^jfÄj 
twaarfiscuTT manfion» Uxndi pokeft 
fio-oi ^^a^uc^ialt lemnnii . Qüaafttt 

opiniaiMbAttiodl(Me.9aiitiffl^. 
3nipfo vnönu« imoRmirfr rumtu. 

otttta linramulaiDOnüdaruu üuu^ 
ynoncdcttualmt ttptt(Cooe.«Km 



Blatt 278*, Col. 2. 

^SamaflfeprutileetrfincTiaQ in 
Ni<lilDi(urn tiWTTi^l^i^intj tr pato 

ctatonafki/linuTK Hmunt- }fmportn 
ll9r^lba8«Bnno fiomitud Ratalie 



TO. 



Blatt 27 k 



natum^pflariM 8ou0dflHivmfni6itt 

abbafe monafi«fi flulercßtf t n Uote 
mifloxitmdcfrtrrcicd.. ftfiliualo 




c;r tiTO (Wf 0 puf er n m ' eircf fa alm« 
RiM miÄßim blub:iii (oidiemeiivxe 
laCMlMcflMO. 



9d Mß. CUT Mc/cftrpicliiif rfinali 

f, wbtt t>ignu6 erfmetfat(tudm»o 
ip fiatBticepa i'nflu^nrif fpiialig Sd 
>^bon(Tetngff tum ptqui^j r>ü cuniiie 
cd tocnö firli:tfmlimufö nariirc ftd 
fctJm inftuf ntiat largifati'e öiuine qt . 
bomo Ajpmin uidußrii Rntgri ate 
r accfdcreadtEünrcoogitarrnccofit 
) ri qutcquam boni vairt ^qoxocatio 
o^pnma ßi« acceflußad trü NrßgTäm 
' njßix teftaf grego.in.;r;itj.lilnomo. 
C fuKillowrbo ö (ffqsteditmi* 
j bivtredda^rtirabicS« n«no<l"»P 
6 (zw^ataa«fn(uUinii«filkk((cö 
raKitBo MIR ff MwttS BcncviMDdo 
Toßflitdofiomimus t>bi(nqt}air^ 
phcfa 03Ia f iua p;tufnit me .Sf nfa 
bilrcnotrü pufnitvb>*rtq6aitiobÄ 
nr0 Hon quafi aoe t>tlf^m'mu0 trü 
" 'qiHl|tepifo>til(rirno0.2Sifine 



Blatt 316". Col. 2. 

f XplkitbtalogiWKtM 6DaIo^ 
iiMiura ppiutuatquodamiencra 
Ui obteic MOMdccA Satengie to 
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Matt 53*^ 

yi 6octed namcti Amen. 

ifl (jcmnclir .itiff 5o» «U«: Eürt^ejl • ixtciimb bae moit 
von lan^tt reb in'r v^bitit^ig v»ecb btmn ^t! Icfeii von 
ten 056inifcbcii Eum'öcti«^» bcfunhji- üoti tcu bic |*ei* 
tnr£»nij^of|eiih'imgl(atolo b;in C(3iiii|H;cii tnd) 
turnen \mb • Üie htilviit aiKb ;u beiii fcfteti (6niuil6 
(jtflifftuFib bie fclbcn \lat gcftdt. 

Am Si liliiHs. Hluft (K)» 

ttiNft von C&iw&DiiicniiHt3d Solln« 
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Blatt 2* 



ilamnbi^imc in jppo patntt hno bno 
epifcopo öaai Tlomani Jmperij p<r 

cpjtitinfM.becanup fimiif « cammiriu* 
otxj)icntt4mpromptam et ^ora- 

, „ tum (crilSa-^ 7\rti<rm6if|ime pateniiMs 

ttowöoKirtdiotYto pfmtipfi'ttwm^'aui) tucfeifftw gwuitiiri e^eßilirc 

mntu&nitAte c« $iuanit4te* qiut pttrfitprd«^ cmtpoeotmufittiu» in 
pfMtttom vtflS«7laMctn^i|futt( fMttrio o9ni{»iu«]»rim»«mtiiii pc«t 
4iMMntt«ti3«fctctnoft4ie«itini^m> 




Bhitt Sir- 




Am Sclilnss. Blatt 147 «-• 



(fStmctacupfre^iMtionum muntern Sf«nab vmetmhuigfifi, 
pußrü in JJmJptfhrn« at<^ in monte Qftwi Ab &iua vimtwtttmnti 

^tai^naopafaiPum ^oc cotmttuü p it'r^nr^f' reiinjifn bt TLraitcto 




JtDic (lebet ffare moiwdwfl in alba aici illa i loia diaOob^ in f<riipult i3 

rarotMliMcripipm 




Btett 29^ iiaic debentconiburi äkc i veOes tVcuUired diffornies 
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NS: 78. 



Btott 3S* an SeUnn. 



.IIWfnd»e2lpnln»B|Kj ' — » — 

OfllKcaiMaacnint IhliistnriMtl 



'armui^moiniK 
ionoofjptciltfi. 



Blatt 2% Col. L 



Blatt 152 ^ Col. 2i. 



/Dgiraui bicaan 
tiquoeetannoe 
eternoefmcteba 

bui.qm iam fcnili 

«patnecddBbe 

bieeantiqaoe vt^ee fepe cogito 
reinoe wrecterne ßperua mete re 

uoluo. vt Tic »Vacif poflrni bicerc cä 
pioptxu^oQitaui ttee ätiqnod t 
giuio» m» in babui . Otra 
qjricogitacö rä etad (cmha $ vite 
cdrftie falubuf me indaciL nei tj^e 
noefjrt) rciYat aün' me' totpdcar. 
et ifiMiM vl'MlidiarclbliMf. 




C/inonaccipifirbcate Virginia 
iMmlattde0.tiiaaiiacu bAtgauu 
fnAMe. ar5l$^fld«böRtocii 
artete reuift 3nmercomUopi>ido 
'Dambotflcnflloco fornatifTimoiin 
pidl^.'0ermc3oannc t Zboma 
botcbar)$. Hnnobni.lD.cac.rd. 
Mi fem p' moniitt. De quo bno 
)$0 diaTiM cd foa benedkta maire 
OliiarMiterbMjcttitJllDiSIl* 



NS: 81. 



Blatt 2* 



CtARUfitMl VHUHrGINnpOETICON ASTRONO 
MICON-OpVSVTtUSlMVM FOEUOTERINOPIT 
DemondiacrBmKUlfiiiteMftfwnw Libcr 

priniiu.protmiu.HyginJulMM>iopb 




TSl TEdudb gr.imnticac arth tdfx 
tum .nö folum ucrfuutn moderafiöc 
qui pauci perMdnüiSed hiftonam 
rjuocß uarieratr:qaa (cirntia rem per 
[piciturpisrnarr uidco qiue fadli^ et 
Icnptis tuis pcrfpici poteft : drfideris 
polius fcicnrrm 9 liberalem iudiccm. 
Tamm quo magis cxtrtitatus:£(nü 
nulliseciam fepiusi his rebus occupa 
tui elTe uidearrNe nihil in adoiefccn 
tulaboranedicem^Kimpnitorü iu 
dkto dcfidic rubirnn crinicn:haec ikIuc rudimmto bEk nifui : 

Am Schills^. Blatt 56" 

AanobhitihteineamMptd* Miltcfimo fluadrineentenhio 

fcMcpilciuunpTliiMMmdeUaiitode tH rfi. 
Vcmtiii. 
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NS: 78. 

Blttt 96« am ScUmw. 
MMnin ViCD VBHMofofuWMqiKrcu OrpouuU aiiio&omiHi.flö.cca 



Ni 103. 



Natt 2% Ool. L 



Blatt iSi\ Col. 2. 



3iidpfiirliiid»bMlclD«rik 

/Dgtcaui bieean 
hquoaetantioe 
eteniMfmctcba 

bui-amiamfcnUi 




i)jeeaiitiqao0 vite mee fcpc cogito 
« «noöw« «lernt ßp cto« m«e « 

uoluo. vt Tic ^mi pofliin ^icerc at 
paopbttaiCofiiMutbiee ätiquoe i 
flniw0rfiio0tnmetebflb(u. Otra 
<5 f i cogitaro tä ctad fenilio ^ vüc 
cded 10 ralubnf me indocit. ncit^it 
fgnoqtf re(Vdt aim' me' totptkat, 
et i^Mwa vl'MfidiarclbiiMf. 



C/inon accipiilr beatt virginid 
iiiimbiaded.maaiii cü bAtgmtia 
cmidiie. ar5l$4woid^büB cotu 
attett rniift 3n mfrcoriali oppido 
'Daitiboiflcnabxo famaiiffimoiin 

boKbartS. Hmwbni.lP.ccfC.yft. 
fctfafcmp^manim. D< qoobno 



8L 



Blatt 20«^ 



81. 



Blatt 2*^ 



CLARISStMl VIRIHyGINliPOETICON ASTRONO 
MlCON.0f>V5VTlUSlMVM FOEUOTBllNCIpIT 
Pe mundi tt fcacrae ac iitriulqMrtiM W « hchiiji ci M » Lübcr 
pi||lllu.pr(>(iniu.HyginiuiMMbjopill 




tTSl TERudio gr.im.iticae artis idu 
tum:nö folum ucrfuummodewtjöe 
qui p;iuci peruiiiprüi fed hiftorUrü 

Suocp uarictatr:qua fcitntia rtm per 
^idturpiafflamüdco qiUE faciVi^ et 
Icriptis tuisperfpicipoteft: defideris 
otius fcicntfmJJ liberalem ludicctn. 
.'imen quo magis exercitalue&nü 
nuilisetiam fcpius I his rebus occupa 
tuselTeuidearNe nihil m adolefccn 
^ . I »■ ' ' -»»w^-» iTV ^.'/-»pT- imr'ritnn"i iu 
dkiodcfidicrubiftmaimeiKhaKiulut rudimcnto &£> nXvtt 
ttiipHad tt. 

Am Schlnss. Blatt 56* 

AniwCilutifeitiitcaiwuienis Miltcflmo quadrinernttfitno 
fc M opMi CT JiMi j ThiiiiMwdtbhMitdc ■Imiiiniliii. 
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Matt »l^ 
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JijL 115. 



Blatt 133' 



ü^onouer 





(hb ^onoucrvM» gdn0 (Irm voit« wab citi ^reuefc^opp t>n k>ct 



rarpm 

ilatt 



V' 1(17. 



Siille nuaDjingeti nonagiiita tjuo (iinulaiuu 
[tirilti qimnDO fcre-Dcnatiuitatefuere 
]^oc niuiiDi liimcu-mifcraiiö cclcße Doliimm 
£>»o^5 ^'Liit ipfc tviiO'^nipffit ©arttiolomeuö 
O Hotan i tue forpco- iLubccnOö ciuis et t)ofpcö 
Sit lauö üiDeteo^&itmcrccöbartliolomeo 
2a|futerrigcniö!reqiiieB animabu9 egeniö 
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BlMtt 42*- 




Am Sehl II SS. 

j^uflVIftranPchf tian hpvfmnuncr anCFren 

fiirftFnxjntPftttrn trr ^^^^ to^n mapni 

t)Etff gepmirlDEttrfftiofftrxjüii gernl)linm 
3n trr rDtFlrn ter ^Rc • Die rf n ancrangft 
lorvr ptcntrrf.Sn ri '^^r irirr na rriftigFboat- 
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Blatt iU 



N!^ tS2, 



4 '' W^ 





TJJVIIPATAVINI HlSTOaia DECADIS PRIMAE. 

UBER.PIUMVS. 

AM PRIMVM OMNIVM SATIS CONSTAT TRO 

i.irjp<*)r-r(«rc5 fi j'uitum f ilctroianot^duobus Acnfa An 
t.'fjori i|;.v iLi iit. urf horpirii:<tquiiipacisrfddfnda<5Hc 
.f lU' iVriifvcx ja,:!ures iLifrarit^omnf ius bflli achiuos ablll' 
nuilTf.Cj'.ibas dc:r)df Uiriis Aiitrnorertuiini itlultituJine 
fnetiKir.qii; rcditi3iiee{Mplii4gcn.j[ii:iri;& fr der&' liucfm 
rtv^ein pyla-.-ncnc Ad iroiain amiiloi-jUitTebit : uf r.iirt ;ii iti' 
jimuni ir..ir:5 n.lri^iici/i/ulxagjiif.ri^iii'juiintcrnwre.älpfrcg 
inti. .'< I , nt r 'ili's'''if!i»''Ub''foiJiFio^i(f jjtfnuilT«-tfTrpsA.'iri 
ij'u iii pruniim ♦•ijTf (n iiint iociifn:! rou uocjtunpjgCK^in» 
( troi.inü nomt t .l.fji ns iiniucrlii \ t"(f r; jp(>-J|jf i, Afnr^irn^b fimilidAdi" domo 
profii^iinr.iVd^d rniiora ri-nirn i:i.t, j lii ir,'ii dus iJtisprunumiii NUcedoniam ue 
nilTc iiidcitiSiciliain tjujTiiUfmä'dr:: iic'Uu;m:jSifiiiatijiTclaurentfm-igrurii te 
nuifle:Troia&huicloco nomm filJbi egrriri iroianh ütquibus ab immelo prupe 
errorr nihil pnncramiad' naucs (uptreffeiscum prsd«m ex .tgris agcrtt -. LaiIiius 
( ^■f^T'. rcxaborigenef(5:qiii tum tenebMloct:»dircendam uim adiic iiarumarrTutiex 
\ '^\|Urb(at<9dgriscö<urrunt.DupIrxind(/]iiiM<(T:aliiprirlio uiVhiinL<itinutn pnnm 
, . Olm AfTiM!deindrJfTniiUtrinkinxür(?t«duf^liixumi'n(hu5f aciesconllirilTent; 




tu 
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N" 207. 
Blatt 18' 




Jinii fennoncsSbcnStfsiRdM ^ 

If i'i'fulum niiiu cdiiijxjriW :i qiioba 
ii2greg>)(Timü fjxtt 'Zl^tdof^cp 
'p ifUloii ott>ia CiftccitciiTiü ouetiiS 

: f enimwdw aim cffet: t^ctiio 

J'-tuoftfii (rt!pnii!j pjrfvj- nttm 
O coiiiporifnt)ia fcriiiornbufl ejc 
fsrtifTiinudMnoigttumouccns bi 
ieiUumübiaSopicftilMnic« ni 

fetnionee (ytofbamtetMitinlj^ 

tctefc Sc faitcti«; fce n'eculumani 
[coiiipofuit. Vffum t:)uial^uroirid 
! crdC .1 in (Ute a&inooüIübmi(G^ • 
l/rngemcd qiMMMfMbltlHiii^ 
eoitttn (trmoim quomd^^je 
h no p:rrunipfi't puUicsicc. wei 
tu« gj inctiaiiii tmri conattrinis 
ii»t?>iuoihujnc iauoia aUloHc 

tusRatuganmcm mM«(üfu}la 



IWifiäasiniin alteijati jiiee fimriT 

effic.ini1mi.is' nsauin rpriiLiCi'bf 
vitie et frintiniii*rc9 etUi in vibl 
rpiritudKe^ectci'tatüa vaiicur^e- 




! ijbu|j|po(i(uni 
All SeUoBB, Niitt 



Matt tH^ m SeUm. 

^alelb« tui'rc hir kunT i«r btmtlctit flu nb reßiru n 
^ planet- Dun ocriiim bcr pbiwten natorlicl; orbnuiM alfo. 
Saturnu«. 3upit«*.(I}ar« .Sol.Dcnu«. fnerturius.Cuna. 
Slbcirben fiben ugcn m über wocl^en totrbc fie jugeaujtt ri.icl} 
r6ll;eror2>nüg.Tieii SainbftAg |)at Satunius. Den Suntag Sol 
ea* ifl ^i« Suniie . Qen JtloiitagLuna bas i|> der jTlondc. €ri 
ta^ ober bteiiflao; ^ ars . (Tlitn)acl;en fTIcrcurtus . pfinqtag 
OMr Boiwrftwj jupinr . Utii |f rrtta^ Vena» . Stife ifl bc/ 
griffen tör<;licl;Si|if kaleniWrs iiucj onS tdjltcl^t ltK|> tnitlli 
f kcjj^tM UHitfc]^ oiib c))tiunem ucrmöjtri • 

. Jobanoolitölisfpcrs. 
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.^Ic ob öHOjtü raötiftm fc i^iwi fuC-Sei» 
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Blfttt 1*^ 



Des'oerljilgbfn oltiiacxre-Oar vfne Do j?ewelik b^D« fpji oe 
ttn vp/OiP nwcnoigb« vn Dip wtwcnDigh* vn merk er»n grotcn 
Ihvt vnoe fiK PnDc Die ewig^e p^euoeDie (pDarmeDe scMoiHii 



, pnt grcgo/i? Dw fp2eht €t (>nt jumj» 
f^lje mpnfctje oe öarad)« oel>«!fa>ap 
pic miffer writ fe<?r groet Ö een pevxjc 
iih fokct oar mnc bfgcrc fr f.n cn alfiil 
-« ^se*^/-- xi» - Uchß<rfcappj?<w«TD<mogl)C-viuvan 
nc«r j>öanati^Datfpfcl)olUnw i«o€£wft€n.en wbekcn^ 
U<e«id)ta«»et»enioait ««n vniiadkfci<u<n bpr i^mme Duffc 
werlt-fo fwckenfp oa«mitfucbt«-0 wcwie ^eoie »«f»Kb<tbo 

font Mt D»e tptlike öpnf h nic^t anwrß (jrn ©anato emt>focmMt 
Stfg^mvnöeiwbt iswat trefft gctyelipiaUf De tkflfclibcic Mf 
f«r weiit tnkouttokkftii via>t w oan mottle 
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f)lQ fanftiiö anrt^oniiiB rn Df Txjuf^enie t»aa gegan Do ^" 
cen water Dar pai)t een fc^ocn konrngmi« mit fftn tuncfroit» 
wen/wtwaeal1«<eiiouiietogefl*"0' 
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Am ad diag, Blatt 230> ' 
"fii cxempflen-Vat to ktpn 
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Blitt 3*^ 



T>vt \\tm (ih an Dat (ämer oeef 
Oer liügtien Icuent miDe to Derne 
f rite matc mti Derne leue l|üge le 
cei: Cute ^mb^oCi'^ D! üiCfdioiipe 




anctug 2lmb2ori*»De was 
cn guD bilUcb \nan vi» bao 
oe gaoe leff tiioe wae oo 
f nffam ^ oemoDicb ^ 
S>qfl x?nt)e was en gut U* 
rer inocr bilge fcbjift vnoe leDc alle 
nen «Utb Dar vp Dat be gatso loff bnry 

Blatt 33>- 

CxClan füte ^obäncs baptyften 




be ittac^ voentc fe [eCM ein DC reei>e vos 
litiitfo(tt*9o «Mit Dat tiar na «Mcr iMn/ 
tt DO be biiTcbop toaeit Do hufTeDe fe ß/ 
ne bont.jDat leue hint gi'nkDarna mDe 
fcbole vn leerDc mytgroter wyfljeyt De 
bilge rcb2t¥t vn buoDe fydi alle tt;r voz 
fuDc 'WDc «Mit to bant Dar na en groec 
meyfler.Datxoartoemeheyfcre gefecbt 
De betbe lUalentin^ oe fanoe na cm vil 
batbcneDacbeüi De (latl^ib^iäque^ 
me Do bofiPbe fielt ^ vil qua toXOey/ 
laenD^r waa to Der ttjt en Irncb va twc 
Oden .Dat enetoerecryften.De atiDere 
beten 2(niam*Datiperekettere Detpas 
ereinflcbopDotin Dtr (tat vtitwwotoe 
en ^elh Deel enen byflTcbop bebbe De 
ereegeloucTOcrcöartoas cn brycb vn/ 
Deren.vnDerDeä quam füre Mmbzoß^ 
1)er«Do nep cn dene hint iny t luDcr ftf 
men «XDe fcbal Sfmbjofuim tbo cneme 
btrtcboppe nemf.Do vojßiloen feviol 
Dat fO gaDea tviUe wao vn T»02De gar 
vofera'^e fik vp Dat vcozt Dat 
fr van Derne kinDebo?Den vnnemllic/ 
tii3lmb:onütboenem bilTcboppe^Dat 
loas em tomale letb Dat be Dar yr «as 
gdiame vn beDacbte niy t groten vlyte 
wo beec0 biflTcbopDomea wocbte qny t 
werDen ipn gink felDc to Der kerhc Dar 
üme Dat nement fcbolDe rp:ekc be vpcre 
gtttb vn DeDe oflt be bofe were 
Natt 384-^ 

|[Slan encrbv<gbmv2oavo<n 

XucCa gbebtten* 
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